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Vorwort. 
In diesein Jahrhimdert ist aiif dem Gebiete der Pflanzengeographie eine 
bedeutende Arbeit ausgefiihrt worden. Wir haben dadurch einegute Kenntnis 
iiber die Vegetation iind die Verbreitung der höheren Pflanzen erhalten. Da-
gegen ist die Kenntnis der Kryptogamen zum Teil noch sehr mangelhaft. Das 
gilt un ter anderem von den Siisswasseralgen. Viele Sammlungen dieser Algen 
sind zwar auf Exkursionen und Forscliungsreisen in den verschiedenen Tei-
len der Erde zusammengebracht worden, aber oft nur ganz zufälligerweise und 
nicht von Fachleuten. vSie sind dann von Spezialisten bearbeitet worden. Hier 
verdienen vor allem N O R D S T E D T und W. und G. S. W E S T (Väter und Solin) 
erwähnt zu werden, die fiir die Systematik und Geographic der Algen eine 
hoch zu schätzende Arbeit ausgefiihrt haben. Die in letzter Zeit intensiv 
betriebene Limnologie hat viele wertvolle Beiträge zur Kenntnis des Phjrto-
planktons geliefert. Die am besten untersuchten Länder sind Skandinavien 
und Grossbritannien, die Heimaten der obenerwähnten Meister der Algologie. 
Eingehende Untersuchungen kleiner Gebiete sind bis jetzt nur in sehr geringer 
Ausdehnung ausgefiihrt worden. In Skandinavien haben schon im vorigen 
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Jahrhundert viele Algologen gewirkt, und fortwährend herrscht dort eine 
rege Forschungstätigkeit. Id i erinnere nur an WITTROCK, CI^EVE, LYAGER-
HEIM, \VILI.E, B O R G E und NAUMANN. Jedoch sind dort erst unlängst zvvei kleine 
Gebiete Gegenstand einer eingehenden Untersiichung sowohl in floristischer 
wie ökologischer Hinsicht gewesen, nämlich das Gebiet zwischen Haugastal 
und Myrdal in der Nähe von Bergen in Norwegen (STR0M 1926) und die Pro-
vinz Härjedalen in Schweden (CEDERGREN 1 9 3 2 ) . Von der letzterwälinten 
Untersuchung ist vorläufig nur der floristische Teil erschienen. 
Aus den bis jetzt recht unvollständigen Untersuchungen geht jedenfalls 
deutlich hervor, dass ein grosser Teil der Siisswasseralgen kosmopolitisch ist, 
dass es aber zugleich eine nicht ganz unbedeutende Anzahl Arten gibt, die 
deutlich begrenzte Verbreitungsgebiete haben. E s gibt ausgeprägt tropische 
Formen, und unter diesen lassen sicli ein indo-nialayisches und ein australisches 
Element unterscheiden. Weiter haben wir arktisch-alpine Arten und einige 
Formen, die bis jetzt nur aus den arktischen Gegenden bekannt sind. In der 
gemässigten Zone der nördlichen Hemisphäre ist die Algenflora im grossen 
ganzen uberall sehr gleichartig, aber man findet dort doch auch solche Ar-
ten, die wahrscheinlich eine lokale Verbreitung haben (s. DONAT 1 9 2 7 und 
1 9 2 7 — 1 9 3 1 sowie STROM 1 9 2 6 und CEDERGREN 1 9 2 8 ) . Ganz nahegelegene 
Gebiete können aber, vvenn sie in geoniorphologischer Hinsicht verschieden 
sind, grosse algologische Unterschiede aufweisen. Spezialuntersuchungen 
können also sehr wichtige Aufschliisse iiber die Algenflora und -vegetation 
geben. 
Finnland ist in algengeographischer Hinsicht bedeutend weniger unter-
sucht als Skandinavien, kann aber doch zu den besser untersuchten lyändern 
gerechnet werden, auch wenn kein einziges Gebiet bis jetzt bei uns Gegen-
stand einer algologischen Spezialuntersuchung gewesen ist, Einzelne Algen-
gruppen sind zwar recht eingehend in systematischer Hinsicht bearbeitet 
vvorden, nämlich die Oedogoniaceen von H I R N und die Desmidiaceen von 
E L F V I N G , H I R N und GRÖNBLAD. Die genannten Autoren haben Verzeichnisse 
iiber diese Algen zusammengestellt (ELFVING 1 8 8 1 , H I R N 1 8 9 5 und 1 9 0 3 sowie 
GRÖNBLAD 1 9 2 0 und 1 9 2 1 ) . Diese enthalten ziemlich viele 1'undortangaben, 
aber bei weitem nicht geniigend, um die Verbreitung der einzelnen Arten im 
Ivande klarlegen zu können. Ausserdem sind ein kleines Verzeichnis der Nosto-
caceae heterocysteae (ELFVING 1 8 9 5 ) , zwei Verzeichnisse der Zygnemalen ( H I R N 
1 8 9 5 und CEDERCREUTZ 1 9 2 4 ) , ein Verzeichnis der Vaucheriaceen (Hirn 1 9 0 0 ) , 
eines der Chroococcaceen (ENWALD 1 9 0 4 ) , zwei der Characeen ( H I R N 1 9 0 0 
und CEDERCREUTZ 1 9 3 3 ) und eines der Oscillatoriaceen (KLINGSTEDT 1 9 0 7 ) 
veröffentlicht worden. Des weiteren haben wir die verschiedene Algengrupen 
umfassenden Verzeichnisse von S ILFVENIUS ( 1 9 0 2 ) und CEDERCREUTZ ( 1 9 2 9 
und 1 9 3 2 ) . Die zwei letzterwähnten Verzeichnisse enthalten nur Algen aus dera 
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l'etsamo-Gelîiet. Schliesslidi fiiiden wir zerstreute Angaben iiber verschiedene 
Siisswasseralgen in melireren Arbeiten, vor alleni in denjenigen von L E V A N -
D E R , H Ä Y R É N U n d JÄRNEFEI^T. 
Eine algologische Untersucliung eines kleineren Gebietes in unserem Eande 
erschien mir folglich wiinschenswert. Meine Wahl fiel auf Åland. Diese 
Schärenlandschaft mit ihrer sehr abwechselnden Natur ist fiir ein solches Stu-
dium sehr geeignet, wie aus der folgenden Schilderung hervorgehen diirfte. 
I. Geographische Ûbersicht. 
Die Inselgruppe Åland wird von etwa G500 Inseln und Schären gebildet 
(die inselreichste Schärenlandschaft auf der Erde). Von diesen ist die Haupt-
insel, »Fasta Åland» genannt, etwa 40 km lang und 30 km breit, aber stark 
zersplittert. Gleich W von Fasta Åland liegt Eckerö, nur durch die etwa 1 km 
breite Meerenge Marsund von der Hauptinsel getrennt, und im S E haben wir 
Lemland, das friiher durch eine schmale Landenge mit der Hauptinsel in 
Verbindung stand, aber jetzt von dieser durch einen Kanal getrennt ist. 
Eckerö ist etwa 18 km lang und 8 km breit und Lemland 18 km lang imd 
14 km breit. Lumparland und Vårdö (im E) haben eine Ausdehnung von etwas 
iiber 10 km (Lumparland 11 km). Die ubrigen Inseln erreichen meistens nicht 
einmal 5 km. Die kleinsten Inseln sind ganz unbedeutende Felsen, die bei 
Sturm von den Wellen iiberspiilt werden. Der gesamte Flächeninhalt der 
Landschaft Åland beträgt 1426 km^ Land. Die meisten Inseln liegen östlich 
von der Hauptinsel und bilden dort eine fast ununterbrochene Brùcke, die 
zum Schärenarchipel des siidwestfinnländischen Festlandes hiniiberleitet. 
Die åländische Landschaft ist eine kleinhiigelige Urgesteinslandschaft. 
Der Felsgrund besteht aus Granit (zuni grössten Teil Rapakivi) und Gneis 
(die östlichen Inselgruppen). Vielerorts tritt der nackte Felsgrund zutage, 
besonders aber auf den kleineren Inseln. Die Bergabhänge sind jedoch zum 
grössten Teil von Moräne bedeckt. In den Tälern werden die niedriger liegen-
den ebenen Teile von kalkhaltigem fruchtbarem Lehm eingenommen und an 
einigen Stellen von kleinen Sandablagerungen bedeckt. Die grösste Ebene ist 
Haga-slätten in Saltvik, die eine Ausdehnung von 5 km hat. Die höchsten 
Berge (alle auf Fasta Åland) sind Orrdalsklint (132 m) und Kasberget (116 m) 
in Saltvik sowie Getabergen (107 ni). Die ubrigen Gipfel erreichen nicht 100 m 
und nur wenige 50 m oder dariiber. Der grösste Teil von Fasta Åland liegt 
weniger als 30 m iiber dem Meer. 
Wie schon hervorgehoben wurde, ist I''asta Åland stark zersplittert. Tiefe 
Buchten dringen von allén Seiten in das Land ein. Ausserdem findet man 
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dort viele siisse Gewässer. Åland hat im ganzen etwa 150 kleine Seen, und von 
diesen befinden sich etwa 90 auf der Hauptinsel, Auf den felsigen Schären 
trifft man viele kleine Wasseransammlungen in den Felsenvertiefungen oder 
-spalten an. Der grösste See, Östra-Kyrksundet genannt, ist 4 km lang 
und 1 km breit. Die meisten Seen sind jedoch nur etwa 1 km lang und 
einige hundert Meter breit. Ausserdem gibt es kleine Weilier, die höchstens 
ein paar hundert Meter lang sind. Die Seeufer sind teils felsig oder steinig 
und teils lehniig und sumpfig. Die Seen sind allmählich durch Abschniirung 
von inneren Meeresbuchten bei der Landhebung entstanden. Wie bekänn t 
hat sich Åland nach der Eiszeit aus dem Meere erhoben. Nach W I T T I N G 
(1918) hat die I^andhebung in der letzten Zeit 0,6 cm jährlich am nördlichen 
und 0,5 am sudlichen Åland betragen. Die Zu- und Abfliisse der Seen sind 
sehr unbedeutende, kleine Bäche, die im Spätsommer zum grossen Teil aus-
trocknen. Fliisse fehlen ganz auf Åland, eine natiirliche Folge der starken 
ZerspUtterung des Isandes. 
Der Nadelvvald ist auf Åland vorherrschend und verleiht der Landschaft 
ein nordisches Gepräge, aber auf den lyehmböden in den Tälern und längs 
der Ufer finden wir schöne, artenreiche Mischlaubwälder, Vorposten der 
mitteleuropäischen Laubwälder. Diese nahmen friiher viel grössere Areale 
ein als jetzt. Die fruchtbaren Lehmböden umfassen nämlich gegenwärtig 
zum grössten Teil Kulturland, und von den ehenialigen Laubwäldern sind 
vielerorts nur kleine Reste iibrig an steinigen Stellen, die sich nicht fiir 
Ackerbau eignen. Die Moore nehmen nur unbedevitende Areale ein und fin-
den sich meistens an den Seeufern, wo wir teils Weiss- und teils Braunmoore 
antreffen (hieriiber näher im 1'olgenden). 
Hier verdient noch besonders hervorgehoben zu werden, dass die Seen 
iiberhaupt recht wenig von der Kultur beriihrt worden sind. Viele der Seen 
liegen zwar in den Kulturgegenden und sind zum Teil von Äckern um-
geben. Hierdurch ist ihr Wasser selbstverständhch etwas verunreinigt 
worden, aber eine stärkere Saprobität habe ich nur an wenigen Stellen 
beobachtet. Nur wenige Seen sind abgelassen worden, um Kulturland zu 
gewinnen. Eine bemerkenswerte Ausnahme will ich hier erwähnen. Im 
Jahre 1932 wurde ein Kanal zwischen den Seen Västra- und Östra-Kyrk-
sundet imd zwischen Västra-Kyrksundet und der Meeresbucht Kastelholms-
viken gegraben, wodurch jetzt Meerwasser in diese friiher sussen Gewässer 
eindringen kann. Ûber die sonstigen Naturverhältnisse Ålands s. PALMGREN 
1912, 1922 und 1925 und Ålands Rese- och Turisthandbok von 1926. 
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II. Die Untersuchungsmethoden. 
Die Untersuchung wurde im Sommer 1925 begonnen unci in den Sommeru 
1 9 2 9 — 1 9 3 3 fortgesetzt. Sie kann noch nicht als abgeschlossen betrachtet 
werden. Ich will jedocli schon jetzt einen Teil meiner Resultate vorlegen und 
gebe zunächst eine allgemeine Schilderung der Algen vegetation der Seen. 
Diese diirfte ein besonderes Interesse bieten können, da Seenforschung bei 
uns gegenwärtig in recht grossem Umfang betrieben wird. Einen ganz kurzen 
Bericht iiber diese Vegetation (nur 2 Seiten) gab ich schon ini Jahre 1929 
(CEDERCREUTZ 1 9 2 9 b ) . 
Der Hauptgegenstand rneiner Untersuchung ist die åländische Hauptinsel 
gewesen, doch habe ich auch einen grossen Teil der kleinen Schäreninseln 
besucht, wo die vielen kleinen Moore und Felsentiimpel ein grosses Interesse 
bieten. Während der Exkursionen wurden im ganzen etwa 2 0 0 0 Algenproben 
genommen. Die meisten wurden im frischen Zustand untersucht. Da es aber 
nicht möglich war, in der Zeit zwischen den Exkursionen ailes Material 
vollständig zu untersuchen, wurden mehr als 700 algenreichere Proben in 
Formol konserviert und später i m Botanischen Institut zu Helsingfors unter-
sucht. Mit einem doppelten Rechen vom Tvärminne-Typ (Zinken auf beiden 
Seiten) wurden Algen von den Seeböden auf genommen. In den meisten Seen 
wurden Planktonproben genommen. Ich habe Algenproben von 124 Seen 
und ausserdeni von einer recht grossen Anzahl kleinerer stagnierender Wasser-
ansammlungen, von Bächen und Gräben sowie von einigen feuchten Felsen. 
In vielen Seen wurden während der Exkursionen pH-Bestimmungen nach der 
kolorimetrischen Methode von Clark & Lub ausgefiihrt. Genauer untersucht 
wurden 30 Seen, die ich zu verschiedenen Zeiten während der Vegetations-
periode besuchte. An WasserprOben von 24 Seen wurden im Agrikulturche-
mischen Laboratorium zu Helsingfors KaJkbestimniungen ausgefiihrt, und 
einige dieser Seen wurden beziiglich ihres Salzgehaltes (NaCl) untersucht. An 
einigen Seen wurden kartographische Aufnahmen gemacht und Nivellierungs-
arbeiten ausgefiihrt (Instrumente: Theodolit und Latte). Schliesslich wurden 
Bestimmungen der Sichttiefe des Wassers mittels einer Sichtscheibe aus Porzel-
lan gemacht. Grosse der Sichtscheibe: Länge 21 und Breite 15,5 cm (Firma 
Schweder in Kiel). 
Ich habe micli vorläufig nur mit den Cyanophyceen, Conjugaten und 
Rhodbphyceen sowie mit denjenigen Chlorophyceen und Heterokonten, die, 
ohne kultiviert zu werden, bestimmt werden können, beschäftigt. Die Flagel-
laten, die ja in systeniatischer Hinsicht noch zum grossen Teil unaufgeklärt 
sind und nur lebend bestimmt werden können, sind vorläufig nicht näher 
untersucht worden. Bei der Bestimmungsarbeit wurden hauptsächlich fol-
gende Florenwerke benutzt: PASCIIER 'S Siisswasserflora, R A B E N H O R S T ' S 
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Kryptogamenflora: Cyanophyceae und W E S T ' S Monograph of the British 
Desmidiaceae. Ausserdem wurden, besonders bei der Bestinmiung der Desnii-
diaceen, mehrere andere Arbeiten zu Rate gezogen. Ich erwähne hier nur die 
wichtigsten, namlich SMITH'S planktologische Arbeit von 1 9 2 0 imd 1 9 2 4 und 
die Arbeiten GRONBLAD'S von 1 9 1 9 , 1 9 2 0 , 1 9 2 1 , 1 9 2 4 und 192G. 
Fiir die vorliegende Untersuchung hat Herr Professor Dr. ALVAR PALM-
GREN, niein alter Freund und Lehrer, ein grosses Intéressé gezeigt und hat mir 
mit Rat und Tat beigestanden. Mit grosser Dankbarkeit denke ich zuriick an 
die vielen schönen Exkursionen, die wir zusammen in dem åländischen Schä-
renarchipel unternommen haben. Im Sommer 1933 war während eines Monats 
Herr Stud. GUNNAR Å B E R G mein Reisegefährte. Kr war mir dabei in vieler 
Hinsicht behilflich, besonders bei den kartographischen und Nivellierungs-
Arbeiten. Ich will ihm hier meinen herzlichsten ]3ank aussprechen. Beim 
Bestimmen der Desmidiaceen hat mir unser bester Kenner dieser Algenfa-
milie, Herr Dr. R O L F GRÖNBLAD, sehr wertvollen Beistand geleistet. Viele 
Bestimmungen kritischer Arten sind von ihm ausgefiihrt worden, und in 
alien unsicheren Fällen habe ich mich an ihn gewandt. Viele artenreiche Proben 
haben wir iibrigens zusammen durchgesehen. Dabei wurden einige Desmidia-
ceen gefunden, die nicht mit friiher beschriebenen Formen ûbereinstimmen. 
Sie sind hier nicht auf genommen, sondein werden später in einer systema-
tischen Studie getrennt behandelt. Fiir die grosse Miihe und die viele Zeit, 
die Herr Dr. GRÖNBLAD dieser Arbeit geopfert hat, bezeuge ich hier meine 
grosse Erkenntlichkeit. Sehr verbunden bin ich auch Herrn Adjunkt Dr. E R N S T 
H Ä Y R É N und Herrn Kustos Dr. HARALD L I N D B E R G . Schliesslich verdanke ich 
Herrn und Frau GUNNAR BOMANSON fiir die grosse Gastfreiheit, die ich bei 
ihnen in Kvarnbo auf Åland genossen habe, und fiir die wertvolle Hilfe, die 
sie mir beim Anordnen der Exkursionen geleistet haben. 
III. Die höhere Wasservegetation in den Seen. 
Die vielen Seen auf Åland sind, wie schon hervorgehoben w-urde (s. oben 
S. 6), allmählich durch Abschniirung von inneren Teilen alter Meerbusen 
bei der Landhebung entstanden. Sie repräsentieren also viele verschiedene 
Altersstadien und bieten deshalb auch in dieser Hinsicht ein sehr dankbares 
Untersuchungsobj ekt. 
Bevor ich zur Schilderung der Algenvegetation der Seen iibergehe, wird 
die höhere Wasservegetation hier recht eingehend behandelt. Sie verleiht den 
Seen zunächst ihr physiognomisches Gepräge, und die verschiedenen Seen-
typen auf Åland können leicht nach der Gefässpflanzenvegetation unter-
ACTA BOTANICA FENNICA J 5 131 
schieden werden. Wie wir unten sehen werden, steht die hier vorgenonnnene 
Einteilung in guter tlbereinstimiing mit der Al gen vegetation. 
Die höhere Wasservegetation (die Pflanzen des Elitorals und Sublitorals 
nach BLOMGREN und NAUMANN) wird nach meinen Aufxeichnungen von fol-
genden Arten gebildet (Gruppierung nach den Lebensfornien, nach LINKOLA 


















Wasser- und Schwinnnblattkräuter: 
Potamogeton polygonifo- Potamogeton gramineus 
litis 
(Eigentliche) Schwimmblattgewächse: 
Potamogeton natans Polygonum amphibiiim 














Gewächse mit ± untergetauchten, band- bzvv. fadenförmigen Blättern: 
Sparganiîwi minimum Juncus supinus 
























Die Pflanzen des Eulitorals (BLOMGREN und NAUMANN): 
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Carex pauciflora 













C. f lav a 
C. pseudocyperiis 
C. rostrata 
































Kräiiter (und Reiser): 
Nasturtium palustre 
Drosera rotundifolia 
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Halten wir uns jetzt an die Einteilung von SAMUELSSON ( 1 9 2 5 ) , der die 
Seentypen in Dalarne nach der Vegetation der liöheren Wasserpflanzen imter-
scheidet, so finden wir auf Åland folgende drei Typen: Den Potamogeton-See, 
den Dy-See und den Lobelia-See. Dieselben Typen unterscheidet auch ALM-
QUIST ( 1 9 2 9 ) in Uppland, Die Pofamogeton-Seen werden gekennzeichnet durch 
einen dichten Giirtel von vSchilfgewächsen {Scirpus lacusiris, Sc. Tahernaemon-
tani, die Typha-Axten, Phragmites communis und Equisetum fluviatile), der 
die Ufer mehr oder weniger vollständig uinsäumt und auf der vSeeseite an einen 
Giirtel von Scliwimmblattgewächsen {Potamogeton nutans und Nymphaeaceen) 
grenzt. Ausserdeni beherbergen diese vSeen eine grosse Anzahl der subniersen 
Wasserblattkräuter, niehrere Potamogeton-Arten, Myriophyllum spicatiim, 
M. verticillatum, Ceratophylhim demersum etc. Die Eulitoral-zone, die meistens 
sumpfig ist (Braunmoor), wird gewöhnlich von einer reichen Helophytenvege-
tation mit Seggen {Carex rostrata, C. elata, C. diandra) und Dryopteris 
thelypteris als dominierende Arten eingenomnien. Ausserdeni finden wir 
dort als wichtige Bestandteile der Vegetation Carex pseudocyperus, Calla 
palustris, Comarum palustre, Cicuta virosa, Menyanthes trijoliata und Nanm-
hurgia thyrsiflora. In der Bodenschicht, die meistens schwach entwickelt ist, 
finden wir Braunmoose {Scorpidium scorpioides, Amblystegiim nparitim, 
Paludella squarrosa und einige andere) sowie anspruchsvolle Sphagna. 
Die Potamogeton-Seen liegen innerlialb der fruchtbaren Laubwaldgebiete 
Ålands, wo der Boden kalkhaltig ist. Sie sind von Laubwiesen und Kultur-
böden umgeben. Sie liegen in niedrigem Niveau, weniger als 10 m iiber der 
Meeresfläche und sind also ganz junge Seen. Die Landhebung hat in der 
letzten Zeit auf Åland 0 , 5 — 0 , 6 cni jährlich betragen (s. oben S. 6 ) . Das 
Wasser ist ziemlich kalkreich. Meine Wasserproben (von 12 Seen) ergaben 
einen Kalkgehalt von 3 0 - - 8 6 mg (CaO) pro Liter, meistens 4 0 — 5 0 mg, und 
die pH-Bestimmungen zeigten eine ausgeprägt alkalische Reaktion: 7 , 2 — 7 , 8 . 
Von den auf S. 9 aufgezählten Wasserpflanzen sind folgende charakteris-
tisch fiir diesen Seentypus und konmien in Finnland nur in nahrungsreichen 
Gewässern vor: 
Typiia latifolia Hydrocharis morsus Ranuncuhis pancistami-
T. angustifolia ranae neus 
Sparganiwn ramosiwi , Lemna trisiilca R. circinatus 
Potamogeton crispus L. minor Callitriche autiimnalis 
P. zosterifolius Iris pseudacorus Myriophyllum verticilla-
P. mucronatus Rumex hydrolapathum tum 
P. obtusifolius Ceratophylhim demersum M. spicaiitm 
P. pusillus 
Folgende Arten der Potamogeton-Seen sind deutliche Meeresrelikte: 
Scirpus maritimus Scirpus tmiglumis Potamogeton panormita-
Sc. Tabernaemontani Potamogeton pectinatus nus 
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Diese Arten treten bei uns sehr selten in siissen Gewässern auf. Zannichellia 
repens, die in Prästträsk, und Najas marina, die in Bjärströmsträsk in Fin-
ströni gefunden wurde, sind auch unzweifelhaft Meeresrelikte. Sie sind friiher 
in unserem Lande nur von Meerbusen bekannt. In Schweden sind sie im 
Sûsswasser grosse Seltenheiten, kommen aber, wie bekannt, in Mitteleuropa 
vielerorts in Binnengewässern vor. Das Vorkommen so vieler Meeresrelikte in 
den Potamogeton-Seen auf Åland kann nicht nur durch das geringe Alter die-
ser »Seen erklärt werden, sondern muss zugleicli in Zusammenhang mit dem 
Kalkgehalt imd der alkalischen Reaktion dieser Gewässer gebracht werden, 
denn in entsprechenden Seen an den Kusten des finnländischen Festlandes, 
wo der Kalkgehalt sehr gering und die Reaktion nicht ausgeprägt alkalisch 
ist, finden wir nur sehr wenige Meeresrelikte, 
In den Potamogeton-Seen findet eine starke Gyttja-Bildung statt. 
Die Dy-Seen zeichnen sich im Gegensatz zu den Potamogeton-Seen durch 
eine sehr spärliche Wasservegetation und durch Artenarmut aus. Längs den 
Ufern wächst meistens Equisettim fliiviatile oder Phragmites communis. Diese 
bilden aber nur eine lichte, oft durchbrochene Zone. Die offene Wasserfläche 
ist allgemein von einem Giirtel aus Wasserrosen umgeben, und hier und da 
findet man kleine Potamogeton natans-Onvp^en. Wasserblattkräuter fehlen 
Oder sind sehr spärlich vorhanden. Die Dy-Seen sind zuni grössten Teil 
von Sphagnum-l^looi&n umgeben. Diese werden stellenweise von Felsen 
imterbrochen. Auf den Sphagmwi-lAooxen (Weissmooren) finden wir folgende 
Charakterpflanzen: 
Myrica gale Carex lasiocarpa Drosera longifolia 
Carex pauciflora Rhynchospora alba Oxycoccus qtiadripetalus 
C.limosa Scheuchzeria pahistris Menyanthes trifoliata 
C. magellanica Drosera rotundifolia 
Die Dy-Seen haben einen lockeren, moderigen Boden und braunes, humus-
saures, kalkarmes Wasser; der Kalkgehalt ist höchstens 10 mg pro Liter und 
pH = 6,2—6,8, Sie liegen innerhalb der sterilen Nadelwaldgebiete Ålands. 
Sie repräsentieren ein älteres Entwicklungsstadium als die Potamogeton-Seen 
und liegen gewöhnlich höher als diese, meistens mehr als 10 m ii. d, M. 
Die Lohelia-Seen sind den Dy-Seen nahe verwandt. Sie haben wie diese 
eine schwach entwickelte Schilfzone, und submerse Wasserblattkräuter sind 
sehr spärlich vorhanden. Charakteristisch fiir diese Seen sind vor allem die 
Grundblattkräuter Isoëtes lacustre, Ranunculus reptans, Litorella imiflora und 
Lobelia dortmanna. Der Boden ist relativ fest, und die Ufer sind steinig. 
Der Hunmsgehalt ist geringer als in den Dy-Seen und das Wasser folglich 
klarer als in diesen. Der Kalkgehalt ist unbedeutend. Auch die Lobelia-
Seen finden sich innerhalb der Nadelwaldgebiete. 
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IV. Die Algen der Seen. 
Nach meiiien Untersuchungen kommen in den Seen aiif Åland folgende 
552 Chlorophyceen, Heterokonten, Characeen, Conjugaten, Cyanophyceen 
und Rliodophyceen vor: 
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A nkistrodesmus falcatus 















































































Sp. varians ' 












— V. constrictum 
N. interriiphim 
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— V. crassum 
— V. elongatum 
Pl. nodosum 
Pl. trabecula 









— V. rhomboidale 
E. bidentatum 
E. binale 




















— V. inevolutum 
E. pinnatum 
E. pulchellum v. retusum 
E. rostratum 
E. sibiricum 
































C. bioculatum v. hians 
C. bipunctatum 
C. Blyttii 







— V. latum 
C. contractum 
— V. ellipsoideum 


















— V. Nathorstii 
C, furcatospermxim 
C. globosum V. minus 
C. gonioides 
C. granaium 







C. Kjellmanii v. grande ' 
C. laeve 
— V. cymatium 
— V. septentrionale 
C. latifrons 
C. Lomnicense 





— V. Braunii 
C. moniliforme 
— V. subpyriforine 
C. monomazum 
— V. polymazum 
















C. Phaseohis v. elevatiim 
— f. minor 
C. Portianum 
— V. reniforme 
C. praegrande 
C. praemorsum 






















— v. cambrense 
C. Regnellii 
C. Regnesi 







— f. minima 
C. smolandicum 
C. speciosum 
— v. bi f orme 





















— v. eximium 





— v. excavatum 
C. vogesiacum 




— v. basiornatum 
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— V. cram eri 
— V. dimaziini 
— V. laeve 
— V. ornatmn 




X. tctracentrotum f. pro-
tiiberans 
Arthrodesmus bifidiis 
— V. latidivergens 




— V. extenstis 
— f. minor 
— V. Ralfsii 
A. octocornis 











St. aver sum 
St. avicula 
— V. siibarcuatum * 
St. bore ale 
St. brachiatum 













— V. patens 
St. Dickiei 




— V. extensum 































— V. coromilatum 
St. megacanthum 





St. oligacanthum v. inci-
sum 
— V. podlachicum 
St. O'Meari 
St. orbicular e 
— V. depressum 
— V. hibernicuni 
— V. Ralfsii 
St. oxyacantlmm 
— V. polyacanthum 
St. paradoxum 
— V. longipes 





— V. simplicius 
St. pseudotetracerum 
St. quadrangular e 
St. quadricornutum 





— V. productum 
St. setigerum 
St. sexangulare 
— V. oras sum 
St. sexcostatum 













— V. siibquadratum 
S ph. granulatum 
S ph. vertebratum 
Onychonema filiforme 
O. laeve 








— V. Ehrenbergii 
D. asymmetricuni 




— f. elliptica 
— f. triquetra 
D. Swartzii 





















M. f lo s aquae 







































Tolypothrix di star ta 









Anabaena catenula v. so-
litaria 
A. circinalis 
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V. Die Algen der verschiedenen Seentypen. 
\'ergleichen wir jetzt die Algen vegetation in den verschiedenen åländischen 
Seen, so finden wir deutlich hervortretende Unterschiede bei den verschiedenen 
Seentypen. Die Potamogeton-Seen sind reich an Chlorophyceen und Cyano-
phyceen, aber arm an Desmidiaceen, während die Dy-Seen dagegen eine ver-
hältnisniässig geringe Anzahl Chlorophyceen und auch zienilich wenig Cyano-
phyceen aufweisen, aber eine reiche Desmidiaceen-Flora beherbergen. Die 
Lobelia-Seen zeigen eine grosse Ähnlichkeit mit den Dy-Seen, sind aber nicht 
so reich wie diese an Desmidiaceen. Diese Verhältnisse veranschaiilicht die 
hier beigefiigte Tabelle. 
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CloropJiyceae 





20 16 16 
25 15 14 
39 9 18 












Zusammeu , 47 75 76 95 78 
Bei Durchmusterung dieser Tabelle muss man aber beachten, dass es unter 
den Chlorophyceen und den Cyanophyceen eine grosse Anzahl nicht bestimm-
barer Formen gibt, was zur Folge hat, dass die Zahlen fiir die Potamogeton-
Seen viel zu klein sind (s. auch S. 19). Långbergsöda-Tjänan ist etwas weniger 
genau untersucht als die iibrigen Seen in der Tabelle. Dadurch wird seine 
relativ niedrige Desmidiaceen-Zahl erklärlich. Die vier ersterwähnten Seen 
sind Potamogeton-Seen, die drei folgenden Dy-Seen, und der letzte ist ein 
Lobelia-See. 
Die Potamogeton-Seen, die eine reiche Phytoplankton-Produktion auf-
weisen, gehören zum eutrophen Seentypus. Die Lobelia-Seen sind ortho-
oligotroph und die Dy-Seen para-oligotroph oder dystroph. Siehe NAUMANN 
1932. 
1. Die PotamogetonsSeen. 
Wenn man mit einer algologischen Untersuchung eines Potamogeton-Sees 
beginnt, fällt sofort der grosse Reichtum an den fadenförmigen Chlorophyceen 
(inklusive Konjugaten) auf, die an den höheren Wasserpflanzen festsitzen 
Inklusive Heterokontae^ Charophyta und Zygnemaceae. 
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oder zwischen ilinen umhertreiben. Eine Charakterart ist gewölmlich Cla-
dophora jr acta, die teils an den Steinen und höheren Wasserpflanzen festsitzt, 
aber oft grosse lose Watten biidet (Abb. 16). In Östergeta-Byträsk bildete sie im 
Sommer 1933 eine weit ausgedehnte Assoziation zusammen mit dem Wasser-
moos Drepanocladtis jhdtans (Abb. 7). In den siissen Gewässern Ålands koninit 
Cladophora nur indenjenigen mit ausgeprägt alkalischer Reaktion vor (die kalk-
reichen). U L E H L A ' S Untersuchung ( 1 9 2 3 ) zeigt auch deutlich, dass Cladophora 
an alkalische Gewässer gebunden ist (s. auch WEHRI^E 1 9 2 7 ) . Die Oedogonia-
ceen und Zygneniaceen macben auch einen wichtigen Bestandteil der Algen-
vegetation in diesen Seen aus. An den Stänmien der Schilfgewächse findet 
man regelmässig Bidbochaete- und Coleochaete-Axien, die besonders an Equise-
tum sich reichlich ansiedeln. An der recht unebenen Oberfläche der Eqiiisetum-
Stämme finden die Algen gute Anheftungspunkte. An Steinen und Pflanzen-
stämmen tritt hier und da die an ihreni korallenähnlich geformten Thallus 
schon mit blosseni Auge leicht kenntliche Chaetophora incrassata auf. Diese 
Art habe ich nur in den Potamogeton-Seen gefunden. Die Oedogoniaceen und 
Zygnemaceen treten sicherlich mit einer recht grossen Artenzahl auf, aber da 
diese Algen nieist nur steril angetroffen werden, kann hieriiber nichts mit Be-
stimmtheit geäussert werden. Ich will hier jedoch erwähnen, dass ich im 
ganzen 24 Oedogoniaceen und 12 Zygnemaceen in den åländischen Seen fertil 
angetroffen habe. 
Am Boden der Potamogeton-Seen bilden die Characeen Chara fragilis 
und Chara aspera weit ausgedehnte Bestände, und hier und da findet man 
Nitella flexilis. In einigen Seen wurde Chara intermedia angetroffen. Chara 
fragilis ist in den Seen auf Åland allgemein verbreitet, nur nicht in den ausge-
prägt sauren und oligotrophen Gewässern. Chara aspera, die in den Meer-
busen allgemein verbreitet ist, wird nur in den jungen, kalkreichsten Seen ange-
troffen (meistens nur ein paar Meter ii. d. M.), wo sie oft zusammen mit Chara 
jragilis vorkommt (s. CEDERCREUTZ 1 9 3 3 ) . Oft findet man Aegagropila Mar-
tensii auf den Seeböden. Sie kann dort in grossen Mengen auftreten. 
Unter den Cyanophyceen verdienen vor allem Tolypothrix lanata, T. distorta 
und T. tennis sowie Gloeotrichia Pisiim und Gl. natans erwähnt zu werden, die 
allgemein an den Wasserpflanzen angetroffen werden. An Cladophora jracta 
und Aegagropila Martensii wächst allgemein die epiphytische Alge Lyngbya 
Kiitzingii. Im Bodenschlamm findet man Chroococcaceen und Oscillatoria-
ceen, von denen Aphanothece microscopica, Chroococcns tnrgidns, Merismopedia 
glauca, Oscillatoria sanota und O. tennis die häufigsten zu sein scheinen. 
Unter den Fadenalgen finden sich einzelHge Chlorophyceen und Desmidia-
ceen ( i vereinzelt). Hier verdienen folgende dort allgemein vorkommende 
Arten aufgezählt zu werden: 















C. contractiim v. ellipsoi-
deum 


























Wir kommen dann zum Phytoplankton, Hieriiber fasse ich niich diesmal 
ganz kurz, hoffe aber in baldiger Zukunft daruber nähere Auskunft geben 
zu können. Das Phytoplankton hat in den verschiedenen Potamogeton-Seen 
eine recht ungleiche Zusamniensetzung. In denjenigen Seen, die lehmige Ufer 
haben und zum grossen Teil von Siedelimgen umgeben sind, die das Wasser 
verunreinigen, stellen die vvasserbliitenbildenden Cyanophyceen [Microcystis 
aeruginosa, M. f los aquae, Anahaena circinalis, A. f los aquae, Aphanizomenon 
flos aquae und Gloeotrichia echinulata) die wichtigsten Planktonarten dar. Sie 
erreichen im Spätsommer ihre Hochproduktion und rufen dann oft eine starke 
Vegetationsfärbung hervor, ein typisch baltisches Plankton (s. T E I L I N G 1 9 1 6 
und S T R 0 M 1 9 2 1 ) . In denjenigen Seen, die ringsum von moorigen Ufern um-
geben sind, finden wir ein viel schwächer ausgebildetes Plankton. Dort 
dominieren die Peridineen. Häufig ist Ceratiiim hinmdinella, die auch sonst 
sehr verbreitet ist. Nach H Ö L L ist diese Art eurytroph. Am artenreichsten 
ist das Plankton in Seen mit verschiedenartigen Ufern, was ja ganz natiirlich 
erscheint. Wir können eine sehr bunte Artenzusamniensetzung finden (s. die 
Spezialbeschreibung fiir Toböle-träsk S. 36). Schliesslich verdient hier noch 
Aphanoihece stagnina besonders erwähnt zu werden. Sie ist in den Potamo-
geton-Seen i m allgemeinen sehr verbreitet, und ihre Thallus-Bälle treiben in 
der ersten Hälfte des Sommers in diesen Gewässern in grossen Mengen umher. 
Hier werden alle von den Potamogeton-Seen verzeichneten Planktonalgen 
aufgezählt. Diejenigen Arten, die mit einem Stern bezeichnet sind, sind, 
nach den Beobachtungen zu schliessen, in diesen Seen allgemein verbreitet. 
Pediastrum biradiatum 
* P. Boryanum 
* P. duplex 




* Sc. quadricauda 
Dictyosphaerium pulchel-
lum 
* — v. irregularis 
Coelastrum cambriciim 
* C. microporum 
C. proboscideum 
* Ankistrodesnms falca-
* Scenedesmus bijugatus * Crucigenia rectangularis tus 
ACTA BOTANICA FENNICA J 5 21 
Kirchneriella obesa St. brachioprominens A phanothece microscopica 
Tetraëdroyi linmeticiim V. Archerianum A ph. saxicola 
T. lobulatum St. crenulatum * Aph. stagnina 
T. minimum St. cuspidatum * Microcystis aeruginosa 
T. quadricuspidatum St. dimazum M. flos aquae 
T. regulare St. furcigerum M. pulverea 
* Gloeococcus Schroeteri * St. gracile * Chroococcus dispersus 
* Botryococcus Braunii St. granulosum Chr. limneticiis 
Cosmarium contracium v. St. longiradiatiim Gomphosphaeria aponina 
ellipsoideum St. lunatum * G. lacustris 
C. depressum v. achond- — V. planctonicum * Coelosphaerium Kilt-
rum St. Manfeltii zingianum 
C. impressulum Si. megacanthum * C. Naegelianum 
C. Pachydermum St. paradoxum * Gloeotrichia echinulata 
C. Portianum — V. parvum Anabaena circinalis 
C. subtumidum St. pseudopelagicum * A . flos aquae 
C. Turpinii St. psetidosebaldii * Aphanizomenon flos 
Xanthidium antilopaeum St. tetracerum aquae 
V. dimazum Sphaerozosma granula- Oscillatoria Agardhii 
Arthrodesmus Incus tum O. tenuis 
Staurastruni anaiinum 
An den Ufern der älteren Potamogeton-Seen finden wir Braunmoore mit 
einer recht kräftig entwickelten Moos vegetation. Diese Moore, die eine 
schwach saure Reaktion geben (pH etwa 6), haben eine sehr reiche Desmidia-
ceen-Flora. In solchen Siimpfen kommen die meisten der im Gebiete angetrof-
fenen Desmidiaceen vor. J a wir können sagen, dass diejenigen Seen, die im 
Begriff sind, sich aus Potamogeton-Seen in Dy-Seen zu verwandeln, am reich-
sten an Desmidiaceen sind. In den jiingeren Potamogeton-Seen, die als ty-
pische Repräsentanten dieser Art von Seen betrachtet werden miissen, ist die 
Desmidiaceen-Flora der meistens recht moosarmen Braiinmoore arm. Bei-
spiele solcher Seen sind die Potamogeton-Seen in der Tabelle auf S. 49. Aus 
den Untersuchungen vdn W E H R L E ( 1 9 2 7 ) und G I S T L ( 1 9 3 1 ) geht deutlich 
hervor, dass die schwach sauren bis neutralen Desmidiaceen-Standorte den 
grössten Artenreichtum aufweisen. Ich fiihre hier diejenigen Desmidiaceen 
an, die allgemein in den Braunmooren vorkommen, und ausserdem Arten, die 
fiir diese Siimpfe charakteristisch sind. Die letzteren sind mit einem Stern 
bezeichnet. 
Netrium Digitus 

















* M. fimbriata 
M. rotat a 
M. tnincata . 
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Cosmarium Boeckii 
* C. Botrytis 
C. connatum 
* C. conspersum 
C. difficile 







* C. tetraophthalmum 
* C. turgidum 







2. Die Dy^Seen. 
An den Ufern der Dy-Seen am Aussenrande der Sphagnum-lsloote finden 
wir eine ûberall sehr gleichartige, artenarme Vegetation von fadenförniigen 
Algen: Cyanophyceen, Oedogoniaceen, Microspora-kiten imd Zygnemaceen. 
Unter ihnen benierken wir vor allem Hapalosiphon iniricatus, H. hibernicns, 
Stigonema ocellaium, Tolypothrix lanata, Scyfonema mirahile vind Binuclearia 
tatrana, die als Charakterarten dieser Moorufer betrachtet werden miissen, 
obwohl sie alle aiisser der letzterwähnten Art auch an anderen Seeiifern vorkom-
men. Eine der wichtigsten Arten ist auch Batrachospermtmi vagtim, die von 
den Potamogeton-Seen nicht bekannt ist, aber in den Dy-Seen regelmässig 
angetroffen wird und dort schöne Biiscliel an alten verfaulenden, ins Wasser 
gefallenen Baumstäninien imd dgl. biidet. Die Fadenalgen können zuweilen 
recht grosse Watten bilden, erreichen aber bei weitem nicht. dieselbe reiche 
Kntwicklung wie in den Potamogeton-Seen. Sovi el ich beurteilen konnte, 
ist die Artenzahl in diesen auch viel grosser als in den Dy-Seen. Leider ist es 
mir nicht möglich, dariiber nähere Auskunft zu geben, da die fraglichen Arten 
zum grossen Teil nicht bestimmt werden konnten, weil sie steril waren. 
Die Sphagnnm-MooTe beherbergen eine ziemlich reiche, aber vor allem 
sehr charakteristische Desniidiaceen-Flora. Folgende Arten diirften dort 








* Cl. costatum 
* Cl. intermedium 
* Cl. juncidtmi 
* Cl.Libellula 
Cl. striolatum 
* Docidium Bacultim 




* Pl. minutum 
* Pl. nodosum 
Pl. Trabecula 
* Tetmemorus Brebisso-
nii v. minor 
T. granulatus 
* T. laevis 
Euastrum ansatum 
E. binale 
* E. crassum 
E. elegans 




E. pulchellum v. retusum 
* E. sinuosum 
Micrasterias denticulata 
* M. pinnatifida 
* M. truncata 
* Cosmarium amoenum 
C. Blyttii 
C. connatum 
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C. margarin f erum * Xanthidnim armatum St. dilatatmn 
C. ornatwn Arthrodesmus Incus v. St. gracile 
* C. pseudopyramidatum Ralfsii * St. ynargaritaceum 
C. punctiilatiim A . octocornis St. polymorphum 
* C. pyramidatum Staurastrum aciculiferum * St. scabrum 
C.quadratum * St. Arachne St. teliferum 
C. subtumidum St. brachiatum Bambusina Borreri 
C. tetraophthalmum 
Die mit einem Stern bezeichneten Arten niöchte ich als besonders cha-
rakteristisch fiir die Sphagniim-x&ichen Moorgesellschaften auf Aland betrach-
ten. Sie kommen dort ausschliesslich oder vorzugsweise nur in solchen Assozia-
tionen vor. In der Literatur finden wir, dass der Artenbestand der Desmidia-
ceen-Gesellschaften in den Sphagnum-xoichen Moorassoziationen der gemäs-
sigten Zone eine sehr gleichartige ist (s. vor allem JVIAGDEBURG 1 9 2 5 und 1 9 2 6 , 
aber auch S T E I N E C K E 1 9 1 0 , SCHRÖDER 1 9 1 9 , D E N I S 1 9 2 5 und K R I E G E R 1 9 3 1 ) . 
Die Ähnliclikeit der Desmidiaceen-Vegetation der in diesen Arbeiten behan-
delten Sphagntim-lÄ.oore mit den meinigen ist sehr auffallend. 
Das Phytoplankton der Dy-Seen ist immer sehr unbedeutend. Man findet 
meistens fast nur Zooplankton. Von den Phytoplanktonten verdient hier nur 
Botryococcus Braimii besonders erwähnt zu werden. Diese Art diirfte man 
kaum in einem åländischen See vergebens suchen. Ausserdem findet man im 
Plankton der Dy-Seen Diatomaceen und einzelne Peridineen und Desmidia-
ceen. 
3. Die LobeliasSeen. 
Die Lobelia-See'n zeigen in algologischer Hinsicht eine nahe Verwandtschaft 
mit den Dy-Seen. Irgendwelche fiir sie besonders charakteristische Arten 
kenne ich nicht. Es sind negative Merkmale, die diese Seen kennzeichnen. In 
der Sublitoralzone finden wir an den dort spärlich vorkonimenden höheren 
Wasserpflanzen fadenförmige Algen, und auch an den Felsen und Steinen se-
hen wir sie hier und da. Diese Algen vegetation ist aber recht schwach ent-
wickelt und artenarm, wie in den Dy-Seen. Wir finden hier dieselben Arten 
wieder. Die fiir die Potamogeton-Seen charakteristischen Cladophora jracta 
und Chaetophora incrassata fehlen aber hier vollständig. Im Uferschlamm kom-
men jedoch Protococcaceen {Scencdesmus und Pediastrum) vor. Solche findet 
man nur ganz ausnahmsweise in den Dy-Seen. Sie treten aber in den Lobelia-
Seen weniger reichhch auf als in den Potamogeton-Seen. In natiirlichem 
Zusammenhang mit dem Fehlen der Siimpfe an den Ufern der in Frag steehne-
den Seen steht die Armut an Desmidiaceen. Das Phytoplankton ist ebenfalls 
sehr schwach entwickelt. Die Lobelia-Seen nehmen also eine Zwischenstellung 
zwischen den Potamogeton-Seen und den Dy-Seen ein. E s ist folglich oft recht 
schwer auszumachen, zu welchem der drei Typen ein See gerechnet werden soli. 
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VI. Die Kleingewässer auf den Schären. 
Eine kurze Erwähniing verdienen hier noch die kleinen siissen Gewässer, 
die wir in Felsenvertiefungen auf den Schären finden. Sie haben ihr eigen-
artiges Gepräge. Der Felsgnmd und die sterile Unigebung iiberhaupt verleiht 
ihnen einen oligotrophen Charakter, aber dank den Wasservögeln, die die Schä-
ren bewohnen, wird mehreren dieser Gewässer sticktoffhaltige Nahrung zu-
gefiihrt, die die Algenvegetation deutlich beeinflusst. Wir finden dort grosse 
Watten von Oedogoniaceen und Zygnemaceen und unter diesen zahlreiche 
Protococcaceen, Chroococcaceen und Nostocaceen. In dem Tiimpel auf 
Ärtronklobben, der unten (S. 48) näher beschrieben wird, fand ich Spirogyra 
majusctda mit Zygoten. Diese Art diirfte nicht in oligotrophen Gewässern vor-
kommen. Cladophora-Axt^n findet man dagegen nicht in diesen Gewässern, 
sondern nur in den kleinen Tiimpeln mit brackischem Wasser nahe am Meeres-
ufer. An den Ufern haben sich oft kleine Sphagmtm-'^^looxç: in Felsenrissen und 
kleinen Vertiefungen entwickelt. In diesen finden wir eine recht reiche Desmi-
diaceen-Flora. Das Wasser wird dann auch von Humussäuren braungefärbt. 
Die kleinen Schärengewässer Ålands haben denselben Charakter wie die 
nyländischen, die L E V A N D E R und H Ä Y R É N untersucht haben ( L E V A N D E R 
1 9 0 0 und H Ä Y R É N 1 9 1 4 ) . Gegenstand einer recht eingehenden algologischen 
Untersuchung sind aber unsere Schärengewässer noch nicht gewesen. Sie haben 
vieles von Intéressé zu bieten, was zuerst L E V A N D E R deutlich gezeigt hat. 
VII. Die Periodizität. 
Mehrere Forscher haben die verschiedenen Phasen, die die Algen vegetation 
in den Gewässern im Verlaufe eines Jahres durchläuft, recht eingehend stu-
diert. Es hat sich dabei gezeigt, dass diese Frage sehr kompliziert ist. Die ver-
schiedenen Arten verhalten sich sehr verschieden. Sie sind aber teilweise von-
einander abhängig und entwickeln sich daher sehr ungleich in verschiedenen 
Assoziationen. Ausserdem spielt die Witterung eine sehr grosse Rolle und be-
dingt grosse jährliche Variationen. J a , zuweilen ist eine Art, die in einem Jahre 
in einem gewissen Gewässer dominierte, in dem darauffolgenden Jahre dort 
ganz verschwunden. Aus den Forschungen sind jedoch einige allgemeine 
Erscheinungen deutlich hervorgegangen. Die Zygnemalen haben in West-
und Mitteleuropa ein deutliches Friihjahrsmaximum, worauf eine deutliche 
Depression im Hochsommer folgt, und im Herbst findet man wieder ein klei-
neres Maximum. Die im allgemeinen wärmeliebenden Cyanophyceen erreichen 
ihre Hochproduktion im Hochsommer, so auch die Desmidiaceen. Oedogonien 
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findet man reichlich den ganzen Sommer hindvirch, aber wahrscheinlich doch 
am zahlreichsten in den wärmsten Sommermonaten (s. 1"'RITSCH 1906, F R I T S C H 
imd R I C H 1907, H O D G E T T S 1922, M A G D E B U R G 1925 und D E N I S 1925). Kine 
deutliche Spirogyra-V&noåizität hat auch T R A N S E A U (1916) in den Vereinigten 
Staaten von Nord-Amerika festgestellt. Im Hochschwarzwald hat M A G D E -
B U R G aber keine Periodizität feststellen können. 
Ich habe noch keine eingehenden Untersuchungen uber die Periodizität der 
Algen auf Aland angestellt. Ans meinen Beobachtungen geht jedoch recht 
deiitlich hervor, dass die Zygnemaceen dort keine ausgeprägten Maxima haben. 
Man findet sie fruktifizierend den ganzen Sommer hindurch. Die reichste Ent-
faltung erreicht die Algen vegetation in den Seen ini August. Die Cyanophy-
ceen und Desmidiaceen sind dann am zahlreichsten, und die Cladophora-
Watten sind auch in diesem Monat am grössten. Einige Algen treten jedoch 
vorzugsweise im Friihjahr auf. Das ist der Fall mit Trihonema und mit Apha-
nothece stagnina. Die letztervvähnte Art, die, wie schon hervorgehoben wurde 
(s. S. 20), im Friihsommer in grosser IVIenge in den Seen herumtreibt, ver-
schwindet im Hochsommer allmählich. 
VIII. Schlussbemerkungen. 
Ich hoffe, dass diese kurze allgemeine Schilderung der Algenvegetation in 
den Seen auf Aland eine klare Vorstellung von den grossen Variationen, die die 
verschiedenen Seen aufzuweisen haben, geben kann. Die von SAMUEIVSSON 
auf Grund der höheren Wasserpflanzen aufgestellten Seentypen scheinen bei der 
Behandlung der Algen vegetation mit Vorteil benutzt werden zu können. Die 
Potamogeton-Seen repräsentieren jedoch, so wie ich sie fiir Aland begrenzt 
habe, einen sehr kollektiven Typus. Bei näherer Untersuchung werden Unter-
typen unterschieden werden können, was deutlich aus dem Obigen hervor-
gehen durfte. Ich habe auch zeigen wollen, dass die Algen vegetation in den 
Seen und Kleingewässern auf Aland dem Algologen und dem Naturforscher 
ûberhaupt sehr viele intéressante Problème zur Lösung darbietet. Die von der 
lyandhebung bedingten beständig stattfindenden Veränderungen in der Ver-
teilung von Land und Wasser werfen viele wichtige Fragen auf, wie P A L M G R E N 
in seinen Arbeiten hervorgehoben hat. Dass sie in diesem Zusammenhang dem 
Naturforscher eine F'ûlle fesselnder Problème in die Hand gibt, ist offenbar. 
Fiir das Studium der jährlichen Veränderungen der Algen vegetation ist Åland 
auch sehr geeignet. J a , Åland besitzt, besonders wenn man sein kleines Areal 
und seine nördliche Lage in Betracht zieht, fiir den Naturforscher einen ganz 
ungewöhnlichen Reiz. 
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Wle aus dem Voru'ort hervorgehen diirfte, ist es auf Grund des jetzigen 
Standes der algologischen Forschung belanglos, einen floristischen Vergleich 
zwischen Åland und den angrenzenden und nahegelegenen Gebieten anzustel-
len. Es ist jedenfalls deutlich, dass grössere Unterschiede nicht vorhanden 
sind. Eine Tatsache möchte ich jedoch hier liervorheben. Aus meinen eige-
nen Beobachtungen und aus den Literaturangaben geht deutlich hervor, 
dass einige in den kalkreichen Potamogeton-Seen auf Åland allgemein vor-
kommende Arten, vvie z. B . Cladophora jr acta iind Chaetophora incrassata, 
in den sûssen Gewässern auf dem finnländischen Festlande selir selten sind 
{Cl adophor a-Axten in Meeresbuchten allgemein). Die Ursache dazu steht off en-
bär im Zusamnienhang mit der Armut Finnlands an alkalischen Gewässern, 
deren grosse Bedeutung fiir die Algenvegetation auf Åland ersichtlich wird. 
Verbreitungsbiologische oder klimatologische Hindernisse liegen hier fur diese 
Arten nicht vor. In den verschiedenen Teilen des åländischen Schärenarchipels 
ist nach meinen Untersuchungen die Algenflora sehr gleichartig, was niir ganz 
natiirlich erscheint. Mehrere Arten, die offenbar eine grosse ökologische Am-
plitude haben, wie z.B. Aphanothece microscopica, Chroococcus turgidus und 
Oscillatoria tenuis, treten mit hoher Frequenz in den verschiedenartigsten Ge-
wässern iiber das ganze Gebiet hin auf, andere wieder, wie die oben erwähnten, 
sind streng an die Potamogeton-Seen gebunden, und ein grosser Teil der 
Desmidiaceen und einige andere Arten (s. oben S. 21—22) kommen nur in den 
ausgeprägt sauren Gewässern vor, sind aber dort allgemein verbreitet. Von 
vielen Arten sind nur einzelne zerstreute Vorkommnisse bekannt (Kap. X ) . 
Deutlich begrenzte Verbreitungsgebiete habe ich bis jetzt fiir keine Art fest-
stellen können. Geta und Saltvik sind jedoch offenbar reicher an Desmi-
diaceen als die iibrigen Kirchspiele, was in ganz natiirlichem Zusamnienhang 
mit dem besonders grossen Reichtum an sauren Gewässern in den hochUe-
genden Nadelwaldgebieten des nördlichen Ålands steht. Mehrere Arten sind 
nur von dieser Gegend bekannt. Zugleich ist zu beachten, dass die in Frage 
stehenden Kirchspiele etwas genauer untersucht worden sind als die ubrigen 
Teile der Landschaft. 
IX. Spezialbeschreibungen der 30 genauer untersuchten Seen. 
Die hier unten beschriebenen 30 genauer untersuchten Seen dienen als Bei-
spiele fiir die oben beschriebenen verschiedenen Seentypen. Sie sind zum 
Teil typische Repräsentanten dieser Typen, einige von ihnen nehmen aber 
eine deutliche Zwischenstellung ein. Die Untersuchungen dieser Seen können 
nicht als wirkliche Spezialuntersuchungen gelten, geniigen aber fiir eine pflan-
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zengeographische unci algologische Charakteristik. Die nachstehende Tabelle 
(S. 49) enthält sänitliche in diesen Seen gefundene rVlgen. Wie aus den Be-
schreibungen und schon aus dem auf S. 7 Gesagten hervorgeht, sind nicht 
alle Seen mit der gleichen Genauigkeit untersucht. Am besten sind diejenigen 
8 »Seen studiert worden, von denen kartographische Aufnahmen vorliegen. 
Auf den Karten sind die tonangebenden Gefässpflanzen angenierkt. In meh-
reren der kleineren Seen stand mir bei der Arbeit kein Boot zur Verfiigung 
(bei jedem I'all besonders ervvähnt). Dieses Ubel hat jedoch die algologische 
Untersuchung nicht in höherem Grade beeinträchtigt, da die Algenvegetation 
längs den Ufern ihre Hauptentvvicklung aufweist. Fiir diejenigen Seen, deren 
Meereshöhe ich nicht selbst durch Nivellement festgestellt habe, sind unge-
fähre Höhenangaben aus den russischen topographischen Karten eutnommen. 
1. Eckerö: Signilskär Enskärsträsk (»Enskärskärret» genannt). liesucht 
am 27. 7. 32 und 23 .7 .33 . Länge des Sees etwa 150 m. Breite nur 25 ra. 
Tiefe wenigstens an den meisten Stellen unter emem Meter. Höhe ii. d. M. 
2,27 m. Fast nur kahle niedrige Felsufer, am W-Ende ein Moor, am E-Ende 
etwas kalkhaltige Erde (Wiesenvegetation). Enskär ist eine kahle, niedrige 
Schäreninsel mit nur einzelnen zerstreuten Bämnen. pH = 8. 
Charakterpflanze längs den Ufern Carex lasiocarpa. Am W-Ende ist sie 
tonangebend ziisammen mit Menyanthes trifoliata. Draussen im See einige 
Gruppen von diesen Arten und von Potamogeton nutans. S. Abb. 5. 
Algenvegetation recht arm. Etwas sterile Oedogoniaceen und Zygnema-
ceen sowie Tolypothrix tennis. Im griinlich-grauen Bodenschlamm reichlich 
Microcystis elabens zusammen mit Microcystis aeruginosa und Lyngbya limnetica. 
Ausserdem verdienen noch folgende Desmidiaceen des Sees hier besonders 
aufgezählt zu werden: Cosmarium Boeckii, C. Botrytis, C. granatum, C. humile, 
C. snbcostatîim, C. tetraophthalnium und Staurastrum creniilatum. Im Sumpfe 
am W-Ende eine verhältnismässig reiclie Desmidiaceenflora. 
2. Eckerö: Stor-Fladan. Besucht am 9. 7. 25 imd 12. 8. 31. Ein Potamo-
geton-See. Länge etwa 600 m imd Breite 150 ni. Meereshöhe höchstens ein 
paar Meter. Ausfhiss in das Meer durch ein paar ganz kleine Seen (n. s. die Karte). 
Ufer teils sumpfig, teils steinig und sandig, ein kleiner Felsen im SE. Uni-
gebung teils Laubwald (Weideland), teils Nadelwald. Kalkgehalt des Wassers 
50,5 mg/1. pH = 7,6. 
Eine nur stellemveise entwickelte Schilfzone hauptsächlich aus Phragmites 
communis und Typha latifolia. Grosse Gruppen von Potamogeton natans, auch 
Nymphaea. An den sumpfigen Ufern Carex rostrata als Charakterart. Von den 
ubrigen Arten des Eulitorals mögen hier noch folgende erwähnt werden: Carex 
Buxbaumii, C. lasiocarpa iind Equisetum fluviatile. 
Die wichtigsten Fadenalgen: Tolypothrix tennis, Oedogonium spp. (steril) 
und Bulbochaete-Arten [Bulbochaete intermedia) sowie Zygnemaceen (ster.). 
Einzellige Algen: Pediastrwn Boryanum, P. duplex, P. tetras, Scenedesmus 
bijugatus, Sc. dimorphus, Sc. qnadricauda, Crucigenia rectangularis var. irregu-
laris, Cosmarium Boeckii, C. humile, C. impressulum und C. pujictulatum. Am 
Seeboden Chara aspera. Im Plankton hauptsächlich Peridineen [Ccratium etc.), 
Aphanothece stagnina. 
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Die Untersuchung konnte nur voni Ufer aus ausgefiihrt werden, weil kein 
Kalin zur Verfiigung stand. 
3. Hammarland: Per sångsträsk. Besucht am 31. 7. 30, 13. 7. 31 und 15. 8. 31. 
Ein Potamogeton-See. Etwa 700 ni lang und 400 m breit. Ein sehr seichter See, 
exakte Tiefenniessungen liegen nicht vor, aber die Wassertiefe diirfte ineistens 
niclit 1 m ubersteigen und beträgt an vielen Stellen im Hoclisommer nur ein paar 
Dezimeter. Hölie ii. d. M. nacli der topograpliischen Karte melir als 4 m. Die 
Ufer niedrig und zum grössten Teil sunipfig und moorig (Braunmoor im N und E), 
das E-Ufer fester, dort ein kleiner Felsen. In der Umgebung Kulturland mit 
Siedlungen, aber auch etwas Nadehvald. Kalkgehalt des Wassers 45,7 mg/l. 
pH = 7,3. 
In der Schilfzone dominieren abwecliselnd Typha angusiifolia und Phragmi-
tes communis. Schwimmblattgewäclise: Poiamogeton nutans, Nymphaea und 
Nuphar liiteiim. Braunmoorarten: Equisetum fluviatile, Carex rostrata, C.psetido-
cyperus und Cicuta virosa. 
Die Fadenalgen im See: Cladophora jracta, Oedogoniaceen und Conjugaten 
(steril) sowie Tolypothrix distorta v. penicillata. Ein gutes Bild von der Algen-
flora am Ufer gibt eine aus Utricidaria vulgaris (13. 7. 31) ausgequetsclite Probe. 







A nkistrodesmus falcatus 
Oedogonium sp. 
Dulbochaete sp. 
















C. lVittrockii v. quasi-
depressum 






Eine Bodensclilammprobe entliielt folgende Arten: 
Scenedesmus quadricauda Aphanothece microsco- Aphanothece saxicola 
Zygnema ster. pica 
Micrasterias rotata 
Chroococcus turgidus 
Am Seeboden im Sommer 1931 Nostoc pruni forme in grossen Mengen; Char a 
fragilis. 
Vom Plankton folgende Arten verzeichnet: Pediastrum duplex, Gloeococcus 
Schroeteri, Microcystis pulvevea und Coelosphaerium Naegelianum. 
4. Hammarland: Djäkenböle-träsk. Besucht am 26. 6. 25, 28. 7. 25 und 31. 7. 
31, Ein ganz kleiner Weilier, etwa 300 m lang und 150 m breit. Moorige Ufer 
rings um den See, ein kleiner Felsen am E-Ufer. Umgebung: Teils Laubwald und 
Siedlungen, teils Nadelwald. pH etwa 7. Ein alter Potamogeton-See, der im 
Begriff ist, sich in einen Dy-See umzuwandeln. Am W-Ufer Weissmoor. 
Ein Schilfgiirtel aus Equisetum fluviatile, Phragmites communis, Scirpus 
lacustris und Typha angusiifolia. Schwimmblattgewäclise: Nymphaea alba und 
Nuphar luteum. Auf dem Weissmoor im W typische Weissmoorarten wie 
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phoruiu polystachyum, Rhynchospora alba, Carex panciflora, Drosera longifolia, 
Dr. rotundifolia, Andromeda polifolia, Oxycoccus qiiadripetaliis u. s. w.; vielerorts 
an den sumpfigen Ufern des Weiliers Braunmoor mit Glyceria fluitans. Ranun-
culus lingua, Cicuta virosa, Naumburgia thyrsiflora etc. 
Fadenalgeii ini See: Oedogoniaceen und Zygnemaceen (steril) sowie Clado-
phora fracta nnd Tolypothrix distorta var. penicillata. Protococcaceeu: Pediast-
runi Boryanmn, P. tetras, Scenedesmus bijugatus. Sc. quadricauda tind Ankistro-
desmus falcatiis. Chara fragilis var. delicatula. Am W-Ufer eine reiclie spliagno-
phile Flora (s. die Tabelle). — Untersucliung nur am Ufer vorgenommen. 
5. Finström: Skabbö Holniträsk. Besuchtam 13. 7. 25, 24. 7. 30, 18. 8.31 mid 
12. 8. 32. lyänge etwa 700 m und Breite 200 m. Ein ganz junger See, der nocli nicht 
vollständig vom Meere abgescliniirt ist. Durch den Aiisfluss kann Meerwasser in 
den See eindringen. Eine Wasserjirobe vom Sommer 1931 entliielt ungefähr die 
Ilälfte des Chlorgelialtes, den das Wasser draussen im Finnischen Meerbusen 
aufweist. Der Ausfluss ist nunmehr aber aufgegraben worden, was ich im Som-
mer 1932 konstatieren konnte. Jetzt diirfte folglich der Salzgehalt in diesem 
Brackwassersee nocli grosser sein. Kalkgehalt 74,5 nig/1 (Bestimmung 1931). 
pH = 7,6 nach Bestimmung im Sonmier 1930 und 1931, aber im Sommer 1932 
erhielt ich den Wert 8. Meistens lelnnige, aber audi steinige und felsige Ufer. 
Am See ein schönes Laubwaldgebiet. 
Eine kraftig entvvickelte Schilfzone aus Phragmites communis, mit Scirpus 
maritimus eingestreut. Wasserblattkräuter: Najas marina (stellenweise reich-
licli), Potamogeton pectinatus und P. perfoliatus. 
Unter den Fadenalgen Cladophora fracta besonders hervor tre tend. Unter 
ihr sterile Spirogyra-Fäå&n ± vereinzelt. In einer Probe Enteromorpha clathrata 
zusanimen mit Cladophora fracta'^). Asterocystis mwo^a'als Epiphyt a.n Cla-
dophora. Unter den Fadenalgen viele einzellige Arten. Grosse Areale des See-
bodens von Characeen bedeckt; Chara aspera und Ch. tomentosa tonangebend, 
aber Ch. baltica reichlich eingestreut unter Ch. tomentosa. Die in diesem Brack-
wassersee angetroffenen Desmidiaceen verdienen hier besonders aufgezählt zu 
werden. Es sind folgende 9 Arten: 
Closterium Leibleinii Cosmariutn granatum C. piinctulatum 
Cl. moniliferum C. granatum \. Nord- C. reniforme 
Cl. parvuhmi stedtii Statirastrum rugulosum 
Cl. Venus C. humile 
Im Plankton dominieren Zooplanktonten und Peridineen. Andere IMank-
tonten: Pediastrum Boryanum, Microcystis aeruginosa, Chroococcus limneticus 
und Coelosphaerium Naegelianum. Nach A1.MQUIST ist Holmträsk ein Chara-
See (1929, S. 92). 
6'. Finström: Bjärströmsträsk. Mehrnials besucht, Juni bis August. Ein 
Potamogeton-See. Länge etwa 1800 m und Breite 500 m. Meereshöhe nach der 
topographischen Karte nur ein paar Meter. Ein seichter, nur ein paar Meter 
tiefer See mit niedrigen, meistens lehniigen Ufern. Ein kleiner Ausfluss nach 
öjsundet. Siedlungen und Ackerboden am N- und S-Ende sowie am W-Ufer. 
Im E Nadelwald (ehenialiger Laubwald, Weideland). Der See von der Kultur 
recht stark beeinflusst. Kalkgehalt des Wassers 63,2 ing/1. pH = 7,5. 
Enteromorpha clathrata ist mir niclit von Susswasserseen bekannt. 
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(I) Phragmites communis 
Potamogeton natans 
^ Dryopteris thclypteris 
(?) Cicuta virosa 
Q Braunmoor 
(3) Braunmoor-Reisermoor 
@ Steile Felswand 
Fig. 1. Finbacka-träsk. 5. 8. 1933. 
Ein kraftig ausgebildeter Gùrtel aus Schilfgewächsen {Phragmites communis, 
Scirpus lacustris und Typha angustifolia) rings um den See; einzelne Schilf-
gruppen ausserhalb des Schilfgiirtels. Schwininiblattgewäclise relativ spärlich 
{Potamogeton nutans)] die offene Wasserfläche deshalb verhältnismässig gross. 
Stellenweise reichlich Padenalgen an den Ufern: Oedogoniaceen, Zygnema-
ceen (einige fertile Arten im Sommer 1932) und Oscillatoriaceen sowie Cladophora 
fr acta. Die einzelligen Algen zahlreich (s. die nachfolgende Tabelle). Am See-

















7. Finström: Finhacka-träsk. Besiicht am 27. 7. 29, 14. 8. 32, 5. 8. 33 und 
14. 8. 33. Ein typischer Potamogeton-See. Länge 500 m und Breite 100 m. 
Tiefe etwa 3 m. In Meereshöhe (das Nivellement ergab 0,08 m). Stagnierendes 
Wasser. Der etwa 300 m lange Ausfluss nach Långsjön (eine innere Meeresbucht) 
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fast völlig zugewaclisen uiid iin Sommer 1933 ganz eingetrockuet. Niedrige Ufer; 
in der Mitte des E-Ufers fester Boden (ein kleines Stiick voni See entfernt eine 
steile Felswand), sonst simipfige Ufer. In der Umgebung meistens Kulturland, 
aber audi kleine Laubwaldreste. Kalkgehalt des Wassers 50,6 mg/1. pH = 8 
draussen auf dem See. Siclittiefe 2,10 m (beim Messen windig). 
An den meistens moorigen Ufern Braunmoor oder Bruchmoor, holier liinauf 
Weissmoor. An dem sumpfigen Uf errand Phragniites communis und Dry opter is 
thely-pteris als Charakterarten. Ausserdem Typha angustifolia reiclilicli, am W-
Ufer etwas Scirpus Tabernaemoniani. Von den iibrigen Arten verdienen hier 
folgende wichtige Bestandteile der Moorvegetation aufgezählt zu werden: Cala-
magrostis purpurea, Carex elata, C. pseudocyperus, C. rostrata, Calla palusiris, 
Comarum palustre, Cicuta virosa, Naumhurgia thyrsiflora, Lycopus europaeus 
und Utricularia vulgaris. Vielerorts dichte Ufergebusche (Bruchmoor) mit 
Salix cinerea, S. phylicifolia, S. pentandra und Alnus glutinosa als Charakter-
arten. Längs den Ufern im Wasser grosse Gruppen von Potamogeion natans. 
Auf dem Seeboden stellenweise Fontinalis antipyretica. (S. Fig. 1 und Abb, 
12 mid 13.) 
Reichlich Fadenalgen an den Ufern, Cladophora fracta (Charakterart), Oedo-
goniaceen, Zygnemaceen (steril), Tolypothrix distorta, Hyalotheca dissiliens und 
Desmidium Swartzii. Unter ihnen einzellige Algen, Scenedesmus quadricauda, 
Pediastrum Boryanum, Crucigenia rectangularis, Botryococcus Braunii, Cosma-
rium connatmn, C. pachydermum, C. punctulatum, C. reniforme. Am Seeboden 
Char a fragilis und Aegagropila Martensii. Im Plankton die Peridineen vor-
herrschend. 
8. Geta: Dänö-tråsk. Besucht am 30. 6. 25, 19. 7. 29 und 16. 8. 32. Ein 
Potamogeton-See, der im Begriff ist, sich in einen Dy-See umzuwandeln. Länge 
800 m, Breite etwa 200 m. Meere.shöhe nach der topographischen Karte weniger 
als 4 m. Ufer niedrig, teils moorig und teils felsig. Umgebung teils Laubwald 
und teils Nadelwald. pH = 7 , 6 . 
Reichlich Schilfgewächse am N- und S-Ende' {Phragmites communis und 
Typha angustifolia). Audi Schwimmblattgewächse dort reichlich {Nymphaea 
alba und Potamogeton natans). An den sumpfigen Ufern Carex rostrata und C. 
lasiocarpa tonangebende Arten. 
An den Wasserpflanzen reichlich Fadenalgen (Oedogoniaceen und Zygnema-
ceen). Besonders kennzeichnend fiir diesen See ist das reichliche Vorkommen 
von Scytonema mirabile, die hier als aegagropil auftritt und in grossen Mengen 
am Seeboden und herumtreibend angetroffen wird. Vom Plankton sind ausser-
dem folgende Arten verzeichnet worden: 
Ceratium sp. , Botryococcus Braunii Microcystis aeruginosa 
Scenedesmus quadricauda Cosmarium reniforme Anabaena sp. 
Am Seeboden Char a fragilis und Ch. fragilis var. delicatula. 
9. Geta: Timmerträsk. Besucht am 1. 7. 25, 7. 8. 31 und 8. 6. 32. Ein Dy-See, 
jedoch kein typischer. Etwa 500 m lang und 250 m breit. Meereshöhe nach der 
topographischen Karte zwischen 4 und 8 ni. Ein unbedeutender Ausfluss vom 
E-Ufer. Rings um den See Moorufer, am W-Ufer ein kleiner Felsen. Umgebung 
Nadelwald. Kalkgehalt des Wassers 13,8 mg/1. pH = 7,4. 
Kein Schilfgiirtel rings um den See; nur hier und da etwas Equisetum fluvia-
tile und Phragmites communis, am reichlichsten am S-Ende. Am Aussenrande 
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des SphagnnmSvawYii&s an den Ufern ausserdem Carex elaia, C. rostrata, C. lasio-
carpa xind Menyanthes trifoliata bemerkenswert. Längs den Ufern die Scliwimni-
blattgewäclise Nuphar lutcum, Nymphaea Candida und Potamogelon nutans. Am 
S-Ende Potamogeton praelongus. Tonangebende Arten auf dem Sphagnuni-
Sumpfe: Eriophorum poly stack yum, Rhynchospora alba, Rh. fusca (am S-Ende), 
Scheuchzeria palustris und Oxycoccus quadripetalus. Ausserdem dort folgende 
Arten ± reiclilicli: Scirpus trichophorum, Carex pauciflora, C. piilicaris (trock-
nere Stellen), Malaxis pahidosa, Drosera iyitcrmedia. Dr. I ongi folia und Dr. 
rotundifolia. An deni Felsen Fontinalis antipyretica. 
Relativ reiclilicli Fadenalgen an den Ufern, besonders am S-Ende. Wicliti-
gere Arten: Oedogonium nodulosum var. commune, Hapalosiphon hibernicus, 
Stigonema ocellatum und Tolypothrix distorta var. penicillata. Sonst folgende 
besonders envälinenswerte Arten im See: Scenedesmus quadricauda, Schizo-
chlamys gelatinosus, Coleochaete divergens und Chara fragilis. Im Plankton (die 
Probe vom Ufer genommen, da kein Boot zur Verfûgung stand) folgende Arten: 
Cevatiîim hirundinella Botryococcus Braunii Xanthidiinn antilopaeum 
(Hauptart) Cosmariuni Botrytis Microcystis elabens 
Im Sphagnum-Swmpie am Ufer eine sehr reiclie Desmidiaceen-Flora (s. die 
Tabelle). 
Wie aus dem Obigen liervorgehen diirfte, ist der See reclit reicli an Algen, 
reicher als ein typischer Dy-See, wie Bertby-Tjänan (s. S. 39). Das Vorkoramen 
anspruchsvoller Plianerogamen wie Carex pulicaris und Rhynchospora fusca 
auf dem Sumpfe und Potamogeton praelongus im See spridit dafiir, dass der See 
vor niclit selir langer Zeit ein Potaniogeton-See gewesen ist. Aucli das scliwacli 
alkalische Wasser und der Kalkgehalt deuten darauf. 
10. Geta: Östergeta Byträsk. Besuclit am 22. 6. 25, 26. 7. 25 und 17. 8. 32 
und 10. 8. 33. Ein Potamogeton-See. Etwa 1800 m lang und 300 m breit. Mee-
reshölie nach der topograpliisclien K arte nur ein paar Meter. Ufer teils sum-
pfig, teils felsig und steinig. Umgebung: Laubwald und Kulturland. Kalkgehalt 
des Wassers 53,2 mg/1. pH = 7,7—7,8. 
Ein wohlausgebildeter Scliilfgurtel aus Equisetum fluviatile, Phragmites 
communis und Scirpus lacustris, die abwechselnd dorninieren. Unter den 
Schwimmblattgewäclisen sind Nymphaea Candida, Nuphar luteum und Pota-
mogeton natans tonangebend. 
Der Hauptgegenstand der Untersucliung war der siidlichste Teil des Sees, 
etwa 200 m lang und ungefälir ebenso breit. In diesem seicliten, durclischnitt-
lich nur etwa 0,5 m tiefen See-Ende finden wir eine ausserordentlicli iippige 
Vegetation, die fast die ganze Wasseroberfläclie anfiillt. Quer iiber den See, 
gleichsam eine Abgrenzung gegen den ubrigen Teil des Sees bildend, erstrecktsich 
ein Giirtel aus Equisetum fluviatile, welclie Art iibrigens mit den anderen 
Schilfgewächsen {Phragmites und Scirpus) abwechselt. An den schilffreien 
Stellen dominieren meistens die Nymphaeaceen {Nymphaea und Nuphar) und 
Potamogeton natans, und unter diesen kommt reiclilicli die submerse Art Cerato-
phyllum demersum vor. Am Seeboden nimmt Drepanocladus fluitans grosse 
Flächen ein, tritt an ganz seicliten Stellen an die Wasseroberfläclie empor und 
ist an wasserrosenfreien Stellen die Cliarakterart zusammen mit Cladophora fracta 
(s. unten). Grosse Watten aus Fadenalgen im See, Chloropliyceen, Conjugaten 
und Cyanophyceen und unter diesen viele einzellige Algen. Am nieisten tritt 
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Cladophora jracta liervor, die im sudlichsten Teil des Sees, an Drepanocladiis 
fluitans liaftend, niehrere Meter weite Watten biidet (s. Abb. 7). Am Seeboden 
Aegagropila Martensii. Planktonarten: 
Ceratium hirimdinella C. impressnlum St. psendopelagicum 
Pediastmm Boryaniim C. Poriianiim Aphanothecc stagnina 
P. duplex Stanrastnwi brachiopro- Microcystis aertiginosa 
Scenedesmiis qiiadricauda minens x. Archeria- Gornphosphaeria lacustris 
Coelastrum microporuni nuni Gloeotrichia echiniilata 
Botryococcus Braunii St. gracile Anabaena flos aqxiae 
Cosmarium depressum 
V. achondrtini 
11. Geta: Norsträsk. Besucht am 21. 7. 25, 18. 7. 29, 2. 8. 30 mid 8. 8. 31. Länge 
1600 m, Breite 200 ni. ]\leeresliöhe höchstens ein i)aar Meter. Meistens felsige 
imd steinige Ufer, im W eine lange steile Felswand, nur im SW etwas sunipfig. 
In der Umgebnng Nadelwald nnd Lanbwald (Weideland), im S Siedlungen. 
Kalkgehalt des Wassers 19,9 mg/l. pH = 7,G. Der See durch die Kultur deutlich 
eutroi)liiert. 
Kine vielerorts imterbrocliene Schilfzone ans Phragmites communis und Equi-
setiim fluviatile. Die höliere Wasservegetation ist iiberhauj)t relativ schwach 
entwickelt, am reichsten und iippigsten ist sie am S-Ende. Dort bemerken wir 
eine recht dichte Potamogeton-Vegeiatioii aus Potamogeton gramineus, Potamo-
geton perfoliatus, P. gramineus X perfoliatus, P. mucronatus und P. crispus. 
Fadenalgen reiclilicli in der kleinen Bucht im SW, sonst verliältnismässig 
spärlich. Im Sonmier 1925 wurde Nostoc sphacricum auf Equisetimi fluviatile 
angetroffen. Kennzeiclmend fiir die Algen vegetation in diesem See ist vor allem 
die ausserordentlich starke Phytoplankton-Produktion, die im Spätsommer eine 
ungewöhnlich starke Vegetationsfärbung liervorbringt. Die Hauptart im Plank-
ton ist Gloeotrichia echinulata, die im August 1930 zusammen mit Aphanizomenon 
flos aquae tonangebend auftrat, im Sommer 1925 und 1931 dagegen mii Anabaena 
circinalis zusanunen dominierte. Ubrige Pliytoplanktonten im See: Ceratium 
hirundinella (reiclilicli). Microcystis aeruginosa und liotryococctis Braunii (und 
etwas Diatomaceen). 
12. Geta: Norra-Finviken. Be.suclit am 23. 7. 25, 21. 7. 29, 2. 8. 30 und 
8. 8. 31. Ein Potamogeton-See. Etwa 700 m lang und 100 m breit. Tiefe etwa 
1,5 m. Meeresliölie höchstens ein paar Meter. Rings uni den See moorige Ufer 
(Braunnioor). Umgebung Laubwald, Siedelungen in der Nähe. Kalkgehalt des 
Wassers 41,1 nig/1. pH etwa 7. 
Am Aussenrande des Braunmoors dominieren Phramites communis und Typha 
angustifolia. Ani Sumpfe ausserdem folgende besonders hervortretende Arten: 
Dryopteris thelypteris, Sparganium minimum, Sp. simplex, Calla palustris, Coma-
rum palustre, Hippuris vulgaris, Cicuta virosa, Lycopus europaeus und Utricula-
ria vulgaris. Auf dem See dominieren Nymphaea Candida, Nuphar liiteum und 
Potamogeton nutans, die nur kleine Teile der Wasseroberfläche freilassen; der 
See daher teichartig. Submerse Potamogeton-ArtfiW. Potamogeton mucronatus 
(reiclilicli) und P. pectinatus. 
Reiclilicli fadenförmige Algen {Cladophora fr acta, Oedogonium crispum uiid 
Spirogyra bellis) und unter ihnen einzellige Algen. Im Sumpfe DeSmidiaceen. 
3 
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Im Plankton doniinieren die Peridineen. Ubrige Pliytoi)lanktonten: Cosmaviuni 
subtumidum iind Staurastrum granulosmn. 
13. Geta: Bolsiaholmsträsk. Besuclit ain 20. 6. 25, 25. 7. 25, 21. 7. 29 und 
3. 8. 31. Ein Potamogeton-See. Länge etwa 1,5 km, Breite nur etwa 200 m. 
Höhe û. d. M. höchstens ein paar Meter. Meistens niedrige, lelimige Ufer, nur im 
SE etwas felsig. Umgebung: Meistens Laubwald, im SE Nadelwald. pH ^ 7,5. 
I)ie Gefässpflanzenvegetation selir iippig und artenreicli. In der Schilfzone 
Phragniites comnmnis, Equisetxim fliiviatile und Scirpus lacustris als Charakter-
arten. Ausserlialb der Schilfzone herrsclien die Nympliaeaceen vor. Im nörd-
liclisten Teil (in der Längenausdehmuig ein Drittel des Sees) finden \vir keine 
offene Wasserfläche, sondern ausserlialb der Schilfzone, die nicht besonders breit 
ist, wird fast die ganze Seeoberfläche von Nuphar luteum bedeckt. Nymphaea 
Candida kommt nur spärlich vor. Im iibrigen Teil des Sees ist die offene Wasser-
fläche reellt gross, obwohl die Wasserrosen audi dort längs den Ufern ziemlich 
grosse Areale einnehmen. Unter den Nympliaeaceen Cevaiophyllum dcmersum 
und Lemna trisiilca reichlich eingemengt. Ausserdem im See folgende ± an-
spruchsvolle Arten: Poiamogeton mucronaius, P. nutans, P. pectinatus, P. prae-
longus und Batrachium circinatxim. An den sumpfigen Ufern Equiseium fhiviatile 
und Carex rosirata tonangebend. Von den librigen Arten sind dort Calla pa-
htsiris, Cicuta virosa und Naumhurgia thyrsiflora erwähnenswert. 
Die Vegetation der Fadenalgen nicht besonders reich entwickelt. Keine 
grösseren unihertreibenden Watten; kleinere Spirogyya- und Vaucheria-Wattcn. 
An den Schilfgewächsen {Equisetuni) Bulbochactc mirabilis, Oedogonixmi (steril), 
Coleochade orbicularis und Gloeoirichia Pisxini. An verwesenden Holzästen 
Chaetophora incrassata. Ein reiches Phytoplankton, folgende Arten verzeichnet: 
Pediastrum Boryanmn Gloeococcus Schroeteri Aphanothece stagnina 
P. duplex Botryococcxis Braunii (grosse Mengen im 
Diciyosphaeriitm pxilchel- Cosmarium Turpinii Friilisonimer) 
him Staurastrum crenulatum Microcystis aerxiginosa 
Kirchneriella obesa St. paradoxum v. parvum AI. flos aquae 
Tetraêdron limneticum St. tetracerum 
Ausserdem bilden die Peridineen einen wichtigen Bestandteil des Planktons. 
14. Geta: Höckböle-träsk. Mehrnials besucht. Juni bis August. Ein Potamo-
geton-See. Etwa 550 m lang, grösste Breite (am S-Ende) 200 m, aber meistens 
beträgt die Breite nur etwas iiber 100 m. Tiefe 2—3 m draussen auf dem See. 
Höhe ii. d. M. 1,24 m. Ufer niedrig, teils steinig und felsig, teils sumpfig und 
moorig, ein wirkliches kleines Braunmoor im SW. Der See Hegt innerhalb eines 
Laubwaldgebietes, das als Weideland benutzt wird. Siedelungen ganz in der 
Xähe. Kalkgehalt des Wassers 52,8 nig/1. Das Wasser schwacli bräunlich. 
Sichttiefe 2,25 ni. pH = 7,6. 
Ein bis iiber 50 m breiter Giirtel aus Schilfgewächsen [Phragmites commxmis, 
Equiseitmt jluviatile und Typha angustifolia) am N- und S-Ende. Ani W- und 
E-Ufer die Schilfzone ganz schmal und vielerorts abgebrochen. An mehreren 
Stellen an der oberen Grenze des Sublitorals schöne Gruppen von Naumburgia 
thyrsiflora. Die offene Wasserfläche von einem Giirtel aus Nuphar luteum und 
Potamogcton natans begrenzt. Tiefengrenze dieses Giirtels bei etwa 1,80 m 
(Messuug am N-Ende). Am Braunmoor im SW Carex rostrata, Dryopteris thely-
pteris und Comarxim palustre tonangebende Arten. S. Fig. 2 und Abb. 14. 
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T y p h a a u g u s t i f o l i a ( ^ j ) N a u m b u r g i a t h y r s i f l o r a 
( | J ) P h r a g n i i t e s c o m m u n i s ( 7 ) C a i e x r o s t r a t a 
^ ^ E q u i s e t u m f l u v i a t i l e i Q M e n y a n t h e s t r i f o l i a t a 
N u p h a r l u t e u m ( Q C o m a r u m p a l u s t r e 
P o t a m o g e t o a n a t a n s C a l l a p a l u s t r i s 
P o t a n x o g e t o n p e r f o l i a t u s ^ I ^ a u b w a l d 
P o l y g o n u m a m p h i b i u m K l e i n e F e l s e n 
D r y o p t e r i s t h e l y p t e r i s 
Fig. 2. Höckböle-träsk. 9. 8. 1933. 
An deii liöhereii Wasserpflanzen reiclilich Fadeiialgen. Grosse Watteii biidet 
Cladophora fracta. Eine wichtige Art ist audi Tolypothrix distorta. An Steinen 
and Pflanzenteilen hier uud da Chaetophora incrassata. Unter den einzelligen 
Algen, die sicli iinter den Fadenalgen befinden, verdienen folgende wichtige 
Arten hier aufgezählt zu werden: Pediasirum Boryaniim, Closteviuni monilifcriim^ 
Cosmarium Boeckii, C. fonnostiluni var. Nathorstii, C. hurnile, C. impressiiltmt 
und C. punctnlatiim. Reichlich Chara aspera iind Ch. fragilis längs den Ufern 
am Seebodeii. Eiiizelne Balien von Nostoc priiniforme ini Spätsomnier auf deni 
Seeboden angetroffen. Ini Plankton doniinieren die Peridineen und Diatonia-
ceen. Ûbrige Phytoplanktonten: Pediastnim Boryanwn, P. duplex, Scenedesmus 
quadricanda, Staurastrum gracile, Aphanothece stagnina (reichlich ini ^Fruh-
sonnuer) und Anabaena sp. (ster.). 
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IG. Geta: Munträsk. Besuclit am 2. 8. 30, «. 8. 31, 8. 6. 32 und 17. 8. 32. 
Kin oligotropher See. Etwa 800 ni lang und 250 ni breit. Meeresliölie nacli der 
topograpliischen Karte weniger als 4 m. Ufer zum grössten Teil felsig, steile 
^•'elswände sowohl am W- als am E-Ufer; nur an einigen Stellen etwas sunipfig. 
In der Umgebung meistens Nadelwald, aber etwas Laubwald und kleine Felder 
am N- und S-Ende. Kalkgelialt des Wassers 14,5 mg/1. pH = 7. 
Ein recht schwacli ausgebildeter Scliilfgiirtel aus Phragmites communis. 
Scliwimmblattgewächse spärlicli {Potamogeton nutans verzeichnet). An den 
sumpfigen Stellen Carex rostrata Cliarakterart. 
Fadenalgen (Oedogoniaceen, Zygneniaceen und Tolypothrix) hier und da an 
den Ufern, keine grösseren umliertreibenden Watten. Am Seeboden an den Ufern 
etwas Chara fragilis angetroffen. Eine zienilich scliwache Pliytoplanktonproduk-
tion. Folgende Planktonten verzeichnet: 
Pediastvum Boryaninn Microcystis elabens Gomphosphaeria laciistris 
Coelastruni cambricmn Coelosphaeritim Naege- Anabaena sp. 
Uoiryococctis Bratinii lianum 
Staurastriim anatininn 
16. Saltvik: Toböle-träsk. Mehrmals besucht, Ende Mai bis August. Ein 
I'otaniogeton-See. Ivänge 1,5 km, grösste Breite etwa 1 km. Grösste gemessene 
Tiefe 12 m, aber meistens weniger als 10 m (drausseii auf dem See). Höhe û. d. M. 
8,47 m. Ein kleiner Ausfluss vom SW-Ende nach Saltviksfjcärden (Abstand etwas 
weniger als 2 km). Teils niedrige, lehmige oder sumpfige Ufer, teils steile Fels-
ufer. In der Umgebung teils Laubwaldgebiete mit Ackerboden und Siedelungen, 
teils Nadelwald. Der See dank den Siedelungen deutlich etwas saprobisiert. 
Kalkgelialt des Wassers 30,7 nig/1. pH = 7,6—8 drauSvSen auf dem See. 
Ein Giirtel aus Schilfgewächsen {Phragmites communis und Scirpus lacustris), 
der vielerorts an den steileren Ufern unterbrochen ist. Von den Schwimmblatt-
gewächsen, die in den Buchten reichlich vorkomnien, sind Ntiphar hiteiim und 
Potamogeton nutans die wichtigsten. Am Boden des Sees Fontiyialis antipyretica 
reichlich. In der schnialen See-Enge zwischen der Insel Lindholmen und dem 
Iv-Ufer des Sees eine ganz besonders ûppige und artenreiche Vegetation. Sowolil 
auf der Insel wie an dem E-Ufer teils Braun- und teils Weissmoore. An den 
meistens sehr nassen Rändern der Siinipfe bilden Eqiiisetuni fluviatile und Carex 
rostrata dichte Bestände. Die Moosvegetation dort sehr schwacli entwickelt. 
Stellenweise viele verschiedene Kräuter, wie Sparganium ramosurn, Calla palust-
ris, Stellaria paliistris, Comarum palustre, Viola palustris, Cicuta virosa, Menyan-
thes trifoliata, Naumburgia thyrsiflora, Lycopus europaeus etc. Holier oben auf 
dem Moore eine kraftige Sphagtnim-Dccke (Weissnioor). Dort eine spärliche 
(lichte) Gefäss])flanzenvegetation aus Scirpus trichophorum, Carex chordorrhiza, 
C. pauciflora, Scheuchzeria palustris, Empetrum nigrum (an den trockensten 
Stellen), Oxycoccus quadripetalus etc. Ûber die Vegetation an und in der See-
Enge siehe sonst Fig. 3 und Abb. 3 und 4. 
Der See hat, wie aus der Tabelle ersichtlich ist, eine sehr artenreiche Algen-
vegetation, was offenbar mit den verschiedenartigen Ufern und den abwechseln-
den Umgebungen im Zusammenliang steht. Am reichsten' und iippigsten ist sie 
zwischen der Insel und dem E-Ufer. Wir finden dort grosse Watten aus Faden-
algen, hauptsächlich Oedogoniaceen {Bulbochaete rectangularis fertil) und Zyg-
nemaceen, aber auch Cyanophyceen {Tolypothrix und Oscillatoria). An einem 
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kleinen Felsen gleicli vS 
von der Insel wurde Cla-
dophora fracta teils fest-
sitzend, teils unter Sciv-
pus und Phragmites 
umliertreibend angetrof-
fen. Unter den Faden-
algen zahlreiclie Proto-
coccaceen (s. dieTabelle). 
Vergesellschaftet mit ili-
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rig. 3. Vegetationskarte uber die See-Enge zwischeu Lind-









Ani Boden des Sees: Chara aspera, Ch. fragilis xmåNitella flexilis. Ein reiches 
Phytoplankton. Folgende Arten verzeichnet: 
























A nabaena circinalis 
Um ein Bild von der spliagnoi)Iiilen Algenflora iin Sunipfe ani B-Ufer des 
Sees geben zn können wird hier die Artenzusainniensetzung in zwei Proben 
von verscliiedenen Stellen daselbst angefiilirt: 

























17. Saltvik: Strömma-Tjänan. Besucht am 1. 7. 29. 23. 7. 29, 1. 7. 30, 22. 8. 
31 nnd 27. 5, 32. Etwa 300 ni lang nnd 150 m breit. Meereshöhe nach der topo-
graphisclien Karte weniger als 4 in. Ufer teils steinig und felsig (kleine niedrige 
Felsen), teils sumpfig (etwas Brauninoor im N). Umgebung Laub-und Nadel-
wald, auf der N-Seite Kulturland. Kalkgehalt des Wassers 28,3 nig/1. pH = 7,5. 
Kin stellenweise unterbrochener Scliilfgiirtel aus Phragmites communis und 
Equisetiim fliiviatile. An den Ufern bemerken wir Eriophorum polystachyum, 
Carex rostrata, Sparganium simplex, Comarmn palustre, Hippuris vulgaris, Naum-
burgia thyrsiflora, Menyanthes trifoliata etc. 
Makroskoi^isch siclitbare Algen am Ufer ziemlicli spärlicli. Folgende bemer-
kenswerte Arten: Chaetophora incrassata, Bulbochaete mirabilis, Tolypothrix 
distorta und Rivularia Biasolettiana. Ausserdem sterile Zygneniaceen und Oedo-
goniaceen. An den sumpfigen Ufern Desmidiaceen (reichlicli), Protococcaceeii 
und Cyanophyceen. Ini Plaiikton reichlicli Peridineen. Von den iibrigen Phyto-
planktonten folgende verzeichnet: Tetraëdron trigonum, Cosmarium impressuhim. 
Microcystis elabens, Chroococcus turgidus, Gomphosphaeria aponina und Coelo-
sphaerium Nacgelianum. Am Seeboden an den Ufern reichlicli Char a aspera und 
Ch. fragilis. Bei der Untersuchung stand mir kein Boot zur Verfugung. 
18. Saltvik: Asgdrda-Tjänan. Besucht am 27. 7. 30, 24. 8. 31 und 19. 8. 32. 
Kill Dy-See mit eutrophen Charakterziigen. Etvva 150 m lang und 100 ni breit. 
Meereshöhe nach der topographischen Karte etwa 20 ni, Sphagman-SmniÄ 
rings um den Weiher. Umgebung Laub- und Nadelwald. Siedlungen nicht 
weit voni Ufer. Am Ufer wird Wäsche gewaschen. 
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@ Carex lasiocarpa 
O Carex data 
Ö Potaniogeton natans 
© Nymphaea Candida 
@ Sträucher (Myrica) 
© Sphagna 
© Reisermoor 
Fig. /j. Bertby-Tjänan. 28. 7. 1933. 
Am Raude des Sunijifes eiii stelleiiweise dichter Gurtel aus Schilfgewächseii 
(hauptsäclilicli Phvagmites communis xind Typha angnslifolia, aber audi Scirpus 
laaistris mid Equisetiim fluviatile). Im See reiclilich Wasserrosen {Nymphaea 
alba). Eine aiispriichsvolle submerse Art, die besondere Krwähnung verdient, 
ist Myriophyllum verticillahim. Auf dem Sumpfe folgende bemerkenswerte 
Arten: Myrica gale, Eriophorum polystachyxirn, Carex data (vielerorts am Ufer-
rande), Carex litnosa, C. lasiocarpa, Rhynchospora alba, Dryopteris thclypteris, 
Drosera longifolia und Dr. rotundifolia. Abb. 2. 
Am Rande des Sumpfes etwas Fadenalgen: Oedogonium [Oedogonium undula-
latum), Bulbochaete (ster.), Spirogyra (ster.), Hapalosiphon hibernicus, Oscillatoria 
tenuis etc. Unter den Fadenalgen einzellige Algen: Protococcaceen, Desmidia-
ceen und Chroococcaceen. Im S^/mgwum-Sumpfe eine typisch sphagnophile 
Desmidiaceen-Flora. Dort folgende bemerkenswerte Arten: Tetmemorus Dre-
bissonii var. minor, T. laevis, Pleurotaenium minutum, Cosmarium Cucurbita 
und Xanthidiiim armatum. Keine Planktonprobe genommen. Kein Boot 
stand zur Verfugung. 
19. Saltvik: Bertby-Tjänan. Besucht 6. 8. 32, 19. 8, 32 und 28. 7. 33. Bin 
typischer Dy-See. Nur etwa 75 m 'ang und 50 m breit. Grösste Tiefe etwa 4 ni. 
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Meeresliöhe 29,8 m. Rings nm den See ein sclnnaler Weissnioorstreifen, der in 
ein Reisennoor mit Kiefern iibergelit. Umgebung: Nadelwald. Brannes, linmns-
saures Wasser, pH —- 6,2 draiissen auf dem See, 4,5—4,7 im SphagnumSnm\)iQ 
am Ufer. Sichttiefe 1,80 m. 
Auf dem Weissmoor folgende Phaneroganien tonangebend: Myyica gale, 
Cayex paiiciflora, C. elata, C. lasiocarpa, Rhynchospora alba, Scheiichzcria palustris, 
Oxycoccus qiiadripetalus, Calluna vulgaris wnå Menyanthes trifoliaia. Ausserdem 
verdienen hier noch Drosera longifolia und Dr. rotundifolia erwälmt zu werden. 
(In Fig. 4 sind nur die am Wasserrande vorkommenden, besonders hervor-
tretenden Arten ausgenierkt.) Im Sublitoral nur vereinzelte kleine (truppen von 
Equisetum fliiviatile, sohst keine Schilfgewächse. Von den Sclnvinimblattge-
vvächsen biidet Nymphaea candida einen ca. 1 m breiten Giirtel rings um den 
See; sonst nur eine kleine Grupj^e von Potamogeton naians am S-Ende (im 
iibrigen s. Fig. 4 und Abb. 17). 
Unter den fadenförmigen Algen am Uferrand (Sphagnum-^anå) bilden sterile 
Oedogoniaceen und Hapalosiphon intricatus die Hauptmenge. Sowolil im Som-
mer 1932 als 1933 f and ich die epipliytisclie Bulbochaete pygmaea reiclilicli frucli-
tend an sterilen Oedogonium- imd Bulbochaete-Tsiåen. Eine Planktonprobe, ge-
nonimen draussen auf dem Weiher am 19. 8. 33, enthielt nur Zooplankton und 
Symira; ein ähnliclies Plankton erhielt ich auch Ende Juli 1933 und am 16. 
Juli 1932 (diesmal vom Ufer). Uber die Desmidiaceen-Flora des Sphagnum-
Moores s. die Tabelle S. 49. 
20. Saltvik : Ldngbergsöda-Tjänan. Besucht am 27.7.30 und 1. 8. 31. Ein Uy-
See. Grosse etwa 150 m ini Durchmesser. Meeresliöhe nach der topographischen 
Karte etwa 8 m. Sphagnum-Moor rings uni den See. Umgebung Nadelwald. 
Eine Siedelung ganz in der Nähe des N-Ufers. Xur zerstreute Gruppen von 
Schilfgewachsen am Ufer {Phragmites communis, Scirpus lacustris und Equisetum 
fhiviatile). Auch Schwimniblattgewachse {Nymphaea Candida, Nuphar luteum 
und Potamogeton natans) relativ spärlich. Auf dem SphagnumSx\m\)iG folgende 
bemerkenswerte Arten: Myrica gale, Rhynchospora alba, Carex pauciflora, C. 
lasiocarpa, Malaxis paludosa, Drosera longijolia, Dr. rotundifolia. Dr. intermedia 
und Oxycocctis quadripetaliis. 
Am Sphagnum-KixnåQ folgende bemerkenswerte F'adenalgen: Oedogonium 
undtilatum, Bulbochaete subintermedia, Stigonema ocellatum und Scytonema 
mirabile. Ausserdem sterile Spirogyra-Väd^n. An einem Ast unter Wasser 
Rivularia Biasolettiana. An einer Stelle etwas Chara fragilis (wahrscheinlich ein 
Relikt von einem friiheren Entwicklungsstadium). Im Suni])fe Hapalosiphon 
hibernicus und H. intricatus: sonst eine reiche Desmidiaceen-Flora, wie ans 
der Tabelle ersiclitlich ist. Sehr amies Phytoplankton. Nvir folgende Plankton-
ten verzeichnet: Botryococcus Braunii, Euastrum bidentatum und Xanthidium 
antilopaeum. Bei der Untersuchung stand kein Boot zur Verfiigung. 
21. Saltvik: Lavsböle-träsk. Besucht am 21. 7. 29, 17. 7. 29, 5. 7. 30 und 20. 
7. 31. Länge 1600 m und Breite 300 ni. Unbedeutend höher gelegen als 
Kvarnbo-träsk (etwa 16 m) und mit diesem See durch einen Bach verbunden. 
Teils felsige (kleine niedrige Felsen) und steinige, teils lehmige und etwas sandige 
Ufer. Umgebung teils Nadelwald, teils Uaubwald und Kulturland. pH = 6,8—7. 
Der See hat sowohl eutrophe als oligotrophe Charakterziige. 
Die höhere Wasservegetation kräftiger entwickelt als in einem oligotroplien 
See, aber bei weitem nicht so ujjpig und reich wie in einem eutrophen Pota-
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mogeton-vSee. Die Schilfzone, aus Phragmites communis unci Equisetum fluviatile 
besteliend, stellenweise reclit wolilentwickelt, aber vielerorts scliwach oder 
vollständig felilend (an den Felsen). An den vSteinigen Ufern reichlich 
dorUnanna und stellenweise Litorella uniflora. An snmpfigen Stellen (besonders 
am N-Ende) Seggen {Carex lasiocarpa). Im See bemerken wir scliliesslich 
Potamogeton graminens, P. obiusifolhis und Myriophylhim spicatum. 
An den Wasserpflanzen und an den Felsen zienilich reichlich Fadenalgen 
(Oedogoniaceen und Zygnemaceen steril), aber keine grösseren Watten. Unter 
den Fadenalgen einzellige Algen (Protococcaceen und Desmidiaceen). Ivängs 
den Ufern ani Seeboden Char a fragilis und Nitella flexilis {IdkaX). F i^n reiches 
Phytoi)lankton. Folgende Arten verzeiclmet: 
Ceratium hirimdinella Xanthidiiim antilopaeum St. paradoxum 
(reichlich) v. dimazion St. psexidopelagiciim 
Pediastriim duplex Staurastrnm anatinum St. pseudosebaldii 
Criicigenia recta^igiilaris v. ctirium Sphaerozosma granula-
Tetracdron limneticum St. brachiprominens v. itim 
Botryococcus Braimii Archerianiim Microcystis flos aquae 
Cosniarium depressum Si. cuspidatnm Coelosphaerium Naegelia-
V. achondriim St. gracile ntim 
Arthrodesmus Incus St. Manfeldtii Oscillatoria tenuis 
St. megacanthum 
22. Saltvik: Kvarnbo-träsk. Mehrnials besucht, von Ende Mai bis lùide 
August. Länge des Sees etwa 800 ni und Breite 250 ni. Tiefe 1,40—1,50 in in 
der Mitte des Sees, in der Nähe der Ufer 1,20 m (ausserhalb des Vegeta-
tionsgiirtels). Höhe ii. d. M. 16 m. Kvarnbo-träsk ist der letzte See in einein 
kleinen Gevvässersysteni (das grösste Ålands). Durch einen etwa 100 m langen 
Bach enij)fängt er Wasser aus dem Lavsböle-träsk, der wieder durch einen Bach 
mit Långsjö in Verbindung steht. Durch einen etwa 1,5 km langen Bach, 
Kvarnbo-ström genannt, ergiesst der Kvarnbo-träsk sein Wasser in den Kvarn-
bo-viken. Ufer niedrig und zuni grössten Teil reellt sumpfig, jedoch vielerorts 
kleine Pulsen und steinige Strecken. Dicke Gyttja-Ablagerungen. Uingebung: 
Teils Nadelwald oder Mischwald, teils I^aubwald und Kulturböden mit Siedelun-
gen (ini S und E). Kalkgehalt des Wassers 19,8 mg/1. pH = 6,8 draussen auf 
dem See. Wasser scliwach bräunlich. Die Sichtscheibe am Boden sichtbar. 
Der See nimmt eine Zwischenstellung zwisclien einem Potamogeton-See und 
eineni Lobelia-See ein. 
Rings um den See ein besonders in den Busen kraftig entwickelter Schilf-
giirtel aus Equisetum, fluviatile, Phragmites communis, Scirpus lacustris und 
Typha anglisti joli a, der nur an ein paar Stellen unterbrochen ist. Die Zone der 
Schwinimblattgewächse, aus Nymphaea Candida, Nuphar luteum und Potamo-
geton natans besteliend, dagegen zienilich scliwach entwickelt, aber einzelne 
kleine A'^yw^/m^a-Gruppen in der Mitte des Sees. Submerse Wasserblattkräuter 
spärlich (einige Potamogeton-Arten). An den sumpfigen Ufern innerhalb des 
Scliilfgiirtels eine Seggenzone aus Carex rostrata und C. lasiocarpa, die abwech-
selnd dominieren. Die Moosvegetation dort selir schwach entwickelt und an 
vielen Stellen vollständig fehlend. Wo der Boden fester ist, sind Carex Oederi und 
Drosera intermedia vielerorts tonangebende Arten (besonders die ersterwähnte). 
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Fig. 5. Kvarnbo-träsk. 15—17. 8. 1933. 
tibrige ervvähnenswerte Uferpflanzen: Juncus siipimts. Ranunculus repians 
und Lobelia dortmanna. An der Waldgrenze eine Zone aus Myrica gale (stellen-
weise schwach ausgebildet). Die Ufervegetation vora Weiden stark beeinflusst. 
(S. im ubrigen Fig, 5 und Abl). 15.) 
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An den liöheren Wasserpflanzen im Snblitoral reclit reichlicli Fadenalgen, 
Oedogoniaccen {Oedogonimn crispum), Zygneniaceen und Cyanopliyceen {Hapa-
losiphon intricatus und Tolypothrix distorta). Unter ilinen Protococcaceen iind 
Desmidiaceen. Grosse unihertreibende Watten wie in den typisclien Potanio-
geton-Seen sind hier aber niclit zu finden, und Cladophora fehlt hier vollständig. 
Um ein klares Bild von der Algenvegetation an den Gefässpflanzen zu geben. 
wird liier die Artenzusaniinensetzung einer Probe von Eqiiisetiim fluviatile und 
einer von Potamogcton nutans angefiihrt. 




















































Ivängs den Ufern am Seeboden eine recht reich entwickelte Vegetation aus 
Chara fragilis. Ini Uferschlamm eine ziemlich reiche Desmidiaceen-Vegetation. 
Ini Plankton dominieren die Peridineen. Von den iibrigen Phytoplanktonten 
benierken wir Pediastrum duplex, P. Boryunum, Scenedesmus quadricauda inid 
Crucigenia rectangularis var. irregularis. 
23. Saltvik: Kvarnsjö. Besucht am 3. 7. 30. 13. 8. 30, 4. 6. 32 imd 2. 8. 33. 
Ein typisclier Ivobelia-See. Länge GOO imd Breite 400 m. Die Tiefe des Sees recht 
bedeutend. Ausserhalb der steilen Felswand ara W-Ufer wurden 16—20 m tiefe 
Stellen gefuuden. Im NE-Teil 10 ni, im SE nur 5 m Tiefe. Höhe ii. d. M. 24 m. 
Ausfluss nach lyångbergsöda-vik. Steinige und felsige und an einigen Stellen 
etwas sandige Ufer; im S-Teil steile Felsen. Unigebung: Nadelwald. Kalkgehalt 
des Wassers 7,1 mg/1. pH = 6,8. Die Farbe schwach gelbbräunlich. Sicht-
tiefe 4,70 cm. 
Der Mensch hat störend in die natiirliche Entwickhing des Sees eingegriffen. 
Der See liefert Wasserkraft fiir ehie am Ausflussbache gelegene Sägemiihle. 
Zu diesem Zweck wird der See jedes Friihjahr aufgestaut. Die Wasserolier-
fläche steigt dann nach Angabe der Ortsbewohner mehr als ein Meter iiber den 
Spätsommerwasserstand. Im F'riihjahr 1933 wurde der See durch Aufgrabnngs-
arbeiten im Ausfluss um mehrere Zentimeter gesenkt. Abgeséhen von den 
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Wasserstandsregulierungen ist der See von der Kultur selir unberuhrt. Der 
See ist fiscliarm. Friilier gab es dort kein Boot, aber iin Sommer 1933 wurde 
fur meine Untersucliung ein K aim dorthin transportiert. 
Kein Schilfgùrtel, nur kleine, liclite Phragmites-^esiänåe in den Buchten. 
Die Dichte der Bestände nur auf G—7 geschätzt (nacli NORRIJNS Skala). In der 
SW-Bucht etwas Scirpiis lacustris eingestreut. Der Schilfgiirtel im S\V-Busen, 
wo die Vegetation am reiclisten ist, 15—20 m breit. Audi Schwimmblattge-
waclise selir spärlicli. Etwas Nyynphaea Candida und Potamogeton natayis iin 
S\V. Eine Cliarakterart an den Ufern ist Lobelia Dortmanna. Sie blulite reiclilich 
am 8. August 1933 unterhalb des Wasserrandes, aber audi redit liocli oben auf 
dem lifer. Diese seltene Erscheinung stand in deutlicliem Zusammenhang mit 
dem exzeptionell niedrigen Wasserstand, bedingt teils durdi die Ablassung im 
Friihjahr, teils durch den ungewölinlicli trockenen Sommer. Audi Juncus 
supiniis komnit reidilidi am Ufer vor. In der NW-Budit eine Lobelia-Litorella-
Assoziation. Ubrige widitige Arten am Ufer: Carex elata und C. lasiocurpa. 
An einigen Stellen etwas Torfbildung. Im K E an einer Stelle etwas Sphagnum. 
Wenn der See eine ungestörte Entwicklung durcligemaclit liätte, wiirde er siclier 
gegenwärtig deutlidi dystroplie Cliarakterzuge aufweisen. S. Abb. 6 und 11. 
An den längs den Ufern zerstreuten kleinen Beständen aus Juncus supimis 
und audi an den Sdiilfgewächsen kleine Watten von Fadenalgen (Cliloropliyceen, 
Zygnemaceen und Cyanopliyceen). Die Artenzalil diirfte redit gering sein. 
Leider wurden keine bestimmbaren Oedogoniaceen und Zygnemaceen angetrof-
fen. Audi an den Felsen und Steinen und an alten Holzteilen im Wasser wurden 
etwas Fadenalgen und unter ihnen einzellige Algen gefunden. Besonders 
bemerkenswerte Algen: Hapalosiphon fontinalis, H. intricatus, Stigonema niamil-
losuni, St. ocellatum, Scytonema niirabile und Batrachospermum vagum. Im Ufer-
sdilamm in der SW-Buclit reiclilich Desmidiaceen. Auffallend gering ist die 
Anzahl der Protococcaceen im Kvarnsjö. Im Plankton fast nur Zooplankton. Nur 
folgende Pliytoplanktonten sind verzeiclmet: Botryococcus Braunii und Ana-
baena sp. (ster.). 
24. Sund: Träsket. Besucht am 16. 7. 30 und 12. 8. 30. Ein Potamogeton-vSee. 
lyänge 400 m und Breite 200 m. Meereshöhe weniger als 4 ni. Das E-Ufer 
steinig, sonst sumpfige Ufer. In der Unigebung meistens Kulturland, am E-Ufer 
Nadelwald. Kalkgehalt des Wassers 31,6 nig/1. pH = 7,3. 
Ein Schilfgiirtel iius Phragmites coimmiyiis, Scirpiis lacustris und Typha 
anglisti folia, der am W- und E-Ufer sehr kräftig entwickelt ist. Ausserhalb 
dieses sind Nymphaea Candida und Potatnogeton natans Charakterarten. Sie 
erfullen mit ihren Schwimniblättern fast die ganze Wasseroberfläche und lassen 
nur ganz kleine offene Stellen frei. 
Grosse Mengen von Cladophora fracta unter den höheren Wasserpflanzen. 
Ausserdem bemerken wir Chaetophora incrassata, Tolypothrix lanata, Gloeotrichia 
intermedia und Gl. Pisum an den Phanerogamen. Reiclilich Protococcaceen und 
Desmidiaceen am Uferrande (s. die Tabelle). Am Seeboden Aegagropila Mar-
tensii. 
25. Sund: Gästerby-Tjänan. Mehrnials besucht. Juni—August. Ein Dy-See 
(Aloorweiher). Länge 250 m, Breite an den meisten Stellen etwa 50 m. Tiefe 
2,90 m, am Aussenrande der Schwinimblattgewächse etwa 2 m. Meereshöhe 
nach der topographischen Karte ca. 18 m. Rings um den See Weissnioor. Am 
E-Ufer eine steile Felswand, die jedoch nur an einer Stelle bis zuni offenen 
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Wasser lieranreiclit. In 
der Unigebuiig Reiser-
moor iind etwas Brucli-
wald, holier liinauf Na-
delwald. Kalkgehalt des 
Wassers mir 0,2 ing/1. 
pH = 6,2 im See, iin 
Suinpfe zwischeii 4 und 
5. Das Wasser brauiilicli, 
Sichttiefe 1,40 m. 
Ini Weiher fast gar 
keine Scliilfgewäclise, 
nur ein ganz unbedeu-
tender Bestånd von Scir-
pus lacustris nnd kleine 
Griii)pen von Typha an-
gustifolia und am E-Ufer 
eine Equisetum-Grnppe. 
Die Zone der Scliwinini-
blattgewäclise wird von 
Nymphaea Candida, Nu-
phar luteum (vereinzelt 
am W-Ufer) mid Potanio-
geton natans gebildet (s. 
näher Fig. G und Abb. 
8). Die Cliarakterarten 
auf dem Weissmooi Ca-
rex lasiocarpa (besonders 
reiclilicli am S-Ende), 
lihynchospora alba, Sche-
itchzeria palustris, Oxy-
cocciis qiiadripetalus und 
Menyanthes trifoliata. 
tibrige bemerkensvverte 
Arten: Carex liniosa, Andromeda polifolia und die drei Drosera-Xxten. Ein-
zelne Sträuclier am Sumjjfrande: Salix cinerea, Alnus glutinosa und Detula 
pubescens. 
Die Fadenalgen am Rande des Sumpfes: Hapalosiphon hibernicus, H. intri-
catus, Tolypothrix lanata, Scytonema mirabile, Plectonema notaUim, Oedogoniiim 
suecicum, Bulbochaete borealis, B. Brebissonii, B. tenuis var. norvegica, Hya-
lotheca dissiliens, H. rnitcosa, Moitgeotiu ster., Zygnema ster. nnd Batrachosper-
nium vagurn. Ira Plankton Boiryococcus Braunii, Tabellaria und Peridineen. 
Im Sumpfe eine ziemlich reiche sphagnopliile Desmidiaceen-Flora, wie aus der 
Tabelle ersiclilich ist. 
26. Jomala: Kutigsö, Katthavet. Besuclit am 29. 7. 29, 27. 7. 31 und 11, 8. 
31. Ein Potamogeton-See. Länge 400 m und Breite 200 m. Meeresliöhe ein 
paai Meter. Rings um den See an den Ufern Braunmoor. In der Umgebung 
Kulturland. pH = 7,7 am Ufer. Bei der Untersuchuiig stand kein Boot zur 
Verfiigung. 
e i s s m o o r m i t C a r e x l a s i o c a r p a , 
R h y i i c h o s p o r a a l b a e t c . 
S t r à u c h e r 
C a r e x l a s i o c a r p a 
E q u i s e t u m fluviatile 
Nymphaai Candida 
r o t a m o g e t o n n a t a n s 
^ S t e i l e P e l s w a n d 
Fig. 6. Gästerby-Tjänan. 14. 8. 1933. 
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Am Rande des Braim-
moors eine kraftig |ent-
wickelte Scliilfvegetation 
ans Phragmites communis, 
Scirpiis maritimus, Sc. Ta-
bernaemontani, Typha an-
glisti folia und T. latifolia^ 
Auf deni Braunmoor sonst 
die typisclie reiche Braun-
moorvegetation mit Carex 
diandra, C. pseudocypertis, 
Caltha palustris, Comartim 
palustre, Lycopus europaetts 
und U iricularia vtdgaris 
als besonders liervortre-
tende Arten. 
Im Herb. Mus. Fenn. 
finden sicli Exemplare von 
Char a intermedia und Ch. to-
meniosa vonKattliavet (leg. 
V. Korvenkontio). Weil mir 
an diesem See kein Boot zur 
Verfiigung stand, kann ich 
vorlaufig nichts iiber das 
Vorkommen dieser Arten in 
dem genannten See mittei-
len. Das Vorkommen von 
Chara tomentosa in diesem 
Susswassersee ware von be-
sonderem Interesse, da diese 
Art sonst bei uns nur ans 
Salzwasser bekannt ist. 
Am Aussenrande des Sumpfes eine reiche Algenvegetation. Wir bemerken 
dort reiclilich Cladophora fracta sowie Oedogoniaceen und Zygnemaceen {Spi-
rogyra gracilis und Sp. Spreeiana). Unter den fadenförmigen Algen reiclilich 
Protococcaceen und Desmidiaceen. Unter den letztervvähnten sind die fiir 
scliwach saure Gewässer und Siimpfe charakteristischen Closteriuni moniliferum 
Pleurotaenium truncatum, Cosmarium conspersmn, C. tetraophthalmnm imd C. 
turgidum zu erwähnen. 
27. Lemland: Näiö Hemviken. Besucht am 14.7 .29, 10 .7 .30 , 4 . 8 . 3 0 , 
5 . 7 . 3 1 , 9 . 7 , 3 2 und 27 .7 .33 . Länge 400m, grösste Bieite etwas iiber 200m. 
Tiefe ca. 1 m. Ein See, der noch nicht ganz vollständig vom Meere abge-
schniirt ist. Er liegt beim Normalwasserstand 27 cm iiber der Meeresoberfläclie 
(nivelliert am 21. Juli 1933). Ein 250 m langer, fast zugewachsener Ausfluss 
zum Meer. Durch diesen kann jedoch bei Hochwasserstand Meerwasser in 
Hemviken eindringen. Eine Wasserprobe, genommen im Juli 1932, enthielt 
292,3 mg/1 NaCi. Kalkgehalt 85,7 mg/1. pH = 7,8. Wasser lehmig, Sichttiefe 
90 cm. Die Ufei niedrig, meistens lehmig und etwas sumpfig, aber hier und 
da kleine Felsen. Starke Gyttja-Bildung und Entwicklung von Sumpfgas. Am 
Fig. 7. Nåtö, Ilemviken. Karte iiber die 
Verbreitung von Phragmites. 26.—27. 7. 1933. 
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Fig. 8. Der Tumpel auf Ärtronklobben. 22. 7. 1933. 
W-Ufer eine Strecka mit Nadeiwald (eliemaliger Laiibwald), am K-Ufer eiii 
redit felsiges Gelände mit kleineii Waldpartien hier und da. Im N eine Sied-
lung, deren Kulistall in der Nälie des Ufers gelegen ist, was eine nicht ganz 
uiibedeutende Verunreinigiing des Wassers im NW-Teil des Sees verursacht. Ini 
N E und SW feuclite und sumpfige Wiesen mit Seggen (Carex norvegica und C. 
Goodenowii) und CalamagrosHs neglecta als Cliarakterarten. 
Rings uni den See im Sublitoral ein Giirtel aus Phragmites communis, mit 
nur einigen kleinen Lûcken. Stellenweise Scirpiis Tahernaemontani, Se. mari-
timus, Typha angustifolia und T. latifolia eingestreut. Ausserlialb des Schilf-
gUrtels kleine zerstreute Phragmites-Gx\\\i])Gn. Im iibrigen vgl. Fig. 7 und 
Abb. 1. 
Unter den Algen im Sublitoral domiuiert Cladophora fracta, die tells am Schilf 
festsitzt und teils umhertreibt. Im Plankton ist Ceratium hirundinella die Ilaupt-
art. Andere wichtige Pliytoplanktonten sind Coelosphaerium Naegclianum, 
Scenedesmus qnadricauda und Pediasirimi Boryanum. Besonders bemerkeiis-
wert ist die Armut an Cliaraceen im See. Chara tomentosa und Ch. fragilis 
kommen dort ganz spärlicli vor. Chara tomentosa f and icli im Jalire 1930, suchte 
sie aber vergebens im Sommer 1933. Die Ursaclie zu diesem spärlicheii Vor-
kommen der Cliaraceen in Hemviken möchte icli der Verunreinigung des Wassers 
und der starken Gyttja-Bildung zuschreiben. Was Chara tomentosa betrifft, ist 
aber audi zu beacliten, dass sie in unseren Meerbusen allgemein verbreitet, 
aber bis jetzt niclit mit voiler Sidierheit aus dem Siisswasser bekannt ist 
(vergl. oben). 
28. Lemland, der Tiimpel auf Ärtronklobben. Besucht am 14. 7. 29, 10. 7. 30, 
7. 8. 30. 5. 7. 31, 11. 6. 32 und 22. 7. 33. Kin typischer Tumpel der felsigen 
Sdiären. Länge 30 ni, Breite 12 m. Tiefe etwa 1,5 m. i\Ieereshölie 2,94 m. F'elsen 
rings lieruni. Auf derii felsigen Boden kleine Steine und etwas Schlanim, 
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In den Pelsenspalten am W-Ende ein kleiner Sninpf mit Sphagnum-l^ SLS^n. 
Etwas Sphagnnm-'Sloor audi am E-Ende. Ini S eine steile Felswand. 
Cliarakterpflanzen an den Ufern: Polygonum amphibium, Comarum 
palustre und Typha latifolia. Lemna minor umhertreibend. Auf den Mooren 
Vaccinium uliginosum und Comarum palustre Cliarakterpflanzen. Holier oben 
an den Felsen vielerorts heideartige Vegetation mit Calhma vulgaris und Eni-
petrum nigrum. Auf dem Boden des Tiimpels ein von den ^loosan Amblystegium 
riparium und Calliergon cordifolium gebildetes, etwa 1 m dickes Lager. Stellen-
weise steigen diese Moose zur Oberfläclie liinauf. S. Fig. 8 und Abb. 10. 
Grosse Watten aus Zygneniaceen {Spirogyra majuscula, Sp. longata und Sp. 
scrobiciilata) und Oedogoniaceen. Unter diesen recht reiclilich Cyanopliyceen 
und Desmidiaceen und auch Protococcaceen. Folgende Arten besonders bemer-
kenswert: Aphanothece microscopica, Anahaena subcylindrica, Wostoc Kihlmani, 
Desmidium Swartzii, Sphaerozosma vertebratum, Pediastrum Boryanum, P. tetras 
und Scenedesmus bijiigatus var. alternans. 
29. Vdrdö: Vargata-träsk. Besucht am 15. 7. 25, 26. G. 30 und 14. 7. 31. 
Ein Potamogeton-See. Ivänge etwa 500 m und Breite etwa 300 m. Moorige 
Ufer (Braunmoor) rings um den See, nur an einer Steile ein kleiner Felsen. In der 
Umgebung Ivaubwald und Kulturboden. Deutlicli alkalisclies Wasser mit einem 
Kalkgelialt von 29,7 mg. 
Am Rande des Braunmoors eine selir uppige Vegetation mit Phragmites 
communis und Typha angustifolia als Hauptarten. Ubrige tonangebende Arten: 
Dryopteris thelypteris, Typha latifolia, Scirptis maritimus, Carex pseudocyperus, 
Ciciita virosa und Lycopus eiiropaeus. An einigen Stellen kleine Gebusche aus 
Salix cinerea am Uferrande. Im Sublitoral grosse Gruppen von Potamogeton 
nutans. Ausserdem konimt Lemna trisulca dort als Charakterart vor. 
Im Sublitoral grosse Watten aus Fadenalgen (Zygneniaceen und Cladophora). 
Unter ilinen die einzelligen Algen zahlreicli: Pediastrum Boryanum, Scenedesmus 
quadricauda, Closterium moniliferum, Cosmariuvi Boeckii, C. subprotumidum, 
Staurastrum crennlatum etc. An den Wasserpflanzen reiclilich Chaetophora 
incrassata und Gloeotrichia. Chara aspera kommt nacli meineii Aufzeiclinungen 
spärlich vor. Amies Plankton, nieistens Zooplankton. 
SO. Kumlinge: Seglinge Käringtråsk. Besucht am 7. 7. 31. Ein kleiner, ziem-
licli schmaler, nur ein jmar hundert Meter langer See. Teils sumpfige und teils 
felsige Ufer (niedrige Felsen). Umgebung: Felsiges Gelände mit Laubwald-
partien zwischen den P '^elsen. Kalkgelialt des Wassers 7,6 mg/1. pH = 6,5. 
Rings um den See Phragmites communis Charakterart. Typha angustifolia 
spärlich. Ausserhalb des Scliilfes Nymphaea Candida und Potamogeton natans. 
Eine recht grosse offene Wasserfläche. 
Fadenalgen an den Wasserpflanzen und an den Felsen, aber keine grösseren 
Algenwatten am Ufer, Oedogoniaceen {Bulbochaete rectangularis) und Zygnenia-
ceen. Recht reiclilich Protococcaceen unter den Fadenalgen. Am Seeboden 
Aegagropila Martensii. Im Plankton (vom Ufer genommen, da kein Boot zur 
Verfùgung stand) folgende Arten: 
Pediastrum Boryanum Staurastrum anatinum Coelosphaerium Naegeli-
P. duplex St. cuspidatum anum 
Xanthidium antilopaeum 
Im Siunpfe am Ufer {Sphagnum) eine relativ reiche Desniidiaceen-Flora. 
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X. Artenverzeichnis. 
Das folgende Verzeichnis eiithalt sänitliche von niir auf Åland gefiindenen 
Siisswasseralgen, G65 an der Zahl. Bei fortgesetzten Untersuchungen werden 
sicher noch viele Arten hinzukommen. Es muss hier aber besonders hervorge-
lioben werden, dass die aerophilen Algen sehr wenig beaclitet worden sind. 
Ks schien jedoch niotiviert, diese Zusammenstellung schon jetzt zu veröffent-
lichen, da wir in unserer algologischen Literatur nur einige zerstreute Angaben 
von Aland haben. Uiese Angaben (in deni \'erzeichnis von KLFVING 1 8 9 5 , 
b e i H I R X 1 8 9 5 u n d 1 9 0 0 , E N W A L D 1 9 0 4 , K I J N G S T E D T 1 9 0 7 , CEDERCREUTZ 
1 9 3 3 und S K U J A 1 9 3 3 ) sind, mit Ausnahme derjenigen iiber die Zygneniaceen, 
ini untenstehenden Verzeichnis enthalten. Ich beabsichtige, in der nächsten 
Zukunft das Material der Zygnemaceen in unserem Museum vollständig durch-
zugehen. Die alten Bestimmungen sind einer Revision im Sinne der im Jahre 
1 9 3 2 erschienenen neuen Bearbeitung der Zygnemaceen von CZURDA in 
Paschers Sitsswasserflora bediirftig. Ein ziemlich grosses, fast völlig unbearbei 
tetes Material von åländischen Algen haben wir im Herb. Mus. Fenn. Nur ein 
paar Angaben aus dieseni werden hier im voraus mitgeteilt, da sie fur meine 
Untersuchung von besonderem Interesse sind. Ich hoffe bald eine vollständige 
Zusammenstellung der Algen dieser Sammlung publizieren zu können. 
Frequenzangaben nach der in den Verzeichnissen fur Phanerogamen ge-
bräuchlichen Skala schienen niir vorläufig nicht möglich. Die beste Auf-
fassung iiber die F'requenz erhält man, wenn man die Anzahl der Fundorte 
iiberblickl. Einige koniplettierende Erörterungen dariiber schienen mir nur in 
einigen Fjällen nötig. Kähere Standortsangaben fiir jede Art konnten nicht 
mitgeteilt werden, aber fiir die meisten Arten finden wir kurze ökologische 
Aufschliisse. Allgemeine Angaben iiber die Verbreitung der einzelnen Arten in 
Finnland zu geben, schien mir verfrliht. Das Verzeichnis enthält aber 
105 Arten, die aus Finnland friiher nicht bekannt sind. Diese sind mit 
einem Stern bezeichnet. 
Chlorophyceae. 
Tetrasporales. 
Gloeococcus Schroeteri (Chodat) Lenini. — Im riankton der Seen. H a ni-
in a r 1 a n d: Persängsträsk. F i n s t r ö m: Skabbö Holmträsk, Vandö Ör-
träsk. G e t a : Bolstahohnsträsk, Höckböle-träsk. S a l t v i k : Toböle-träsk, 
Askar-träsk. S u n d: Björby-träsk, Västra-Kyrksundet, Östra-Kyrksundet. 
Iv e ni 1 a n d: Storträsk. 
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Tetraspora cylindrica (Walilenb.) Ag. — In eineni Baclie. S u n d : Gästerby. 
T. sp. — F i n s t r ö m: Tjudö Storträsk. S u n d: Mångstekta, Träsket, 
Bomarsund Övre-viken. 
Schizochlamys gelatinosus A. Br. — In Seen und Tiimpeln. E c k e r ö : Överby 
Insjön, Marby Träsket. II a ni ni a r 1 a n d: Trutvikträsk, Djäkenböle-träsk. 
F i n s t r ö in: Bjärströnisträsk, Storträsk, Vandö Örträsk. G e t a : Dånö-
träsk, Timmer träsk, Häggviken, Munträsk. J o m a 1 a: Kungsö-fjärden. 
S a l t v i k : Toböle-träsk. S u n d: Kvärsjö. e m 1 a n d: Storvikträsk. 
Iv u ra p a r 1 a n d: Västerträsk. B r ä n d ö : Tiimpel auf Bränd.skär, Fiskö-träsk 
(ini Ausfluss). 
Protococcales. 
Pediastriini angulosum (Ehrenb.) Menegh. var. araneoswn Racib. — H a in-
ni a r 1 a n d: Långträsk. S a l t v i k : Kvarnbo-träsk. 
P. biradiatiim Meyen. — H a m m a r 1 a n d: Långträsk. G e t a : Hagesör-
träsk. S a l t v i k : Toböle-träsk, Kvarnbo-träsk, Kvarnsjö. S u ii d: 
Träsket. 
P. Boryamim (Turp.) Menegh. — Offenbar selir allgemein in Seen und Tiim-
peln, besonders in eutroplien Gewässern. E c k e r ö : Signilskär Hauptinsel 
und Kaparskär, Örfjärden, Stor-Fladaii, im Gråben zwisclien den Seen Stor-
Fladan und Lill-Fladan, Överby Insjön, Marby Träsket. II a ni ni a r 1 a n d: 
Västerby-träsk, Trutvikträsk, Persängsträsk, Västmyra-träsk, Djäkenböle-träsk, 
Långträsk. F i n s t r ö ni: Skabbö Holniträsk, Bjärströnisträsk, Storträsk, 
Vandö Örträsk, Brandsböle-träsk, Prästträsk, Långsjö, Finbacka-träsk, Bränneri-
träsk, Godby-träsk, Tjudö Svartträsk und Storträsk. G e t a : Dånö-träsk, 
Isaksö-träsk, Hängsträsk, Ilagesörträsk, Fagernästräsk, Gröndalsträsk, Tim-
merträsk, Östergeta Byträsk, Norsträsk, Häggviken, Norra-Finviken, Bolsta-
liolmsträsk, Höckböle-träsk, Munträsk. J o m a l a : Dalkarby-träsk, Kungsö-
fjärden, Kattliavet. S a l t v i k : Dalsträsk, Toböle-träsk, Strömma-träsk, 
Strömnia-Tjänan, Asgårda-träsk, Långbergsöda-Tjänan, Långsjö, Lavs-
böle-träsk, Kvarnbo-träsk, Kvarnsjö, Askar-träsk, Mösjö, Borgboda-träsk. 
S u 11 d: Björby-träsk, Kvärsjö, Sibby Storträsk und Lillträsk, Pottin, VävStra-
und Östra-Kyrksundet, Träsket, Högbolstad-träsk, Tranvikträsk. L e m-
I a n d: Leniböte Byträsk, Storvikträsk, Storträsk, Herröskatan, Nåtö, Eskskär, 
vSlätskär, Artronklobben, Björkö, Fjärdskär, Xyliamnslandet, Lågskär Öster-
kleppen. L u m p a r 1 a n d: Västerträsk. V å r d ö: Vargata-träsk. K u m-
li n g e: Seglinge Fjärden und Käringträsk, Långsund, Kalskär, Lilla Kvarnskär. 
B r ä n d ö : Brändskär, Labbliolm, Fiskö-träsk, Lappo. S o 1 1 u n g a: Drakö, 
Rödgrund, Gloskär. K ö k a r : Karlö Oppsjön. 
P. Draiinii Wartniann. — Tiimpel. E c k e r ö : »Signilskär Helignian. 
P. duplex Meyen. — In Seen und kleineren Wasseransammlungen. IC c k e r ö: 
Signilskär Heligman, Stor-Fladan, Överby Insjön, Marby Träsket. H a m ni a r-
1 a n d: Trutvikträsk, Persängsträsk. Västmyra-träsk, Långträsk. F i n s t r ö m: 
Bjärströmsträsk, Brandsböle-träsk, Finbacka-träsk, Stallliagsträsk, Godby-
träsk, Möträsk, Tjudö Svartträ.sk. G e t a : Gröndalsträsk, Östergeta Byträsk, 
Xorsträsk, Norra-Finviken, Bolstaholmsträsk, Höckböle-träsk, Munträsk. 
J o m a 1 a: Dalkarbyträsk. S a l t v i k : Toböle-träsk, Strömma-träsk, Lavs-
böle-träsk, Kvarnbo-träsk, Askar-träsk, Mösjö. S u n d: Björby-träsk, Kvärsjö, 
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Sibby Lillträsk, Pottin, Östra-Kyrksuiidet, Ilögbolstad-träsk. I. e m 1 a n d: 
Storvikträsk, Nåtö, Kobbaklintar Österlandet. V å r d ö: Vargata-träsk. K u ni-
l i n g e : Seglinge Fjärden und Käringträsk. B r ä n d ö : Brändskär. 
P. integrum Nägeli. —• In Seen und kleineren Wasseransaninilungen. E c-
k e r ö: Signilskär Hauptinsel nnd Kaparskär, Stor-Pladan, Överby Insjön. 
II a ni m a r 1 a n d: Västerby-träsk, Persängsträsk, Västmyra-träsk, Ivång-
träsk. P i n s t r ö ni: Bjärströnisträsk, Koträsk. G e t a : Dånö-träsk. S a 11-
V i k: Toböle-träsk. S n n d: Björby-träsk, Pottin, Östra-Kyrksundet Tjurnäs-
träsk. Iv e m 1 a n d: Nåtö Heinviken, Nylianinslandet, Lågskär Storlandet. 
K 11 m l i n g e : Siiäckö. 
* P. muticimi Kûtz. — P i n s t r ö ni: Brandsböle-träsk. h e ni 1 a n d: 
Norrby (Tiinipel). 
P. tetras (Elirenb.) Ralfs. — In Seen und Siimpfeu. E c k e r ö : Storby, 
Örfjärden, Stor-Pladan, Överby Insjön. H a m m a r l a n d : Trutvikträsk, 
Persängsträsk, Västmyra-träsk, Djäkenböle-träsk, Långträsk. P i n s t r ö m: 
Skabbö Holraträsk, Bjärströnisträsk, Storträsk, Prästträsk, Pinbacka-träsk, 
Bränneriträsk, Godby-träsk, Möträsk. G e t a : Dånö-träsk, Isaksö-träsk, Was-
seransammlung gleicli unterlialb des Gipfels des Kasberget, Gröndalsträsk, 
Lillträsk, Östergeta Byträsk, Norsträsk, Norra-Pinviken, Bolstaliolnusträsk, 
Höckböle-träsk, Munträ.sk. J o m a l a : Kungsö-fjärden, Kattliavet. S a 1 t-
v i k: Toböle-träsk, Strönima-Tjänan, Äsgårda-Tjänan, Kvarnbo-träsk, Kohnila-
träsk, Mösjö, Borgboda-träsk. S u n d : Björby-träsk, Pottin, liulta. Träsket, 
Tjurnäs-träsk, Tranvikträsk. L e m 1 a n d: Norrby, Storvikträsk, Grundfjärden, 
Storträsk, Nåtö, Slätskär, Ärtronklobben, Björkö, Nylianinslandet. V å r d ö: 
Vargata-träsk, Norr-Granö. K u m l i n g e : Seglinge Pjärden und Käringträsk, 
Snäckö, Långsund, Gloliolm. B r ä n d ö : Brändskär, Björnliolma, T^appo. 
S o 11 u n g a: Drakö, Rödgrund. 
* Euastropsis Richteri (Sclimidle) Lagerli. — Sunipf. B r ä n d ö : Lappo. 
Eremosphaera viridis De Bary. — An den sumpfigeii Ufern der Seen und aiich 
in kleineren Wasseransaninilungen, i n s t r ö ni: Pinbacka-trävSk. G e t a : 
Häggviken. J o m a l a : Kattliavet. S a l t v i k : Toböle-träsk, Bertby-Tjänan. 
S u n d: Gästerby-Tjänan. L u ni p a r 1 a n d: Klenietsby. 
Tetraëdron caudatum (Corda) Ilansg. — In Seen und kleineren Wasseran-
samiiilungen. E c k e r ö : Signilskär Kaparskär, Stor-Pladan, Överby Insjön. 
L e m l a n d : Storvikträsk, Nylianinslandet. B r ä n d ö: Brändskär. 
* T. enorme (Ralfs) Hansg. — See. S o 11 u n g a: Gloskär. 
T. îimneticiim Borge. — Plankton-Art. G e t a : Bolstaliolnisträsk. S a l t -
v i k : Lavsböle-träsk. 
* T. lohitlaium (Naeg.) Hansg. •— G e t a : Höckböle-träsk. B r ä n d ö : Bränd-
skär (Tiimpel). 
T. minimum (A. Br.) Hansg. — In Seen und kleineren Wasseransanini-
lungen. E c k e r ö : Örfjärden, Överby Insjön. H a m m a r 1 a n d: Lill-
fjärden. P i n s t r ö m: Skabbö Holniträsk, Storträsk, Bränneriträsk. G e t a : 
Östergeta Byträsk. S u n d : Pottin. L e m 1 a n d: Nåtö Heinviken, Björkö, 
Lågskär Österklei)pen. K u m l i n g e : Seglinge Käringträ.sk, Snäckö. 
B r ä n d ö : Labbholm. 
* T. pentaëdricum W. & G. S. West. — V å r d ö: Vargata-träsk. 
* T. quadricuspidatum (Reinsch) Hansg. — S a l t v i k : Kolmila-träsk. 
* T. regulare Kûtz. — S a l t v i k : Mora-träsk, Kolmila-träsk. 
64 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
* T. trigonum (Naeg.) Hansg. — vS a 1 t v i k: Strömnia-Tjänan, Kvarnbo-
träsk. L e ni 1 a n d: Nätö Hemviken. 
Scenedesnius acuminatus (Lagerh.) Cliodat. — E c k e r ö : Storby Västra-
Insjön. 
Sc. aciitiformis Schröder. — In Seen und kleineren Wasseransammlungen. 
R c k e r ö: In Felsentiinipel am Ufer von Stor-Fladan. K u in l i n g e : 
Der See auf Snäckö. S o t t u n g a: Rödgrund. K ö k a r : Österbygge Hög-
liolma. 
* Sc. arcuatus Leninierniann. — In Seen und kleineren \\'asscransammlun-
gen. E c k e r ö : Örfjärden, Marby Inre-Träsket. G e t a : Isaksö-trä.sk, Öster-
geta Byträsk. S u n d: Träsket. L e ni 1 a n d: Norrby. B r ä n d ö : Bränd-
skär. 
Sc. bijngains (Turp.) Kiitz. — Allgeinein in eutroplien Gewässern, audi 
in Siimpfen. E c k e r ö : Signilskär Enskärsträsk und Heligman sowie 
Kaparskär, Östra-Insjön, Torp Lassas, Stor-Fladan, Holm träsk, Kirchdorf. 
H a m m a r 1 a n d: Lervik, Lillfjärden, Trutvikträsk, Persängsträsk, Väst-
inyra-träsk, Djäkenböle-träsk, Långträsk. F i n s t r ö m: Ska))bö Holmträsk, 
Bjärströnisträsk, Brinkträ.sk, Slussfjärden, Godby-träsk, Pettböle Lillträsk. 
G e t a : Dånö-träsk, Isaksö-träsk, Hängsträsk, Lillträsk, Östergeta Byträsk, 
Norsträsk, Häggviken, Norra-Finviken, Bolstaliolmsträsk, Munträsk. J o-
m a 1 a: Kattliavet. S a l t v i k : Glosholmsträsk, Toböle-träsk, Strömma-
Tjänan, Asgårda-Tjänan, Långsjö, Kvarnbo-träsk, Kolniila-träsk, Askar-träsk, 
Mösjö, Borgboda-träsk. S u n d: Gästerby-Tjänan, Björby-trä.sk, Pottin, 
Träsket. L e m 1 a n d: Norrby, Storvikträsk, Grundfjärden, Storträsk, Nåtö 
Hemviken, Ärtronklobben. V å r d ö: Vargata-träsk. K u m 1 i n g e: Seglinge 
Käringträsk, Snäckö, der Tiimpel an der Dampferbriicke. B r a n d ö : Bränd-
skär, Labbholm, Lappo. S o 11 u n g a: Rödgrund. K ö k a r : Kleine Scliären-
insel gleich E von Bergskär. 
Sc. bijiigatus var. alternans (Reinscli) Hansg. — G e t a : Löknäspotten. 
L e m 1 a n d: Ärtronklobben. 
Sc. denticulatus Lagerheim. — In Seen und kleineren Wasseransammlungen 
sowie in Siimpfen. E c k e r ö : Storby Västra-Insjön und im Sunipf N vom 
Dorf, Örfjärden. F i n s t r ö m: Bjärströnisträsk, Vandö Örträsk, Bränneriträsk. 
G e t a: Munträsk. S a l t v i k : Ekholm, Kvarnbo-träsk. S u n d: Hulta 
Helsingkrok, Pottin. L e m 1 a n d: Norrby, Ärtronklobben, Kobbaklintar 
Österlandet, Björkö, Fjärdskär, Nyhamnslandet. K u m l i n g e : Enskär. 
B r ä n d ö: Björnholma, Lappo. F ö g 1 ö: Bänö. S o 11 u n g a: Röd-
grund. 
Sc. dimorphus (Turp.) Kiitz. (nach SMITH 1920, S. 151). — In Seen und kleine-
ren Wasseransammlungen. E c k e r ö : Stor-Fladan. F i n s t r ö ni: Bränneri-
träsk, Pettböle. G e t a : Gröndalsträsk, Norsträsk. S a l t v i k : Glosholms-
träsk, Kvarnbo-träsk. L e m 1 a n d: Slätskär, Fjärdskär. V å r d ö: Vargata-
träsk. K u m 1 i n g e: Långsund, im Tiimpel an der Dampferbriicke, kleine 
Schäreninsel SW von Hettorna. B r ä n d ö : Brändskär. K ö k a r : Kleine 
Schäreninsel E von Bergskär. 
Sc. Hystrix Lagerheim. — H a m m a r 1 a n d: Långträsk. G e t a : Hängs-
träsk. L e m 1 a n d: Slätskär (Wasseransammlung). K u m l i n g e : Käring-
träsk. B r a n d ö : Fiskö-träsk (im Ausfluss). K ö k a r : Österbygge Hög-
holm a. 
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* Sc. longus M e y e n ( u a c l i SMITH ] Y 2 0 S . 1 5 6 ) . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
I/ e m 1 a n d : G r u n d f j ä r d e n . 
Sc. obliquus ( T u r ] ) . ) K û t z . — I n e u t r o p h e n G e w ä s s e r n . K c k e r ö : S i g n i l -
s k ä r K a j K i r s k ä r , T o r p I ^ a s s a s , M a r b y I n r e - T r ä s k e t . I I a n i n i a r 1 a n d : 
P e r s ä n g s t r ä s k . i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä . s k , V a n d ö Ö r t r ä s k . G e t a: l i o l -
s t a l i o l m s t r ä s k . J o m a l a : D e g e r b e r g s f j ä r d e n , K a t t l i a v e t . S a l t v i k : 
K v a r n b o - t r ä s k , M ö s j ö , B o r g b o d a - t r ä s k . S u n d : T r ä . s k e t . ly e m 1 a n d : S t o r -
t r ä s k , N ä t ö , K s k s k ä r , S l ä t s k ä r , Ä r t r o n k l o b b e n . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . K u n i -
l i n g e : S n ä c k ö , I v å n g s u n d , G l o l i o l m , B o r g s k ä r s h ä r a n , L i l l a K v a r n s k ä r . 
B r ä n d ö : I v a b b l i o l m , L a p p o . vS o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . 
Sc. quadricauda ( T u r p . ) B r é b . — E i n e s e l i r a l l g e n i e i n e A r t , s o w o l i l i n d e n 
S e e n w i e i n d e n k l e i n e r e n G e w ä s s e r n ; e i n e h ä u f i g e P l a n k t o n a r t . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r K a p a r s k ä r , S t o r b y V ä s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , S t o r - F l a d a n , L i l l - F l a -
d a n , Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y I n r e - T r ä s k e t u n d T r ä s k e t . I I a m m a r 1 a n d : 
V ä s t e r b y - t r ä s k , T r u t v i k t r ä s k , P e r s ä n g s t r ä s k , V ä s t n i y r a - t r ä s k , D j ä k e n b ö l e -
t r ä s k , L å n g t r ä s k . P i n s t r ö m : S k a b b ö H o h n t r ä s k , B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , B r i n k -
t r ä s k , K o t r ä s k , S t o r t r ä s k , V a n d ö Ö r t r ä s k , B r a n d s b ö l e - t r ä s k , P r ä s t t r ä s k , L å n g -
s j ö , F i n b a c k a - t r ä s k , B r ä n n e r i t r ä s k , G o d b y - t r ä s k , M ö t r ä s k , T j u d ö S v a r t t r ä s k . 
G e t a : D å n ö - t r ä s k , I l ä n g s t r ä s k , W a s s e r a n s a n i n i l u n g u n t e r l i a l b d e s G i p f e l s d e s 
K a s b e r g e t , F a g e r n ä s t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä s k , T i n i n i e r t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , 
H ä g g v i k e n , N o r r a - F i n v i k e n , I l ö c k b ö l e - t r ä s k , M u n t r ä s k . J o m a l a : D a l k a r b y -
t r ä s k , D e g e r b e r g s f j ä r d e n , K u n g s ö - f j ä r d e n , K a t t l i a v e t . S a l t v i k : G l o s l i o l m s -
t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e -
t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n b o - s t r ö m , K v a r n s j ö , A s k a r - t r ä s k , M ö s j ö , B o r g -
b o d a - t r ä . s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , K v ä r s j ö , B o r g s j ö , P o t t i n , Ö s t r a - K y r k s u n -
d e t , B o m a r s u n d , T j u r n ä s - t r ä s k , H ö g b o l s t a d - t r ä s k , T r a n v i k t r ä s k . L e n i 1 a n d : 
N o r r b y , L e m b ö t e B y t r ä s k , S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , M a r s ö - t r ä s k , 
N ä t s k ä r s t r ä s k , N å t ö I l e i n v i k e n , E s k s k ä r , K o b b a k l i n t a r Ö s t e r l a n d e t , B j ö r k ö , 
F j ä r d s k ä r , L å g s k ä r S t o r l a n d e t u n d Ö s t e r k l e i ^ p e n . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . 
K u m 1 i 11 g e: S e g l i n g e F j ä r d e n u n d K ä r i n g t r ä s k , S n ä c k ö , L å n g s u n d , i u i T i i m p e l 
a n d e r D a m p f e r b r i i c k e , G l o l i o l m , k l e i n e S c h ä r e n i n s e l S W v o n H e t t o r n a . 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , L a b b l i o l m , B j ö r n l i o l n i a . S o 1 1 u n g a : D r a k ö , 
G l o s k ä r . 
Crucigenia rectangularis ( A . B r . ) G a y , — I n e u t r o p l i e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r K a p a r s k ä r . I I a m m a r l a n d : T r u t v i k t r ä s k , L å n g t r ä s k . F i n -
s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä s k , M ö t r ä . s k . G e t a: B o l s t a l i o l m s t r ä s k , H ö c k b ö l e -
t r ä s k . J o m a 1 a: K a t t l i a v e t . S a l t v i k : D a l s t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , L å n g -
s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä . s k , Ö s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t . 
L e m 1 a n d : N o r r b y , S t o r v i k t r ä s k . 
Cr. rectangularis v a r . irregularis ( W i l l e ) B r u n n t l i a l e r . — I n e u t r o p h e n G e -
w ä s s e r n . E c k e r ö : S t o r - F l a d a n . H a m m a r i a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n -
s t r ö m : S k a b b ö H o h n t r ä s k , B j ä r s t r ö n i s t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k , 
S o n r ö d a - t r ä s k , B o r g b o d a - t r ä s k . 
• Cr. tetrapedia ( K i r c h n . ) W . & G . S . W e s t . — S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
Kirchnericlla lunaris ( K i r c h n . ) M ö b . — G e t a : ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a 1 t -
V i k : Å s g å r d a - T j ä n a n . L e ra 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k . 
K. obesa ( W . W e s t ) S c h n i i d l e . — G e t a: B o l s t a l i o l m s t r ä s k , H ö c k b ö l e -
t r ä s k . 
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Dictyosphaerium pulchellum W o o d . — I n S e e n u n d k l e i n e r e n W a s s e r a n s a n i n i -
l u n g e n s o w i e i n S i i m p f e n . K c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n , K i r c h d o r f . G e t a : 
B o l s t a l i o l n i s t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k . L e m l a n d : 
M a r s ö - t r ä s k . K u n i l i n g e : i m T i i m p e l a n d e r D a m p f e r b r i i c k e , L i l l a K v a r n -
s k ä r . 
Dimorphococcus lunatus A . B r . — G e t a : T i m n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
A nkistrodesnius falcatus ( C o r d a ) R a l f s . — I n S e e n , k l e i n e r e n W a s s e r a n s a m m -
1 u n g e n u n d i n S i i m p f e n . E c k e r ö : S t o r b y S u n i p f N v o n i D o r f e , S t o r - F l a d a n , 
Ö v e r b y I n s j ö n . H a m m a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k , V ä s t m y r a - t r ä s k , D j ä k e n -
b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : S t o r t r ä . s k , V a n d ö Ö r t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k , T i i m p e l 
X v o n P e t t b ö l e . G e t a : H ä n g s t r ä s k , I / i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r s t r ä s k , 
N o r r a - F i n v i k e n . J o m a 1 a: K a t t l i a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a -
T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , B a s t - T j ä n a n , M ö s j ö . S u n d : B j ö r b y - t r ä . s k , P o t t i n , 
T r ä s k e t . L e m I a n d : S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , M a i s ö - t r ä s k , N å t ö , 
E s k s k ä r , Ä r t r o n k l o b b e n , F j ä r d s k ä r , N y h a m n s l a n d e t . L u m p a r 1 a u d : V ä s -
t e r t r ä s k . K u m i i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , L å n g s u n d , L i l l a K v a r n s k ä r . 
B r ä n d ö : H u l l b e r g a I STo t skä r , B r ä n d s k ä r , F i . s k ö - t r ä s k ( i m A u s f l u s s ) , B j ö r n -
l i o l m a . L a p p o . S o t t u n g a: G l o s k ä r , R ö d g r u n d . K ö k a r : ( ) s t c r b y g g e 
I l ö g h o l m a , B e r g s k ä r . 
A. falcatus v a r . spirilliformis G . S . W e s t . — S a l t v i k : Ä s g å r d a - T j ä n a n . 
Quadrigula lacustris ( C h o d a t ) S m i t h (s. SMITH 1 9 2 0 , S . 1 3 9 ) . — S a l t v i k : 
K v a r n b o - t r ä s k . 
Q. Pfitzeri ( S c h r ö d e r ) S m i t h (s. SMITII 1 9 2 0 , S . 1 3 8 ) . — S a l t v i k : L å n g -
s j ö . S u n d : Ö s t r a - K y r k s u n d e t . 
Coelastnim cambvicum A r c h . - I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n W a s s e r a n s a m m l u n g e n . 
E c k e r ö : V ä s t r a - I n s j ö n , T o r p L a s s a s , Ö v e r b y I n s j ö n . I i a m m a r i a n d : 
T r u t v i k t r ä s k , L å n g t r ä . s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , M u n t r ä s k . S a 1 1 -
v i k : Å s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , S y l l ö d a - t r ä s k . S u n d : B j ö r b y -
t r ä s k . L e m 1 a n d : G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , S l ä t s k ä r , N y h a m n s l a n d e t . 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
C . niicroporimi X a e g . — I n S e e n u n d T u m p e i n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
E n s k ä r s t r ä s k , V ä s t r a - I n s j ö n , S t o r - F l a d a n . H a m m a r 1 a n d : L å n g t r ä s k . 
F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k , V a n d ö Ö r t r ä s k , B r a n d s b ö l e - t r ä s k . F i n b a c k a -
t r ä s k , B r ä n n e r i t r ä s k , T j u d ö S t o r t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , L i l l -
t r ä s k , O s t e r g e t a B y t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a -
T j ä n a n , Å s g å r d a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k , A s k a r - t i ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , 
P o t t i n , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , N å t ö H e m v i k e n , Ä r t r o n k l o b b e n , 
N y h a m n s l a n d e t . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . K u m l i n g e : S e g l i n g e F j ä r d e n , 
L å n g s u n d . 
C . pyoboscideiim B o h l i n . — I n S e e n u n d k l e i n e r e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
T o r p L a s s a s . F i n s t r ö m : B r i n k t r ä s k , S t o r t r ä s k . G e t a : G r ö n d a l s t r ä s k . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . L e m 1 a n d : E s k s k ä r , N y h a m n s l a n d e t . V å r d ö : 
N o r r - G r a n ö . K u m l i n g e : L i l l a K v a r n s k ä r . 
* C. scabrum R e i n s c h . — W a s s e r t i i m p e l . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r K a p a r -
s k ä r . 
* Sorastnim americanum ( B o h l i n ) S c h m i d l e . — I n S e e n u n d T u m p e i n s o w i e 
i n S i i m p f e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , Ö r f j ä r d e n , Ö v e r b y I n -
s j ö n . H a m m a r 1 a n d : L i l l f j ä r d e n , T r u t v i k t r ä s k , V ä s t m y r a - t r ä s k . F i n -
s t r ö m : S t o r t r ä s k . G e t a : I . i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , M u n t r ä s k . J o -
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m a 1 a: K u n g s ö - f j ä r d e i i . S a l t v i k : A s g å r d a - t r ä s k , I v å n g s j ö , K v a r i i b o - t r ä s k , 
B o r g b o d a - t r ä s k . L e ra l a n d : S t o r v i k t r ä s k , S l ä t s k ä r , N y h a m n s l a i i d e t . K u n i -
1 i n g e: i r a T i i n i p e l a n d e r D a n i p f e r b r i i c k e . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , L a p ] ) o . 
Ulothricales. 
Enteyomovpha clathrata ( R o t h ) G r e v i l l e . — F i n s t r ö ra: S k a b b ö H o l n i -
t r ä s k ( b r a c k i s c l i e s W a s s e r ) . 
Ulothrix aequalis K i i t z . — G r å b e n . S i i n d : B o n i a r s u n d . 
U. zonata K i x t z . — - S u n d : Ö s t r a - K y r k s u n d e t . 
Binuclearia tatrana W i t t r . — C l i a r a k t e r i s t i s c l i f i i r l i u n i u s s a u r e G e w ä s s e r . 
U c k e r ö : S i g n i l s k ä r P l e l i g n i a n . G e t a : D å n ö - t r å s k , S v a r t t r ä s k . S a l t v i k : 
B e r t b y - T j ä n a n , F e l s e n a n I v å n g b e r g s ö d a - v i k . K n m l i n g e : E n s k ä r . 
B r ä n d ö : I l u l l b e r g a N o t s k ä r , K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m . S o 1 1 u n g a : R ö d -
g r u n d . K ö k a r : K a r l ö . 
Stigeoclonium tenue K i i t z . — F i n s t r ö ra: I n i B a c h z w i s c h e n T j u d ö 
v S v a r t t r ä s k u n d S t o r t r a s k . 
Draparnaldia plumosa ( V a i i c h . ) A g . — E c k e r ö : T o r p L a s s a s . G e t a : L i l l -
t r ä s k , H ä g g v i k e n . S a l t v i k : K v a r n b o - s t r ö n i . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
L e m 1 a n d : L i l l b o l s t a d , Ä r t r o n k l o b b e n . 
Chaetophora elegans ( R o t h ) A g . — S u n d : W a s s e r a n s a m r a l u n g i m t e r h a l b d e r 
F e l s w a n d a n i E - U f e r v o n G ä s t e r b y - T j ä n a n . B r ä n d ö : I l u l l b e r g a N o t s k ä r 
( G r å b e n ) . 
Ch. incrassata ( H u d s o n ) ï l a z e n . — I n P o t a m o g e t o n - S e e n a n h ö h e r e n W a s s e r -
I ) f l a n z e n . F i n s t r ö ra: P r ä s t t r ä s k , L å n g s j ö , G o d b y - t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a 
B y t r ä s k , N o r s t r ä s k , B o l s t a h o l n i s t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o ra a 1 a: K a t t -
h a v e t . S a l t v i k : D a l s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö n i n i a - T j ä n a n , M ö s j ö . S u n d : 
( ) s t r a - K y r k s u n d e t , T r a n v i k l r ä s k . L u ra p a i 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . V å r d ö : 
V a r g a t a - t r ä . s k . 
* Aphanochaete repens A . B r . — E p i p h y t i s c l i a n F a d e n a l g e n . F ' i n s t r ö ra: 
V a n d ö Ö r t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , L i U t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n -
v i k e n . J o ra a 1 a: D e g e r b e r g s f j ä r d e n . S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n , K v a r n b o -
t x ä s k , K o l r a i l a - t r ä s k . L e r a l a n d : S t o r v i k t r ä s k , N a t ö H e n i v i k e n . 
Coleochaete divergens P r i n g s h . — A n h ö h e r e n W a s s e r p f l a n z e u i n d e n S e e n . 
G e t a : T h n n i e r t r ä s k , Ö s t e r g e t a L å n g t r ä s k , l i ö c k b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , Å s g a r d a - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö , M o r a -
t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S i b b y S t o r t r ä s k , P o t t i n . L u ra p a r 1 a n d : 
V ä s t e r t r ä s k . 
* C. Nitellarum J o s t . — I n Nitella flexilis. S a l t v i k : N o r s t r ä s k , L a v s -
b ö l e - t r ä s k . 
* C. orbicularis P r i n g s h . — A n h ö h e r e n W a s s e r p f l a n z e n i n s t e h e n d e n G e w ä s -
s e r n . G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , B o l s t a h o l n i s t r ä s k . S a 1 t -
V i k : T o b ö l e - t r ä s k . K u ra l i n g e : L i l l a K v a r n s k ä r . 
* C . pulvinata A . B r . — A n h ö h e r e n W a s s e r p f l a n z e n i n S e e n . F" i n s t r ö n i : 
B j ä r s t r ö i n s t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
C. sciitata B r é b . — A n h ö h e r e n W a s s e r p f l a n z e n i n S e e n . G e t a : G r ö n d a l s -
t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . S u n d : P o t t i n . 
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Microsporales. 
Microspora amoena ( K i i t z . ) R a b e n h . — I n s t e h e n d e n u n d f l i e s s e n d e n G e w ä s -
s e r n . F i n s t r ö m : I m B a c h z w i s c h e n T j u d ö S v a r t t r ä s k u n d S t o r t r ä s k . S a 1 t -
V i k : K v a r n b o - s t r ö m , K o l m i l a - t r ä s k , S o n r ö d a - t r ä s k . V å r d ö : K l u b b e n . 
M. pachyderma ( W i l l e ) L a g e r h . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n s t e h e n d e n G e w ä s -
s e r n . F i n s t r ö m : K o t r ä s k , E n i n ä s . S a l t v i k : S o n r ö d a - t r ä s k . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n . 1, e m i a n d : L å g s k ä r S t o r l a n d e t . B r ä n d ö : F i s k ö . 
Oedogoniales. 
Oedogoniuni Boscii ( L e C l . ) W i t t r . — F i n s t r ö m : G o d b y ( n a c h H I R N 
1 8 9 5 ) . V ä r d ö : K l u b b e n . 
O.Bratmii K i i t z . — F i n s t r ö m : E m k a r b y , G o d b y ( n a c h H I R N 1 8 9 5 ) . 
S a l t v i k : R a n g s b y . 
O.cavdiacum ( H a s s . ) W i t t r . — F i n s t r ö m : G o d b y ( n a c h H I R X 1 8 9 5 ) . 
B r ä n d ö : K y r k l a n d e t . 
• O. Cleveanum W i t t r . — L e m l a n d : D e r T i i m p e l a u f K s k s k ä r . 
O. crispum ( H a s s . ) W i t t r . — E c k e r ö : M a r b y ( n a c h H I R N 1 8 9 5 ) . F i N-
s t r ö m : E m n ä s , S t a l l h a g s t r ä s k . G e t a : N o r r a - F i n v i k e n . S a l t v i k : L å n g -
s j ö , K v a r n b o - t r ä s k , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : K v ä r s j ö , i n G r a b e n N v o n Ö s t r a -
K y r k s u n d e t , H ö g b o l s t a d - t r ä s k ? ( u n r e i f e O o g o n i e n ) . L e m l a n d : S t o r v i k t r ä s k , 
G l o e t . K u m 1 i n g e: V i s i n g s l i e m m a n ( n a c h H I R N 1 8 9 5 ) . B r ä n d ö : V ä s t e r -
h a m n e n ( n a c h H I R N 1 8 9 5 ) . 
O. crispum i. vernale ( H a s s . ; W i t t r . ) H i r n . — F i n s t r ö m : G o d b y ( n a c h 
H I R N 1 9 0 0 ) . 
O. curtum W i t t r . & L u n d . — F i n s t r ö m : G o d b y ( n a c h H I R N 1 8 9 5 ) . 
O. cymatosporum W i t t r . & N o r d s t . — S u n d : S i b b y L i l l t r ä s k . S o t -
t u n g a : R ö d g r u n d . I n H I R N 1 9 0 0 f i i r A l a n d a n g e g e b e n o h n e n ä h e r e L o k a l -
a n g a b e . 
O. echinospermuni A . B r . — F i n s t r ö m : G o d b y ( H I R N 1 8 9 5 ) . J o m a l a : 
D e g e r b e r g s f j ä r d e n ( n u r e i n z e l n e f e r t i l e F ä d e n , d e s h a l b d i e B e s t i m m u n g e t w a s 
u n s i c h e r ) . 
O. flavescens ( H a s s . ) W i t t r . — L e m 1 a n d : N å t ö . 
O . fragile W i t t r . — F i n s t r ö m : G o d b y (» in s t a g n o a d p a g u m » , H I R N 
1 9 0 0 ) . 
O. Hystrix W i t t r . — F i n s t r ö m : G o d b y ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
O. inclusum H i r n . — S u n d : K a s t e l h o l m K v a r n b e r g e t ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
O. inconspicinim H i r n . — V o n A l a n d o h n e n ä h e r e L o k a l a n g a b e ( H I R N 
1 8 9 5 ) . 
O. intermediutn W i t t r . — G e t a : H ä n g s t r ä s k . 
O. Landsboroiighii ( H a s s . ) W i t t r . — G e t a : S ö d r a - F i n v i k e n . F i n s t r ö m : 
S t a l l h a g s t r ä s k ( d i e m ä n n l i c h e n F ä d e n c i r k a 2 5 /< u n d d i e w e i b l i c h e n 2 8 //), 
G o d b y ( » in l a c u m i n o r e i n p a g o G o d b y p a r . F i n s t r ö m » , H I R N 1 9 0 0 ) . J o m a l a : 
D e g e r b e r g s f j ä r d e n . 
> O. lautumniarum W i t t r . — E c k e r ö : S t o r b y ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
O. hmdense W i t t r . — F i n s t r ö m : G o d b y ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
O. macrandrium W i t t r . — F i n s t r ö m : G o d b y ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
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O. Magnnsii W i t t r . — V o n A l a n d o h n e n ä h e r e I v o k a l a n g a b e i n H I R N 
1 8 9 5 . 
* O. manimiferum W i t t r . — S a l t v i k : B r e d h o l m . 
O. minus W i t t r . — B r ä n d ö : Â v a ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
O. niitratum H i r n . — V å r d ö : L e d s ö r a ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
O. nodulosum W i t t r . — I / e m 1 a n d : N å t ö . 
O. nodulosum v a r . commune H i r n . — G e t a : T i m m e r t r ä s k . 
O. Pringsheimii C r a m , fi Nordstedtii W i t t r . — K c k e r ö : S t o r b y ( H I R X 
1 9 0 0 ) . 
O. Richtcrianum L e m m e r m . — F i n s t r ö m : G o d b y ( H I R N 1 9 0 0 ) : 
O. vufescens W i t t r . — B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( i m A u s f l u s s ) . 
O. rufescens * Lundellii ( W i t t r . ) H i r n . — F i n s t r ö m : G o d b y ( H I R N 
1 9 0 0 ) . G e t a : S k a t a n ( H I R N 1 9 0 0 ) . 
* O. sociale W i t t r . — K u m 1 i n g e: L i l l a K v a r n s k ä r . 
O. sphaerandrium W i t t r . e t L u n d . — V å r d ö : V a r g a t a ( H I R N 1 9 0 0 ) . 
O. suecicum W i t t r . — S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S i b b y L i l l t r ä s k . V å r d ö : 
S i m s k ä l a u n d V ä d e r s k ä r ( n a c h d e m O r i g i n a l » S v i n s k ä l a » ) ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
O . undulatum ( B r é b . ) A . B r . — V o n m i r n u r a l s s t e r i l a n g e t r o f f e n . E c k e r ö : 
H o l m t r ä s k . G e t a : L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : Ä s g å r d a - T j ä -
n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , 
H ö g b o l s t a d - t r ä s k . L e m l a n d : S t o r v i k t r ä s k . S o 1 1 \ i n g a : R ö d g r u n d . V o n 
A l a n d o h n e n ä h e r e L o k a l a n g a b e i n H I R N 1 8 9 5 . 
O. Vaucherii ( L e C l . ) A . B r . — F i n s t r ö m : G o d b y ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
Bulhochaete borealis W i t t r . — S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
B. Brebissonii K i i t z . — S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
D. cvassiuscula N o r d s t . — L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k . 
* B. dispar W i t t r . — S u n d : B o r g s j ö . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k . L u m -
p a r l a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
B. insignis P r i n g s h . — G e t a : D ä n ö - t r ä s k . S u n d : Ö s t r a - K y r k s u n d e t . 
B. intermedia D e B a r y . — E c k e r ö : S t o r - F l a d a n . G e t a : B o l s t a h o l m 
( H I R N 1 8 9 5 ) . S a l t v i k : K o l m i l a - t r ä s k . B r ä n d ö : T r ä s k h o l n i e n ( H I R N 
1 8 9 5 ) . 
* B. minor xV. B r . — F i n s t r ö m : P r ä s t t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m m a - t r ä s k , 
K o h n i l a - t r ä s k . S u n d : Ö s t r a - K y r k s u n d e t . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k . 
B. mirabilis W i t t r . — G e t a : B o l s t a h o l m s t r ä s k . J o m a l a : D a l k a r b y - t r ä s k . 
S a l t v i k : D a l s t r ä s k , S t r ö m n i a - T j ä n a n . S u n d : K v ä r s j ö , S i b b y L i l l t r ä s k , 
H ö g b o l s t a d - t r ä s k . 
B. nana W i t t r . — E p i p h y t a n e i n e r g r ö s s e r e n Bulhochaete-Avi s o w i e a n Oedo-
gonium vmû. Ilapalosiphon. G e t a : H ä n g s t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
B. Nordstedtii W i t t r . — S a l t v i k : L å n g s j ö . 
B. polyandria C l e v e . — S a l t v i k : A s g å r d a - t r ä s k . S u n d : Ö s t r a - K y r k -
s u n d e t . V â r d ö : K l u b b e n . 
B. pygtnaea P r i n g s h . — vS a 1 1 v i k : B e r t b y - T j ä n a n . 
B. rectangularis W i t t r . — F i n s t r ö m : G o d b y ( H I R N 1 8 9 5 ) . G e t a : D å n ö -
t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . S u n d : I I ö g b o L s t a d - t r ä s k . L e m 1 a n d : 
N å t ö H e m v i k e n . K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r a n d ö : F i s k ö -
t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
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B. setigera ( R o t h ) A g . — G e t a : B o l s t a l i o l m ( H I R N 1 8 9 5 ) . 
B. subintermedia E l f v . — S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . 
B. tenuis ( W i t t r . ) H i r n v a r . norvegica ( W i t t r . ) H i r n . — S u n d : G ä s t e r b y -
T j ä n a n . 
B. varians W i t t r . — G e t a : N o r s t r ä s k . 
Siphonocladiales. 
lihizoclonium hieroglyphicum ( A g . ) K i i t z . — S u n d : Ö s t r a - K y r k s u n d e t . 
Iv e m 1 a n d : F j ä r d s k ä r . B r a n d ö : L a b b h o h n . 
Cladophora crispata ( R o t h ) K i i t z . a m p l . B r a n d . — V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . 
Cl. fracta K i i t z . a n i p l . B r a n d . — C h a r a k t e r i s t i s c h f i i r P o t a n i o g e t o n - S e e n . 
K c k e r ö : S i g n i l s k ä r K a p a r s k ä r . H a n i i n a r 1 a n d : L e r v i k ( i n n e r e M e e r e s -
b u c h t ) , V ä s t e r b y - t r ä s k , T r u t v i k t r ä s k , P e r s ä n g s t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n -
s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r s t r ö i n s t r ä s k , V a n d ö Ö r t r ä s k , P r ä s t t r ä s k , 
I ^ i n b a c k a - t r ä s k , B r ä n n e r i t r ä s k , N ä s ä n g s t r ä s k , G o d b y - t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a 
B y t r ä s k , N o r s t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o m a l a : K a t t h a v e t . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , M ö s j ö . S u n d : T r ä s k e t , T r a n v i k t r ä s k . Iv e n i -
1 a n d : N å t ö H e m v i k e n . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . B r ä n d ö : L a b b l i o l m 
( i n n e r e M e e r e s b u c h t ) . K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n . 
Aegagropila Martensit K i i t z . — F i n s t r ö n i : F i n b a c k a - t r ä s k , S l u s s f j ä r -
d e n . G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , B o r g s j ö , V ä s t r a - K y r k -
s u n d e t , Ö s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t . I , e m 1 a n d : N å t ö H e m v i k e n . K u m -
l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , L å n g s u n d . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k . K ö k a r : 
K a r l b y O p p s j ö n . 
Siphonales. 
Vaucheria aversa H a s s . — F i n s t r ö n i : G o d b y ( H I R N 1 9 0 0 b ) . 
I ', clavata ( V a u c h . ) D C . — F i n s t r ö n i : G o d b y ( H I R N 1 9 0 0 b j . 
r. geminata ( V a u c h . ) D C . — S a l t v i k : B e r t b y ( H I R N 1 9 0 0 b ) , 
r. sessilis ( V a u c h . ) D C . — F i n s t r ö n i : G o d b y ( H I R N 1 9 0 0 b ) . J o m a 1 a : 
M ö c k e l ö ( H I R N 1 9 0 0 b ) . S a l t v i k : S o n r ö d a ( H I R N 1 9 0 0 b ) . 
V. uncinata 'Kniz. — H a m m a r l a n d ( H I R N 1 9 0 0 b ) . F i n s t r ö m : 
G o d b y ( H I R N 1 9 0 0 b ) , z w i s c h e n V ä s t a n t r ä s k u n d B a r t s g å r d a ( n a c h d e r A n g a b e 
i n ( i e t a ) ( H I R N 1 9 0 0 b ) . J o m a l a : M ö c k e l ö ( H I R N 1 9 0 0 b ) . S a l t v i k : 
H a r a l d s b y ( H I R N 1 9 0 0 b ) , a m W e g e z w i s c h e n L å n g b e r g s ö d a u n d S y l l ö d a 
( H I R N 1 9 0 0 b ) . S u n d : K a s t e l h o l m ( H I R N 1 9 0 0 b ) . 
Heterokontae. 
Bolryococciis Braiinii K i i t z . — S e h r a l l g e n i e i n i n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s -
s e r n . 1Î c k e r ö : S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l s o w i e H e l i g m a i i u n d K n s k ä r s t r ä s k . 
V ä s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , v S t o r b y , T o r p L a s s a s , L i l l - F l a d a n , Ö v e r b y I n s j ö n . 
11 a m m a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k , L å n g t r ä s k . F i n -
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s t r ö n i : K o t r ä s k , S t o r t r ä s k , V a i i d ö Ö r t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k , S t a l l l i a g s t r ä s k , 
Ä m n a s , M ö t r ä s k , T j u d ö S v a r t t r ä s k u n d S t o r t r ä s k s o w i e i m B a c l i z w i s c h e n d i e -
s e n S e e n . G e t a : D å n ö - t r ä s k , I l ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , R u d d a m m e n , T i m m e r -
t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r s t r ä s k , H ä g g v i k e n , N o r r a - F i n v i k e n , B a l s t a h o l m s -
t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k , M u n t r ä s k . J o m a l a : S ö d e r s u n d a , D e g e r b e r g s f j ä r d e n , 
K a t t l i a v e t . S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - t r ä s k , 
S t r ö m t n a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , I / å n g b e r g s ö d a , I v å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g -
s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö , M o r a - t r ä s k , K o l m i l a - t r ä s k , 
S y l l ö d a - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k , M ö s j ö , S o n r ö d a - t r ä s k , B o r g b o d a - t r ä s k . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , B j ö r b y - t r ä s k , K v ä r s j ö , S i b b y L i l l t r ä s k , P o t t i n , V ä s t r a - K y r k -
s u n d e t , Ö s t r a - K y r k s u n d e t , H ö g b o l s t a d - t r ä s k . 1, e m I a n d : N o r r b y , S t o r v i k -
t r ä s k , M a n s ö - t r ä s k , H e r r ö s k a t a n , N å t ö H e m v i k e n , G e t s k ä r , Ä r t r o n k l o b b e n , 
Ä r t s k ä r , B j ö r k ö , F j ä r d s k ä r , l y å g s k ä r S t o r l a n d e t . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . 
K u m l i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , K u m l i n g e , L i l l a K v a r n s k ä r . B r ä n d ö : 
B r ä n d s k ä r , B j ö r n h o l m a , L a p p o , K o r s ö . S o 1 1 u n g a : G l o s k ä r , R ö d g r u n d . 
K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n , Ö s t e r b y g g e I l ö g h o l m a , B e r g s k ä r . 
Triboneiiui minus G . S . W e s t . — F i n s t r ö m : G o d b y - t r ä s k , i n T i i m p e l 
N v o n P e t t b ö l e . G e t a : Ö s t e r g e t a ( G r å b e n ) . 
Tr. viride P a s c l i e r . — I n G r ä b e n u n d T i i m p e l n . F i n s t r ö m : E m k a r b y . 
G e t a : Ö s t e r g e t a . L e m 1 a n d : N å t ö . B r ä n d ö : L a p p o . 
Botrydùim gyanulatum G r e v . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
Charophyta. 
Nitella flexilis A g . — G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : N o r r t r ä s k , 
T o b ö l e - t r ä s k , L a v s b ö l e - t r ä s k . S u n d : V ä s t r a - K y r k s u n d e t . 
Chara aspera W i l l d . — I n j i i n g e r e n P o t a n i o g e t o n - S e e n . E c k e r ö : Ö r -
f j ä r d e n , S t o r - F l a d a n , B ö l e - t r ä s k ( V . K o r v e n k o n t i o i n H . M . F . ) , Ö v e r b y I n s j ö n , 
M a r b y I n r e - T r ä s k e t . I I a m m a r 1 a n d : L i l l f j ä r d e n , T r u t v i k t r ä s k , I / å n g t r ä s k . 
F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r s t r ö m s t r ä s k , L å n g s j ö , K v a r n t r ä s k . 
G e t a : I I ö c k l ) ö l e - t r ä s k . J o m a 1 a : K u n g s ö - f j ä r d e n . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k , S t r ö u i m a - T j ä n a n . S u u d : \ ' ä s t r a - K y r k s u n d e t . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . 
Ch. baltica F r . — F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k . 
Ch. fragilis D e s v . — A l l g e n i e i n v e r b r e i t e t i n d e n P o t a m o g e t o n - S e e n . l î c -
k e r ö : Ö r f j ä r d e n , T o r p L a s s a s , L i l l - F l a d a n , B ö l e - t r ä s k ( V . K o r v e n k o n t i o 
i n I I . M . F . ) , Ö v e r b y I n s j ö n . H a m m a r l a n d : L i l l f j ä r d e n , T r u t v i k t r ä s k , P e r -
s ä n g s t r ä s k , V ä s t m y r a - t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k , 
B r i n k t r ä s k , S t o r t r ä s k , P r ä s t t r ä s k , L å n g s j ö , F i n b a c k a - t r ä s k , S l u s s f j ä r d e n , P e t t -
b ö l e L i l l t r ä s k , T j u d ö S v a r t t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , N o r s t r ä s k 
( R . C o l l a n d e r i n H . M . F . ) , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o m a l a : D e g e r b e r g s f j ä r d e n , 
K u n g s ö - f j ä r d e n , K a t t l i a v e t . S a l t v i k : D a l s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a -
T j ä n a n , L a n g b e r g s ö d a - T j ä u a n , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , M o r a - t r ä s k . 
S u n d : B j ö r b y ( R . C o l l a n d e r i n I I . M . F . ) , K v ä r . s j ö , B o r g s j ö , S i b b y S t o r t r ä s k , 
P o t t i n , V i v a s t e b y - t r ä s k , H ö g b o l s t a d - t r ä s k . L e m 1 a n d : N o r r b y , S t o r v i k t r ä s k , 
I T a k a G n m d f j ä r d e n , M a r s ö - t r ä s k , N ä t s k ä r s t r ä s k , H e r r ö s k a t a n , N å t ö H e m v i k e n , 
B j ö r k ö . L u m p a r i a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
2 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
Ch. fragilis v a r . delicatiila ( A g . ) A . B r . — E c k e r ö : H o l m t r ä s k . H a m -
m a r l a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . P i n s t r ö m : K v a r n t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k . 
Ch. intermedia A . B r . — I n P o t a m o g e t o n - S e e n . E c k e r ö : Ö r f j ä r d e n , B ö l e -
t r ä s k ( V . K o r v e n k o n t i o i n H . M . F . ) . P i n s t r ö m : K o t r ä s k . G e t a : H ä g g -
v i k e n , S ö d r a - F i n v i k e n . J o m a l a : K u n g s ö K a t t h a v e t ( V . K o r v e n k o n t i o i n 
H . M . P . ) . 
Ch. iomentosa L . — A u f A l a n d w i e i n F i n n l a n d i i b e r h a i i p t e i n e M e e r e s a l g e . 
S i e k o m m t a b e r i n i n n e r e n M e e r e s b u c h t e n , d i e v o m M e e r e f a s t v o l l s t ä n d i g a b g e -
s c h n i i r t s i n d , v o r ( B ö l e - t r ä s k , H o l m t r ä s k u n d H e m v i k e n s o w i e d e r S e e a u f G l o -
h o l m ( s u s s e s W a s s e r ? ) u n d n a c h A n g a b e i n H e r b . M u s . F e n n . a u d i i n e i n e m 
P o t a m o g e t o n - S e e ( K a t t h a v e t ) (s. o b e n S . 4 6 ) . E c k e r ö : B ö l e - t r ä s k ( V . 
K o r v e n k o n t i o i n H . M . P . ) . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k . J o m a l a : 
K u n g s ö K a t t h a v e t ( V . K o r v e n k o n t i o i n H . M . P . ) . L, e m 1 a n d : N å t ö H e m -
v i k e n . K u m 1 i n g e: G l o h o l m . 
Conjugatae. 
Zygnemaceae. 
Mougeotia capucina ( B o r y ) A g . — G e t a : B r å k t r ä s k . 
M. genuflexa ( D i l l w . ) A g , — W a s s e r a n s a m m l u n g . L e m 1 a n d : N å t ö . 
M. laetevivens ( A . B r . ) W i t t r . — H a m m a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . 
G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : B o r g b o d a - t f ä s k . S u n d : I m G r å b e n 
N v o n Ö s t r a - K y r k s u n d e t , V i v a s t e b y - t r ä s k , Ö v r e - V i k e n . K u m 1 i n g e: L å n g -
s u n d ( v e g e t a t i v e Z e l l e n n u r 2 3 — 2 6 f i b r e i t ) . 
M. mimniiiloides ( P l a s s . ) d e T o n i . — P e u c h t e r F e l s e n . F i n s t r ö m : Ä m -
n ä s S k v a t t e r b e r g e t . 
M. robusta ( d e B a r y ) W i t t r . — F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k . S a l t -
v i k : R a n g s b y ( G r å b e n ) . B r a n d ö : L a p p o ( G r å b e n ) . 
Spirogyra bellis ( H a s s . ) C l e v e . — G e t a : N o r r a - P i n v i k e n . S a l t v i k : 
K o l m i l a - t r ä s k . 
Sp. fliiviatilis H i l s e ? — H a m m a r I a n d : P e r s ä n g s t r ä s k ( u n r e i f e Z y g o -
t e n ) . K u m 1 i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k ( s t e r i l ) . 
Sp. gracilis ( K i i t z . ) C z u r d a . — F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k ( v e g . Z e l l e n 
2 2 /< b r . , Z y g o t e n 2 4 — 2 8 /t b r . ) . — J o m a l a : K a t t h a v e t . S o 1 1 u n g a : 
R ö d g r u n d ( T i i n i p e l ) . 
Sp. Grevilleana ( H a s s . ) C z u r d a . — I n G r ä b e n u n d W a s s e r t i i m p e h i . G e t a : 
Ö s t e r g e t a . J o m a l a : S v i b y . L e m 1 a n d : L i l l b o l s t a d . V å r d ö : K l u b b e n . 
Sp. Hassallii ( J e n n . ) P e t i t . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
Sp. kuusamoënsis H i r n . — L a t e r a l e u n d s c a l i f o r m e K o p u l a t i o n . B r a n d ö : 
P i s k ö - t r ä s k . 
* Sp. Lagerheimii W i t t r . — G r å b e n . L e m 1 a n d : L i l l b o l s t a d . 
Sp. longata ( V a u c h . ) C z u r d a . — L e m 1 a n d : I m T i i m p e l a u f Ä r t r o n -
k l o b b e n . 
Sp. majiisciila ( K i x t z . ) C z u r d a e m e n d . — I n T i i m p e l n . E c k e r ö : T o r j ) 
L a s s a s . L e m 1 a n d : A r t r o n k l o b b e n , F j ä r d s k ä r . 
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Sp. mirabilis ( H a s s . ) K ù t z . — F i n s t r ö n i : B j ä r s t r ö m s t r ä s k . 
Sp. Nägelii K i i t z . — G e t a : N o r s t r ä s k . 
Sp. scYohiculaia ( S t o c k n i a y e r ) C z u r d a . — L e i i i 1 a n d : I m T i i m p e l a u f Ä r t -
r o n k l o b b e n . B r a n d ö : L a p p o ( G r å b e n ) . 
Sp. Spyeeiana R a b e n h . — I n S e e n , T u m p e i n u n d G r å b e n . F i n s t r ö m : 
B j ä r s t r ö m s t r ä s k , K n i k a r b y . J o m a 1 a: K a t t h a v e t . S a l t v i k : L å n g s j ö . 
L e m l a n d : N a t ö . B r a n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p p o . 
Sp. varians ( K i i t z . ) C z u r d a ? ( u n r e i f e Z y g o t e n ) . — G e t a : H ö c k b ö l e -
t r ä s k . 
Sp. Weberi ( K i i t z . ) C z u r d a . — G r ä b e n . S a l t v i k : R a n g s b y . B r ä n d ö : 
L a p p o . 
Sp. Willei S k u j a . — T i i m p e l . F i n s t r ö m : E m k a r b y . 
Desmidiaceae. 
Gonatozygon Brebissonii D e B a r y . — G e t a : T i m m e r t r ä s k . B r a n d ö : 
F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
G. Kinahanii ( A r c h . ) R a b e n h . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . S u n d : G ä s -
t e r b y - T j ä n a n , V ä s t r a - K y r k s u n d e t . L e m 1 a n d : Ä r t r o n k l o b b e n . B r ä n d ö : 
F i s k ö - t r ä s k . 
G. monotacnium D e B a r y . — E c k e r ö : S t o r b y ( S u m p f ) . F M n s t r ö m : 
V a n d ö Ö r t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , M u n t r ä s k . S a l t v i k : L a v s b ö l e -
t r ä s k . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
G. monotaenium v a r . pilosellmn N o r d s t . — G e t a : L i l l t r ä s k . S n n d : 
B j ö r b y - t r ä s k . 
Geniciilaria spirotaenia D e B a r y . — S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k . 
Spirotaenia condensata B r é b . — S u m p f . L e m l a n d : B j ö r k ö . 
Cylindrocystis Brebissonii M e n e g h . — A n s e h r v e r s c l i i e d e n a r t i g e n S t å n d -
o r t e n ( a n d e n s u m p f i g e n U f e r n d e r S e e n , a n f e u c h t e n F e l s e n etc. ) . — G e t a : 
L i l l t r ä s k . S a l t v i k : L ä n g b e r g s ö d a . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m -
1 a n d : G l o e t . B r ä n d ö : K o s k e n p ä ä d i e H a u p t i n s e l u n d S ö d e r h o l m . 
C. crassa D e B a r y . — G e t a : B r ä k t r ä s k . 
Netrium Digitus ( E h r e n b . ) I t z i g s . & R o t h e . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s -
s e r n , a b e r b e s o n d e r s a l l g e m e i n i n W e i s s m o o r e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
H a u p t i n s e l u n d E n . s k ä r , S t o r b y , T o r p L a s s a s , Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y , B j ö r n -
h u v u d . F i n s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä s k , Ä n i n ä s , P e t t b ö l e . G e t a : R a n k o s k ä r , 
D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , H a g e . s ö r t r ä s k , S v a r t t r ä s k , 
T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , H ä g g v i k e n , N o r r a - F i n v i k e n . J o m a l a : S ö d e r s u n d a , 
K a t t h a v e t . S a l t v i k : G l o s h o l m s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , A s -
g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , 
L a v s b ö l e - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö , K o l m i l a - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , S t r ö m b o l s t a d , P o t t i n , I l u l t a , H ö g b o l s t a d - t r ä s k . L e m -
1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , S t o r t r ä s k , Ä r t r o n k l o b b e n , Ä r t s k ä r , B j ö r k ö , N y h a m n s -
l a n d e t . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . K u m 1 i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , 
d i e H a u p t i n s e l . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , G r a n ö , L a p p o . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e 
H ö g h o h n a . 
N. Digitus v a r . constricturn W e s t . — G e t a : D å n ö - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y -
T j ä n a n . 
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N. interruptum ( B r é b . ) I v i i t k e n i . — S i i m p f e . G e t a : T i i n m e r t r ä s k , I v i l l -
t r ä s k . S u n d : H u l t a . L e n i 1 a n d : B j ö r k ö . K u n i 1 i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g -
t r ä s k , K u m l i n g e L å n g s u n d . 
iV. Nägelii ( B r é b . ) W e s t & G . S. W e s t . — S a 1 t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
N. oblonguni ( D e B a r y ) I ^ i i t k e m . — M o o r e . G e t a: l y i l l t r ä s k . S a l t v i k : 
L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
Penium Cylindrus ( E l i r e n b . ) B r é b . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n . 
G e t a : I . , i l l t r ä s k . K ö k a r : K a r l ö . 
Penium exiguum W e s t . — E c k e r ö : K i r c l i d o r f . G e t a : T i m m e r t r ä s k . 
S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : Ä r t s k ä r . 
P. exiguum f. major W e s t & G . S . W e s t . — t ' e l s e n t i i m p e l u n t e r Sphagnum. 
V å r d Ö: B e r g ö h o l m . 
P. margaritaceum ( E l i r e n b . ) B r é b . — G e t a : L ö k n ä s p o t t e u , L i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , Ä s g å r d a - t r ä s k . L e m 1 a n d : B j ö r k ö . 
P. polymorphum P e r t y . — S i i m p f e . G e t a: H ä n g s t r ä s k . S a l t v i k : 
B e r t b y - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . e m 1 a n d : G l o e t . 
P. rufescens C l e v e . — W a s s e r a n s a m m l u n g . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . 
P. spirostriolatum B a r k e r . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r . F i n s t r ö m : P e t t -
b ö l e . G e t a : T i n i m e r t r ä s k . K u m l i n g e : E n s k ä r . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , 
F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l n s s ) . 
Closterium abruptum W e s t . — F e l s e n t i x m p e l . L e m 1 a n d : F j ä r d s k ä r . 
Cl. acerosum ( S c h r a n k ) E l i r e n b . — L e m l a n d : N å t ö H e m v i k e n . 
* Cl. aciculare T u f f e n W e s t . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
Cl. aculum ( L y i i g b . ) B r é b . — Tv e m 1 a n d : N å t ö H e m v i k e n ? ( n u r 1 0 8 /i 1.). 
B r ä n d ö : P H s k ö - t r ä s k ( A u s f l n s s ) . 
Cl. ayigustatum K i i t z . — Sphagnum-'^looxe. E c k e r ö : S t o r b y . G e t a : 
T i m m e r t r ä s k . S u n d : H u l t a . 
Cl. Archerianum C l e v e . — A n d e n s u m p f i g e n U f e r n d e r S e e n u n d 
T i i m p e l n . G e t a : H ä n g s t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , 
l y å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n . B r ä n d ö : B r ä n d -
s k ä r , I ^ a p p o . 
Cl. attenuatum E l i r e n b . — S i i m p f e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , 
S t o r b y , H o l m t r ä s k , K i r c l i d o r f . S a l t v i k : S t r ö m m a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k , 
K o l m i l a - t r ä s k . e m 1 a n d : S l ä t s k ä r , B j ö r k ö , N y l i a m n s l a n d e t . K u m l i n g e : 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : B r ä i i d s k ä r . 
Cl. Baillyanum B r é b . ( n a c l i GRÖNHI^AD 1 9 1 0 ) . — S i i m p f e . E c k e r ö : S t o r b y , 
K i r c l i d o r f . F i n s t r ö tn : P e t t b ö l e . G e t a: H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , H a g e s ö r -
t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , T i i n m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , 
S t r ö m m a - T j ä n a n , Ä s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s -
ö d a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k . S u n d : S t r ö m b o l s t a d , H u l t a . L e m 1 a n d : 
l i j ö r k ö , N y l i a m n s l a n d e t . B r a n d ö : I ^ a p p o . 
Cl. Cornu E l i r e n b . — S u m p f . G e t a: T i n i m e r t r ä s k . S a l t v i k : G l o s -
l i o l m s t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n . 
Cl. costatum C o r d a . — A n d e n s u m p f i g e n U f e r n d e r S e e n u n d i n v e r s c l i i e d e n -
a r t i g e i i k l e i n e r e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n u n d i n i S e e a u f 
E n s k ä r , H o l m t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l m s -
t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , H e l s i n g -
k r o k . L e m l a n d : Ä r t r o n k l o b b e n . L n m p a r 1 a n d : K l e m e t s b y . K u m -
ACTA BOTANICA FENNICA 15 TAFEI, 
l i n g e : S e g l i n g e T û m p e l i n d e r N ä h e d e s ö s t l i c l i e n I l a f e n s . B r ä n d ö : 
L a ] ) p o . 
Closterium Cynthia D e N o t . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r H e l i g m a n . G e t a : H ä n g s t r ä s k . S a l t v i k : A s k a r - t r ä s k . S u n d : 
H u l t a . Iv e m 1 a n d : N o r r b y . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , I ^ a p p o . 
S o 1 1 u n g a: D r a k ö . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
Cl. Diayiae E l i r e n b . — S û m p f e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , Ö s t r a - I n . s j ö n , Ö r -
f j ä r d e n , S t o r b y . F i n s t r ö m : A n i n ä s . G e t a : R a n k o s k ä r , L ö k n ä s p o t t e n , 
I / i l l t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m i n a - T j ä n a n , A s g å r d a - T j ä n a n , K o l m i l a - t r ä s k . 
S u n d : H u l t a . L e m 1 a n d : N y l i a m n s l a n d e t . 
Cl. didymotocum R a l f s ( n a c l i GRÖNBI^AD 19]<»)- — S i i m p f e . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n , K o l m i l a -
t r ä s k . S u n d : P o t t i n . 
Cl. Ehrenbergii M e n e g h . — S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
Cl. gracile B r é b . — N a h r u n g s r e i c l i e r e S i i m p f e . Eckerö: S t o r b y , H o l m t r ä s k . 
S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k . S u n d : H u l t a . B r ä n d ö : B j ö r n h o l m a , L a p p o . 
Cl. gracile v a r . elongatum W . & G . S . W e s t . — L e m 1 a n d : B j ö r k ö ( S u m p f ) . 
K u m 1 i n g e: D e r S e e a u f G l o l i o l m . 
Cl. gracile v a r . tenue ( L e m m . ) W e s t u . G . S . W e s t . — G e t a : H a g e s ö r -
t r ä s k . 
Cl. incurvum B r é b . — E c k e r ö : T o r j j L a s s a s . G e t a : L i l l t r ä s k . S a 1 t -
V i k : E k h o l m , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . 
* Cl. in fr actum M e s s i k . (s. MESSIKOMMER 1 9 2 9 ) . — S i m i p f . E c k e r ö : 
K i r c h d o r f . 
Cl. intermedium R a l f s . — S i i m p f e . E c k e r ö : S t o r b y . G e t a : H a g e s ö r -
t r ä s k , T i m m e r t r ä s k . S a l t v i k : G l o s h o l m s t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s -
ö d a , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m l a n d : B j ö r k ö , 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
Cl. inter medium v a r . hibernicum W e s t . — S i i m p f e . E c k e r ö : S t o r b y . S u n d : 
H u l t a . 
C/. / e n w m R a l f s . — E c k e r ö : S t o r b y ( S u m p f ) . G e t a : M u n t r ä s k . 
Cl. juncidum R a l f s . — S i i m p f e . E c k e r ö : S t o r b y . G e t a : R a n k o s k ä r , 
H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , T i n i m e r t r ä s k . S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n . L u m p a r 1 a n d : K l e n i e t s b y . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
Cl. Kiitzingii B r é b . — I n S e e n u n d S i i m p f e n . E c k e r ö : H o l m t r ä s k , i m 
G r å b e n z w i s c l i e n d e n S e e n S t o r - u n d L i l l - F l a d a n , B j ö r n l i u v u d . H a m m a r -
1 a n d : L i l l f j ä r d e n , P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö m : M ö t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a 
B y t r ä s k . J o m a l a : D e g e r b e r g s f j ä r d e n . L e m 1 a n d : Ä r t r o n k l o b l i e n . 
B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . S o 1 1 u n g a: G l o s k ä r . 
Cl. Leibleinii K i i t z . — C h a r a k t e r i s t i s c h f i i r a l k a l i s c h e G e w ä s s e r . I I a m -
m a r 1 a n d : L e r v i k . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , E m k a r b y , i m B a c h 
z v v i s c h e n T j u d ö S v a r t t r ä s k u n d S t o r t r ä s k . G e t a : R u d d a m m e n . S a l t v i k : 
K v a r n b o - s t r ö m . B r ä n d ö : L a b b h o l m . K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n . 
Cl. Libellula F o c k e . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : M a r -
b y T r ä s k e t . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . G e t a : H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k . L ö k n ä s -
I ) o t t e n , T i n i m e r t r ä s k . S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a , K v a r n s j ö , 
i m A u s f l u s s b a c h d e s K v a r n s j ö . S u n d : H u l t a . L, e m 1 a n d : N y l i a m n s l a n -
d e t . K u m 1 i n g e: S e g l i n g e , K u m l i n g e . F ö g 1 ö : B ä n ö . 
Cl. Libellula v a r . intermedium R o v & B i s s . — S i i m p f e . E c k e r ö : S t o r b v . 
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G e t a : T i i n m e r t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , I v å i i g b e r g s ö d a - T j ä n a n . 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
Cl. lineatuni E l i r e n b . — S i i m p f e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , S t o r b y . F i n -
s t r ö i n : Ä m n ä s . G e t a : T i m m e i t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m m a -
T j ä n a n , Å s g å r d a - T j ä n a n , K o l n i i l a - t r ä s k . S u n d : H u l t a . L, e n i 1 a n d : B j ö r k ö . 
K u m l i n g e: K u m l i n g e . 
Cl. Lunnia ( M i i l l . ) N i t s c h . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r , T o r p L a s s a s , i m F e l s e n t û n i p e l a m E - U f e r v o n S t o r - F l a d a n , M a r b y 
T r ä v Ske t . F i n s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : R a n k o s k ä r . H ä n g s t r ä s k , T i n i -
m e r t r ä s k , M u n t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m m a - T j ä n a n , K v a r n b o , K v a r n b o - t r ä s k . 
S u n d : P o t t i n , H n l t a . L e m 1 a n d : B j ö r k ö , N y l i a m n s l a n d e t . L u m p a r -
l a n d : K l e m e t s b y . K u m l i n g e : S e g l i n g e T u m p e l i n d e r K ä h e d e s ö s t l i c h e n 
H a f e n s . 
Cl. Malinvernianum D e X o t . — E c k e r ö : I m G r a b e n z w i s c l i e n d e n S e e n 
S t o r - u n d L i l l - F l a d a n . S u n d : P o t t i n . 
Cl. moniliferum ( B o r y ) E h r e n b . — C h a r a k t e r i s t i s c h f i i r a l k a l i s c h e G e w ä s s e r . 
E c k e r ö : K i r c h d o r f . H a m m a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö m : 
S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r s t r ö m s t r ä s k , G r e l s b y . G e t a : G r ö n d a l s t r ä s k , Ö s t e r -
g e t a B y t r ä s k , N o r s t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o m a l a : D e g e r b e r g s f j ä r d e n , K a t t -
l i a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Å s g å r d a - T j ä n a n , K o l m i l a - t r ä s k , M ö s j ö , S o n -
r ö d a - t r ä s k , S u n d : V ä s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , 
H e r r ö s k a t a n , N å t ö H e m v i k e n , A r t r o n k l o b b e n , K o b b a k l i n t a r . V å r d ö : V a r -
g a t a - t r ä s k . 
Cl. Navicula ( B r é b . ) L u t k e m . — S a l t v i k : G l o s h o l m s t r ä s k , L å n g b e r g s -
ö d a - T j ä n a n . S u n d : H u l t a . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
Cl. parvulum N ä g . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : V ä s t r a -
I n s j ö n , T o r p L a s s a s , Ö v e r b y I n s j ö n . H a m m a r i a n d : L i l l f j ä r d e n , P e r s ä n g s -
t r ä s k . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l n i t r ä . s k . G e t a : I s a k s ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , 
H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , F a g e r n ä s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , ö s t e r g e t a 
B y t i ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a -
T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k , 
K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , L e m -
1 a n d : G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , N å t ö H e m v i k e n , d e r T u m p e l a u f A r t r o n -
k l o b b e n , E s k s k ä r , F ' j â r d . s k â r , N y l i a m n s l a n d e t . L u m p a r l a n d : V ä s t e r -
t r ä s k , K r o g s t a d . K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , K u m l i n g e , G l o l i o l m , 
L i l l a K v a r n s k ä r . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , B j ö r n l i o l m a , 
L a p p o . S o 1 1 u n g a : G l o s k ä r . 
Cl. parvuhtm v a r . angustum W e s t & G . S . W e s t . — S a l t v i k : K v a r n s j ö . 
S u n d : H u l t a . 
Cl. praelongum B r é b . — G e t a : L i l l t r ä s k . 
Cl. Pritchardianum A r c h . — S a l t v i k : B e r g ö , L a v s b Ö l e - t r ä s k . L e m -
1 a n d : N å t ö H e m v i k e n . 
Cl. Pseudodianae R o y . — G e t a : T i m m e r t r ä s k . S a l t v i k : K o l m i l a - t r ä s k . 
S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d ( T i i m p e l ) . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e . H ö g h o l m a ( T i i m p e l ) . 
Cl. pseudolunnla B o r g e ( g u t e l î b e r e i n s t i m m u n g m i t d e r A b b i l d u n g P l . 5 , 
F i g . 4 2 i n GRÖNBI^AD 1 9 2 1 ) . — S u m p f . S u n d : H u l t a . 
Cl. Ralfsii B r é b . — S u n i p f . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r . 
Cl. Ralfsii v a r . hybridum R a b e n h . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n S i i m p f e n u n d 
S e e n . G e t a: H ä n g s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : 
ACTA BOTANICA FENNICA 15 TAFEI, 
Â s g â r d a - T j â i i a i i , L å n g b e r g s ö d a , K o l n i i l a - t r ä s k . vS i i ti d : P o t t i n , V ä s t r a - K y r k -
s u u d e t , H u l t a . e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k . 
Cl. regulars B r é b . — S a l t v i k : Ä s g å r d a - T j ä n a i i , K o l m i l a - t r ä s k . K u n i -
1 1 n g e: I v å n g s u n d . F ö g l ö : B ä i i ö ( F e l s e n t u m p e l ) . 
Cl. rostrahmi K h r e n b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : I i i i 
G r å b e n z w i s c h e n d e n S e e n S t o r - n n d L l H - F l a d a n , K i r c h d o r f , M a r b y T r ä s k e t . 
S a l t v i k : I ^ ä n g b e r g s ö d a , K v a r n b o - s t r ö m , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y -
T j ä n a n , V ä s t r a - K y r k s u n d e t . K u n i l i n g e : D e r S e e a u f G l o l i o h n . 
Cl. setaceuni E l i r e n b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . H a m m a r -
1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö m : Ä n i n ä s . G e t a : H ä n g s t r ä s k , I ^ i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : S t r ö n i n i a - T j ä n a n . S u n d : H u l t a . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
* Cl. sigmoideum L a g e r l i . & N o r d s t . — S u m p f . E c k e r ö : S t o r b y . 
Cl. striolatum E l i r e n b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , s e h r a l l g e m e i n i n 
d e n Sphagnum-reicli^n M o o r g e s e l l s c h a f t e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l 
u n d H e l i g n i a n , S t o r b y , T o r p L a s s a s , H o l m t r ä s k , K i r c h d o r f , M a r b y T r ä s k e t , F i n -
s t r ö n i : P e t t b ö l e . G e t a : H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , T i m m e r -
t r ä s k , L i l l t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . A s g å r d a -
T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a , K v a r n b o - t r ä s k , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : 
P o t t i n , S t r ö m b o l s t a d , V ä s t r a - K y r k s u n d e t , H u l t a , H e l s i n g k r o k . L e m 1 a n d : 
S t o r t r ä s k , Ä r t r o n k l o b b e n . L u m p a r 1 a n d : K l e m e t s b y . K u m 1 1 n g e: 
K u m l i n g e , E n s k ä r . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k 
( A u s f l u s s ) , l y a p p o , S o 1 1 u n g a: M o s s l i a g a , R ö d g r u n d . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
* Cl. loxon W e s t . — S a l t v i k : K o l m i l a - t r ä s k . 
Cl.tumidum J o h n s o n . — S a l t v i k : S t r ö m u i a - T j ä n a n , B e r g ö ( T ù n i p e l ) . 
S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
Cl. tumidum v a r . nylandicum G r ö n b l . (s. GRÖNBI^AD 1 9 2 1 ) . — S u n d : T r ä s k e t . 
Cl. twgidum E h r e n b . — S i i m p f e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , T o r p L a s s a s . 
G e t a : H ä n g s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m n i a - T j ä n a n . S u n d : 
H u l t a , T r ä s k e t . 
Cl. Ulna F o c k e . — S i i m p f e . F i n s t r ö m : A n i n ä s . G e t a : B r å k t r ä s k . 
S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : N y h a m n s l a n d e t . K ö k a r : K a r l ö . 
Cl. Venus K i i t z . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
H e l i g m a n . F i u s t r ö n i : S k a b b ö H o l m t r ä s k , P e t t b ö l e . G e t a : L i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : S t r ö n i m a - T j ä n a n , Å . s g å r d a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n b o -
s t r ö m , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : S i b b y L i l l t r ä s k , H u l t a , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : 
S t o r v i k t r ä s k , Ä r t r o n k l o b b e n . K u m l i n g e : K u m l i n g e . B r a n d ö : B r ä n d -
s k ä r , F i s k ö - t r ä s k , L a p p o . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . K ö k a r : ö s t e r b y g g e 
H ö g h o l n i a . 
Docidiunt Baculum B r é b . — C h a r a k t e r i s t i s c h f i i r W e i s s n i o o r e . E c k e r ö : 
S t o r b y . G e t a : T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a 1 1 v i k : G l o s h o l m s t r ä s k , B e r t b y -
T j ä n a n . L e m 1 a n d : N y h a m n s l a n d e t . K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . 
D. undulatum B a i l . v a r . dilatatum ( C l e v e ) W . & G . S . W e s t . — C h a r a k t e r i s t i s c h 
f i i r W e i s s n i o o r e . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . G e t a : B r ä k t r ä s k , T i m m e r t r ä s k . 
S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S t r ö m b o l s t a d . 
rieurotaeniuni coronaUini ( B r ö b . ) R a b e n h . — E c k e r ö : T o r p L a s s a s . F i n -
s t r ö n i : Ä m n ä s . G e t a : L i l l t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m m a - T j ä n a n . S u n d ; 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , H u l t a . L e m 1 a n d : N y h a m n s l a n d e t . 
Pl. Ehrenbergii ( B r é l ) . ) D e B a r y . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c -
k e r Ö: Ö s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , T o r j ) L a s s a s , K i r c h d o r f . H a m m a r -
78 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
l a n d : P e r s ä n g s t r ä s k , V ä s t n i y r a - t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k , L å n g t r ä s k . F i n -
s t r ö n i : B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k , S t a l l h a g s t r ä s k , M ö t r ä s k . G e t a : 
H ä n g s t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s i ) o t t e n , T i n i n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , M u n t r ä s k . 
S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m n i a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , 
L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö , 
K o l n i i l a - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k , M ö s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n , V ä s t r a -
K y r k s u n d e t , I l u l t a . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , N å t ö , Ä r t r o n -
k l o b b e n . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . K u i n l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . 
B r ä n d ö : B r ä n d v s k ä r , L a i ) p o . S o 1 1 n n g a : G l o s k ä r . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
* Pl. maximum ( R e i n s c h ) L u n d . — S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
Pl. mimitum ( R a l f s ) D e l p . — C l i a r a k t e r i s t i s c l i f i i r Sphagnum-Moove. 
E c k e r ö : K i r c h d o r f , M a r b y . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . G e t a : D å n ö -
t r ä s k , B r å k t r ä . s k , L ö k n ä s p o t t e n , T i n i n i e r t r ä s k , L i l l t r ä . s k . J o n i a 1 a : S ö d e r -
s u n d a . S a l t v i k : ( i l o s l i o l n i s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , Ä s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y -
T j ä n a n , I / å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S t r ö n i b o l s t a d , 
H u l t a . L e 111 1 a n d : G r u n d f j ä r d e n , G l o e t . K u i n l i n g e: S e g l i n g e . K ö -
k a r : B e r g s k ä r . 
Pl. mimitum v a r . crassum W e s t . — W e i s s m o o r . G e t a : T i n i n i e r t r ä s k . 
Pl. mimitum f . elongatum W e s t & G . S . W e s t . — W e i s s m o o r . T i n i n i e r t r ä s k . 
Pl. nodosum ( B a i l . ) L u n d . — Sphagmim-Moora. G e t a : H ä n g s t r ä s k , L ö k n ä s -
I i o t t e n , T i n i n i e r t r ä s k . S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n . 
Pl. Trabecîila ( K h r e n b . ) N ä g . — A l l g e n i e i n i n Sphagmim-Mooren a b e r a u c l i 
a n d e r s w o . K c k e r ö : S i g n i l s k ä r d e r S e e a u f E n s k ä r , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , M a r b y -
t r ä . s k . H a m m a r i a n d : V ä s t m y r a - t r ä s k . F i n s t r ö m : V a n d ö Ö r t r ä s k . 
G e t a : P l ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä . s k , T i n i n i e r t r ä s k , L i U t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n . J o -
n i a 1 a : K a t t h a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m n i a - T j ä n a n , B e r t b y -
T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a r n b o - t r ä s k , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
Iv e 111 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , S t o r t r ä s k , N å t ö H e m v i k e n , S l ä t s k ä r , Ä r t r o n -
k l o b b e n . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . K u m l i n g e : G l o l i o l m , L å n g s u n d . 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , B j ö r n l i o l m a . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . 
Pl. Trabecula v a r . rectum ( D e l p . ) W e s t & G . S . W e s t . — M o o r e . E c k e r ö : 
S t o r b y , T o r p L a s s a s , H o l m t r ä s k , L i l l - F l a d a n . H a m m a r i a n d : D j ä k e n b ö l e -
t r ä s k . G e t a : L ö k n ä s p o t t e n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n . 
S u n d : H u l t a . L e m 1 a n d : B j ö r k ö . K u m l i n g e: S e g l i n g e T û n i p e l i n 
d e r N ä l i e d e s ö s t l i c l i e n H a f e n s , K u m l i n g e . 
Pl. tridentulum ( W o l l e ) W e s t . — S u m p f . G e t a : B r å k t r ä s k . 
Pl. truncatum ( B r é b . ) N ä g . — C l i a r a k t e r i s t i s c l i f i i r B r a u n m o o r e . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r , Ö s t r a - I n s j ö n , T o r j ) L a s s a s , Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y T r ä s k e t . I I a n i -
111 a r i a n d : P e r s ä n g s t r ä s k , V ä s t m y r a - t r ä s k . F i n s t r ö n i : F ^ i n b a c k a - t r ä s k . 
e t a : I s a k s ö - t r ä s k , L i U t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . J o m a l a : K a t t l i a v e t . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m n i a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a r n b o - t r ä s k . S u n d : 
P o t t i n , H u l t a . L e m 1 a n d : G r u n d f j ä r d e n , N å t ö H e n i v i k e n . K ö k a r : B e r g s k ä r , 
Pl. truncatum v a r . constrictiim W i l l e (s. W l l , l , E 1 8 8 0 ) . — S u m p f . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r . 
Tetrnemorus Brehissonii ( M e n e g l i . ) R a l f s . — Sphagnum-Moore. S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , L å n g b e r g s ö d a . L e m 1 a n d : G l o e t . L u m p a r i a n d : K l e -
i n e t s b y . 
T. Brehissonii v a r . minor D e B a r y . — C l i a r a k t e r i s t i s c l i f i i r Sp/iagnum-
M o o r e . E c k e r ö : S t o r b y , K i r c h d o r f , M a r b y . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . 
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G e t a : E r ä k t r ä s k . S a l t v i k : Ä s g å r d a - T j ä n a i i , l y å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . 
S u n <1: G ä s t e r b y - T j ä n a n , S t r ö m b o l s t a d . V å r d ö : B e r g ö l i o l m . 
T. gramdahis ( B r é b . ) R a l f s . — I n v e r s c l i i e d e i i a r t i g e n G e w ä s s e r n , a b e r b e s o n -
d e r s h ä u f i g i n Sphagnmn-Mooren. E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l u n d 
E n s k ä r s t r ä s k , S t o r b y , H o l m t r ä s k , K i r c h d o r f . H a n i n i a r 1 a n d : D j ä k e n -
b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö n i : Ä m n ä s , P e t t b ö l e . G e t a : R a n k o s k ä r , I l ä n g s -
t r ä s k , B r å k t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s ] ) o t t e n , T i n i n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , N o r r a -
F i i i v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l n i s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , B e r t b y -
T j ä n a n , L ä n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , I ^ a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , 
B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö , K o l n i i l a - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S t r ö m b o l -
s t a d , H u l t a . L e n i 1 a n d : S t o r t r ä s k , B j ö r k ö , N y h a n i n s l a n d e t . Iv u m ]> a r -
1 a n d : V ä s t e r t r ä s k , K l e n i e t s b y . K u n i l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , K u m -
l i n g e . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p p o . K ö k a r : K a r l b y . 
T. granulaius v a r . attenuatus W e s t . — E c k e r ö : M a r b y . G e t a : H a g e s ö r -
t r ä s k . 
T. laevis ( K i i t z . ) R a l f s . — C l i a r a k t e r i s t i s c l i f i i r Sphagmini-'hloore. G e t a : 
R a n k o s k ä r , B r å k t r ä s k , T i m m e r t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Å s g å r d a -
T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , l y ä n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , i n i A u s f l u s s b a c l i d e s K v a r n s j ö . 
S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , G l o e t . 
Euastrwn affine R a l f s . — S m i i p f . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a . 
E. ansatum R a l f s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , a b e r b e s o n d e r s a l l -
g e n i e i n i n W e i s s m o o r e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n u n d d e r S e e a u f 
E n . s k ä r , S t o r b y , T o r p L a s s a s , H o l m t r ä s k . H a m m a r i a n d : D j ä k e n b ö l e -
t r ä s k . G e t a : R a n k o s k ä r , H ä n g s t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , T i m m e r t r ä s k , F a g e r n ä s -
t r ä s k , R u d d a n m i e n , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l n i s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , 
Ä s g å r d a - T j ä n a n , A s g å r d a - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g -
s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : H u l t a . 
L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , S l ä t s k ä r , Ä r t r o n k l o b b e n , Ä r t s k ä r , B j ö r k ö , F j ä r d s k ä r . 
N y l i a m n s l a n d e t . K u m l i n g e : S e g l i n g e T ù n i p e l i n d e r N ä l i e d e s ö s t l i c l i e n 
H a f e n s , K u m l i n g e L å n g s u n d u n d T i i n i ] ) e l a n d e r D a m p f e r b r i i c k e . B r ä n d ö : 
H u l l b e r g a N o t s k ä r , B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p p o . F ö g l ö : 
B ä n ö . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . K ö k a r : K a r l b y , Ö s t e r b y g g e H ö g h o l m a . 
E. ansaUim \ax. rhomboidale ViwccW. ( D u c i a U K K 1 9 1 8 a ) . — G e t a : L i l l -
t r ä s k . 
E. ampullaceum R a l f s . — S i i n i p f e . E c k e r ö : M a r b y . G e t a : B r å k t r ä s k , 
K a s b e r g , T i m m e r t r ä s k . L i l l t r ä s k . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a . S u n d : S t r ö m -
b o l s t a d . 
E. bidentahmi N ä g . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l -
s k ä r d e r S e e a u f E n s k ä r , S t o r b y , T o r p L a s s a s . F i n s t r ö n i : F i n b a c k a - t r ä s k , 
( i e t a: F ^ ' a g e r n â s t r â s k , T i m m e r t r ä s k , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
S t r ö m m a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , 
K v a r n s j ö , K o l n i i l a - t r ä . s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k . P o t t i n , S t r ö m b o l s t a d , H u l t a . 
L e n i 1 a n d : N å t ö , E s k s k ä r , S l ä t s k ä r , B j ö r k ö , N y l i a m n s l a n d e t . V å r d ö : 
N o r r - G r a n ö . K u m 1 i n g e: E n s k ä r . B r ä n d ö : F ' i . s k ö - t r ä s k . S o t t u n g a : 
R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g h o l m a , B e r g s k ä r . 
E. binale ( T u r p . ) E h r e n b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . F^ i n s t r ö m : 
Ä m n ä s , P e t t b ö l e . G e t a : T i m m e r t r ä s k ( f o r m a , GKÖNUI^AD i y 2 1 . P l . H l f i g . 
2 1 ) . S a l t v i k : B r e d h o l m , B e r t b y - T j ä n a n , L å i i g b e r g s ö d a - T j ä n a i i . R a n g s b y , 
K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . H u l t a . L e m 1 a n d : G r u n d f j ä r d e n . K u n i -
80 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
l i n g e : S e g l i n g e T ù n i i ) e l i n d e r N ä l i e d e s ö s t l i c l i e n H a f e n s , K i r c l i d o r f , E n s k ä r . 
B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p i i o . 
E. binale i. Gutwinskii S c l n n i d l e . — I , e m I a n d : G l o e t . V å r d ö : B e r g ö h o l n i . 
E. binale i. secta Turn. — J o m a l a : S ö d e r s u n d a . F ö g l ö : J y d d ö . S o t -
t u n g a : R ö d g r u n d . 
E. Boldtii S c l n n i d l e (s. GRÖNBI^AD 1 9 2 1 ) . — G E T a : F a g e r n ä s t r ä s k , T i m m e r -
t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n s j ö . 
E. crassum ( B r é b . ) K u t z . — C h a r a k t e r i s t i s c h f u r Sp/iagmim-Moore. 
E c k e r ö : K i r c l i d o r f , M a r b y . F i n s t r ö n i : P e t t b ö l e . G e t a : H ä n g s t r ä s k , 
H a g e s ö r t r ä s k , K a s b e r g , T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n , 
L a n g b e r g s ö d a , I v å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . S u n d : S t r ö m b o l s t a d . 
E. denticulatnni ( K i r c h n . ) G a y . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . F i n -
s t r ö i n : M ö t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k . F a g e r n ä s -
t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä s k , T i n i m e r t r ä s k , l y i l l t r ä s k . M u n t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l m s -
t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m n i a - T j ä n a i i , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , I v å n g s j ö , L a v s b ö l e -
t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö , K o l m i l a - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k . S u n d : S i b b y 
S t o r t r ä s k , S t r ö m b o l s t a d , H u l t a . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , B j ö r k ö , N y l i a m n s -
l a n d e t . K u m l i n g e : L å n g s u n d , T i u n p e l a n d e r D a m p f e r b r u c k e . B r ä n d ö : 
B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p p o . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g l i o l m a . 
E. Didelia ( T u r p . ) R a l f s . — S i i m p f e . E c k e r ö : S t o r b y . G e t a : T i m m e r -
t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : Ä s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a . L u m p a r -
1 a n d : K l e n i e t s b y . K u n i U n g e : S e g l i n g e T i i m p e l i n d e r N ä l i e d e s ö s t l i c l i e n 
H a f e n s . B r ä n d ö : K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m . 
E. dubiiini N ä g . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , 
T o r p L a s s a s . H a m n i a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : G r ö n d a l s t r ä s k , 
T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Å s g å r d a - T j ä n a n , B a s t -
T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n , H u l t a . L e m 1 a n d : Ä r t s k ä r . 
K u m l i n g e: S e g l i n g e T ù i n p e l i n d e r N ä l i e d e s ö s t l i c l i e n H a f e n s u n d K ä r i n g -
t r ä s k , L å n g s u n d . B r ä n d ö : B r ä n d . s k ä r . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g l i o l m a . 
E. elegans ( B r é b . ) K i i t z . — E i n e .selir a l l g e m e i n e A r t , a n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n 
S t å n d o r t e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n , B j ö r n l u i v u d . F i n s t r ö m : M ö -
t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , F a g e r n ä s t r ä s k , R u d d a n i m e n , G r ö n d a l s t r ä s k , L i l l t r ä s k , 
Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : D a l s t r ä . s k , G l o s -
h o l m s t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , 
K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö , i m x V u s f l u s s b a c l i d e s K v a r n s j ö , K o l m i l a -
t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S i b b y S t o r t r ä s k u n d L i l l t r ä s k , P o t t i n , 
H e l s i n g k r o k . I , e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , N ä t s k ä r s t r ä s k , Ä r t r o n k l o b b e n , B j ö r k ö , 
F j ä r d s k ä r . K u m 1 i n g e: S e g l i n g e T i i n i p e l i n d e r N ä h e d e s ö s t l i c h e n H a f e n s 
u n d K ä r i n g t r ä s k , K m n l i n g e . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , 
L a p p o . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g l i o l m a . 
E. Gayannm T o n i (s. GRÖNBI^AD 1 0 2 1 ) . — L e m l a n d : A r t s k ä r , B j ö r k ö . 
K I I m 1 i n g e: T i i m p e l a n d e r D a m p f e r b r i i c k e . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . 
E. gemmatum B r é b . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : H o l m -
t r ä s k . H a m m a r 1 a n d : V ä s t m y r a - t r ä s k . G e t a : L ö k n ä s p o t t e n , L i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö . L e m 1 a n d : G r u n d -
f j ä r d e n , B j ö r k ö , N y l i a m n s l a n d e t . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
E. humerosum R a l f s . — I n S i i n i ] ) f e n u n d T i i m p e l n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
H e l i g m a n . S u n d : S t r ö m b o l s t a d , H u l t a . L u m p a r 1 a n d : K l e m e t s b y . 
S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . 
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* E. inerme ( R a l f s ) l y u n d . — K c k e r Ö: K i r c l i d o r f , M a r b y . G e t a : T i n i -
i n e r t r ä s k . 
E. insigne H a s s . — C h a r a k t e r i s t i s c l i f i i r Sphagniim-Moore. E c k e r ö : 
M a r b y . F i n s t r ö i n : P e t t b ö l e . G e t a : B r å k t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
J o m a 1 a : S ö d e r s u i i d a . S a l t v i k : L ä n g b e r g s ö d a , L a n g b e r g s ö d a - T j ä t i a i i . 
S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S t r ö m b o l s t a d . 
E. insiilare ( W i t t r . ) R o y . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r u , a l l g e m e i n i n 
d e n P o t a m o g e t o n - S e e n . E c k e r ö : Ö r f j ä r d e n , S t o r b y . H a m i n a r 1 a n d : 
l y e r v i k ( b r a c k i s c l i e s W a s s e r ) , T r u t v i k t r ä s k . F i n s t r ö m : I / å n g s j ö , M ö t r ä s k . 
G e t a : D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , d e r S e e N v o n R u d d a n n n e n , 
G r ö n d a l s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , I ^ i l l t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . J o m a l a : 
S ö d e r s u n d a . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , A s g å r d a - t r ä s k , L å n g -
b e r g s ö d a - T j ä n a n , I v a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , 
S i b b y L i l l t r ä s k , P o t t i n . L e m l a n d ; S t o r v i k t r ä s k , B j ö r k ö . K u m l i n g e : 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , K u i n l i n g e I v å n g s u n d u n d i m T i i m p e l a n d e r D a m p f e r -
b r i i e k e . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , I ^ a p p o . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
E. intermedium C l e v e . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
E. lapponicum S c l i m i d l e (GRÖNBI^AD 1 9 2 1 ) . — G E T A : N o r s t r ä s k , N o r r a - F i n -
v i k e n . S a l t v i k : A s k a r - t r ä s k . 
* E. Liltkemiilleri U u c e l l . ( D u c i a u K R 1 9 1 8 b ) . — S i h n p f e . E c k e r ö : 
K i r c l i d o r f . S a l t v i k : Ä s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n . S u n d : H u l t a . 
E. monocylum ( N o r d s t . ) R a c i b . v a r . germanicwn S c l i m i d l e (s. GRÖNIII,AD 
1 9 2 1 ) . — I n P o t a m o g e t o n - S e e n . I I a m n i a r 1 a n d : V ä s t n i y r a - t r ä s k . S a 1 t -
V i k : A s k a r - t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k . 
E. montanum W e s t & G . S . W e s t . — F e l s e n t i i n i p e l . V å r d ö : B e r g ö l i o l m . 
K ö k a r : K a r l b y . 
E. oblongîim ( G r e v . ) R a l f s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , a l l g e m e i n 
s o w o l i l i n W e i s s - a l s i n B r a u n i n o o r e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r d i e H a u p t i n s e l u n d 
f l e r S e e a u f E n s k ä r , S t o r b y , H o l m t r ä s k . H a m m a r 1 a n d : V ä s t n i y r a - t r ä s k , 
D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g . s -
t r ä s k , L ö k n ä s i ) o t t e n , T i m n i e r t r ä s k , l y i l l t r ä s k , I l ä g g v i k e n , M u n t r ä s k . J o m a 1 a : 
K a t t h a v e t . S a l t v i k : S t r ö m n i a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , l y å n g b e r g s ö d a - T j ä -
n a n , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö , K o l n i i l a - t r ä s k . S u n d : P o t t i n , H u l t a . h e m -
1 a n d : N å t ö , S l ä t s k ä r , Ä r t r o n k l o b b e n , B j ö r k ö , F ^ j ä r d s k ä r , N y l i a m n s l a n d e t . 
L, u n i p a r i a n d : K l e m e t s b y . K u m i i n g e: S e g l i n g e T i i m p e l i n d e r N ä h e 
d e s ö s t l i c l i e n I l a f e n s , K u m l i n g e L å n g s u u d u n d T i i m p e l i n d e r N ä h e v o n d e r 
D a n i p f e r b r i i c k e , E n s k ä r . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k { A u s f l u . s s ) , 
E a p p o . S o 1 1 u n g a: G l o s k ä r . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g l i o l i n a , B e r g s k ä r . 
E. pectinatiim B r é b . — A l l g e m e i n s o w o l i l i n B r a n n - a l s i i i W e i s s m o o r e n . I i c -
k e r ö : S i g n i l s k ä r d e r S e e a u f E n s k ä r , S t o r b y , T o r p L a s s a s , H o l m t r ä s k , K i r c l i -
d o r f . H a m m a r i a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , 
H a g e s ö r t r ä s k , E ö k n ä s p o t t e n , F a g e r n ä s t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä s k , T i m n i e r t r ä s k , L i l l -
t r ä s k , M u n t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l n i s t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , 
L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , 
B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö . S u n d : P o t t i n , H u l t a . L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , S l ä t -
s k ä r , N y l i a m n s l a n d e t . K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k u n d T i i m p e l i n 
d e r N ä h e d e s ö s t l i c l i e n H a f e n s , L å n g s u i i d . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , L a p p o . 
S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . K ö k a r ; Ö s t e r b y g g e H ö g h o l m a . 
E. peciinatuni v a r . inevoluium W e s t & G . S . W e s t . — S a l t v i k : K v a r n . s j ö . 
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E. pinnatum R a l f s . — M o o r e . E c k e r ö : S t o r b y . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . 
G e t a : B r å k t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , T i n i n i e r t r ä s k , T y i l l t r ä s k . S a l t v i k : B e r t b y -
T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a . K u n i l i n g e : K u m l i n g e . K ö k a r : K a r l b y . 
E. pulchellum B r é b . v a r . retusum W e s t & G . S . W e s t . — Ä l o o r e , s o w o l i l 
B r a u n - a l s W c i s s n i o o r e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , S t o r b y , T o r p 
L a s s a s . G e t a : H ä n g s t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä s k , T i m n i e r t r ä s k , I v i l l t r ä s k . S a 1 t -
v i k : T o b ö l e - t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , B e r g ö , L å n g s j ö , B a s t - T j ä n a n . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n , H u l t a . L e n i 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , S t o r -
t r ä s k , N å t ö , B j ö r k ö , N y h a i n n s l a n d e t . K u n i l i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , 
K u n i l i n g e L å n g s u n d u n d T i i m p e l i n d e r N ä l i e v o n d e r D a n i p f e r b r i i c k e . 
B r a n d ö : B r ä n d s k ä r , L a p p o . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö s t e r -
b y g g e H ö g l i o l n i a . 
E. rosiratum R a l f s . — E c k e r ö : K i r c l i d o r f . F i n s t r ö m : Ä n i n ä s . 
S a l t v i k : K v a r n s j ö . S u n d : P I u l t ( i . 
E. sibiricmn B o l d t (s. Bo r < D T 1 8 8 5 ) . — W e i s s m o o r . G e t a : T i m n i e r t r ä s k . 
E. sibiricitm f. exsecta G r ö n b l . (s. GUÖNBI.AD 1 9 2 1 ) . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n 
G e w ä s s e r n . E c k e r ö : K i r c l i d o r f . F i n s t r ö n i : P e t t b ö l e . G e t a : R a n k o -
s k ä r , H ä n g s t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n s j ö . S u n d : H u l t a . L e n i -
1 a n d : S t o r t r ä s k , A r t r o n k l o b b e n , A r t s k ä r . K u n i l i n g e : S e g l i n g e T i i m p e l 
i n d e r N ä l i e d e s ö s t l i c l i e n H a f e n s , L å n g s u n d . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , 
B r ä n d s k ä r , F i s k ö , L a p p o . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e 
P l ö g l i o l m a . 
E. simiosiim L e n o n i i . — Sphagnum-Mooxt. G e t a : T i m m e r t r ä s k . S a 1 1 -
V i k : T o b ö l e - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
L e m 1 a 11 d : N y h a i n n s l a n d e t . 
E. Turnerii W e s t . — F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . G e t a : T i m n i e r t r ä s k . S a 1 1 -
V i k : L a v s b ö l e - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k . K u m l i n g e : T i i m p e l i n d e r N ä l i e v o n 
d e r D a m p f e r b r u c k e . 
E. validum W e s t & G . S . W e s t . — S i i i n p f e . G e t a : T i m n i e r t r ä s k . vS u n d : 
H u l t a . 
E. verrucosum E l i r e n b . — C l i a r a k t e r i s t i s c l i f i i r e u t r o p l i e G e w ä s s e r . E c -
k e r ö : S i g n i l s k ä r , S t o r b y , T o r p L a s s a s , M a r b y T r ä s k e t . H a m m a r 1 a n d : 
V ä s t n i y r a - t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , P l a g e s ö r t r ä s k , L i l l t r ä s k , M u n t r ä s k . 
S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a n i b o - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y -
T j ä n a n . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , N å t ö , N y l i a m n s l a n d e t . B r ä n d ö : 
F i s k ö - t r ä s k ( A u . s f l u s s ) , L a p p o . 
Micrasterias angulosa H a n t z s c l i . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e n ^ E c -
k e r ö : S i g n i l s k ä r d e r S e e a u f E n s k ä r , H o l n i t r ä s k , B j ö r n h u v u d . F i n -
s t r ö i n : F i n b a c k a - t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m n i a - T j ä n a n , A s -
g å r d a - T j ä n a n , B a s t - T j ä n a n , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : P o t t i n , H u l t a . L e m -
l a n d : N y l i a m n s l a n d e t . K u m l i n g e : S e g l i n g e T i i m j i e l i n d e r N ä l i e d e s 
ö s t l i c l i e n H a f e n s u n d K ä r i n g t r ä s k , L å n g s u n d . 
M. americana ( E l i r e n b . ) R a l f s . — S a l t v i k : K v a r n s j ö . L e n i 1 a n d : 
S t o r v i k t r ä s k . 
M. apiciilaia ( E l i r e n b . ) M e n e g h . — E c k e r ö : M a r b y T r ä s k e t . G e t a : I / i l l -
t r ä s k , N o r r a - P ' i i i v i k e n . S a l t v i k : S t r ö n i m a - T j ä n a n . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
M. hrachyptera L u n d . — W a h r s c h e i n l i c h v o r z u g s w e i s e i n s c h w a c h s a u r e n G e -
w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r . F i n s t r ö m : M ö t r ä s k . G e t a : T i m m e r -
t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö n i n i a - T j ä n a n . L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , N y l i a m n s l a n d e t . 
ACTA BOTANICA FENNICA 15 TAFEI, 
M. Crux Melitensis ( E h r e i i b . ) I l a s s . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e i i G e w ä s s e r n , b e -
s o n d e r s i n d e n B r a u n n i o o r e n a n d e n S e e u f e r n . E c k e r ö : T o r p L a s s a s , Ö v e r b y 
I n s j ö n . H a i n m a r l a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö n i : F i n b a c k a - t r ä s k , M ö -
t r ä s k . G e t a : F a g e r n ä s t r ä s k , T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , M n n t r ä s k . J o m a l a : 
K a t t h a v e t . S a l t v i k : S t r ö n i n i a - T j ä n a n , A s g a r d a - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y -
T j ä n a n , P o t t i n , T r ä s k e t . I , e n i 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , N å t ö , S l ä t s k ä r . V å r d ö : 
N o r r - G r a n ö . K u i n 1 i n g e: K u m l i n g e L å n g s u n d u n d i n i T i i m p e l a n d e r D a n i p -
f e r b r u c k e . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A n s f l n s s ) . S o 1 1 n n g a : 
R ö d g r u n d . 
M. denticulata B r é b . — M o o r e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r d e r S e e a u f E n s k ä r , 
l y i l l - F l a d a n , M a r b y T r ä s k e t . G e t a : I s a k s ö - t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n . S a l t v i k : 
Ä s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n . L å n g s j ö , K o l m i l a - t r ä s k . Iv e n i 1 a n d : S t o r -
t r ä s k . K n m 1 i n g e: L å n g s u n d u n d T i i m p e l a n d e r D a m p f e r b r i i c k e , L i l l a 
K v a r n s k ä r . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . 
M. denticulata v a r . notata N o r d s t . — G e t a : P l ä n g s t r ä s k . 
M. fimhriataV.aMs. — M o o r e , b e s o n d e r s i n B r a u n m o o r e n . E c k e r ö : S i g n i l -
s k ä r , Ö r f j ä r d e n , H o l m t r ä s k . G e t a : L i l l t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , L å n g -
b e r g s ö d a - T j ä n a n , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : P o t t i n , H u l t a . L e m 1 a n d : B j ö r k ö , 
K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : L a p p o . 
M. Jenneri R a l f s . — Sphagnum-l^loore. G e t a : B r å k t r ä s k . S a l t v i k : 
L å n g b e r g s ö d a . 
M. Mahabuleshwarensis H o b s o n v a r . Wallichii ( G r u n . ) W e s t & G . S . W e s t . 
— G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . 
* M. oscitans R a l f s . — v Sun i p f . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a . 
M. oscitans v a r . tnucyonata ( D i x o n ) W i l l e . — S u n i p f . S a l t v i k : L å n g -
b e r g s ö d a . 
M. papillifera B r é b . — S i i m p f e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , Ö r f j ä r d e n . G e t a : 
L i l l t r ä s k , S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a r n b o -
t r ä s k , K o l m i l a - t r ä s k , L e m l a n d : G r u n d f j ä r d e n . K u m l i n g e : S e g l i n g e 
T i i m p e l i n d e r N ä l i e d e s ö s t l i c l i e n H a f e n s . B r ä n d ö . B r ä n d s k ä r . 
M. pinnatifida ( K i i t z . ) R a l f s . — C l i a r a k t e r i s t i s c h f i i r W e i v s s m o o r e , a b e r a u 
r e c h t v e r s c h i e d e n a r t i g e n S t å n d o r t e n . G e t a : H ä n g s t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n . 
F a g e r n ä s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , T o b ö l e -
t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , K v a n i s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , L e n i 1 a n d r 
S t o r t r å s k , N y l i a n i n s l a n d e t . K u m l i n g e : I m T i i m p e l a n d e r D a m p f e r b r i i c k e . 
K a l s k ä r , B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
M. radiata H a s s . — A n s u m ] ) f i g e n S e e u f e r n , G e t a : T i n i m e r t r ä s k , I , i l l -
t r ä s k . S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k , S u n d : P o t t i n , 
M. rotata ( G r e v . ) R a l f s . — A l l g e n i e i n i n B r a u n m o o r e n , a b e r a u c h i n W e i s s -
n i o o r e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , Ö r f j ä r d e n . H a m m a r 1 a n d : 1 ' e r s ä n g s t r ä s k . 
G e t a : H ä n g s t r ä s k , L i l l t r ä s k , H ä g g v i k e n , N o r r a - F i n v i k e n . J o m a l a : K a t t -
h a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Å s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a , K o l m i l a -
t r ä s k . S u n d : H u l t a , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : Ä r t r o n k l o b b e n , Ä r t s k ä r , B j ö r k ö . 
K u m l i n g e : S e g l i n g e T i i m p e l i n d e r N ä h e d e s ö s t l i c l i e n H a f e n s . S o t -
t u n g a: R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö s t c r b y g g e H ö g h o l m a , 
M. Sol ( E h r e n b . ) K i i t z , — E c k e r ö : T o r p L a s s a s . G e t a : L i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
M. Thomasiana A r c h , — S i i m p f e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l u n d 
H e l i g n i a n , S t o r b y . G e t a : H ä n g s t r ä s k , T i n i m e r t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m m a -
84 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
T j ä n a n . S u n d : H u l t a . L e n i 1 a n d : B j ö r k ö , N y l i a m n s l a n d e t . K u n i l i n g e : 
S e g l i n g e T i m i p e l i n d e r N ä h e d e s ö s t l i c h e n H a f e n s . B i ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
M. truncata ( C o r d a ) B r é b . — I n B r a u n - u n d W e i s s m o o r e n , b e s o n d e r s i n 
d e n l e t z t e r v v ä h n t e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l u n d E n s k ä r s t r ä s k , 
Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , T o r p L a s s a s , H o l m t r ä s k , Ö v e r b y I n s j ö n , B j ö r n l u i v u d . 
F i n s t r ö tn: Ä n i n ä s , P e t t b ö l e . G e t a : I s a k s ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , 
H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , G r ö n d a l s t r ä s k , T i n i n i e r t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n . 
J o m a l a : K a t t l i a v e t . S a l t v i k : G l o s h o l m s t r ä s k , S t r ö m n i a - T j ä n a n , B e r t b y -
T j ä n a n . L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k . S u n d : G ä s -
t e r b y - T j ä n a n , H u l t a , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , N å t ö , B j ö r k ö , N y -
l i a m n s l a n d e t . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . V å r d ö : B e r g ö l i o l n i . K u m -
1 1 n g e: K n m l i n g e l y å n g s u n d u n d S u m p f W v o n d e r K i r c l i e . B r ä n d ö : 
B r ä n d s k ä r . 
Cosniarium abbreviaium R a c i b . — G e t a : D ä n ö - t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a 1 t -
v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
C . cibruptum L u n d . — S v m i p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
C. abscissum G r ö n b l . (GRÖNBI.AD 1 9 2 1 ) . — F e l s e n t i i m p e l . L e m 1 a n d : 
K o b b a k l i n t a r , L å g s k ä r Ö s t e r k l e p p e n . 
C. adelochondrum ( E l f v . ) L i i t k . — S i i m p f e . E c k e r ö : K i r c l i d o r f . S a 1 t -
v i k : A s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n . 
C . amoenum B r é b . — V o r z u g s w e i s e i n Sphagnuni-^loorew. E c k e r ö : S t o r b y . 
H a m m a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , H a g e s ö r -
t r ä s k , S v a r t t r ä s k , T i m n i e r t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , 
L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y -
T j ä n a n , H u l t a . L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , Ä r t s k ä r , B j ö r k ö . K u m l i n g e : 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . 
C . angiilosum B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . H a m m a r -
1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : L i l l t r ä s k . J o m a l a : S ö d e r s u n d a . S a l t -
v i k : A s g å r d a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k . L e m 1 a n d : N å t ö H e m v n k e n . 
C . angnlosum v a r . concinnmn ( R a b e n h . ) W e s t & G . S . W e s t . — I n v e r s c h i e -
d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . G e t a : H ä n g s t r ä s k . S a 1 t v i k : L å n g s j ö . S u n d : 
Ö s t r a - K y r k s u n d e t . L e m l a n d : N o r r b y , Ä r t s k ä r . K u m l i n g e : L å n g s u n d . 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , L a p p o . 
* C . asphaerosporum N o r d s t . — L e m 1 a n d : D e r T i i m p e l a u f A r t r o n -
k l o b b e n . 
C . bacillare L i i t k . — S i i m p f e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , K i r c l i d o r f . G e t a : 
T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
* C . biniim N o r d s t . — G e t a : N o r s t r ä s k . S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k . 
C. bioculatum B r é b . — T i i m p e l . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n . 
C", bioculatum v a r . hians W e s t & G . S . W e s t . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , 
A s k a r - t r ä s k . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
C. bipunctatum B ö r g . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
C.birekun B r é b . — K l e i n e W a s s e r a n s a m n i l u n g e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
K a p a r s k ä r . i n s t r ö m : G r e l s b y . 
C . bisphaericum P r i n t z . — Sphagnum-Snmpl. S u n d : H u l t a . 
C. Blyttii W i l l e . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S t o r b y , 
M a r b y T r ä s k e t . H a n i m a r l a n d : L å n g t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , H a g e s ö r -
t r ä s k , F a g e r n ä s t r ä s k ? , R u d d a m m e n , T i m m e r t r ä . s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : D a l s -
t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , 
ACTA BOTANICA FENNICA 15 TAFEI, 
K o l m i l a - t r ä s k ? S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , B j ö r b y - t r ä s k , K v ä r s j ö , S i b b y L i l l -
t r ä s k , P o t t i n , H i i l t a . L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , E s k s k ä r . K u n i l i n g e: 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , I v å n g s u n d . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , L a i ) p o . 
C. Boeckii W i l l e . — C l i a r a k t e r i s t i s c h f i i r e u t r o p h e G e w ä s s e r . E c k e r ö : S i g -
n i l s k ä r d e r S e e a n f E n s k ä r , V ä s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , S t o r - F l a d a n , I / i l l - F l a d a n . 
H a n i m a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k , V ä s t m y r a - t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k , L å n g -
t r ä s k . F i n s t r ö n i : B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , T j u d ö S v ^ a r t t r ä s k u n d S t o r t r ä s k . 
G e t a: D å n ö - t r ä s k , R u d d a n i m e n , G r ö n d a l s t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r s -
t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , H ö c k b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö n n n a -
T j ä n a n , A s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o -
t r ä s k . K v a r n s j ö , K o l m i l a - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k , M ö s j ö . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , 
S i b b y I v i l l t r ä s k , P o t t i n , Ö s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t , H ö g b o l s t a d - t r ä s k . h e n i -
1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , N å t ö , d e r T t i m p e l a u f A r t r o n k l o b b e n . V å r d ö : V a r g a t a -
t r ä s k . K I I m l i n g e : K u m l i n g e L å n g s u n d u n d d e r T i i m p e l a n d e r 
D a m p f e r b r i i c k e . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , B r a n d ö . 
K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n . 
C. Botyytis M e n e g h . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , a b e r v o r z u g s w e i s e 
i n e u t r o p l i e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , Ö r f j ä r d e n , 
T o r p L a s s a s , S t o r - F l a d a n , L i l l - F l a d a n , Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y I n r e - T r ä s k e t . 
H a m m a r i a n d : P e r s ä n g s t r ä s k , V ä s t n i y r a - t r ä s k . F ' i n s t r ö n i : B j ä r -
s t r ö n i s t r ä s k , S t o r t r ä s k , G r e l s b y , T j u d ö S t o r t r ä s k . G e t a: D å n ö - t r ä s k , F a g e r -
n ä s t r ä s k , R u d d a n i m e n , T i m m e r t r ä s k , L i U t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k u n d 
L å n g t r ä s k , H ä g g v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , 
L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : Ö s t r a - K y r k s u n d e t , 
H ö g b o l s t a d - t r ä s k , T r a n v i k t r ä s k . h e m 1 a n d : N o r r b y , S t o r v i k t r ä s k , M a r s ö -
t r ä s k , H e r r ö s k a t a n , N å t ö , E s k s k ä r , K o b b a k l i n t a r , B j ö r k ö , N y l i a m n s l a n d e t , 
L å g s k ä r Ö s t e r k l e p p e n . L u m p a r l a n d : V ä s t e r t r ä s k . K u m l i n g e: 
S n ä c k ö , G l o h o l m . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , B j ö r n l i o l m a , L a p p o . 
S o 1 1 u n g a: G l o s k ä r . K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n . 
C. Botrytis v a r . tumidiim W o l l e . — F e l s e n t i i m p e L E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
K a p a r s k ä r . 
C . calcareiim W i t t r . — F e l s e n t i i m p e l . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r K a p a r s k ä r . 
* C . Capihilum R o y & B i s s . v a r . groenlandicnm B ö r g . — F e l s e n t i i m p e l . 
K ö k a r : B e r g s k ä r . 
* C . carinthiacum L i i t k . ( M a n u s k r i p t ) . — Sphagrimn-Moor. S u n d : H u l t a . 
C . ceratophorum L i i t k . ( L i ) T K E M U L J V K R 1 9 1 0 ) . — S u n i p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
C . Clepsydra N o r d s t . - G e t a : L i l l t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , As-
g å r d a - T j ä n a n . B r ä i i d ö : B r ä n d s k ä r . 
C. Clevei ( L u n d ) L i i t k . — S u m p f . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a . 
C. connatmn B r é b . — E i n e a l l g e m e i i i e A r t , s o w o l i l i n d e n P o t a i n o g e t o n - S e e n , 
w i e i n d e n L o b e l i a - u n d D y - S e e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H a u i ) t i n s e l u n d 
E n s k ä r s t r ä s k , S t o r b y , T o r j ) L a s s a s . I I a m m a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . 
F i u s t r ö n i : F i n b a c k a - t r ä s k . G c t a: D å n ö - t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , G r ö n d a l s -
t r ä s k , T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , H ä g g v i k e n . J o m a 1 a: K a t t l i a v e t . S a 1 1 v i k : 
N o r r t r ä s k , G l o . s l i o l m s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , A s g å r d a - t r ä s k , 
B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , 
K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : S t o r v i k -
t r ä s k , N y l i a m n s l a n d e t . K u m l i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : 
L a j i p o . 
86 Carl Cedercreutz, Die Algeiiflora unci Algeiivegetatioii auf Åland 
C . conspersum R a l f s . — M o o r e , b e s o n d e r s e u t r o p h e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , 
S t o r b y , T o r p L a s s a s , B j ö r n l u i v u d . G e t a : T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . J o m a l a : 
K a t t l i a v e t . S u i i d : P o t t i n . 
C . conspersum v a r . latum ( B r é b . ) W e s t & G . S . W e s t . — G e t a : D å n ö -
t r ä s k , l y ö k n ä s p o t t e u , L i l l t r ä s k . J o m a l a : K a t t h a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n . L e m 1 a n d : N y h a m n s l a n d e t . 
C. contractum K i r c l i n . — l u v e r s c l i i e d e n a r t i g e u G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S t o r b y , K i r c h d o r f . G e t a : F a g e r n ä s t r ä s k , d e r S e e N v o n R u d d a m m e n , T i m -
m e r t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Ä s g å r d a - T j ä n a n . S u n d : P o t t i n . L e m -
I a n d : N y h a m n s l a n d e t . 
C. contractuyn v a r . ellipsoideuni ( E l f v . ) W e s t & G . S . W e s t . — I n v e r s c h i e d e n -
a r t i g e n G e w ä s s e r n . F i n s t r ö m : M ö t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n . 
J o i n a 1 a : S ö d e r s u n d a . S a l t v i k : G l o s h o l m s t r ä s k . S u n d : P o t t i n . L e m -
l a n d : S t o r v i k t r ä s k . K u m 1 i n g e: L å n g s u n d . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r . 
S o 1 1 u n g a : D r a g s ö . 
C . controversum W e s t . — S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . 
C.crenaium R a l f s . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r ( S u m p f ) . S a l t v i k : L å n g -
b e r g s ö d a ( f e u c h t e r F e l s e n a n L å n g b e r g s ö d a - v i k ) . 
C. Cucumis ( C o r d a ) R a l f s . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e u G e w ä s s e r n . E c k e r ö ; 
S t o r b y . G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : Ä r t s k ä r , N y h a m n s l a n d e t . K u m 1 i n g e: 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . 
C. Cucurbita B r é b . — C h a r a k t e r i s t i s c h f u r W e i s s n i o o r e . E c k e r ö : S t o r b y . 
F i n s t r ö m : Ä m n ä s . G e t a : B r å k t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , L i l l t r ä s k . J o m a l a : 
S ö d e r s u u d a . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Ä s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g -
b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : 
G r u n d f j ä r d e u , G l o e t . V å r d ö : B e r g ö h o l m . K u m 1 i n g e: K u m l i n g e . 
B r ä n d ö : K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m . K ö k a r : K a r l b y . 
C . cucurhitiniim ( B i s s . ) L i i t k . — G e t a : B r å k t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k . K ö k a r : B e r g s k ä r ( F e l s e i i t i i m p e l ) . 
* C . cymatonotophoruni W e s t . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n . G e t a : 
T i m m e r t r ä s k . S u n d : H u l t a . 
C . Debaryi A r c l i . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e u G e w ä s s e r n , a l l g e m e i i i i n 
Sphagnum-l^loomn. E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y . 
I I a m m a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n 
I l ä g g v i k e i i . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , B a s t - T j ä n a n . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n . L e m 1 a n d : B j ö r k ö , N y h a m n s l a n d e t . K u n i -
l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , B r ä n d s k ä r . 
K ö k a r : B e r g s k ä r . 
* C . decachondrurn R o y & B i s s e t ( R O Y & B i s s K T 1 8 8 6 ) . — S u m p f . G e t a : 
L i l l t r ä s k . 
C . depression ( N ä g . ) L u n d . — E c k e r ö : T o r p L a s s a s . G e t a : L i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
C. depressum v a r . achondriim ( B o l d t ) W e s t & G . S . W e s t . — I n v e r s c h i e d e n -
a r t i g e n G e w ä s s e r n , a l l g e n i e i n i n d e n P o t a m o g e t o n - S e e n . E c k e r ö : Ö v e r b y 
I n s j ö n . G e t a : L ö k n ä s p o t t e n , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , B o l s t a h o l m s t r ä s k . S a 1 1 -
v i k : T o b ö l e - t r ä s k , L å i i g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r u s j ö , M o r a - t r ä s k . S u n d : 
K v ä r s j ö , P o t t i i i . L e m l a n d : S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e u . L u m p a r 1 a i i d : 
V ä s t e r t r ä s k . K u m l i n g e: L å n g s u n d . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r . 
ACTA BOTANICA FICXXICA 15 SI 
C. depresstun v a r . reniforme W . W e s t & G . S . W e s t . — S a l t v i k : L a v s -
b ö l e - t r ä s k . 
* C. didymopyotupsum W . W e s t & G . S . W e s t . K e i n e d o p p e l t e g r a i i u l a e 
a n d e r K a n t e i n d e r N ä l i e v o n a p e x . — G e t a : N o r s t r ä s k . 
C. difficile L i i t k . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . B c k e r ö : S i g n i l -
s k ä r K n s k ä r s t r ä s k , v S t o r - F l a d a n , Ö v e r b y I n s j ö n . I i a m m a r l a n d : V ä s t -
n i y r a - t r ä s k . F i n s t r ö n i : E j ä r s t r ö m s t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : R a n k o -
s k ä r , I s a k s ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , G r ö n d a L s t r ä . s k , I v i l l t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , 
P o t t i n . Iv e m 1 a n d : N o r r b y , S t o r v i k t r ä s k , S t o r t r ä s k , N å t ö . K n n i l i n g e : 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , L å n g s u n d . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , L a p ] ) o . S o 1 1 n n g a : 
R ö d g r n n d K ö k a r : B e r g s k ä r . 
* C diplosporum ( I v u n d ) L i i t k . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r . G e t a : T i n n n e r -
t r ä s k , l y i l l t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n . s j ö . 
C. elegantissimmn L u n d . — S u m ] ) f . G e t a : l y i l l t r ä s k . 
C. elegantissinium v a r . simplicius W . & G . S . W e s t . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n 
G e w ä s s e r n . L e n i 1 a n d : N y l i a n i n s l a n d e t ( T i i n i p e l ) . V å r d ö : K l u b b e n ( T i i n i -
p e l ) . K u n i 1 i 11 g e: L å n g s u n d . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g l i o l m a {Carex-
T i i n i p e l ) . 
* C. elongatum R a c i b . — S i i m p f e . G e t a : I v i l l t r ä . s k . S a l t v i k : G l o s -
h o l m s t r ä s k . S u n d : P o t t i n . 
C . exigiium A r c l i . — Sphagnum-Moor. I I a n i n i a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e -
t r ä s k . 
* C. fastidiosimi W e s t & G . S . W e s t . — F e l s e n t i i n i p e l . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
* C . fontigenum N o r d s t . — S a l t v i k : I v a v s b ö l e - t r ä s k , 
C . fonnosulum H o f f . — C h a r a k t e r i s t i s c l i f i i r d i e e u t r o p l i e n G e w ä . s s e r . E e -
k e r ö : T o r p L a s s a s , M a r b y T r ä s k e t . F i n s t r ö n i : B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , V a n d ö 
Ö r t r ä s k , G r e l s b y , B r ä n n e r i t r ä s k , i n i B a c l i z w i s c l i e n T j u d ö S v a r t t r ä s k u n d S t o r -
t r ä s k . CT e t a : M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö n u n a - T j ä n a n , Â s -
g a r d a - t r ä s k . L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - s t r ö n i , A s k a r - t r ä s k , S o n r ö d a -
t r ä s k . S u n d : S i b b y L i U t r ä s k , V ä s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : 
N å t ö , N y l i a n i n s l a n d e t . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . K u n i l i n g e : G l o l i o l n i , 
L i l l a K v a r n s k ä r . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n . 
C. formosuhim v a r . Nathorstii ( B o l d t ) W e s t & G . S . W e s t . — G e t a : N o r s -
t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , H ö g b o l s t a d - t r ä s k . 
* C . furcaiospermum W e s t & G . S . W e s t . — S u i n p f . G e t a : L i U t r ä s k . 
C. globosum B u l i i l i . — G e t a : H a g e s ö r t r ä s k . 
C. globosum v a r . minus H a n . s g . — E c k e r ö : Ö v e r b y I n s j ö n . S u n d : 
P o t t i n . 
* C. gonioides W e s t & G . S . W e s t . — S i i m p f e . E c k e r ö : K i r c h d o r f . 
O e t a : L ö k n ä s p o t t e n , T i m m e r t r ä s k , L i U t r ä s k . 
C . granatum B r é b . — • A l l g e m e i n i n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c -
k e r ö : S i g n d s k ä r d i e H a u p t i n s e l u n d d e r S e e a u f E n s k ä r , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , 
I l o l n i t r ä s k , Ö v e r b y I n s j ö n . I I a m m a r l a n d : V ä s t e r b y - t r ä s k , F a s j ö - t r ä s k , 
T r u t v i k t r ä s k . F i n s t r ö l u : S k a b b ö I l o l n i t r ä s k , B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , V a n d ö Ö r -
t r ä s k , M ö t r ä s k , T j u d ö S t o r t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , I s a k . s ö - t r ä s k , R u d d a m m e n , 
G r ö n d a l s t r ä s k , T i m n i e r t r ä s k , L i U t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , 
B o l s t a l i o l m s t r ä s k , M u n t r ä . s k . J o m a 1 a: K a t t l i a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , 
S t r ö m m a - T j ä n a n , Ä s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v . s b ö l e -
88 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
t r ä s k , K v a r n s j ö , A s k a r - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S i b b y S t o r t r ä s k u n d 
l y i l l t r ä s k , P o t t i n . L e m 1 a n d : E s k s k ä r , S l ä t s k ä r , B j ö r k ö , N y l i a n i n s l a n d e t . 
K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , L a b b l i o l n i , 
B j ö r n h o l n i a . 
C . granaiimi v a r . Nordstedtii H a n s g . — F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k . 
C . Hibernicum W e s t . — Sphagnnm-^loor. S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
C. Hohniense L u n d . v a r . integrum L u n d . ( G u t e U b e r e i n s t i n n n u n g m i t 
S K U J A 1 9 2 8 T a f . 3 , F i g . 2 5 . ) — F e l s e n t i i n i p e l . E c k e r ö : S i g i i i l s k ä r K a p a r s k ä r . 
C.Hornavanense G u t w . (G U T W I N S K I J 9 0 9 ) . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
C. humile ( G a y ) N o r d s t . — O f f e n b a r e i n e s e l i r a l l g e m e i n e A r t , i n v e r s c h i e d e n -
a r t i g e n G e w ä s s e r n . K c k e r ö : S i g n i l s k ä r d i e H a u p t i n s e l u n d d e r S e e a u f E n -
s k ä r , V ä s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , T o r p L a s s a s , H o l m t r ä s k , S t o r - F l a d a n , Ö v e r b y 
I n . s j ö n , M a r b y I n r e - T r ä s k e t . H a m i n a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k , V ä s t m y r a -
t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k , L å n g t r ä s k . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r -
s t r ö m s t r ä s k , B r i n k t r ä s k , S t o r t r ä s k , V a n d ö Ö r t r ä s k , L å n g s j ö , S t a l l h a g s t r ä s k , 
T j u d ö S v a r t t r ä s k u n d S t o r t r ä s k . G e t a : D å u ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , L ö k n ä s -
j i o t t e n , F a g e r n ä s t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä s k , T i n n n e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y -
t r ä s k , N o r s t r ä s k , I l ä g g v i k e n , N o r r a - F i n v i k e n , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o m a 1 a : 
K u n g s ö - f j ä r d e n . S a l t v i k : D a l s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m n i a - T j ä n a n , A s -
g å r d a - t r ä s k , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö , M o r a - t r ä s k , 
A s k a r - t r ä s k , B o r g b o d a - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , B j ö r b y - t r ä s k , S i b b y 
S t o r t r ä s k u n d L i l l t r ä s k , P o t t i n , V ä s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t , H ö g b o l s t a d - t r ä s k , 
T r a n v i k t r ä s k . L e n i 1 a n d : N o r r b y , S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , 
H e r r ö . s k a t a n , N å t ö H e m v i k e n , F j ä r d s k ä r , N y l i a m n s l a n d e t . L u m p a r 1 a n d : 
V ä s t e r t r ä s k . K u î n 1 i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , K u m l i n g e L å n g s u n d u n d 
T i i m p e l a n d e r D a n i p f e r b r i i c k e , S n ä c k ö , G l o l i o l m . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r , 
F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , B j ö r n l i o l m a , L a p p o . K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n , B e r g -
s k ä r . 
C. impressuluni E l f v . • — E i n e a l l g e m e i n e A r t , i n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s -
s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , V ä s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , S t o r - F l a d a n , 
Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y T r ä s k e t . H a m m a r i a n d : T r u t v i k t r ä s k , P e r s ä n g s t r ä s k , 
D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k , K o t r ä s k , T j u d ö S v a r t t r ä s k . 
G e t a: D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , R u d d a n i m e n , G r ö n d a l s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , 
L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , H ö c k b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , A s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g -
s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n b o - s t r ö m , K v a r n s j ö , A s k a r - t r ä s k , 
B o r g b o d a - t r ä s k . S u n d : K v ä r s j ö , S i b b y S t o r t r ä s k , P o t t i n , V ä s t r a - K y r k s u n -
d e t , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : N o r r b y , S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , G l o e t , N ä t s k ä r -
t r ä s k , N å t ö , E s k s k ä r , A r t r o n k l o b b e n , B j ö r k ö , N y h a m n s l a n d e t . V å r d ö : 
V a r g a t a - t r ä s k . K u m l i n g e : S e g l i n g e F j ä r d e n u n d K ä r i n g t r ä s k , K u m l i n g e 
L å n g s u n d u n d d e r T i h n ] ) e l a n d e r D a n i p f e r b r i i c k e . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , 
F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , B j ö r n l i o l m a , L a p p o . S o 1 1 u n g a: G l o s k ä r . K ö k a r : 
K a r l b y O p p s j ö n , B e r g s k ä r . 
C . isthmium W e s t . — S i i m p f e . E c k e r ö : K i r c l i d o r f . G e t a : H a g e s ö r -
t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , F a g e r n ä s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k . S a l t v i k : G l o s h o l n i s -
t r ä s k . 
C. isthmochondrum N o r d s t . — S i i m p f e . G e t a : T i m n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n . 
C . Kjellmani W i l l e v a r . grande W i l l e . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä . s k . 
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C. laiijrons L u n d . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k . 
C . laeve R a b e n l i . — A l l g e n i e i n i u B r a u n n i o o r e n , a b e r a u c l i a n a n d e r e n S t å n d -
o r t e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g n i a n u n d d e r S e e a u f E n s k ä r , Ö s t r a - I n s j ö n , 
Ö r f j ä r d e n . H a m m a r i a n d : L e r v i k . F i n s t r ö m : K o t r ä s k . G e t a: D å n ö -
t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , N o r s t r ä s k , H ä g g v i k e n . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , K v a r n s j ö . S u n d : H u l t a , T r ä s k e t . L e m l a n d : 
B j ö r k ö , N y h a m n s l a n d e t . K u m l i n g e : K u n i l i n g e d e r T i i m p e l a n d e r D a n i p f e r -
b r i i c k e . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . S o t t u n g a: R ö d -
g r u n d . K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n . 
C . laeve v a r . cymatium W e s t & G . S . W e s t . — S a l t v i k : S t r ö m m a - T j ä n a n . 
K ö k a r : B e r g s k ä r ( F e l s e n t i i m p e l ) . 
C . laeve v a r . septentrionale W i l l e . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , K o l m i l a - t r ä s k . 
S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
* C. Lomnicense L i i t k e m . ( L U T K K M U W Î R 1 9 1 0 ) . ~ G e t a : T i m m e r t r ä . s k , 
L i l l t r ä s k , M u n t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l n i s t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n . S u n d : 
F o t t i n . K u m l i n g e : K u n i l i n g e d e r T i i m p e l a n d e r D a m i ) f e r b r i i c k e . 
* C . Liindellii D e l p . v a r . ellipticiim W e s t . — S u m ] ) f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
C . Malinvernianuni ( R a c i b . ) S c l i m i d l e . — G e t a : L i l l t r ä s k . L e m 1 a n d : 
S t o r v i k t r ä . s k . 
C. margaritatiim ( L u n d . ) R o y & B i s s . — I n v e r s c h i e d e i i a r t i g e n G e w ä s s e r n . 
E c k e r ö : T o r p L a s s a s , K i r c h d o r f . H a m m a r 1 a n d : T r u t v i k t r ä s k . G e t a : 
D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä . s k , H ä n g s t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , 
H ä g g v i k e n . S a l t v i k : N o r r t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , A s g å r d a -
T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , K v ä r s j ö . 
L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , N å t ö . K u m l i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , B j ö r n l i o l n i a . 
C. margaritiferum M e n e g l i . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , a l l g e n i e i n 
i n Sphagnimi-yiooTQw. E c k e r ö : S i g n i l s k ä r d i e H a u p t i n s e l u n d d e r S e e a u f 
E n s k ä r , S t o r b y , T o r p L a s s a s . L i l l - F l a d a n , M a r b y T r ä s k e t . H a m m a r l a n d : 
D j ä k e i i b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : M ö t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , S v a r t t r ä s k , 
N o r r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g -
b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , B a s t - T j ä n a n , K v a r n . s j ö . S u n d : G ä s t e r 1 ) y -
T j ä n a n , K v ä r s j ö , S i b b y L i l l t r ä s k , P o t t i n , H u l t a . L e m 1 a n d : B j ö r k ö , N y -
h a m n s l a n d e t . K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k u n d T i i m p e l i n d e r N ä l i e 
d e s ö s t l i c h e n H a f e n s . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , B r ä n d . s k ä r , F i s k ö - t r ä s k 
( A u s f l u s s ) . L a p p o . S o t t u n g a: R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö . s t e r b y g g e H ö g -
l i o l m a . 
C . Meneghinii B r é b . — A l l g e n i e i n i n d e n P o t a m o g e t o n - S e e n . a u c h i n a n d e r e n 
G e w ä s s e r n . F i n s t r ö m : L ä n g s j ö , B r ä n n e r i t r ä s k , T j u d ö S t o r t r ä s k . G e t a: 
G r ö n d a l s t r ä s k , T i m n i e r t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k ? S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
A s g ä r d a - T j ä n a n , . L a v s b ö l e - t r ä s k . K v a r n s j ö , M ö s j ö . S u n d : P o t t i n . L e m -
1 a n d : N å t ö H e m v i k e n , N y l i a m n . s l a n d e t . K u m l i n g e : G l o l i o l m . B r ä n d ö : 
B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p p o . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
C . monilifortne ( T u r j ) . ) R a l f s . — ( i e t a : L i l l t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n s j ö . 
L e m 1 a n d : G r u n d f j ä r d e n . 
C. nionilifoyme v a r . snbpyriforme W . W e . s t & G . S . W e s t . — E c k e r ö : 
H o l n i t r ä s k . G e t a : M u n t r ä s k . 
C . monomazum L u n d . — S u n i p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
C. monomazum v a r . polymazum N o r d s t . — S a l t v i k : G l o s l i o l n i s t r ä s k . 
90 Carl Cedercreutz, Die Algenflora iiiid Algeiivegetatioii auf Alatid 
C . Norimbergiense R e i i i s c l i . — S u n i p f . G e t a : T i n i n i e r t r ä s k . 
C . Novae-Semliae W i l l e v a r . sibiricum B o l d t . — T i i i i i p e l . B r ä n d ö : B r ä n d -
s k ä r . 
C . obsoletum ( H a n t z s c h ) R e i n s c l i . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
* C . obtusatum S c l i i n i d l e . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i L s k ä r I l a u p t i n s e l u n d E n s k ä r s t r ä s k , F e l s e n t u r a p e l a i n E - U f e r v o i n 
S t o r - F l a d a n , Ö v e r b y I n s j ö n . F i n s t r ö m : L å n g s j ö . G e t a : L i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - s t r ö n i , K o h n i l a - t r ä v S k . S u n d : T r ä . s k e t . 
Iv e n i 1 a n d : N o r r b y , Ä r t r o n k l o b b e n , K o b b a k l i n t a r Ö s t e r l a n d e t . V ä r d ö : 
V a r g a t a - t r ä s k . K n n i l i n g e : L â n g s u n d , L i l l a K v a r n s k ä r . B r ä n d ö : 
B r ä n d s k ä r . 
C. ocellatuni E i c h l e r & G u t w . — • S u n i p f . G e t a : T i m i n e r t r ä s k . 
C. ochthodes N o r d s t . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
Ö v e r b y I n s j ö n . G e t a : D å n ö - t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä . s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
J o m a 1 a: K a t t h a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , K o l m i l a - t r ä s k . K u m -
l i n g e : L å n g s m i d . B r ä n d ö : B r ä i i d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , B r ä n d ö . 
K ö k a r : B e r g s k ä r . 
C . ochthodes v a r . amoebum W e s t . — G e t a : L i l l t r ä s k . S u n d : P o t t i n . 
K u 111 l i n g e : L i l l a K v a r n s k ä r . 
C. ornatum R a l f s . — A l l g e i n e i n i n Sphagnnni-'MooT^n, a u d i a n a n d e r e n S t å n d -
o r t e n . G e t a : H ä n g s t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , F a g e r n ä s t r ä s k . S a l t v i k : G l o s -
h o l n i s t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , ' L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , 
K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n . s j ö . L e n i 1 a n d : N y l i a n i n s l a n d e t . B r ä n d ö : F i s k ö -
t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
C . orthostichum L u n d . — G e t a : L ö k n ä s p o t t e n , T i m i n e r t r ä s k . 
C . orthostichum v a r . puniilinn L u n d . — B r ä n d ö : B r ä n d . s k ä r . 
C . ovale R a l f s . — G e t a : L ö k n ä s p o t t e n , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä . s k . S a 1 t -
V i k : L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k . 
C. pachydennum L u n d . — A l l g e i n e i n i i i d e n P o t a m o g e t o n - S e e n . I Î c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r I l a u p t i i i - s e l u n d E n s k ä r s t r ä s k , Ö v e r b y I n s j ö n , ] \ I a r b y T r ä s k e t , 
B j ö r n h u v u d . F i n s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä . s k , T i m m e r -
t rä.sk, N o r r a - F i n v i k e n , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o m a l a : K a t t h a v e t . S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä . s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , A s g å r d a - T j ä n a n , K o l m i l a - t r ä s k , B o r g b o d a - t r ä s k . 
S u n d : P o t t i n , V ä s t r a - K y . k s u n d e t , T r ä s k e t . L e m l a n d : G r u n d f j ä r d e n , 
N å t ö I l e m v i k e n , Ä r t r o n k l o b b e n , N y h a m n s l a n d e t . K u m l i n g e: L å n g s u n d . 
C. pachydermurn v a r . aethiopiciim W . W e s t & G . S . W e s t . — G e t a : D å n ö -
t r ä s k , L i l l t r ä s k . S u n d : P o t t i n . L e m 1 a n d : N y h a m n s l a n d e t . 
C . Palangula B r é b . — S a l t v i k : K v a r n s j ö . 
C. perforatum L u n d . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g -
n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k . I I a m m a r 1 a n d : V ä s t n i y r a - t r ä . s k . G e t a; H ä n g s -
t r ä s k , T i m i n e r t r ä s k , M u n t r ä s k . vS a I t v i k : G l o s l i o l m . s t r ä s k , L å n g b e r g s ö d a -
T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä . s k , K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K o l n i i l a - t r ä . s k . S u n d : 
1 ' o t t i n . K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , L å n g s u n d . B r ä i i d ö : F i s k ö -
t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
C. perminutum W e s t (s. GRÖNBI.AD l ' J 2 1 ) . — S u n i p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
C . Phaseolus B r é l ) . f. minor B o l d t . — S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
C. Phaseolus v a r . elevatum N o r d s t . — B r ä i i d ö : B r ä n d . s k ä r . 
C . polygonum ( N ä g . ) A r c h . — F e l s e n t i i m p e l . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r K a p a r -
s k ä r . 
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C . Portianmn A r c h . — A l l g e m e i n e A r t , i n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . 
E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , S t o r b y , K i r c h d o r f . I i a m n i a r 1 a n d : V ä s t m y r a - t r ä s k . 
F i n s t r ö n i : M ö t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , l i ä n g s t r ä s k , F a g e r -
n ä s t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä . s k , T i m n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : 
D a l s t r ä s k , Å s g å r d a - T j ä n a n , l y å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö . 
S u n d : P o t t i n , H u l t a , I l ö g b o l s t a d - t r ä s k . L e m 1 a n d : S l ä t s k ä r , N y l i a i n n s -
l a n d e t . L u n i p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . K u n i l i n g e : L å n g s u n d . B r ä n d ö : 
B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k , I , a p i ) o . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e l i ö g l i o l i n a . B e r g s k ä r . 
C . Portianmn v a r . nephroideum W i t t r . — G e t a : I ^ ö k n ä s p o t t e n . 
C . praegrande L u n d . — M o o r e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , S t o r b y , G e t a : 
I v ö k n ä s p o t t e n , T i m n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
C , praemorsiim B r é b . — F i n s t r ö n r . G r e l s b y ( T i i n i p e l ) . S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
* C . prominnluni R a c i b . v a r . subimdulatum W . & G . S . W e s t . — E c k e r ö : 
K i r c h d o r f . G e t a : T i m n i e r t r ä s k . 
C . protractum ( N ä g . ) D e B a r y . — P o t a n i o g e t o i i - S e e n . F i n s t r ö m : B j ä r -
s t r ö m s t r ä s k . P r ä s t t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k , G o d b y - t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a B y -
t r ä s k , N o r s t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , L a v s b ö l e - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k , M ö s j ö . 
S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , V ä s t r a - K y r k s u n d e t . K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n . 
C . pseudamoenuni W i l l e . — F e l s e n t i i n i p e l . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
C . pseudoconnatuni N o r d s t . — G e t a : H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n . 
C. pseuäoexigmmi R a c i b . v a r . hexagonnni G r ö n b l . (GRÖNHI.AD 1 9 2 4 ) . — A m 
s u m p f i g e n U f e r . G e t a : H ä n g s t r ä s k . 
* C. pseudoornatum E i c l i l . & G u t w . (EICIIIJCR & G u T W I N S K I 1 8 9 5 ) . — 
S u m p f e . G e t a : T i m n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
* C . pseudoprotuherans K i r c h n . — G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : 
Ä . s g å r d a - T j ä n a n . 
C. pseudoprotuherans v a r . angustius N o r d s t . (NORDSTKDT 1 8 8 2 , S . 5 8 ) . — 
K u m 1 i 11 g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . 
C. pseudopyramidatum L u n d . — C h a r a k t e r i s t i s c h f i i r Sphagnnm-lAoorft. 
E c k e r ö : S t o r b y , K i r c h d o r f . G e t a : R a n k o s k ä r , l i ä n g s t r ä s k . H a g e s ö r t r ä s k , 
L ö k n ä s p o t t e n , F a g e r n ä s t r ä s k , d e r S e e N v o n R u d d a n i i n e n , T i m m e r t r ä s k , L i l l -
t rä . sk . J o m a 1 a: S ö d e r s u n d a . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , 
L å n g b e r g . s ö d a - T j ä n a n , K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a i i , H u l t a . L e m -
1 a n d : B j ö r k ö , N y l u i m n s l a n d e t . 
C. pseudoreiiisiforme G r ö n b l . (s. GRÖNUI.AD 1 9 2 1 ) . — G e t a : L i l l t r ä s k . 
L e m 1 a n d : Ä r t r o n k l o b b c n . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
C . pimctiilatum B r é b . — S e h r a l l g e m e i n e A r t , i n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s -
s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r l i n s k ä r s t r ä s k , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , S t o r - F l a d a n , 
Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y T r ä s k e t u n d I n r e - T r ä s k e t . I I a m m a r l a u d : T r u t -
v i k t r ä s k , I ' e r s ä n g s t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k , L å n g t r ä s k . F i n s t r ö m : S k a b b ö 
H o l m t r ä s k , V a n d ö Ö r t r ä . s k , P r ä s t t r ä s k , L ä n g s j ö , F i n b a c k a - t r ä s k , G r e l s b y , 
T j u d ö S v a r t t r ä s k u n d S t o r t r ä s k s o w i e i n i B a c h z w i s c h e n d ie . sen S e e n . G e t a : 
D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , F a g e r n ä s -
t rä . sk , T i m n i e r t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä . s k , H ö c k b ö l e - t r ä . s k , M u n t r ä s k . J o m a 1 a: 
D e g e r b e r g . s f j ä r d e n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö n i m a - T j ä n a n , A s g å r d a - T j ä -
n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n ] ) o -
s t r ö n i , K v a r n s j ö , M o r a - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k , M ö . s j ö , S o n r ö d a - t r ä s k . S u u d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , B j ö r b y - t r ä s k , K v ä r s j ö , S i b b y S t o r t r ä s k . Ö s t r a - K y r k s u n d e t , 
92 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
T r ä s k e t . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , M a r s ö - t r ä s k , H e r r ö s k a t a n , N å t ö , E s k s k ä r , 
d e r T i i m p e l a u f A r t r o n k l o b b e n , N y l i a n i n s l a n d e t . L u n i p a r l a n d : K r o g s t a d . 
V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k , X o r r - G r a n ö . K u i n l i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , 
G l o l i o l m , L å n g s u n d . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k , 
l y a b b h o l m . 
C. punctulaiunivax. subpunctulatum ( N o r d s t . ) B o r g . — B e i d e n B e s t i n i m u n g e n 
l i a b e i c h i n i A l l g e m e i n e n d i e s e F o r m v o n d e r H a u p t f o r m n i c l i t g e t r e n n t ; o f t 
f i n d e t m a n U b e r g a n g s f o r m e n . — F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k . 
C. pygmaeuni^ A r c h . — E c k e r ö : K i r c h d o r f . S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä -
n a n . S u n d : T r ä s k e t . L e m l a n d : S t o r v i k t r ä s k , G l o e t , N å t ö H e m v i k e n . 
V å r d ö : B e r g ö h o l n i . 
C . pyramidaium B r é b . — C h a r a k t e r i s t i s c l i f i i r Sphagmim-Moove. E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r , S t o r b y , K i r c h d o r f . H a m m a r i a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n -
s t r ö m : A n m ä s , P e t t b ö l e . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k . H a g e s ö r t r ä s k , L ö k -
n ä s p o t t e n , R u d d a m m e n , l y i l l t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , 
L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , l y å n g s j ö . K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y -
T j ä n a n , S t r ö m b o l s t a d . L e m 1 a n d : N y l i a n i n s l a n d e t . K u m I i n g e: S e g l i n g e 
K ä r i n g t r ä s k u n d T i i m p e l i n d e r N ä h e d e s ö s t l i c h e n H a f e n s . B r ä n d ö : B r ä n d -
s k ä r , L a p p o . 
C. qiiadratulum ( G a y ) D e T o n i . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . G e t a : 
R a n k o s k ä r , H ä n g s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , N å t ö , 
B j ö r k ö . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö s t e r -
b y g g e H ö g h o l m a . 
C. quadratum R a l f s . — A l l g e n i e i n i n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r , V ä s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , T o r ] ) L a s s a s , L i l l - F l a d a n , Ö v e r b y 
I n s j ö n , M a r b y T r ä s k e t , B j ö r n h u v u d . H a m m a r l a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä . s k . 
F i n s t r ö m : T j u d ö S v a r t t r ä . s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , H ä n g s -
t r ä s k , l i a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , G r ö n d a l s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , 
Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , 
S t r ö m m a - T j ä n a n , A s g a r d a - T j ä n a n , A s g a r d a - t r ä . s k , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g -
s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö , i n i A u s f l u s s b a c l i 
v o m K v a r n s j ö . S u i i d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S i b b y S t o r t r ä s k u n d L i l l t r ä s k , 
P o t t i n . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , H e r r ö s k a t a n , E s k s k ä r , N y l i a n i n s l a n d e t . 
K u m 1 i 11 g e: L å n g s u n d . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , 
L a p p o . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
C . quadyatum v a r . angustatutn W . W e s t & G . S . W e s t . — S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k . vS u n d : K v ä r s j ö . 
C. Quadrum L u n d . — I n e u t r o p h e n C i e w ä s s e r n . E c k e r ö : v S t o r b y . 
J o m a 1 a : K a t t h a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . S u n d : P o t t i n . L e n i -
1 a n d : N o r r b y . B r ä n d ö : L a p p o . 
C. Quadrum v a r . siiblatutn ( N o r d s t . ) W . & G . S . W e s t . — E c k e r ö : L i l l -
F l a d a n . 
C . qninarium l a m d . — Sphagnum-^m\\\Â^. G e t a: L ö k n ä s p o t t e n , T i m m e r -
t r ä s k . 
C. Raciborskii L a g e r h . ( U b e r e i n s t i m m u n g m i t d e r A b b i l d u n g i n MIGULA 
1 9 0 7 ) . —• S i i m p f e . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r . G e t a : T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
S u n d : P o t t i n . K u m l i n g e : L å n g s u n d . 
C . Ralfsii B r é b . — S u m p f e . G e t a : B r å k t r ä s k . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a . 
C. Ralfsii v a r . montaniim R a c i b . — S u m p f . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a . 
ACTA BOTANICA FENNICA 15 TAFEI, 
C . veclangulare G r a n . — r o t a i u o g e t o n - S e e n . c k e r ö : Ö r f j ä r d e i i . F i n -
s t r ö m : B j ä r s t r ö n i s t r ä s k . S i i n d : S i b b y S t o r t r ä s k . 
C . rectangulare v a r . cambrense ( T u r n . ) W e s t & G . S . W e s t . — G e t a: N o r s -
t r ä s k . 
C . Regnellii W i l l e . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
H e l i g i n a n u n d K a p a r s k ä r . S a l t v i k : Å s g å r d a - T j ä n a n . Iv e n i 1 a n d : N å t ö 
H e m v i k e n , d e r T i i m p e l a u f Ä r t r o n k l o b b e n ( f o r m a ) . B r ä n d ö : F i s k ö , B r a n d ö . 
* C. Regnesi R e i n s c h . — K u m 1 i n g e: D e r T i i m p e l a n d e r D a m p f e r b r i i c k e . 
C. Regnesi v a r . niontannm S c l n n i d l e . — S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k . L e n i -
1 a n d : S t o r t r ä s k . K u m l i n g e : I v å n g s u n d . 
C. reniforme ( R a l f s ) A r c h . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S t o r - F l a d a n , K i r c h d o r f , Ö v e r b y - I n s j ö n . I l a m m a r 1 a n d : T r u t v i k t r ä s k , 
V ä s t n i y r a - t r ä s k . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , S t o r t r ä s k , 
\ ' a n d ö Ö r t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k , T j u d ö S t o r t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s -
t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , G r ö n d a l s t r ä s k , T i n i n i e r t r ä s k , C ) s t e r g e t a 
B y t r ä s k , N o r s t r ä s k , N o r r a - F ^ i n v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , A s -
g å r d a - T j ä n a n , I v å n g s j ö , l y a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö , A s k a r - t r ä s k , 
. M ö s j ö . S u n d : Ö s t r a - K y r k s u n d e t , H u l t a , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : N o r r b y , 
S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , H e r r ö s k a t a n , G e t s k ä r , B j ö r k ö , N y h a m n s l a n d e t . 
K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i i i g t r ä s k , L å n g s u n d . 
* C . repanduin N o r d s t . — G e t a : D å n ö - t r ä s k . 
C. retusiforme ( W i l l e ) G u t w . — G e t a: L i l l t r ä s k . S u n d : S i b b y L i l l t r ä s k . 
C. reiîisum (Verty) R a b e n l i . L ä n g e ' ' i 2 / < . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
* C.Schmidlei W e s t ( = C. rectangulum S c h m i d l e ) (s. S c i l M l D l . E 1 8 0 4 u n d 
W i C S T 1 8 9 5 ) . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
C . sexangulare L u n d . — G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . 
C. sexangulare f. minima N o r d s t . — F" i n s t r ö m : G r e l s b y ( T i i i n p e l ) . 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r ( T i i m p e l ) . 
* C . smolandiciim L u n d . — S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k . 
C. speciosiim L u n d . — G e t a : N o r r a - F i n v i k e n . S a l t v i k : D a l s t r ä s k . 
C. speciosum v a r . bifonne N o r d s t . — E c k e r ö : S t o r - F l a d a n . 
C. speciosum v a r . Rostafinskii ( G u t w . ) W . W e s t & ( i . S . W e s t . - — S a l t v i k : 
K v a r n s j ö . 
C . sphagnicolum W e s t & G . S . W e s t . — S u n d : I l u l t a . B r ä n d ö : B r ä n d -
s k ä r . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
C . striolatum N ä g . (s. HOI,MFKI.DT 1 9 2 0 ) . — I n e u t r o p h e n G e w ä s s e r n . IC c -
k e r ö : T o r ] ) L a s s a s , Ö v e r b y I n . s j ö n . G e t a : G r ö n d a l s t r ä s k . S a l t v i k : 
K v a r n b o - t r ä s k . S u n d : P o t t i n . 
C. sub c ostatum N o r d s t . — I n e u t r o p h e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
i M i s k ä r s t r ä s k , Ö r f j ä r d e n . S a l t v i k : W a s s e r a n s a m n i l u n g a m F^ ' r iedhof , 
M ö s j ö . S u n d : H e l s i n g k r o k , V ä s t r a K y r k s u n d e t . L e m 1 a n d : G r u n d f j ä r d e n . 
K u m l i n g e : L â n g s u n d . B r ä n d ö : L a p p o . 
C . subcostatum f. minor W e s t & G . S . W e s t . — S u n d : S i ] ) b y S t o r t r ä s k . 
C . subcrenatum H a n t / . s c h . — F i n s t r ö m : G r e l s b y . K u m l i n g e : 
E n s k ä r . 
C. Subciicumis S c h m i d l e . — G e t a: H ä n g s t r ä s k , F a g e r n ä s t r ä . s k , L i l l t r ä s k , 
S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . L e m 1 a n d : A r t . s k ä r . 
C. siibimpressulum B o r g e ( B o R G K 1 8 9 4 ) . — F i n s t r ö n i : G r e l s b y ( T i i m -
pe l ) . G e t a : R u d d a m n i e n , L i l l t r ä s k . 
94 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
C . subochthodes S c l m i i d l e ( = C . cymatopleuriim N o r d s t . v a r . tyrolicum 
N o r d s t . , s. S C H M i D i ^ E 1 8 9 5 ) . — S û n i p f e . E c k e r ö : S t o r b y , H o l m t r ä s k . H a n i -
n i a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : L i l l t r ä s k . L e n i 1 a n d : B j ö r k ö , N y -
h a m n s l a n d e t . 
* C . subprotMnidum N o r d s t . — A l l g e m e i n i n d e n P o t a i n o g e t o n - S e e n . 
E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k u n d K a p a r s k ä r . P i n s t r ö m : l y å n g s j ö . 
F i n b a c k a - t r ä s k , B r ä n n e r i t r ä s k , S t a l l l i a g s t r ä s k , G o d b y - t r ä s k . G e t a : D å n ö -
t r ä s k , R u d d a i n m e n , N o r s t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . 
S a l t v i k : A s g å r d a - t r ä s k , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , M o r a - t r ä s k , M ö s j ö , 
S o n r ö d a - t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k . L e n i 1 a n d : N å t ö , G e t s k ä r . V å r d ö : 
V a r g a t a - t r ä s k . K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n . 
C . siibprotuynidum v a r . Gregorii ( R o y & B i s s . ) W . & G . S . W e s t . — L e n i -
1 a n d : N å t ö . 
C . subyectangulare G u t w . (s. GRÖNBT^AD 1 9 2 4 ) . — S i n n p f e . G E T A : L i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
C. sxibspeciosum N o r d s t . — G e t a : D å n ö - t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n s j ö . 
C . subtumidum N o r d s t . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
v S i g n i l s k ä r l l e l i g n i a n , Ö s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , M a r b y . F i n s t r ö n i : 
B j ä r s t r ö i n s t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k , B r i n k t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , 
B r å k t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , F a g e r n ä s t r ä s k , R u d d a m n i e n , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , 
N o r r a - F i n v i k e n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , A s g å r d a - t r ä s k , 
B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö , A s k a r -
t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , B j ö r b y - t r ä s k , P o t t i n , V ä s t r a - K y r k s u n d e t . 
L e m 1 a n d : N o r r b y , G r u n d f j ä r d e n . K u m l i n g e: K u m l i n g e . 
C . subtumidum v a r . Klepsii ( G u t w . ) W e s t & G . S . W e s t . — T i i i n p e l . K ö -
k a r : B e r g s k ä r . 
C, subundnlatum W i l l e . — S i i m p f e . H a m m a r l a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . 
G e t a : L ö k n ä s p o t t e n , T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . K u m l i n g e : S e g l i n g e 
K ä r i n g t r ä s k . 
C. sulcatum N o r d s t . — G e t a : G r ö n d a l s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k . S u n d : 
T r ä s k e t . 
* C. taxichondriforme E i c h l . & G u t w . — S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n . " ' " 
C . tetraophthalmum B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n a l l g e m e i n , 
c l i a r a k t e r i s t i s c l i f i i r d i e A l g e n v e g e t a t i o n d e r B r a u n m o o r e . E c k e r ö : S i g n i l -
s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , Ö s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , T o r p L a s s a s , S t o r - F l a d a n , 
Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y T r ä s k e t , B j ö r n l i u v u d . H a m m a r i a n d : V ä s t m y r a -
t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . i n s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k , S t o r t r ä s k , V a n d ö 
Ö r t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , 
R u d d a m m e n , G r ö n d a l s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , ö s t e r g e t a L å n g t r ä s k , 
H ä g g v i k e n , N o r r a - P M u v i k e n , M u n t r ä s k . J o m a l a : D e g e r b e r g s f j ä r d e n , K a t t -
h a v e t . S a l t v i k : N o r r t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö n i m a - T j ä n a n , A s g å r d a - T j ä -
n a n , A s g å r d a - t r ä s k , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o -
t r ä s k , A s k a r - t r ä s k , M ö s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S i b b y L i l l t r ä s k , P o t t i n . 
V ä s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : N o r r b y , S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , 
S t o r t r ä s k , H e r r ö s k a t a n , N å t ö , E s k s k ä r , B j ö r k ö , N y h a m n s l a n d e t . L u m p a r -
1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . K u m l i n g e : K u m l i n g e L å n g s u n d 
u n d d e r T i i m p e l a n d e r D a m p f e r b r i i c k e , K a l s k ä r . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r , L a p p o . 
C . tinctmn R a l f s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n ( m e i s t e n s S i i m p f e ) . 
E c k e r ö : S t o r b y , H o l m t r ä s k . H a m m a r l a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : 
ACTA BOTANICA FENNICA 15 TAFEI, 
I l ä u g s t r ä s k , T i n i n i e r t r ä s k . S u n d : U n i t a . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , 
B r ä u d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p p o . 
C . trachypleuvum L u n d . — S u n i p f . G e t a : l y i l l t r ä s k . 
C. tr achy pleur uni v a r . minus R a c i b . — B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A n s f l n s s ) . 
C . tuddalense S t r o m (s. STROM 1 9 1 9 , v g l . a n c h GRÖNUI,AD 1 9 2 4 ) . — S i i m p f e . 
E c k e r ö : S i g n i l s k ä r . G e t a: l ä l l t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
C . tuniidum L u n d . — S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k . 
C. turgidxmi B r é b . — C l i a r a k t e r i s t i s c h f i i r d i e B r a u n n i o o r e . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l u n d E n s k ä r s t r ä s k , Ö r f j ä r d e n . F i n s t r ö n i : F i n -
b a c k a - t r ä s k . G e t a : T i n i n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , H ä g g v i k e n . J o m a l a : K a t t -
l i a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö n i m a - T j ä n a n , Å s g å r d a - T j ä n a n . S n n d : 
P o t t i n . L e m 1 a n d : N y l i a m n s l a n d e t . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
K n m 1 i n g e: L å n g s u n d . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
C . Tîirpinii B r é b . — P o t a m o g e t o n - S e e n . F i n s 1 1 ö n i : P r ä s t t r ä s k . G e t a : 
Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , B o l s t a h o l m s t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k , x l s k a r - t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k . Ö s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t . 
C . Turpinii v a r . eximiuni \ V . & G . S . W e s t . — E u t r o p h e G e w ä s s e r . F i n -
s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k , Ä m n ä s . G e t a : N o r s t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , Ö s t r a - K y r k s u n d e t . K ö k a r : K a r l b y O p p s j ö n . 
C . Turpinii v a r . podolicum G u t w . — P o t a m o g e t o n - S e e n . H a m n i a r 1 a n d : 
T r u t v i k t r ä s k . G e t a : N o r s t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : L a v s b ö l e -
t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k . 
C. undulatum C o r d a . — S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : S t o r -
t r ä s k . 
C. Ungerianum ( N ä g . ) D e B a r y , — E c k e r ö : T o r p L a s s a s . L e i n 1 a n d : 
S t o r v i k t r ä s k . B r ä n d ö : L a p p o , 
* C . variolatum L u n d . — G e t a : F a g e r n ä s t r ä s k . S a l t v i k : G l o s h o l m s -
t r ä s k . 
C. venustiim ( B r é b . ) A r c h . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S t o r b y , K i r c l i d o r f . H a m m a r 1 a n d : B j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F" i n s t r ö m : 
A n i n ä s , P e t t b ö l e . G e t a : H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , L i l l t r ä s k . J o m a l a : 
S ö d e r s u n d a . S a l t v i k : S t r ö m m a - T j ä n a n , A s g å r d a - T j ä n a n , L å n g l ) c r g s ö d a , 
K v a r n s j ö . S u n d : I T u l t a . K ö k a r : B e r g s k ä r ( e i n e F o r m m i t e i n e r W a r z e 
a m I s t h m u s u n d 1 — 2 s c r o b i c u l a e i n d e r M i t t e ) . 
C.venustum v a r . excavatum ( E i c h l . & G u t w . ) W e s t (s. GRÖNBLAD 1 9 2 1 ) . 
— S a l t v i k : L ä n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . 
* C. vogesiacitm L e n i a i r e ( L E M A I R E 1 8 8 2 , S . 1 8 ) . — S a l t v i k : K v a r n s j ö . 
* C . Wittrockii S c h m i d l e v a r . qiiasidepressum S k u j a ( S K U J A 1 9 2 8 ) . — 
S c h e i n t f i i r d i e P o t a m o g e t o n - S e e n c l i a r a k t e r i s t i s c h z u s e i n . E c k e r ö : L i l l -
F l a d a n . I I a m m a r 1 a n d : P e r s ä i i g s t r ä s k . F i n s t r ö m : V a n d ö Ö r t r ä s k . 
G e t a : A l u n t r ä s k . J o m a 1 a: D e g e r b e r g s f j ä r d e n . S a l t v i k : L a v s b ö l e -
t r ä s k . S u n d : T r ä s k e t . L e n i 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k . 
C. zonatum L u n d . — S i i m p f e . G e t a : T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
Xanthidium aculeatutn E h r e n b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c -
k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n . L u m p a r 1 a n d : K l e m e t s b y , V å r d ö : 
K l u b b e n . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
X. antilopaeum ( B r é b . ) K i i t z . — A l l g e m e i n e A r t , i n v e r s c h i e d e n a r t i -
g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , T o r p L a s s a s . G e t a : D å n ö - t r ä s k , 
I s a k s ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä . s k , H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , T i m m e r t r ä s k , N o r r a -
96 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
F i u v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - t r ä s k , S t r ö m n i a -
T j ä n a n , A s g å r d a - T j ä n a n , A s g å r d a - t r ä s k , l y å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , K v a r n b o -
t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r u s j ö . S u n d : P o t t i n , H u l t a , T r ä s k e t . L, e m 1 a n d : 
S t o r v i k t r ä s k , N ä t s k ä r s t r ä s k , B j ö r k ö , N y h a n i n s l a n d e t . K u m l i n g e : S e g l i n g e 
K ä r i n g t r ä s k , l y å n g s u n d . B r a n d ö : L a p p o . 
A ' , antilopaeiim v a r . polymazwn N o r d s t . — S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
A ' , antilopaemn v a r . dimaznm N o r d s t . (s. GRÖNBI.AD 1 0 2 1 ) . — S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , I / a v s b ö l e - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k , S o n r ö d a - t r ä s k . 
X. antilopaeiim v a r . hasiornaium E i c h l . & R a c i b . (s. GRÖNBLAD 1 9 2 1 ) . — 
G e t a : L i l l t r ä s k . 
A ' , antilopaeiim v a r . laeve S c h m i d l e . — G e t a : L i l l t r ä s k . 
A ' , antilopaeiim v a r . crameri G r ö n b l . (GRÖNBLAD 1 9 2 1 ) . — G e t a : L i l l t r ä s k . 
X. antilopaeiim v a r . ornatmn A n d e r s s . (s. GRÖNBLAD 1 9 2 1 ) . — K c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r H e l i g m a n , S t o r b y . G e t a : L i l l t r ä s k . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
S o 1 1 n n g a: R ö d g r u n d . 
A ' , armatum ( B r é b . ) R a b e n l i . — C l i a r a k t e r i s t i s c h f i i r Sphagnmn-Moore. E c -
k e r ö : S t o r b y , H o l m t r ä s k , K i r c h d o r f , M a r b y . G e t a: D å n ö - t r ä s k , B r å k t r ä s k , 
L ö k n ä s j i o t t e n , S v a r t t r ä s k , T i m n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n . J o m ' a 1 a: 
S ö d e r s u n d a . S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a -
T j ä n a n , B a s t - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S t r ö m b o l s t a d , H i i l t a . 
V å r d ö : B e r g ö h o l m . K u m l i n g e : S e g l i n g e T i i m j ^ e l i n d e r N ä h e d e s ö s t l i -
c h e n H a f e n s , K u m l i n g e . B r ä n d ö : K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m . 
A ' , cristatum B r é b . - I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l -
s k ä r d e r S e e a u f E n s k ä r . G e t a: H ä n g s t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : L a v s b ö l e -
t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k . S u n d : P o t t i n . L e m 1 a n d : N å t ö , S l ä t s k ä r . 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
A ' , fasciculatiim E l i r e n b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r d e r S e e a u f E n s k ä r , T o r p L a s s a s ( a c z e s s o r i s c h e S t a c h e l n a n d e m 
S t a c h e l p a a r a n d e r B a s i s ) . L e m 1 a n d : N å t ö , E s k s k ä r . L u m p a r 1 a n d : 
V ä s t e r t r ä s k . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g h o l m a . 
A " . Smithii A r c h . — S u m p f . ( i e t a : L i l l t r ä s k . 
A ' , tetracentrotum W o l l e v a r . protuberatis W . & G . S . W e s t . — S u n d : B j ö r b y -
t r ä s k . 
Arthrodesmus bifidus B r é b . — E c k e r ö : H o h n t r ä s k . G e t a : T i m m e r -
t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : ( i l o s h o l m s t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n . B r ä n d ö : 
B r ä u d s k ä r . 
A. bifidus v a r . latidivergens W e s t . — G e t a : L i l l t r ä s k . 
A . liulnheimii R a c i b . — K l e i n e W a s s e r a n s a m m l u n g e n . F i n s t r ö m : P e t t -
b ö l e . K u m l i n g e : v S e g l i n g e T i h n j j e l i n d e r N ä h e d e s ö s t l i c h e n H a f e n s . 
A. liulnheimii v a r . subincus W . & G . S . W e s t . — M o o r e . E c k e r ö : K i r c h -
d o r f . (» e t a: T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : G l o s h o l m s t r ä s k . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
A. convergens E h r e n b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S t o r b y , T o r p L a s s a s , H o l m t r ä s k . H a m m a r i a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . 
G e t a: L i l l t r ä s k . S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n , K v a r n b o - s t r ö m . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n , H u l t a , T r ä s k e t . L e n i 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , S t o r -
t r ä s k , N å t ö , l î s k s k â r , A r t r o n k l o b b e n B j ö r k ö , N y h a m n s l a n d e t . K i i m l i n g e : 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , K a l s k ä r . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p p o . 
S o t t u n g a: G l o . s k ä r , R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g h o h n a . 
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A. Incus ( B r é b . ) H a s s . — I n v e r s c h i e d e i i a r t i g e n G e w ä s s e n i . E c k e r ö : 
S i g n i L s k ä r H e l i g m a n . F i n s t r ö m : B r ä n n e r i t r ä s k , P e t t b ö l e . G e t a : S v a r t -
t r ä s k . J o m a l a : S ö d e r s u n d a . S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k , 
K v a r n s j ö . S u n d : H u l t a . L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k . K u n i 1 i n g e: K u n i l i n g e . 
B r a n d ö : K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m , L a p p o . S o 1 1 u n g a: R ö d g r n n d . 
A. Incus i. minor W . & G . S . W e s t . — E c k e r ö : K i r c l i d o r f . G e t a : 
L i l l t r ä s k . S a l t v i k : L å n g b e r g . s ö d a - T j ä n a n . L e m 1 a n d : G l o e t . S o t -
t u n g a: R ö d g r n n d . 
A. Incus v a r . extensus A n d e r s s o n (s. BORGE 1 9 3 1 u n d SMITII 1 9 2 4 ) . — H a n i -
n i a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö n i : V a n d ö Ö r t r ä s k , P e t t b ö l e . S a 1 t -
V i k : K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m l a n d : Ä r t r o n k l o b b e n , 
Ä r t s k ä r . 
A. Incus v a r . Ralfsii W . & G . S . W e s t . — G e t a : T i m m e r t r ä s k . S a 1 1 -
v i k : B e r t b y - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : A r t s k ä r . 
A. octocornis E h r e n b . — I n v e r s c l u e d e n a r t i g e n G e w ä s s e n i , a l l g e n i e i n i n 
Sphagnum-'^looran. E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g i n a n , K i r c l i d o r f . F i n s t r ö m : 
A m n ä s , M ö t r ä s k . G e t a : I s a k s ö - t r ä s k , D å n ö - t r ä s k , I l ä n g s t r ä s k , F a g e r n ä s -
t r ä s k , R v i d d a n i m e n , S ö d r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . J o m a l a : S ö d e r s u n d a . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Ä s g å r d a - T j ä i i a n , L a v s b ö l e - t r ä . s k , K v a r n b o - t r ä s k . 
S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , H u l t a . V å r d ö : B e r g h o l m . B r ä n d ö : B r ä n d -
s k ä r , F i s k ö , L a p p o . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u i i d . 
A. octocornis f. impar J a c o b s . — S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k . 
A. tenuissimus A r c h . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g n i a n . L e m 1 a n d : G l o e t . 
A. triangularis L a g e r h . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g r a a n . L e m l a n d : 
Ä r t s k ä r . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . 
* Staurastrum aciculiferum ( W e s t ) A n d e r s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e -
w ä s s e n i , a l l g e n i e i n i n Sphagnum-^loorew. S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a - T j ä i i a n . 
S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : N å t ö . V å r d ö : B e r g ö h o l m , N o r r -
G r a n ö . B r ä n d ö : G r a n ö . K ö k a r : K a r l b y , Ö s t e r b y g g e H ö g h o l m a . 
St. aculeatum ( E h r e n b . ) M e n e g h . — E c k e r ö : S t o r b y . G e t a : L i l l t r ä s k . 
S u n d : H u l t a . L e m 1 a n d : B j ö r k ö . B r a n d ö : F i . s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g h o l m a . 
St. alternans B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n , a b e r v o r z u g s w e i s e i n e u t r o p h e n 
G e w ä s s e n i . E c k e r ö : Ö s t r a - I n s j ö n , ö r f j ä r d e n . H o l m t r ä s k . F i n s t r ö m : 
B j ä r s t r ö m s t r ä s k , V a n d ö Ö r t r ä s k , P r ä s t t r ä s k , T j u d ö S v a r t t r ä s k . ^ a 1 1 v i k : 
i m A u s f l u s . s b a c h d e s K v a r n s j ö . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , H e r r ö s k a t a n , 
X å t ö . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . K u m l i n g e : L å n g s u n d . B r ä n d ö : 
B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , B j ö r n h o l m a . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
St. anatinum C o o k e & W i l l s . — I n S e e n u n d T i i m p e l n , e i n e P l a n k t o n a r t . 
G e t a : M u u t r ä . s k . S a l t v i k : K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n . L e n i 1 a n d : 
E s k s k ä r ( T i i m p e l ) . ' K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r a n d ö : F i s k ö -
t r ä s k . 
St. anatinum v a r . curtum G , M . S m i t h (s. SMITII 1 9 2 4 ) . — S A L T V I K : L a v s -
b ö l e - t r ä s k . 
St. apiculatum B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä . s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l -
s k ä r H e l i g n i a n , T o r p L a s s a s , H a m m a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k , D j ä k e n b ö l e -
t r ä s k . G e t a : L i l l t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä . s k . L e m 1 a n d : Ä r t s k ä r . 
K u m 1 i 11 g e: S e g l i n g e T u m i i e l i n d e r N ä h e d e s ö s t l i c h e n H a f e n s . 
St. Arachne R a l f s . — I n D y - u n d L o b e l i a - S e e n , c h a r a k t e r i s t i . s c h f i i r Sphag-
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w î t m - M o o r e . G e t a : H ä n g s t r ä s k , T i n i n i e r t r ä s k , I ^ i l l t r ä s k . vS a 1 t v i k : B e r t b y -
T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
St. Ar discon (Pylir.) L u n d . — G e t a : T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : 
L a v s b ö l e - t r ä s k . 
St. asperaium G r ö n b l . (GRÖNBI.AD 1 9 2 0 ) . S u m p f . — G e t a: L i l l t r ä s k . 
St. aversum L n n d . — S u m p f . G e t a : B r å k t r ä s k . 
St. avicida B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
H e l i g m a n , Ö v e r b y I n s j ö n . G e t a : l ä l l t r ä s k , S ö d r a - P M n v i k e n , M u n t r ä s k . 
S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k . 
S u n d : S i b b y L i l l t r ä s k , P o t t i n . K n m l i n g e : L å n g s u n d . B r ä n d ö : 
B r ä n d s k ä l , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p p o . 
St. avicula v a r . subarcuatum ( W o l l e ) W e s t . — T ù m p e l . K u m 1 i n g e: 
G l o h o l n i . 
* St. Bieneanmn R a b e n l i . — T ù m p e l . S o 1 1 u n g a: G l o s k ä r . 
* St. boreale W . & G . S . W e s t . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
St. brachiatiim R a l f s . — A l l g e m e i n i n Sphagnnni-l^loorQn, a b e r a u c l i a n a n d e r e n 
S t å n d o r t e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n , Ö r f j ä r d e n . G e t a : T i m m e r t r ä s k . 
S a l t v i k : A s g å r d a - T j a n a n , B e r t b y - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , 
H u l t a . V à r d ö : B e r g ö l i o l n i . B r ä n d ö : K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m . 
* brachioprominens B ö r g . v a r . Archeriamim B o l i l i n (s. B o n i < l N 1 9 0 1 ) . — 
G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k . 
St. Brebissonii A r c l i . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , a l l g e m e i n i n B r a u n -
m o o r e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n , Ö r f j ä r d e n , T o r p L a s s a s . H a m m a r -
1 a n d : V ä s t m y r a - t r ä s k . F i n s t r ö m : T j u d ö S v a r t t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a 
B y t r ä s k , N o r s t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , L å n g b e r g s ö d a , K o l n i i l a - t r ä s k . 
S u n d : P o t t i n . L e m 1 a n d : N å t ö . L n m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
V å r d ö : K l u b b e n . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , F i s k ö - t i ä s k ( A u s f l u s s ) . 
K ö k a r : B e r g s k ä r . 
St. brevispim<m B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . G e t a : L i l l t r ä s k . 
S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k . L e m 1 a n d : A r t r o n -
k l o b b e n . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . B r ä n d ö : 
L a p p o . 
St. ccrastes L u n d . — S i i m p f e . E c k e r ö : K i r c h d o r f . G e t a : T i m m e r t r ä s k . 
St. Clevei ( W i t t r . ) R o y & B i s s . — S i i m p f e . E c k e r ö : K i r c h d o r f . G e t a : 
L i l l t r ä s k . 
St. connatiim ( L u n d ) R o y & B i s s . — G e t a : L i l l t r ä s k . S a l t v i k : B e r t b y -
T j ä n a n . S u n d : H u l t a . L e m l a n d : Ä r t s k ä r . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . 
St. controversmn B r é b . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n . K u m 1 i n g e: 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . 
* St. cosniospinosiim ( B ö r g . ) W e s t . — F e l s e n t i i m p e l . F ö g l ö : B ä n ö . 
St. crenulatum ( N ä g . ) D e l p . — M e i s t e n s i n e u t r o p h e n , a b e r a u c h i n d y s t r o -
p h e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , V ä s t r a - I n s j ö n , Ö v e r b y 
I n s j ö n . F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k , V a n d ö Ö r t r ä s k , B r ä n n e r i t r ä s k . 
G e t a : H ä n g s t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , L i l l t r ä s k , B o l s t a h o l n i s t r ä s k . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n . T r a n v i k t r ä s k . L e m l a n d : H e r r ö s k a t a n , N å t ö H e m v i k e n , 
N y h a m n s l a n d e t . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
St. cristatnni ( N ä g . ) A r c h . — E c k e r ö : Ö r f j ä r d e n , T o r p L a s s a s . I I a m m a r -
1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : L i l l t r ä s k . S u n d : P o t t i n . K ö k a r : 
B e r g s k ä r . 
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* St. cumbricum W e s t . — K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g h o l m a . 
St. curvatum W e s t . — G e t a : M u n t r ä s k . 
St. cuspidatum B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n ( i n n i e h r e r e n P o t a -
m o g e t o n - S e e n ) . E c k e r ö : V ä s t r a - I n s j ö n , K i r c h d o r f . H a m m a r 1 a n d : 
L a n g t r ä . s k . F i n s t r ö m : V a n d ö Ö r t r ä s k . G e t a : I l ä n g s t r ä s k , d e r S e e N v o n 
R u d d a m m e n , l y i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , 
Ö s t r a - K y r k s u n d e t . L e n i 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n . K u m l i n g e: 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
St. dejectum B r é b . ( n a c l i SMITH 1 9 2 4 ) . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . 
E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , T o r p L a s s a s . G e t a : I l ä n g s t r ä s k , 
L i l l t r ä s k . S a l t v i k : G l o s h o l m s t r ä s k . Iv e n i 1 a n d : N o r r b y , G r u n d f j ä r d e n , 
S t o r t r ä s k , N ä t ö , B j ö r k ö , N y h a m n s l a n d e t . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , 
B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , B j ö r n h o l m a , K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m , L a p p o . 
S o 1 1 u n g a : G l o s k ä r , R ö d g r u n d . K ö k a r : K a r l b y , Ö s t e r b y g g e H ö g -
h o l m a . 
St. dejectum v a r . patens N o r d s t . — G e t a : L i l l t r ä s k , M u n t r ä . s k . K u m 1 i n g e: 
G l o h o l m . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
St. dejectum v a r . inf latum W e s t . — S u m p f . B r ä n d ö : L a p p o . 
St. Dickiei R a l f s . — G e t a : G r ö n d a l s t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : G l o s -
h o l m s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , L a v . s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - s t r ö m . S o 1 1 u n g a: G l o -
s k ä r ( F e l s e n t i i m p e l ) . 
St. Dickiei v a r . civculare T u r n . — vS a 1 t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n . 
St. dilatatum E h r e n b . — A l l g e m e i n i n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c -
k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , T o r p L a s s a s . I I a m m a r l a n d : D j ä k e n -
b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö m s t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k , M ö t r ä s k . G e t a : 
I s a k s ö - t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , H ä g g v i k e n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , 
B e r t b y - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n b o - s t r ö m , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : P o t -
t i n , P l e l s i n g k r o k , T r a n v i k t r ä s k . L e m 1 a n d : N o r r b y , M a r s ö - t r ä s k , E s k s k ä r , 
S l ä t s k ä r , Ä r t r o n k l o b b e n , Ä r t s k ä r , F j ä r d s k ä r , N y h a m n s l a n d e t . V å r d ö : 
K l u b b e n . K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k u n d T i i m p e l i n d e r N ä h e d e s 
ö s t l i c h e n H a f e n s , S n ä c k ö , G l o h o l m , K u m l i n g e L å n g s u n d u n d d e r T i i m p e l a n 
d e r D a m p f e r b r i i c k e , E n s k ä r , B o r g s k ä r s h ä r a n . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r , L a b b -
l i o l m , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a j i p o . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . K ö k a r : 
K a r l b y O p p s j ö n , Ö s t e r b y g g e I l ö g h o l m a . 
St. dimazum ( L i i t k . ) G r ö n b l . (s. GRÖNBI^AD 1 9 2 0 ) . — G e t a : I l ä n g s t r ä s k , 
L i l l t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
St. disputatum W . & G . S . W e s t . — G e t a : T i i n m c r t r ä s k . L e m l a n d : 
N y h a m n s l a n d e t . 
St. disputatum v a r . extensum ( B o r g e ) W . & G . S . W e s t . — L u m p a r 1 a n d : 
V ä s t e r t r ä s k . 
St. disputatum v a r . sincnse ( L i i t k . ) W . & G . S . W e s t . — S a l t v i k : L å n g -
b e r g s ö d a - T j ä n a n , K v a r n s j ö . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r . 
* St. Duacense W . & G . S . W e s t . — S m n p f . E c k e r ö : S t o r b y . 
* St. elongatum B a r k e r . — S i u n p f e . G e t a : B r å k t r ä s k . S a 1 t v i k : L å n g -
b e r g s ö d a . 
St. erasum B r é b . — S a l t v i k : A s k a r - t r ä s k . 
St. forficulatum L u n d . — S i i n i p f e . E c k e r ö : S t o r b y , T o r p L a s s a s , I l o l m -
t rä . sk . K i r c h d o r f . G e t a : T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
100 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
St. furcatum ( E h r . ) B r é b . — S ù m p f e . G e t a : L ö k n ä s p o t t e n , T i m m e r t r ä s k . 
B r ä n d ö : L a p p o . 
St. furcigerum B r é b . — I n e u t r o p l i e n G e w ä s s e r n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , 
K v a r n b o - t r ä s k . L e m l a n d : S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , H e r r ö s k a t a n , N å t ö , 
Ä r t r o n k l o b b e n . K u m 1 i n g e: K u m l i n g e d e r T u m p e l a n d e r D a m p f e r b r i i c k e . 
S o t t u n g a : G l o s k ä r . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g h o l n i a . 
St. furcigerum f. armigera ( B r é b . ) N o r d s t . — G e t a : L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a 
B y t r ä s k . L e m 1 a n d : N å t ö , Ä r t r o n k l o b b e n . 
* St. glahrum ( E h r . ) R a l f s . — C ä > ' 5 ; f - T i i m p e l . K u m l i n g e : E n s k ä r . 
St. gladiosum T u r n . L ä n g e I'k u n d B r e i t e 7 6 o h n e S t a c h e l n . — S a l t v i k : 
A s g å r d a - T j ä n a n . 
St. gracile R a l f s ( n a c l i SMITH 1 9 2 4 ) , — A l l g e m e i n i n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e -
w ä s s e r n , i n i P l a n k t o n d e r P o t a m o g e t o n - S e e n . E c k e r ö : Ö r f j ä r d e n . F i n -
s t r ö m : B r a n d s b ö l e - t r ä s k , L å n g s j ö , M ö t r ä s k . G e t a : R u d d a m m e n , Ö s t e r -
g e t a B y t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o m a l a : D a l k a r b y - t r ä s k . S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , S y l l ö d a - t r ä s k , M ö s j ö , 
S o n r ö d a - t r ä v S k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , B j ö r b y - t r ä s k , P o t t i n , V ä s t r a - u n d 
Ö s t r a - K y r k s u n d e t . L e m 1 a n d : Ä r t r o n k l o b b e n . K u m l i n g e : S e g l i n g e 
K ä r i n g t r ä s k , L i l l a K v a r n s k ä r . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m , 
F i s k ö - t r ä s k , L a p p o . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g h o l m a . 
St. gracile v a r . nanum W i l l e . — G e t a : H ä n g s t r ä s k . L u m p a r 1 a n d : 
V ä s t e r t r ä s k . 
St. grallatoriîim N o r d s t . v a r . miedzyrzeczense E i c h l e r . — S u m p f . G e t a : L i l l -
t r ä s k . 
St. grande B u l n h . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
St. granulosum ( E h r e n b . ) R a l f s . — G e t a : N o r r a - F i n v i k e n . V å r d ö : 
N o r r - G r a n ö . 
* St. Haaboeliense W i l l e . — K u m l i n g e : S e g l i n g e T i i n i p e l i n d e r N ä l i e 
d e s ö s t l i c h e n H a f e n s . 
* St. Hantschii R e i n s c h (s. R K I N S C H 1 8 6 7 ) . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
St. hexaceriim ( E h r . ) W i t t r . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . F i n -
s t r ö m : G r e l s b y . G e t a : L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n . 
S a l t v i k : T i s t r o n ö r n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . L e m 1 a n d : N å t ö , L å g s k ä r 
Ö s t e r k l e p p e n . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . K u m l i n g e : G l o h o l m . 
B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A v i s f l u s s ) . 
St. hirsiitum ( E h r e n b . ) B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r H e l i g m a n . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a . S u n d : S a n d v i k e n . L e m -
1 a n d : N å t ö . V å r d ö : B e r g ö h o l m . B r a n d ö : L a p p o . 
St. Hystrix R a l f s . — F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . G e t a : L i l l t r ä s k , M i m t r ä s k . 
J o m a 1 a: S ö d e r s u n d a . 
St. Hystrix v a r . pannonicum L i i t k . (LÖTKEMUIYL^ER 1 9 0 0 ) . — S i h n p f e . G e t a : 
B r å k t r ä s k . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a . 
St. inconspicuum N o r d s t . — I n d y s t r o p h e n u n d o l i g o t r o p l i e n G e w ä s s e r n . 
F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . G e t a : H ä n g s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . J o -
m a 1 a: S ö d e r s u n d a . S a l t v i k : G l o s h o l m s t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , K v a r n -
s j ö . L e m 1 a n d : Ä r t s k ä r . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r . S o 1 1 u n g a : R ö d -
g r u n d . 
* inflexum B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S t o r b y . H a m m a r 1 a n d : B j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : P r ä s t t r ä s k . 
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G e t a : T i m n i e r t r ä s k . S a l t v i k : Å s g å r d a - T j ä n a n , B c r t b y - T j ä n a n , B a s t -
T j ä n a n . L e n i 1 a n cl: G r u u d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , N å t ö . K u l u l i n g e : S e g l i n g e 
K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , L a p p o . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . 
K ö k a r : B e r g s k ä r . 
St. iotanum W o l l e . — F i n s t r ö n i : P e t t b ö l e . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r . 
K ö k a r : Ö s t e r b y g g e I l ö g l i o l n i a . 
St. irregiilare W e s t . — D y s t r o p l i e G e w ä s s e r . G e t a : T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
St. jaculifenwi W e s t . — G e t a : T i m n i e r t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n s j ö . 
B r ä 11 d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r . 
St. Johnsonii W . & G . S . W e s t . ( n a c l i SMITII 1 9 2 4 ) . — D y s t r o p l i e G e w ä s s e r . 
G e t a : L ö k n ä s p o t t e n , T i m n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
* St. lapponicum ( S c l m i i d l e ) G r ö n b l . (s. G r ö n b I v A D 192G) . — I n v e r s c h i e -
d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , L i l l -
t r ä s k . S a l t v i k : A s k a r - t r ä s k . S u n d : I l u l t a . 
* St. laeve R a l f s . — G e t a : L i l l t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n s j ö . L e n i -
1 a n d : G r u n d f j ä r d e n . 
St. longiradiatum W . & G . S . W e s t ( n a c l i SMITH 1 9 2 4 ) . — S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k . 
St. longispinum ( B a i l . ) A r c h . — S i i m p f e . G e t a : T i m m e r t r ä s k , L i H t r ä s k . 
St. lunatum R a l f s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S t o r b y . 
S a l t v i k : L å n g s j ö , M o r a - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k . S u n d : K v ä r s j ö , B o r g s j ö , 
H u l t a . K u m 1 i n g e: L i l l a K v a r n s k ä r . B r ä i i d ö : B r ä n d s k ä r , L a p p o . 
St. hmatum v a r . planctonicum W . & G . S . W e s t . — I m P l a n k t o n e i n e s P o t a -
m o g e t o n - S e e s . S a l t v i k : S o n r ö d a - t r ä s k . 
St. maamense A r c l i . — D y s t r o p l i e G e w ä s s e r . G e t a : T i m m e r t r ä s k , L i l l -
t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l n i s t r ä s k . 
St. Manfeldtii D e l p . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . H a m m a r -
1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , F a g e r n ä s t r ä s k , S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k , Å s g å r d a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
St. margaritacewn ( I C l i r e i i b . ) M e n e g l i . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n , a b e r v o r 
a l l e m i n d y s t r o p h e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n u n d d e r S e e a u f 
E n s k ä r , S t o r b y , T o r p L a s s a s , F ' e l s e n t u m p e l a m E - U f e r v o n S t o r - F l a d a n . G e t a : 
H ä n g s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : B r e d h o l m . B e r t b y - T j ä n a n , 
L å n g b e r g s ö d a - T j ä i i a n , L a v s b ö l e - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , H e l s i n g k r o k . 
L e 111 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , G l o e t , E s k s k ä r , S l ä t s k ä r , 
B j ö r k ö , F ^ j ä r d s k ä r , N y h a m n s l a n d e t . K u m 1 i n g e: K u m l i n g e L å n g s u n d u n d 
d e r T i i m p e l a n d e r D a m p f e r b r i i c k e , L i l l a K v a r n s k ä r . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , 
K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m , L a p p o . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . K ö k a r : ö s t e r -
b y g g e H ö g h o l m a. 
St. margaritaceum v a r . coronulatum W e s t . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
St. jnegacantlnim L u n d . — P l a n k t o n a r t i n d e n P o t a m o g e t o n - S e e n . S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , M o r a - t r ä s k , S o n r ö d a - t r ä s k . B r ä n d ö : 
F i s k ö - t r ä s k . 
St. megacanthnni v a r . scoticum W . & G . S . W e s t . — G e t a : L i l l t r ä s k . 
* St. micron W e s t . — W a s s e r a n s a m i n l u n g . F" i n s t r ö m : P e t t b ö l e . 
St. monticulosum B r é b . — S u n d : H u l t a , H e l s i n g k r o k . K u m l i n g e : 
S e g l i n g e T i i m j i e l i n d e r N ä l i e d e s ö s t l i c h e n H a f e n s . 
St. niucronatum R a l f s . — L e m 1 a n d : D e r T i i m p e l a u f A r t r o n k l o b b e n , T i i m -
p e l a u f N y h a m n s l a n d e t . 
102 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
St. muricatiim B r é b . — W e i s s n i o o r . S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n . 
St. muticuni B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . H a m m a r -
1 a n d : V ä s t m y r a - t r ä s k , G e t a : T i n : n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : G l o s -
h o l m s t r ä s k . L e m l a n d : E s k s k ä r , S l ä t s k ä r . L u m p a r l a n d : K l e m e t s b y . 
B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k , L a p p o . 
St. nataior W e s t . — M o o r e . G e t a : L ö k n ä s p o t t e n . S a l t v i k : G l o s h o l m s -
t r ä s k . 
* St. neglectimi G . S . W e s t . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
St. oligacanthum B r é b . v a r . podlachicum ( E i c h l . e t G u t w . ) W e s t (s. EICHI, I ;R 
e t G U T W I N S K I 1 8 9 5 u n d G R Ö N B I , A D 1 9 2 0 ) . — S i i m p f e . E c k e r ö : S t o r b y . 
G e t a : L i l l t r ä s k . 
St. oligacanthum v a r . incisum W e s t . — B r ä n d ö : P i s k ö - t r ä s k . K ö k a r : 
B e r g s k ä r . 
* St. O'Mearii A r c h . — G e t a : L i l l t r ä s k . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
St. orbiciilare R a l f s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : T o r p 
L a s s a s . L e m 1 a n d : Ä r t s k ä r . B r a n d ö : B j ö r n h o l m a . S o 1 1 u n g a: 
G l o s k ä r . 
St. ovhiculare v a r . depressum R o y & B i s s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s -
s e r n . E c k e r ö : T o r p L a s s a s . F i n s t r ö m : V a n d ö Ö r t r ä s k . G e t a : D å n ö -
t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : Å s g ä r d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , 
L a v s b ö l e - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : N o r r b y , S t o r v i k t r ä s k , 
G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , H e r r ö s k a t a n , N å t ö , B j ö r k ö . K u m 1 i n g e: L å n g s u n d . 
B r a n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , L a p p o . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
St. orbiculare v a r . hibernicum W . & G . S . W e s t . — G e t a : H ä g g v i k e i i . 
K u m I i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k 
( A u s f l u s s ) . S o 1 1 u n g a : G l o s k ä r . 
St. orbiculare v a r . Ralfsii W . & G . S . W e s t . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r d e r 
S e e a u f E n s k ä r . F i u s t r ö m : S t o r t r ä s k . 
St. oxyacanthum A r c h . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k . G e t a : T i m m e r t r ä s k . L i l l t r ä s k . S u n d : H u l t a . 
L e m 1 a n d : Ä r t s k ä r , B j ö r k ö . K u m 1 i n g e: K u m l i n g e d e r T i i m p e l a n d e r 
D a m p f e r b r u c k e . 
St. oxyacanthum v a r . •polyacanthum N o r d s t . — L ä n g e m i t d e n F o r t s ä t z e n 
8 6 f l , B r e i t e o h n e S t a c h e l n 7 6 f i . — G e t a : H ä n g s t r ä s k . 
St.paradoxum M e y e n ( n a c h SMITH 1 9 2 4 ) . — S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k . 
S u n d : B o r g s j ö , H u l t a . 
St. paradoxuni v a r . longipes N o r d s t . — G e t a : H ä n g s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k . 
St. paradoxum v a r . parvum W e s t . — E c k e r ö : K i r c h d o r f . G e t a : T i u i -
m e r t r ä s k , B o l s t a h o h n s t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n s j ö . 
St. polymorphum B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l u n d H e l i g m a n , S t o r b y . I I a m m a r 1 a n d : P e r s -
ä n g s t r ä s k , L å n g t r ä s k . G e t a : R a n k o s k ä r , D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , R u d d a m -
m e n . T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . J o m a l a : S ö d e r s u n d a . 
S a l t v i k : G l o s h o l m s t r ä s k , Ä s g å r d a - T j ä n a n , K v a r n s j ö , A s k a r - t r ä s k . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , H e r r ö s k a t a n , N å t ö , S l ä t s k ä r , 
Ä r t r o n k l o b b e n , Ä r t s k ä r , B j ö r k ö , L å g s k ä r S t o r l a n d e t . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . 
K u m l i n g e : S n ä c k ö , L å n g s u n d . B r a n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , B r ä n d s k ä r , 
B j ö r n h o l m a , L a p p o . S o 1 1 u n g a: G l o s k ä r . R ö d g r u n d . K ö k a r : K a r l b y , 
B e r g s k ä r . 
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Si. polytvichum P e r t y . — E c k e r ö : S t o r b y , P e l s e n t û m p e l a m K - U f e r v o n 
S t o r - F l a d a u . F i i i s t r ö m : F i i i b a c k a - t r ä s k . G e t a : I v ö k n ä s p o t t e n . I ^ i l l t r ä s k . 
B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
St. psexidopelagiciim W . & G . S . W e s t . — I n i P l a n k t o n d e r P o t a m o g e t o n -
S e e n . H a m m a r l a n d : L å n g t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , L a v s b ö l e - t r ä s k . 
St. pseudosebaldii W i l l e ( W i w : 1 8 8 0 , s . a u d i BÖRGKSKN 1 9 0 1 ) . — I Î c k e r ö : 
H o l m t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Ä s g å r d a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k . 
B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
St. pseudosebaldii v a r . simplicius W e s t . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n . 
G e t a : N o r s t r ä s k . 
S . pseudotetracerum ( N o r d s t . ) W e s t . — E c k e r ö : S t o r b y . G e t a : T i m m e r -
t r ä s k , S u n d : H u l t a . L e m 1 a n d : N y l i a m n s l a n d e t . 
St. pterosporum L u n d . — T i i m p e l . L e m l a n d : B j ö r k ö . 
St. punctulatum B r é b . — I n k l e i n e r e n G e w ä s s e r n u n d a n e i n e m f e u c l i t e n 
P ' e l s e n , E c k e r ö : S i g n i l s k ä r K a p a r s k ä r , K i r c l i d o r f . F i n s t r ö m : G r e l s b y . 
S a l t v i k : F e u c h t e r F e l s e n a m W - U f e r v o n L å n g b e r g s ö d a - v i k . L e m 1 a n d : 
K o b b a k l i n t a r , L å g s k ä r Ö s t e r k l e p p e n . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , L a p p o . 
St. pungens B r é b . — B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
St. quadrangulare. B r é b . — S u n i p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
*St. quadricornutuni R o y & B i s s ( R O Y & B i s s 1 8 8 6 ) . — S u m p f . G e t a : 
L i l l t r ä s k . 
Si. Renardii R e i n s c l i (s. RKINSCII 1 8 6 6 ) . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
* St. rugulosum B r é b . — F i n s t r ö j n : S k a b b ö H o l m t r ä s k . 
St. saxonicum B u l n l i . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
St. scabrum B r é b . — C h a r a k t e r i s t i s c h f i i r Sphagnum-Moore. E c k e r ö : 
S t o r b y . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Å s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : G l o e t . 
St. Sebaldii R e i n s c l i . — M o o r e . E c k e r ö : S t o r b y . G e t a : I ^ k n ä s p o t t e n , 
L i l l t r ä s k . 
St. Sebaldii v a r . productum W . & G . S . W e s t . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
St. setigermn C l e v e . — G e t a : L ö k n ä s p o t t e n . S u n d : H u l t a . K u m l i n g e : 
S e g l i n g e T u m i ) e l i n d e r N ä l i e d e s ö s t l i c l i e n H a f e n s . 
St. sexangulare ( B u l n h . ) L u n d . — S i i m p f e . G e t a : L ö k n ä s p o t t e n , T i m m e r -
t r ä s k , L i l l t r ä s k . 
St. sexangulare v a r . crassum T u r n . (s. GRÖNUI.AD 1 0 2 0 ) . — S u m p f . G e t a : 
L ö k n ä s p o t t e n . 
St. sexcostatuni B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r H e l i g m a n , T o r p L a s s a s . G e t a : L i l l t r ä s k . S a l t v i k : L å n g b e r g s -
ö d a , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : H e l s i n g k r o k . L u m p a r 1 a n d : K l e m e t s b y . 
V å r d ö : B e r g ö h o l m . K u m l i n g e : S e g l i n g e T i i m p e l i n d e r N ä l i e d e s ö s t l i -
c l i e n H a f e n s . 
St. Simonyi H e i m e r l . — Sphagnum-yioora. H a m m a r l a n d : D j ä k e n -
b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . L e m 1 a n d : 
G l o e t . B r ä n d ö : L a p p o . 
St. spongiosum B r é b . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r H e l i g m a n , Ö r f j ä r d e n . K u m 1 i n g e: S e g l i n g e T i i m p e l i n d e r N ä h e 
d e s ö s t l i c h e n H a f e n s . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . 
S o t t u n g a : R ö d g r u n d . 
104 Carl Cedercreutz, Die Algeiiflora unci Algeiivegetatioii auf Åland 
St. subavicula W . & G . S , W e s t . — G e t a : T i r a n i e r t r ä s k . S a l t v i k : 
G l o s l i o l m s t r ä s k , B e r t b y - T j ä n a n . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . 
St. subpygmaeum W e s t . — T i i m p e l . L e m l a n d : N y h a m n s l a n d e t . 
* St. stibscabrtim N o r d s t . — S i i n i p f e . G e t a : T i n i m e r t r ä s k . S a l t v i k : 
L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . 
St. teliferimi R a l f s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , b e s o n d e r s i n Sphag-
« i o « - M o o r e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n u n d E n s k ä r s t r ä s k . H a m -
m a r l a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . G e t a : D å n ö - t r ä s k , 
H ä n g s t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , G r ö n d a l s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , N o r r a - F i n -
v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , ' Å s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä -
n a n , K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö . S u n d : H u l t a . L e ra 1 a n d : 
G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , A r t r o n k l o b b e n , Ä r t s k ä r , B j ö r k ö , N y h a m n s l a n d e t . 
K u m l i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö , L a p p o . 
S o t t u n g a : R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g l i o l m a . 
St. tetracerum R a l f s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g -
n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , T o r p L a s s a s , H o l m t r ä s k . I I a m m a r 1 a n d : D j ä k e n -
b ö l e t r ä s k . F i n s t r ö m : V a n d ö Ö r t r ä s k , B r ä n n e r i t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , 
R u d d a m m e n , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , B o l s t a h o l m s t r ä s k , j V I u n t r ä s k . S a l t v i k : 
A s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , K v a r n s j ö . S u n d : P o t t i n , H u l t a . L e m -
l a n d : S t o r t r ä s k , N å t ö H e m v i k e n , N y h a m n s l a n d e t . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . 
K u m 1 i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , L å n g s u n d . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r . 
St. Tohopekaligense W o l l e . — S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . 
St. Tohopekaligense v a r . trifurcatum W . & G . S . W e s t . — S u m p f . G e t a : 
L i l l t r ä s k . 
St. tumidum B r é b . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k . S u n d : H u l t a . 
L u m p a r 1 a n d : K l e m e t s b y . K u m 1 i n g e: S e g l i n g e T u m p e l i n d e r N ä h e 
d e s ö s t l i c l i e n H a f e n s . 
Si. vestitum R a l f s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l -
s k ä r , S t o r b y . H o l m t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , T i m -
m e r t r ä s k . S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n . S u n d : P o t t i n , H u l t a . L e m 1 a n d : 
N y h a m n s l a n d e t . K u m 1 i n g e: K u m l i n g e d e r K l e i n s e e a n d e r D a m p f e r -
b r i i c k e . B r ä n d ö : L a p p o . 
* Cosmocladium tumidum J o h n s o n ( 1 8 9 5 ) . — v S i i m p f e . E c k e r ö : K i r c h -
d o r f . G e t a : T i n i m e r t r ä s k . 
Sphaerozosma excavatum R a l f s . — G e t a : L i l l t r ä s k . S u n d : S i b b y L i l l -
t r ä s k . 
Sph. excavatum v a r . s^ibqttadratiim W . & G . S , W e s t . — S a l t v i k : 
S t r ö n i n i a - T j ä n a n . 
Sph. granulatum R o y & B i s s . — E i n e s e h r a l l g e n i e i n e A r t , i n v e r s c h i e d e n -
a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g n i a n u n d E n s k ä r s t r ä s k . S t o r b y , 
K i r c h d o r f , Ö v e r b y I n s j ö n . F i n s t r ö m : V a n d ö Ö r t r ä s k , P e t t b ö l e . G e t a : 
H ä n g s t r ä s k , T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r s t r ä s k . S a l t v i k : 
G l o s h o l m s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , 
K v a r n b o - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S i b b y S t o r t r ä s k , P o t t i n , H u l t a , 
Ö s t r a - K y r k s u n d e t . L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k , A r t r o n k l o b b e n . K u m l i n g e: 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , L å n g s u n d . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F ' i s k ô - t r â s k ( A u s -
f l u s s ) . L a p p o . S o t t u n g a : G l o s k ä r . K ö k a r : K a r l b y . 
Sph. vertebratum ( B r é b . ) R a l f s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . G e t a . 
L i l l t r ä s k . S u n d : K v ä r s j ö , P o t t i n . L e m 1 a n d : S l ä t s k ä r , A r t r o n k l o b b e n . 
ACTA BOTANICA FENNICA 15 TAFEI, 
K u i n l i n g e : K u m l i n g e T u m p e l a n d e r D a m p f e r b r ù c k e . B r ä n d ö : 
B r ä n d s k ä r . 
Onychonema filiforme ( E l i r e n b . ) R , & B . — I n v e r s c l i i e d e n a i t i g e n G e w ä s s e r n . 
E c k e r ö : H o l n i t r ä s k . G e t a : G r ö n d a l s t r ä s k , T i n i m e r t r ä s k , l y i l l t r ä s k . S a 1 1 -
V i k : G l o s h o l m s t r ä s k . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r , L a p p o . S o 1 1 u n g a : R ö d -
g r u n d . 
* O. laeve N o r d s t . — S u n i p f . G e t a : l y i l l t r ä s k . 
O.laeve v a r . micranthum N o r d s t . (NORDSTEDT 1 8 8 0 ) . — S v n n p f . G e t a : 
L i l l t r ä s k . 
Spondylositim plamnn ( W o l l e ) W . & G . S . W e s t . — S a l t v i k : A s k a r - t r ä s k . 
Sp. piilchellum A r c l i . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n . G e t a : R a n k o -
s k ä r , S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n . L e m 1 a n d : Ä r t s k ä r . B r ä n d ö : K o r s ö . 
S o t t u n g a : R ö d g r u n d . 
Hyalotheca dissiliens ( S m . ) B r é b . — E i n e s e h r a l l g e m e i n e A r t , i n v e r s c h i e -
d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l u n d H e l i g m a n 
s o w i e d e r S e e a u f E n s k ä r , S t o r b y , T o r p L a s s a s , K i r c h d o r f , M a r b y T r ä s k e t . 
H a m m a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä s k , P e t t b ö l e . 
G e t a : H ä n g s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : B e r t b y -
T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , d e r A i i s f l u s s b a c h 
d e s K v a r n s j ö , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , H u l t a , V ä s t r a -
K y r k s u n d e t , Ö s t r a - K y r k s u n d e t . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , S t o r -
t r ä s k , N å t ö , Ä r t r o n k l o b b e n , F j ä r d s k ä r , N y l i a m n s l a n d e t . L u ra p a r 1 a n d : 
K l e m e t s b y . V å r d ö : K l u b b e n . K u m l i n g e : E n s k ä r , L i l l a K v a r n s k ä r . 
B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k , B r ä n d ö , K o r s ö . S o 1 1 u n g a: G l o s k ä r , 
R ö d g r u n d . K ö k a r : K a r l b y , B e r g s k ä r . 
H. dissiliens v a r . minor D e l p . — S u m p f . L e m 1 a n d : B j ö r k ö . 
H. dissiliens v a r . tntrica R a c i b . — S i i m p f e . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a . 
B r ä n d ö : K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m . 
H. mucosa ( M e r t . ) E h r e n b . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n , M a r b y 
T r ä s k e t . G e t a : H ä n g s t r ä s k , I . ö k n ä s p o t t e n , L i l l t r ä s k , N o r s t r ä s k , M u n t r ä s k . 
S a l t v i k : Ä s g a r d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , H u l t a , Ö s t r a - K y r k s u n d e t . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , 
K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , 
H. undulata N o r d s t . — I n d y s t r o p h e n u n d o l i g o t r o p h e n G e w ä s s e r n , E c -
k e r ö : K i r c h d o r f . G e t a : H ä n g s t r ä s k , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : 
Å s g å r d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a r n s j ö . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . 
Desmidium aptogonum B r é b . — E c k e r ö : T o r p L a s s a s . G e t a : T i m m e r -
t r ä s k , L i l l t r ä s k , ö s t e r g e t a B y t r ä s k . 
D. aptogonum v a r . Ehrenbergii K i x t z . — S u m p f . G e t a : L i l l t r ä s k . 
D. asymmetricum G r ö n b l . (s. GRÖNBI^AD 1 9 2 0 ) , — S i i m p f e . E c k e r ö : 
S t o r b y , H o l m t r ä s k , G e t a : T i m m e r t r ä s k . 
D. Daileyi ( R a l f s ) D e B a r y (s. RAI.FS 1 8 4 8 ) . — S u m p f : G e t a : L i l l t r ä s k . 
D.Baileyi v a r . coelatum ( K i r c h n . ) N o r d s t . (s. GRÖNBI,AD 1 9 2 1 ) . — L e h m -
t i i m p e l . K u m l i n g e : K u m l i n g e . 
* D. graciliceps ( N o r d s t . ) L a g e r h . — S u m p f . G e t a : T i m m e r t r ä s k . 
D. Grevillei ( K i i t z . ) D e B a r y , — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l u n d E n s k ä r s t r ä s k , S t o r b y , M a r ] ) y T r ä s k e t . H a m -
m a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : R a n k o s k ä r , H ä n g s t r ä s k , T i m m e r -
t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k . vS u n d : H u l t a . 
106 Carl Cedercreutz, Die Algenflora iiiid Algeiivegetatioii auf Alatid 
I / e m 1 a 11 d : A r t r o n k l o b b e n , B j ö r k ö . K u m 1 i n g e: S e g l i i i g e K ä r i n g t r ä s k 
u n d T i i n i p e l i n d e r N ä h e d e s ö s t l i c h e i i H a f e n s . B r ä n d ö : I / a p p o . S o t -
t u n g a : R ö d g r u n d . 
D. pseiidostreptonema W . & G . S . W e s t . — T i i m p e l . L e m 1 a n d : N y l i a r a i i s -
l a n d e t . 
D. pseudostreptonema f. elliptica. — G e t a : L i l l t r ä s k . 
D . pseudostreptonema f. triquetra. — G e t a : L i l l t r ä s k . 
D. Swartzii A g . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , a l l g e m e i n i n d e n P o t a -
n i o g e t o n - S e e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H a u p t i n s e l u n d H e l i g n i a n s o w i e 
E n s k ä r s t r ä s k , S t o r b y , T o r p L a s s a s , H o l n i t r ä s k , M a r b y T r ä s k e t . H a m m a r -
l a n d : F a s j ö - t r ä s k . F i n s t r ö i n : F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , R u d -
d a m m e n , T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n . S a 1 1 -
V i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m i n a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , H u l t a , Ö s t r a - K y r k s u n d e t . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , 
G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , N å t ö , E s k s k ä r , Ä r t r o n k l o b b e n , N y l i a m n s l a n d e t . K u m -
l i n g e: S e g l i n g e F j ä r d e n u n d K ä r i n g t r ä s k , K u m l i n g e d e r T i i m p e l a n d e r 
D a m p f e r b r i i c k e , L i l l a K v a r n s k ä r . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , F i s k ö - t r ä s k ( A u s -
f l u s s ) , B r ä n d ö , L a p p o . S o 1 1 u n g a: M o s s h a g a R ö d g r u n d . K ö k a r : Ö s t e r -
b y g g e H ö g h o l i u a , B e r g s k ä r . 
D. Sivartzii v a r . amhlyodon ( I t z . ) R a b e n l i . — S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n . 
Bambiisina Borreri ( R a l f s ) C l e v e ( = Gymnozyga moniliforme E h r e n b . ) . — 
I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , a b e r v o r z u g s w e i s e i n Sphagmim-lslooxan. 
E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n , S t o r b y , H o l m t r ä s k , M a r b y , B j ö r n h u v u d . 
F i n s t r ö m : P e t t b ö l e . G e t a : H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , L ö k n ä s -
p o t t e n , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k . J o m a l a : S ö d e r s u n d a . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k . B e r t b y - T j ä n a n . L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k , 
d e r A u s f l u s s b a c h d e s K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n , H u l t a . 
L e m l a n d : Ä r t s k ä r , N y l i a m n s l a n d e t . V å r d ö : B e r g ö h o l m . K u m l i n g e : 
S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , K m n l i n g e . B r ä n d ö : K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m , G r a n ö , 
L a p p o . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . K ö k a r : K a r l b y . 
Rhodophyceae. 
Bangieœ. 
Asterocystis ramosa ( T h v v a i t e s ) G o b i . — I n P o t a m o g e t o n - S e e n . F i n s t r ö n i : 
S k a b b ö H o l m t r ä s k , P r ä s t t r ä s k . G e t a : H ö c k b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k . 
F/orideae i). 
Batrachospermum Dillenii B o r y . — L e m 1 a n d : S t o r v i k e n ( V . K o r v e n -
k o n t i o ) . 
B. moniliforme R o t h . — K l e i n e W a s s e r l ä u f e . G e t a : I m A u s f l u s s b a c h d e s 
T i n i m e r t r ä s k . S u n d : B o m a r s u n d ( G r å b e n ) . L e m 1 a n d : I m A u s f l u s s g r a b e n 
d e s S e e s S t o r v i k e n ( V . K o r v e n k o n t i o ) . 
^) A l l e h i e r a u f g e z ä h l t e n F l o r i d e e n - F u n d e m i t A u s n a l m i e d e r j e n i g e n v o n 
G e t a S v a r t t r ä s k u n d S a l t v i k B e r t b y - T j ä n a n {Batrachospermum vagiwi) f i n d e n 
w i r b e i S K U J A 1 9 3 3 . S K U J A h a t d i e B e s t i m m u n g e n a u s g e f i i h r t . 
ACTA BOTANICA FENNICA 15 TAFEI, 
B. pyramidale S i r o d . — I n e u t r o p l i e n G e w ä s s e r i i . E c k e r ö : S t o r b y ( H . 
L i n d b e r g ) , T o r p L a s s a s , Ö v e r b y I n s j ö n . Cx e t a : G r ö n d a l ( R . H u l t ) , Ö s t e r g a t a 
B y t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k ( V . K o r v e n k o n t i o ) . S a l t v i k : B o r g b o d a - t r ä s k . 
I/ u n i p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
B. vagum ( R o t h . ) A g . ji keratophylhmi ( B o r y ) S i r o d . — I n d e n D y - u n d L o b e -
l i a - S e e n . G e t a : B r å k t r ä s k , S å g k v a r n t r ä s k ( V . K o r v e n k o n t i o ) , S v a r t t r ä s k . 
S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n , K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
Lemanea fhiviatilis ( D i l l w . ) C . A g . — B a c h . vS a 1 1 v i k : K v a r n b o - s t r ö n i . 
Cyanophyceae. 
Chroococcales, 
Microcystis aeruginosa K ù t z . — A l l g e m e i n i m P l a n k t o n d e r P o t a m o g e t o n -
S e e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r d e r S e e a u f E n s k ä r , Ö r f j ä r d e n , Ö v e r b y I n s j ö n . 
H a m m a r l a n d : L å n g t r ä s k . P i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r -
s t r ö m s t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k . Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r s t r ä s k , B o l s t a h o l m s -
t r ä s k . J o m a 1 a:- D a l k a r b y - t r ä s k , K u n g s ö - f j ä r d e n . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k , L å n g s j ö , S y l l ö d a - t r ä s k , M ö s j ö . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , H ö g b o l s t a d - t r ä s k . 
L e n i 1 a n d : L e n i b ö t e B y t r ä s k , S t o i t r ä s k . 
M. elabens K i x t z . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e v v ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l -
s k ä r d i e H a u p t i n s e l u n d d e r S e e a u f E n s k ä r , V ä s t r a - I n s j ö n , Ö s t r a - I n s j ö n , Ö r -
f j ä r d e n , L i l l - F l a d a n . H a m m a r i a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö m : B j ä r -
s t r ö m s t r ä s k , K o t r ä s k , V a n d ö Ö r t r ä s k , L å n g s j ö . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H a g e s ö r -
t r ä s k , d e r S e e N v o n R u d d a m m e n , T i m n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , H ä g g v i k e n , M u n -
t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m n i a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K o l m i l a -
t r ä s k . L e m 1 a n d : N o r r b y , N y h a m n s l a n d e t . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k . S o t -
t u n g a : G l o s k ä r . 
M. flås aquae ( W i t t r . ) K i r c h n . — I m P l a n k t o n d e r P o t a m o g e t o n - S e e n . F i n -
s t r ö m : K o t r ä s k , B r a n d s b ö l e - t r ä s k . G e t a : H ä g g v i k e n , B o l s t a h o l m s t r ä s k , 
S a l t v i k : L a v s b ö l e - t r ä s k . L e m 1 a n d : N å t ö H e m v i k e n u n d k l e i n e r e 
W a s s e r a n s a m m l u n g . 
M. pulverea ( W o o d ) F o r t i . — V o r z u g s w e i s e i n e u t r o p h e n G e w ä s s e r n . H a m -
n i a r 1 a u d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö n i s t r ä s k . S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . I/ e m 1 a n d : N å t ö H e m v i k e n , S l ä t s k ä r . 
L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
Aphanocapsa elachista W , & G . S . W e s t . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s -
s e r n . P I a m m a r 1 a n d : L å n g t r ä s k . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e L i l l t r ä s k , M ö -
t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , L i l l t r ä s k . S a l t v i k : L å n g s j ö . S u n d : T j u r n ä s -
t r ä s k . 
A. elachista v a r . conferia W . & G . S . W e s t . — E c k e r ö : E n s k ä r s t r ä s k . 
S a l t v i k : S t r ö m m a - T j ä n a n . 
A. elachista v a r . irregularis B o y e - P e t e r s e n . — S o t t u n g a : D r a k ö . 
A.Grevillei ( H a s s . ) R a b e n h . — G e t a : (ENWAI^D 1 9 0 4 ) . 
A. muscicola ( M e n c g h . ) W i l l e . — F e l s e n t i i n i p e l . S a l t v i k : E k h o l m . 
A. pulchra ( K i i t z . ) R a b e n h . — G e t a : R a n k o s k ä r , D å n ö - t r ä s k , H ä g g v i k e n . 
H a m m a r 1 a 11 d : L e r v i k . 
Aphanothece Castagnei ( B r é b . ) R a b e n h . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , 
i m S c h l a n i n i d e r S e e n . H a m m a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö m : 
108 Carl C eder Creutz, Die Algenflora unci Algen vegetation auf Aland 
B r a n d s b ö l e - t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n . 
S a l t v i k : K v a r n s j ö , K o l m i l a - t r ä s k . S i i n d : T r ä s k e t . I / e n i 1 a n d : E s k -
s k ä r . B r ä n d ö : L a b b h o l m . 
A. microscopica N ä g . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , l i ä i i f i g i i n U f e r -
s c h l a n i n i d e r S e e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , S t o r b y , T o r p I ^ a s s a s , H o l m t r ä s k , 
L i l l - F l a d a n , B j ö r n l i u v i i d . H a m m a r 1 a n d : F a s j ö - t r ä s k , T r n t v i k t r ä s k . 
P e r s ä n g s t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k , L å n g t r ä s k . F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , 
P e t t b ö l e I v i l l t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , I s a k s ö - t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y -
t r ä s k , X o r s t r ä s k , H ä g g v i k e n , N o r r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : D a l s -
t r ä s k , G l o s h o l n i s t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö n n n a - T j ä n a n , Å s g å r d a - T j ä n a n , L å n g -
s j ö , K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , S i b b y 
S t o r t r ä s k , P o t t i n , Ö s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t . L e n i 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , 
G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , E s k s k ä r , A r t r o n k l o b b e n , B j ö r k ö , N y l i a n i n s l a n d e t . 
V å r d ö : N o r r - G r a n ö . K u n i 1 i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , L å n g s u n d , K a l -
s k ä r , L i l l a K v a n i s k ä r . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r , L a b b h o l m , B j ö n i h o l m a , L a p i ^ o . 
A.microspora ( M e n e g l i . ) R a b e n l i . — G e t a : D å n ö - t r ä . s k . L e m l a n d : 
S t o r t r ä s k . K u m l i n g e; L å n g s u n d . 
A. nidulans P . R i c l i t . — F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö n i s t r ä s k . S a l t v i k : 
K v a r n b o - t r ä s k . L e m 1 a n d : D e r T i i m p e l a u f Ä r t r o n k l o b b e n . 
A. pallida ( K ù t z . ) R a b e n l i . — S a l t v i k : O r r d a l s k l i n t ( H ö h l e ) . K u m -
l i n g e : L i l l a K v a n i s k ä r ( F ' e l s e n t i i m p e l ) . 
A. saxicola N ä g . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : V ä s t r a -
I n s j ö n , S t o r - F l a d a i ) , Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y I n r e - T r ä s k e t . H a m n i a r i a n d : 
L i l l f j ä r d e n , T r u t v i k t r ä s k , P e r s ä n g s t r ä s k . F i n s t r ö m : S t o r t r ä s k , V a n d ö Ö r -
t r ä s k , P e t t b ö l e L i l l t r ä s k , M ö t r ä s k . G e t a : L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , H ä g g -
v i k e n . J o m a l a : K u n g s ö - f j ä r d e n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä -
n a n , E k h o l m , A s g å r d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , B a s t - T j ä n a n . S u n d : P o t t i n , T r ä s k e t . 
L e m 1 a n d : N o r r b y , G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , E s k s k ä r , B j ö r k ö , F ^ j ä r d s k ä r , 
N y h a m n s l a n d e t . K u m 1 i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , L i l l a K v a r n s k ä r . 
B r a n d ö : B r ä n d s k ä r , B j ö n i h o l m a . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . 
A. stagnina ( S p r e n g . ) A . B r . — E i n a l l g e m e i n e r P l a n k t o n t i n d e n P o t a m o -
g e t o n - S e e n . E c k e r ö : S t o r - F l a d a n , Ö v e r b y - I n s j ö n . H a m m a r 1 a n d : 
L i l l f j ä r d e n . F^ i n s t r ö m : P r ä s t t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a B y -
t r ä s k , N o r s t r ä s k , B o l s t a h o l n i s t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o m a l a : K a t t h a v e t . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . S u n d : P o t t i n . L e m l a n d : N å t ö H e m v i k e n , 
K o b b a k l i n t a r Ö s t e r l a n d e t . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . 
Gloeocapsa magma ( B r é b . ) P l o l l e r b a c h e m e n d . — F e u c h t e F e l s e n . S a l t v i k : 
F e l s e n a m W - U f e r d e r B u c h t L å n g b e r g s ö d a - v i k . S u n d : F e l s e n a m G ä s t e r b y -
T j ä n a n . 
Gloeothece riipestris ( L y n g b . ) B o r n e t v a r . maxima W . W e s t . — S e e n . H a n i -
m a r 1 a n d : T r u t v i k t r ä . s k . S a l t v i k : Å s g å r d a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k . 
Chroococcus dispersus ( K e i s s l . ) L e m m . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , 
a b e r v o r z u g s w e i s e i m P l a n k t o n d e r P o t a m o g e t o n - S e e n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r 
H e l i g n i a n , Ö r f j ä r d e n . H a m m a r i a n d : L i l l f j ä r d e n , L å n g t r ä s k . G e t a : D å n ö -
t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Å s g å r d a -
T j ä n a n , L å n g s j ö , K o l m i l a - t r ä s k . L e m 1 a n d : L e n i b ö t e B y t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , 
N å t ö H e m v i k e n , N y h a n i n . s l a n d e t . B r a n d ö : B r ä n d s k ä r , L a p p o . 
Chr. limneticus L e m m . — I m P l a n k t o n d e r P o t a m o g e t o n - S e e n . E c k e r ö : 
Ö v e r b y I n s j ö n . I I a m m a r 1 a n d : L å n g t r ä s k . F i n s t r ö n i : S k a b b ö 
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H o l m t r ä s k , B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , B r a n d s b ö l e - t r ä s k . J o m a l a : D a l k a r b y - t r ä s k . 
S a l t v i k : L å n g s j ö . S u n d : Ö s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : 
L e m b ö t e B y t r ä s k , S t o r t r ä s k . 
CliY. minutus ( K i i t z . ) N ä g . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
Ö s t r a - I n s j ö n , Ö v e r b y I n s j ö n . H a m n i a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n -
s t r ö m : S t o r t r ä s k . G e t a : S v a r t t r ä s k , Ö s t e r g a t a B y t r ä s k . S a l t v i k : 
Å s g å r d a - T j ä n a n , T i s t r o n ö r n , T e n g s ö d a B o t s v i k . S n n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , 
K a s t e l h o l m (ENWAI^D 1 9 0 4 ) . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . K u m 1 i n g e: S n ä c k ö . 
B r ä n d ö : L a b b h o l m , F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) , K o s k e n p ä ä S ö d e r h o l m . 
* Chr. schizodermaticus W . W e s t . — G e t a : D å n ö - t r ä s k . 
* Chr. tenax ( K i r c h n . ) H i e r o n . — T i i n i p e l . h e m 1 a n d : N o r r b y . 
Chr. Uirgidus ( K i i t z . ) N ä g . — E i n e s e h r a l l g e m e i n e A r t , i n v e r s c h i e d e n a r t i -
g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r d i e H a u p t i n s e l u n d H e l i g m a n s o w i e d e r 
S e e a u f E n s k ä r , V ä s t r a - I n s j ö n , Ö s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , T o r p L a s s a s , 
H o l m t r ä s k , S t o r - F l a d a n , L i l l - F l a d a n , Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y , B j ö r n h u v u d . 
H a m m a r l a n d : L i l l f j ä r d e n , T r u t v i k t r ä . s k , P e r s ä n g s t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . 
F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r s t r ö n i s t r ä . s k , L å n g s j ö , T j u d ö S v a r t t r ä s k , 
G e t a: D å n ö - t r ä s k , d e r S e e N v o n R u d d a m m e n , T i m m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , 
I l ä g g v i k e n . J o m a 1 a: S ö d e r s u n d a , K u n g s ö - f j ä r d e n . S a l t v i k : T o b ö l e -
t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , T i s t r o n ö r n K a l k h ä l l a r n a , L å n g b e r g s -
ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö , 
K o l m i l a - t r ä s k , S y l l ö d a - t r ä s k , M ö s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , K a s t e l h o l m 
(ENWAI^D 1 9 0 4 ) , P o t t i n , H e l s i n g k r o k . L e m l a n d : G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , 
G l o e t , N å t ö , E s k s k ä r , S l ä t s k ä r , B j ö r k ö , N y h a m n s l a i i d e t . L u m p a r 1 a n d : 
V ä s t e r t r ä s k . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . K u m l i n g e : S e g l i n g e T i i m p e l i n d e r 
N ä h e d e s ö s t l i c h e n H a f e n s , E n s k ä r . B r ä n d ö : B r ä n d s k ä r , K o s k e n p ä ä S ö d e r -
h o l m . K ö k a r : K a r l b y , Ö s t e r b y g g e H ö g h o l m a , B e r g s k ä r . 
Gomphosphaeria aponina K i i t z . — I m P l a n k t o n d e r P o t a m o g e t o n - S e e n . 
E c k e r ö : Ö s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n , T o r p L a s s a s , Ö v e r b y I n s j ö n , B j ö r n h u v u d . 
H a m m a r 1 a n d : L e r v i k , F a s j ö - t r ä s k , L i l l f j ä r d e n , L å n g t r ä s k . F i n s t r ö m : 
V a n d ö Ö r t r ä s k , P e t t b ö l e , L i l l t r ä s k , M ö t r ä s k , T j u d ö S v a r t t r ä s k . G e t a : D å n ö -
t r ä s k , H ä g g v i k e n . S a l t v i k : v S t r ö m m a - T j ä n a n . S u n d : P o t t i n , T r a n v i k -
t r ä s k . L e m 1 a n d : N o r r b y , G r u n d f j ä r d e n , M a r s ö - t r ä s k , N ä t s k ä r s t r ä s k , E s k -
s k ä r , S l ä t s k ä r , L å g s k ä r S t o r l a n d e t . I/ u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . K u m -
l i n g e : S n ä c k ö . 
G. lacustris C h o d a t . — P l a n k t o u a r t , b e s o n d e r s i n e u t r o p h e n G e w ä s s e r n . 
E c k e r ö : Ö r f j ä r d e n , S t o r b y . Ö v e r b y I n s j ö n . F i n s t r ö m : S t o r t r ä s k , B r a n d s -
b ö l e - t r ä s k , L å n g s j ö . G e t a : D å n ö - t r ä s k , L ö k n ä s p o t t e n , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , 
H ä g g v i k e n ? , H ö c k b ö l e - t r ä s k , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , L å n g s j ö . 
S u n d : S i b b y S t o r t r ä s k , P o t t i n , Ö s t r a - K y r k s u n d e t . L e m l a n d : N o r r b y , 
S t o r v i k t r ä s k , N å t ö . S o 1 1 u n g a : G l o s k ä r . 
G. lacustris v a r . compacta L e m m . — B r ä n d ö : B j ö r n h o l m a . 
Coelosphaerium Kutzingianum N ä g . — I m P l a n k t o n v e r s c h i e d e n a r t i g e r G e -
w ä s s e r . H a m m a r 1 a n d : T r u t v i k t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k , L å n g t r ä s k . F i n -
s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , B r ä n n e r i t r ä s k , M ö t r ä s k . G e t a : 
I s a k s ö - t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , I l ä g g v i k e n , N o r r a - F i n v i k e n , B o l s t a h o l m s -
t r ä s k . J o m a l a : K u n g s ö - f j ä r d e n , K a t t h a v e i . S a l t v i k : N o r r t r ä s k , 
S t r ö m m a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö . S u n d : B j ö r b y -
t r ä s k , P o t t i n , Ö s t r a - K y r k s u n d e t . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . 
110 Carl Cedercreutz, Die Algeiiflora unci Algeiivegetatioii auf Åland 
C . Naegelianuni U n g . — I m P l a n k t o n v e r s c l i i e d e n a r t i g e r G e w ä s s e r , a m l i ä u -
f i g s t e n i n e i i t r o p h e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , Ö r f j ä r d e n , S t o r b y , L i l l -
F l a d a n , Ö v e r b y I n s j ö n , M a r b y I n r e - T r ä s k e t . H a m m a r l a n d : F a s j ö - t r ä s k , 
P e r s ä n g s t r ä s k , V â s t m y r a - t r ä s k . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , L å n g s j ö , 
B r ä n n e r i t r ä s k , T j u d ö S v a r t t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä s k , I ^ i l l t r ä s k , 
Ö s t e r g e t a B y t r ä s k u n d L å n g t r ä s k , H ä g g v i k e n , M n n t r ä s k . J o m a l a : K u n g s ö -
f j ä r d e n . K a t t h a v e t . S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , H a m n s u n d t r ä s k , T o b ö l e -
t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , A s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , 
L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , M o r a - t r ä s k , A s k a r - t r ä s k , M ö s j ö , S o n r ö d a - t r ä s k . 
S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , K v ä r s j ö , S i b b y S t o r t r ä s k , P o t t i n , Ö s t r a - K y r k s u n d e t , 
H ö g b o l s t a d - t r ä s k . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , M a r s ö - t r ä s k , N å t ö . L ix m -
p a r l a n d : V ä s t e r t r ä s k . V å r d ö : N o r r - G r a n ö . K u m l i n g e: S e g l i n g e 
K ä r i n g t r ä s k , S n ä e k ö , L å n g s u n d . B r ä n d ö : F i s k ö - t r ä s k . 
Merismopedia elegans A . B r . — H a m m a r 1 a n d : P e r s ä n g s t r ä s k . F i n -
s t r ö n i : B j ä r s t r ö m s t r ä s k , K u n g s ö - f j ä i d e n . 
M.glauca ( B h r e n b . ) N ä g . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
Ö r f j ä r d e n , K i r c h d o r f . H a m m a r l a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k , L å n g t r ä s k . F i n -
s t r ö m : P e t t b ö l e . G e t a : H a g e s ö r t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , H ä g g -
v i k e n , N o r r a - F M n v i k e n , M u n t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Ä s g å r d a - T j ä n a n , 
K v a r n b o - t r ä s k , K v a r n s j ö , A s k a r - t r ä s k . S u n d : K a s t e l h o l m (E N W A I ^ D 1 9 0 4 ) . 
L e m 1 a n d : B j ö r k ö . K u m 1 i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . B r ä n d ö : 
F i s k ö - t r ä s k ( A u s f l u s s ) . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . 
M. punctata M e y e n . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S t o r b y , 
M a r b y I n r e - T r ä s k e t . H a m m a r l a n d : L e r v i k . F i n s t r ö m : S k a b b ö 
H o l n i t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , N o r s t r ä s k . S a l t v i k : B e r t b y -
T j ä n a n , K o l m i l a - t r ä s k . L e m l a n d : M a r s ö - t r ä s k , N y l i a m n s l a n d e t , L å g s k ä r 
S t o r l a n d e t . K u m 1 i n g e: S n ä c k ö . 
* M. tenuissinia L e m n i . — S a l t v i k : B e r t b y - T j ä n a n . 
* Synechocysiis sallensis S k u j a . — Z e l l e n 1 2 — 1 4 /t, s o n s t v ö l l i g e Û b e r e i n -
s t i n i m u i i g m i t d e r B e s c h r e i b u n g i n S K U J A 1 9 2 9 . — F e l s e n t u m p e l . F ö g l ö : B ä n ö . 
Synechococctcs aeruginosus N ä g . — G e t a : D å n ö - t r ä s k , T i n i n i e r t r ä s k . 
S u n d : G ä s t e r b y ( F e l s e n ) . K u m I i n g e: L å n g s u n d . 
S . maior S c l i r o e t e r . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S t o r b y , 
B j ö r n h u v u d . H a m m a r l a n d : F a s j ö - t r ä s k . G e t a : L i l l t r ä s k , ö s t e r g e t a 
B y t r ä s k , H ä g g v i k e n . S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y -
T j ä n a n , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö . 
Dactylococcopsis raphidioides H a n s g . — F e l s e n t i i m p e l . S a l t v i k : T e n g s ö d a 
B o t s v i k . 
Hovmogonales. 
* Stigonema hormoides ( K i i t z . ) B o r n e t & F l a h . — F e u c h t e F e l s e n . S a 1 1 -
V i k : O r r d a l s k l i n t d i e H ö h l e . S u n d : G ä s t e r b y a m G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
* St. informe K i i t z . — G e t a : D å n ö - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y f e u c h t e r 
F e l s e n g l e i c h N v o n i G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
St. mamillosuni ( L y n g b . ) A g . — I n D y - u n d L o b e l i a - S e e n . G e t a : H ä n g s -
t r ä s k , F a g e r n ä s t r ä s k , L i l l t r ä s k , ö s t e r g e t a L å n g t r ä s k . S a l t v i k : A s g å r d a -
t r ä s k , L å n g s j ö , K v a r n s j ö . K u m 1 i n g e: L å n g s u n d ( F ' ^ adenb re i t e 4 3 /^). 
St. ocellatum T l i u r e t . — C h a r a k t e r i s t i s c h f i i r d y s t r o p h e G e w ä s s e r . E c k e r ö : 
S i g n i l s k ä r , S t o r b y , H o l n i t r ä s k . F i n s t r ö m : P e t t b ö l e L i l l t r ä s k . G e t a : 
ACTA BOTANIC A FI^NNICA 15 111 
H ä n g s t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , R u d d a n i n i e n , T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a 
L å n g t r ä s k . S a l t v i k : G l o s l i o l m s t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä -
n a i i , K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . K a s t e l l i o l m ( E r . F V i N C 1 8 9 5 ) . L u m -
p a r 1 a n d : K l e m e t s b y . K u n i l i n g e : K m n l i n g e . B r ä n d ö : K o s k e n i ) ä ä 
S ö d e r h o l m . S o 1 1 u n g a: R ö d g r u n d . 
* Si. tomentosîun ( K û t z . ) H i e r o n . — G e t a : S v a r t t r ä s k . 
* Hapalosiphon fontinalis ( A g . ) B o r n . — D y - u n d L o b e l i a - S e e n . K c k e r 5 : 
K i r c h d o r f . G e t a : H a g e s ö r t r ä s k , Ö s t e r g e t a L å n g t r ä s k . S a l t v i k : B a s t -
T j ä n a n , K v a r n s j ö . 
H. hibernicîis W . & G . S . W e s t . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , a b e r 
c l i a r a k t e r i s t i s c l i f u r d y s t r o p h e G e w ä s s e r . E c k e r ö : H o l m t r ä s k , L i l l - F l a d a n . 
H a m m a r 1 a n d : L å n g t r ä s k . F i n s t r ö n i : P e t t b ö l e . G e t a : L ö k n ä s p o t t e n , 
F a g e r n ä s t r ä s k , T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , S ö d r a - F i n v i k e n . J o m a l a : S ö d e r -
s u n d a . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , L å n g b e r g s ö d a - T j ä i i a n , 
L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t -
t i n , H u l t a , B o n i a r s u n d . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k . B r ä n d ö : K o r s ö . 
/ / . intricaUis \ V . & G . S . W e s t . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n a l l g e -
n i e i n v e r b r e i t e t , a b e r b e s o n d e r s c l i a r a k t e r i s t i s c h f i i r d y s t r o p h e G e w ä s s e r . E c -
k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g n i a n , K i r c h d o r f , M a r b y . F i n s t r ö m : Ä m n ä s . 
G e t a : R a n k o s k ä r , H ä n g s t r ä s k , B r å k t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , F a g e r n ä s t r ä s k , T h n -
n i e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , Ö s t e r g e t a L å n g t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n . 
S a l t v i k : H a m n s u n d t r ä s k , T o b ö l e - t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , 
L å n g b e r g s ö d a , L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L å n g s j ö , K v a r n b o - t r ä s k , T i i m p e l a m 
F r i e d h o f , K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n . L e m 1 a n d : S t o r -
v i k t r ä s k , G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , G l o e t , Ä r t s k ä r , L å g s k ä r , S t o r l a n d e t . L u m -
p a r l a n d : K l e m e t s b y . K u m l i n g e : K u m l i n g e . B r ä n d ö : K o s k e n j ) ä ä 
d i e I l a u p t i n s e l u n d S ö d e r h o l m , L a p p o , K o r s ö . K ö k a r : Ö s t e r b y g g e H ö g -
h o l m a . 
Dithothrix compacta B o r n . & F l a h . — J o m a l a : K a t t h a v e t . 
D. gypsophila ( K i i t z . ) B o r n . & F l a h . — E c k e r ö : Ö r f j ä r d e n . G e t a : M u n -
t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m n i a - T j ä n a n , I / a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n s j ö . S u n d : 
V ä s t r a - K y r k s u n d e t . 
* Calothvix Braunii B o r n . & F l a h . — G e t a : L i l l t r ä s k . S a l t v i k : 
L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , T r ä s k e t . 
* C. fusca B o r n . & F l a h . — G e t a : H ö c k b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : 
B j ä r s t r ö n i s t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö n i m a - T j ä n a n . S u n d : K v ä r s j ö . 
C . parietina T h u r e t . — S a l t v i k : K v a r n s j ö . 
* C . stagnalis G o n i o n t . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
Gloeotrichia echiniilata ( J . E . S m i t h ) P . R i d i t . — I n i P l a n k t o n d e r P o t a m o -
g e t o n - S e e n . G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r s t r ä s k . S a l t v i k : S y l l ö d a - t r ä s k , 
M ö s j ö . 
* Gl. intermedia ( L e m m . ) G e i t l . — I n P o t a m o g e t o n - S e e n . H a m m a r -
1 a 11 d : T r u t v i k t r ä s k . F i n s t r ö m : L å n g s j ö . G e t a : N o r s t r ä s k . S u n d : 
T r ä s k e t , T r a n v i k t r ä s k . 
Gl. nutans R a b e n h . — I n P o t a i n o g e t o n - S e e n . E c k e r ö : Ö v e r b y I n s j ö n . 
F i n s t r ö m : P r ä s t t r ä s k , T j u d ö S t o r t r ä s k . G e t a : N o r s t r ä s k , H ö c k b ö l e -
t r ä s k . S a l t v i k : B a s t - T j ä n a n . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . 
Gl. Pisum T h u r e t . — I n P o t a m o g e t o n - S e e n . H a m m a r 1 a n d : P e r s ä n g s -
t r ä s k , D j ä k e n b ö k ^ t r ä s k . F i n s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : ö s t e r g e t a 
112 Carl Cedercreutz, Die Algeiiflora unci Algeiivegetatioii auf Åland 
B y t r ä s k , B o l s t a l i o l n i s t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . vS a 1 1 v i k : T o b ö l e - t r ä s k , 
K v a r n b o - t r ä s k , M ö s j ö . S n n d : K v ä r s j ö , P o t t i n , Ö s t r a - K y r k s u n d e t ? , T r ä s k e t . 
L u m p a r l a n d : V ä s t e r t r ä s k . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k ? 
Rivularia Biasolettiana M e n e g l i . — F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k . 
G e t a : H ö c k b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , K v a r n b o - t r ä s k ? 
L e m 1 a n d : N å t ö H e m v i k e n . B r ä n d ö : L a b b l i o l m . 
Aulosira laxa K i r c h n . — G r a b e n . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r . 
Plectonenia nostocorimi B o r n e t . — S o t t u n g a : D r a k ö ( i m L a g e r v o n 
Aphanocapsa elachista v a r . irregularis), G l o s k ä r . 
Pl. notahmi S c l u n i d l e . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
Ö r f j ä r d e n . F i n s t r ö m : P r ä s t t r ä s k . G e t a : H ä n g s t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , 
T i m m e r t r ä s k . S a l t v i k : K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , B o n i a r s u n d . 
Tolypothrix distorta K i i t z . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , a b e r c l i a r a k -
t e r i s t i s c h f i i r d i e P o t a m o p e t o n - S e e n . F i n s t r ö m : L å n g s j ö , F i n b a c k a - t r ä s k , 
T j u d ö S t o r t r ä s k . G e t a : N o r s t r ä s k , B o l s t a h o l m s t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . 
S a l t v i k : S t r ö m m a - T j ä n a n , T i s t r o n ö n i K a l k h ä l l a r n a , K v a r n b o - t r ä s k , M o r a -
t r ä s k , M ö s j ö . S u n d : T r ä s k e t , B o m a r s u n d Ö v r e - V i k e n . L e m 1 a n d : S t o r -
v i k t r ä s k , G e t s k ä r . B r a n d ö : L a b b h o l n i . S o 1 1 u n g a : G l o s k ä r . 
T. distorta v a r . penicillata ( A g . ) L e n i n i . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n , 
a b e r v o r z u g s w e i s e i n P o t a m o g e t o n - S e e n . H a m m a r l a n d : P e r s ä n g s t r ä s k , 
D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , P r ä s t t r ä s k , P e t t b ö l e L i l l -
t r ä . s k . G e t a : T i n n n e r t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r s t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä x i a n , L å n g s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o -
t r ä s k . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . 
T. lanata W a r t m . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n a l l g e m e i n v e r b r e i t e t . 
E c k e r ö : S i g n i l s k ä r d e r S e e a u f E n s k ä r . F i n s t r ö m : V a n d ö Ö r t r ä s k , 
T j u d ö S v a r t t r ä s k . G e t a : H a g e s ö r t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , S ö d r a - F i n v i k e n , 
M u n t r ä s k . J o m a l a : K u n g s ö - f j ä r d e n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , O r r d a l s -
k l i n t ( d i e H ö h l e ) . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n , P o t t i n , Ö s t r a - K y r k s u n d e t , T r ä s -
k e t . L e m 1 a n d : N o r r b y , N å t ö H e m v i k e n . V å r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . K u m -
l i n g e : L å n g s u n d . 
T. limbata T i m r e t . — S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . 
T. tennis K u t z . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n a l l g e m e i n v e r b r e i t e t . 
E c k e r ö : S i g n i l s k ä r H e l i g m a n u n d E n s k ä r s t r ä s k , T o r p L a s s a s , H o l m -
t r ä s k , S t o r - F l a d a n , L i l l - F l a d a n . H a m m a r 1 a n d : F a s j ö - t r ä s k , L å n g t r ä s k . 
F i n s t r ö m : B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , G o d b y - t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s -
t r ä s k , L i l l t r ä s k , M u n t r ä s k . S a l t v i k : G l o s h o h n s t r ä s k , A s g å r d a - t r ä s k , L å n g -
s j ö , L a v s b ö l e - t r ä s k , B a s t - T j ä n a n , K v a r n s j ö , M o r a - t r ä s k . S u n d : K v ä r s j ö , 
S i b b y S t o r t r ä s k , P o t t i n , H ö g b o l s t a d - t r ä s k . L e m 1 a n d : S t o r v i k t r ä s k , G r u n d -
f j ä r d e n . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . K u m l i n g e : S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k , 
S n ä c k ö , G l o h o l m , L å n g s u n d , K a l s k ä r , L i l l a K v a r n s k ä r . B r ä n d ö : B r ä n d -
s k ä r , L a p p o . S o 1 1 u n g a : R ö d g r u n d . 
Scytonema crispum ( A g . ) B o r n . ( = Sc. cincinnatum T h u r . ) . — F i n s t r ö m : 
G o d b y ( E I V F V I N G 1 8 9 5 ) . 
Sc. niirabile ( D i l l w . ) B o r n . — C h a r a k t e r i s t i s c h f i i r d i e D y - S e e n , a b e r a u c h i n 
a n d e r e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : S i g n i l s k ä r , Ö r f j ä r d e n , T o r p L a s s a s , H o l m t r ä s k . 
H a m m a r 1 a n d : F a s j ö - t r ä s k . G e t a : D å n ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , H a g e s ö r t r ä s k , 
S v a r t t r ä s k , T i n n n e r t r ä s k , Ö s t e r g e t a L å n g t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , 
L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , K v a r n s j ö . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . K ö k a r : B e r g s k ä r . 
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Sc.niyochrous ( D i l l w . ) A g . — E c k e r ö ( E 1 . F V I N G 1 8 9 5 ) . G e t a : F i u n ö 
( E I v F v i n g 1 8 9 5 ) . 
Cylindrospermuni mains K û t z . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e u G e w ä s s e r i i . I I a i n -
n i a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö i n : V a n d ö Ö r t r ä s k . S a l t v i k : 
T o b ö l e - t r ä s k , Ä s g å r d a - T j ä n a n , K o l m i l a - t r ä s k . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
ly e m 1 a n d : Ä r t s k ä r . L i i m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
C . stagnale ( K i i t z . ) B o r n . e t F l a h . — S u n d : T r ä s k e t . 
Aphanizomenon flos aquae ( L . ) R a l f s . — G e t a : N o r s t r ä s k . vS u n d : 
T r ä s k e t ? 
Nostoc coeruleum L y n g b . — F i n s t r ö n i : F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : Ö s t e r -
g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : Ä s g å r d a - T j ä n a n . S u n d : G ä s t e r b y - T j ä n a n . 
L e m 1 a n d : S t o r t r ä s k . 
* N. Kihlmani l y e n i n i . — S a l t v i k : S t r ö m n i a - T j ä n a n . L e m 1 a n d : 
Ä r t r o n k l o b b e n . K u n i 1 i 11 g e: B o r g s k ä r s l i ä r a n . 
N. Linckia ( R o t h ) B o r n . & F l a l i . — L e 111 1 a n d : L å g s k ä r H ä s t g r u n d 
( b r a c k i s c l i e s W a s s e r ) u n d L ä g s k ä r S a n d l i o l n i s g r u n d e t . 
N. prunifonne A g . — I n P o t a n i o g e t o n - S e e n . I I a m 111 a r 1 a n d : 1 ' e r s ä n g s -
t r ä s k . G e t a : B o l s t a l i o l m s t r ä s k ( R . C o l l a n d e r 1 9 1 4 i n H . M . F . ) , H ö c k b ö l e -
t r ä s k . 
N. sphaericum V a u c l i . — G e t a : N o r s t r ä s k . S u n d : B o r g s j ö . 
Nodularia spumigena M e r t e i i s . — F e l s e n t i i m p e l , b r a c k i s c l i e s W a s s e r . h e i n -
1 a n d : l y å g s k ä r H ä s t g r u n d . 
* Anabaena catenula ( K û t z . ) B o r n . & F l a l i . v a r . solitaria ( K l e b a l i i i ) G e i t -
le r . — K u i n 1 i n g e: S e g l i n g e K ä r i n g t r ä s k . 
A. circinalis R a b e n l i . — G e t a : N o r s t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , 
S o i i r ö d a - t r ä s k . 
* A. cylindrica L e m i n . — K u m 1 i n g e: S e g l i n g e V ä s t e r s j ö . 
A. flos aquae ( L y n g b . ) B r é b . — G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k . S a l t v i k : M ö s j ö . 
S u n d : B j ö r b y - t r ä . s k , K v ä r s j ö , Ö s t r a - K y r k s u n d e t . 
* A.lapponica B o r g e . — H a m n i a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . 
A. oscillarioides B o r y . — S a l t v i k : K o l i n i l a - t r ä . s k . L e i n 1 a n d : N å t ö . 
* A. subcylindrica B o r g e . — L e m l a n d : D e r T i i m p e l a u f Ä r t r o n k l o b b e n . 
Oscillatoria Agardhii G o m . — I m P l a n k t o n d e r P o t a m o g e t o n - S e e n . F ' i n -
s t r ö m : T j u d ö S t o r t r ä s k . S a l t v i k : M ö s j ö . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , T r a n v i k -
t r ä s k . 
O. amoena G o n i . — I n e u t r o p h e n G e w ä s s e r n . F i n s t r ö m : V a n d ö Ö r t r ä s k , 
1 ' i n b a c k a - t r ä s k , T j u d ö S v a r t t r ä s k . G e t a : H ä g g v i k e n . J o m a l a : D e g e r -
b e r g s f j ä r d e n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , T i s t r o n ö r n K a l k h ä l l a r n a . K v a r n b o -
t r ä s k , K o l n i i l a - t r ä s k . L e m 1 a n d : G r u u d f j ä r d e n , N å t ö , Ä r t r o n k l o b b e n , K o b b a -
k l i n t a r . K u m l i n g e: L å n g s u n d . 
O. amphibia A g . — F i n s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä . s k . G e t a : S ö d r a - F M n -
v i k e n . S a l t v i k : A s g å r d a - T j ä n a n ? , K v a r i i b o - t r ä s k . 
O. anguina ( B o r y ) G o n i . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r s t r ä s k , H o l m -
t r ä s k . G e t a : M u n t r ä s k . L e m 1 a n d : B j ö r k ö . K u m l i n g e : K u n i l i n g e . 
O. chalybea M e r t e n s . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . I I a m m a r -
1 a n d : F a s j ö - t r ä s k . F i n s t r ö 111: B j ä r s t r ö m s t r ä s k , P r ä s t t r ä s k . G e t a : 
H ä n g s t r ä s k , R u d d a m n i e n , T i n i m e r t r ä s k , Ö s t e r g e t a B y t r ä . s k , S ö d r a - F h i v i k e n . 
J o m a l a : K u n g s ö - f j ä r d e n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k ( Z e l l e n b r e i t e c i r k a 8 u ) , 
A s g å r d a - T j ä n a n . L e m 1 a n d : G r u n d f j ä r d e n . I/ u m p a r i a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
114 C avi Ceder Creutz, Die Algenflora und Algenvegetation auf Åland 
O. chlorina K i i t z . — P i n s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä s k . 
O.limnetica L e m n i . — I n b r a c k i s c h e m W a s s e r . F i n s t r ö n i : S k a b b ö 
H o h n t r ä s k ? ( Z e l l e n e t w a 2 /< b r e i t u n d d o p p e l t s o l a n g ) . B r a n d ö : L a b b h o l m 
( i n n e r e M e e r e s b u c h t ) . 
O. limosa A g . — I n e i i t r o p h e n G e w ä s s e r n . F i n s t r ö m : F i n b a c k a - t r ä s k . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m i n a - T j ä n a n , Å s g å r d a - T j ä n a n , K v a r n b o - s t r ö m 
( u n t e r l i a l b d e r M i i l i l e ) . vS u n d : V ä s t r a - K y r k s u n d e t . 
* O. Oheni A g . — T i i n i p e l a n k a l k l i a l t i g e m F e l s e n . K u m 1 i n g e : B o r g -
s k ä r s l i ä r a n . 
O. princeps V a u c l i . — I n e u t r o p l i e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : V ä s t r a - I n s j ö n . 
F i n s t r ö i n : B r i n k t r ä s k . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . L e i n 1 a n d : G r n n d -
f j ä r d e n . 
* O. sancta ( K i i t z . ) G o m . — A l l g e i n e i i i i n e u t i o p l i e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
I / i l l - F l a d a n , K i r c l i d o r f , Ö v e r b y - I n s j ö n . H a m m a r i a n d : F a s j ö - t r ä s k ^ F> jä -
k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö n i : S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , V a n d ö Ö r -
t r ä s k , L å n g s j ö , F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : I s a k s ö - t r ä s k , G r ö n d a l s t r ä s k , Ö s t e r g e t a 
B y t r ä s k , N o r s t r ä s k , N o r r a - F i n v i k e n , M u n t r ä s k . J o m a l a : D e g e r b e r g s f j ä r -
d e n , K u n g s ö - f j ä r d e n , K a t t l i a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , Ä s g å r d a - t r ä s k , 
L å n g s j ö , K v a r n b o - t r ä s k , B o r g b o d a - t r ä s k . S u n d : P o t t i n , Ö s t r a - K y r k s u n d e t . 
L e n i 1 a n d : G r u i i d f j ä r d e n , B j ö r k ö , N y l i a n i n s l a n d e t , L å g s k ä r S t o r l a n d e t . 
L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . K u m 1 i n g e: S n ä c k ö , G l o l i o l m , L å n g s u n d . 
B r a n d ö : L a b b h o l n i , B j ö r n h o l m a . 
O. splendida G r e v . — F i n s t r ö i n : B j ä r s t r ö n i s t r ä s k , K o t r ä s k . G e t a : 
H ä g g v i k e n . S a l t v i k : K v a r n s j ö . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
O. tenuis A g . — I n v e r s c l i i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n a l l g e m e i n v e r b r e i t e t . 
K c k e r ö : Ö s t r a - I n s j ö n , S t o r - F l a d a n , B j ö r n l i u v u d . H a m m a r l a n d : D j ä -
k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , P r ä s t t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k , 
( i e t a: D å n ö - t r ä s k , H ä n g s t r ä s k , R u d d a n i n i e n , T i n i m e r t r ä s k , L i l l t r ä s k , Ö s t e r -
g e t a , Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , H ä g g v i k e n , N o r r a - F i n v i k e n , S ö d r a - F i n v i k e n , B o l s t a -
l i o l m s t r ä s k . J o m a l a : D e g e r b e r g s f j ä r d e n , K u n g s ö - f j ä r d e n . K a t t l i a v e t . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä . s k , A s g å r d a - T j ä n a n , B e r t b y - T j ä n a n , L ä n g b e r g s ö d a , 
L å n g b e r g s ö d a - T j ä n a n , L a v s b ö l e - t r ä s k , K v a r n b o - s t r ö m , B a s t - T j ä n a n , B o r g -
b o d a - t r ä s k . S u n d : S t r ö m b o l s t a d - t r ä s k , H u l t a , T r a n v i k t r ä s k . L, e m 1 a n d : 
S t o r t r ä s k , N å t ö H e m v i k e n , B j ö r k ö , N y l i a m n s l a n d e t . ly u m p a r 1 a n d : 
V ä s t e r t r ä s k . K u m 1 i n g e: S n ä c k ö . 
O. tejiuis f. iergesiina R a b e n h . — G e t a : A m W e g e n a c l i B o l s t a l i o l m ( K U N G -
STKDT 1 0 0 7 ) . 
* O. terebrifonnis A g . ? • — D e r g a n z e F a d e n s c h r a u b i g g e w u n d e n . G e t a : 
H ä g g v i k e n . 
Phormiditim autumnale ( A g . ) G o m . — F i n s t r ö m : I n i B a c l i z w i s c h e n 
T j u d ö S v a r t t r ä s k u n d S t o r t r ä s k . G e t a : A m W e g e n a c l i B o l s t a l i o l m ( K I J N G -
S T E D T 1 9 0 7 ) . L e m l a n d : G r a n ö ( K L I N G S T E D T 1 9 0 7 ) . 
Ph. Corium ( A g . ) G o m . — L e n i 1 a n d : G r a n ö (KI . INGSTEDT 1 9 0 7 ) . 
Ph. laminosuniGoïa. — G e t a : D å n ö - t r ä s k . B r ä n d ö : H u l l b e r g a N o t s k ä r . 
Ph. luridum ( K i i t z . ) G o m . — G e t a : I m K i r c l i d o r f e , a m R a n d e e i n e s G r å -
b e n s a u f f e u c l i t e r E r d e , d i e z e i t w e i s e v o n f l i e s s e n d e m W a s s e r u b e r s p i i l t w i r d 
( K U N G S T E D T 1 9 0 7 ) . 
Ph. mucicola H u b . - 1 ' e s t a l o z z i & N a u n i . — E p i p l i y t a n Coelosphaerium 
Naegelianum. S a l t v i k : L å n g s j ö . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k . 
ACTA BOTANICA FENNICA 15 TAFEI, 
Ph. Retzii ( A g . ) G o m . — G e t a: B e i D j u p v i k s g r o t t a n ( K U N G S T E D T 1 9 0 7 ) . 
Ph. tenue ( M e n e g l i . ) G o m . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c k e r ö : 
V ä s t r a - I n s j ö n , ( X s t r a - I n s j ö n , Ö r f j ä r d e n . G e t a : D e r S e e N v o n R u d d a m -
m e n . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , T i s t r o n ö r n K a l k h ä l l a r n a , 
T e n g s ö d a B o t s v i k . L e m 1 a n d : N a t ö H e m v i k e n , F j ä r d s k ä r , L å g s k ä r Ö s t e r -
k l e p p e n . K u m 1 i n g e: K l e i n e r S c l i ä r e n i n s e l S W v o n H e t t o r n a , L i l l a 
K v a r n s k ä r . 
* Ph. uncinatiini G o m . — F i n s t r ö m : T j u d ö S t o r t r ä s k ( l i e r n n i t r e i b e n d e 
W a t t e n ) . 
Lyngbya aerugineo-coerulea ( K i i t z . ) G o m . — G e t a: H ö c k b ö l e - t r ä s k . 
L . aestuarii L i e b m . — I n e u t r o p h e n G e w ä s s e r n . H a m m a r 1 a n d : L e r v i k , 
V ä s t e r b y - t r ä s k . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , K o t r ä s k , B r a n d s b ö l e - t r ä s k . 
G e t a : S ö d r a - F i n v i k e n , B o l s t a l i o l m s t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o m a l a : K u n g s ö 
( K U N G S T E D T 1 9 0 7 ) . L e m l a n d : N å t ö H e m v i k e n , L å g s k ä r S t o r l a n d e t . 
B r ä n d ö : L a b b l i o l m . 
L . Khtzingii S c l m i i d l e . — E p i p l i y t i s c l i a n v e r s c l i i e d e n e n F a d e n a l g e n i n d e n 
P o t a m o g e t o n - S e e n ( v o r a l l e m a n Cladophora). E c k e r ö : Ö v e r b y I n . s j ö n , 
M a r l i v I n r e - T r ä s k e t . H a m m a r i a n d : L i l l f j ä r d e n , T r u t v i k t r ä s k , P e r s ä n g s -
t r ä s k , D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . F i n s t r ö m : S k a b b ö H o l m t r ä s k , B j ä r s t r ö m s t r ä s k , 
V a n d ö Ö r t r ä s k , P r ä s t t r ä s k , L å n g s j ö , F i n b a c k a - t r ä s k , B r ä n n e r i t r ä s k , S l u s s f j ä r d e n , 
M ö t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . J o m a l a : K a t t l i a v e t . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k . S u n d : B j ö r b y - t r ä s k , B o r g s j ö , V ä s t r a - v i n d Ö s t r a -
K y r k s u n d e t , T r ä s k e t . L e m 1 a n d : N å t ö H e m v i k e n . K u m l i n g e : L å n g -
s u n d . B r ä n d ö : L a b b l i o l m , F i s k ö - t r ä s k . 
L. limnetica L e n i m . — E c k e r ö : S i g n i l s k ä r E n s k ä r , Ö r f j ä r d e n . G e t a : 
H ö c k b ö l e - t r ä s k . S a l t v i k : S t r ö m m a - T j ä n a n , Å s g å r d a - T j ä n a n , M ö s j ö , S o n -
r ö d a - t r ä s k . L e m 1 a n d : G r u n d f j ä r d e n , S t o r t r ä s k , K o b b a k l i n t a r . 
L. imtcicola L e m m . — I n d e r G a l l e r t e v e r s c l i i e d e n e r A l g e n , f a s t r e g e l m ä s s i g 
i n a l t e n T l i a l l u s - B ä l l e n v o n Aphanothece stagnina. E c k e r ö : S t o r - F l a d a n , 
Ö v e r b y I n s j ö n . H a m m a r 1 a n d : L i l l f j ä r d e n . F i n s t r ö m : S t o r t r ä s k , F i n -
b a c k a - t r ä s k . G e t a : ( ' ) s t e r g e t a B y t r ä s k , B o l s t a l i o l m s t r ä s k , H ö c k b ö l e - t r ä s k . 
J o m a 1 a: K a t t l i a v e t . S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , S t r ö m m a - T j ä n a n , L å n g s j ö . 
S u 11 d : T j u r n ä s - t r ä s k . L e m 1 a n d : N å t ö H e m v i k e n , d e r T i i m p e l a u f A r t r o n -
k l o b b e n . B j ö r k ö . L u m p a r 1 a n d : V ä s t e r t r ä s k . 
L. per elegans L e m m . — I I a m m a r 1 a n d : D j ä k e n b ö l e - t r ä s k . G e t a : 
L i l l t r ä s k . S ^ 1 1 v i k : L å n g s j ö . 
* L. rivulaviarum G o m . — I n d e r G a l l e r t e v e r s c l i i e d e n e r A l g e n . F i n -
s t r ö m : V a n d ö Ö r t r ä s k , P r ä s t t r ä s k . G e t a : Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , N o r s t r ä s k . 
S a l t v i k : T o b ö l e - t r ä s k , A s g å r d a - T j ä n a n . V à r d ö : V a r g a t a - t r ä s k . 
Symploca nmscorum ( A g . ) G o m . — I n v e r s c h i e d e n a r t i g e n G e w ä s s e r n . E c -
k e r ö : L i l l - F l a d a n . P I a m m a r 1 a n d : F a s j ö - t r ä s k , T r u t v i k t r ä s k , D j ä k e n -
b ö l e - t r ä s k ? . F i n s t r ö n i : B j ä r s t r ö m s t r ä s k , F i n b a c k a - t r ä s k . G e t a : D j u p -
v i k s g r o t t a n , H ä g g v i k e n . J o m a l a : K u n g s ö ( K U N G S T E D T 1 9 0 7 ) . L e m -
l a n d : G l o e t , G r a n ö ( K U X G S T E D T 1 9 0 7 ) , A r t r o n k l o b b e n . K o b b a k l i n t a r Ö s t e r -
l a n d e t . L u m p a r 1 a n d : K r o g s t a d . K u m l i n g e : B o r g s k ä r s h ä r a n . 
B r a n d ö : B j ö r n h o h u a . 
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d e s S c i e n c e s d e C r a c o v i e . C I . d e s S c i . m a t h é m , e t n a t u r . 
H Ä Y R É N , E . , 1 9 1 4 : Û b e r d i e l y a n d v e g e t a t i o n u n d F l o r a d e r M e e r e s f e l s e n v o n 
T v ä r m i n n e . A c t a S o c . F a u n a e t F l . F e n n . 3 9 . 
H I R N , K . E . , 1 8 9 5 a : D i e F i n n l ä n d i s c h e n Z y g n e m a c e e n . I b i d . 1 1 . 
— » — 1 8 9 5 b : V e r z e i c h n i s F i n n l ä n d i s c h e r O e d o g o n i a c é e n . I b i d . 1 1 . 
— » — 1 9 0 0 a : M o n o g r a p h i e u n d I c o n o g r a p h i e d e r O e d o g o n i a c e e n . A c t a S o c . 
S c i e n t . F e n n . 2 7 . 
— » — 1 9 0 0 b : F i n s k a C h a r a c e e r . M e d d . S o c . F a u n a e t F l . F e n n . 2 6 . 
— » — 1 9 0 0 c: F i n n l ä n d i s c h e V a u c h e r i a c e e n . I b i d . 2 6 . 
— » — 1 9 0 3 : Z u r K e n n t n i s d e r D e s m i d i a c e e n F i n n l a n d s . A c t a S o c . F a u n a e t 
F l . F e n n . 2 5 . 
— » — 1 9 0 6 : S t u d i e n i i b e r O e d o g o n i a c e e n . A c t a S o c . S c i e n t . F e n n . 3 4 . 
H O D G E T T S , W . J . , 1 9 2 2 : A S t u d y o f s o m e o f t h e f a c t o r s c o n t r o l l i n g t h e p e r i o d i -
c i t y o f f r e s h w a t e r a l g a e i n n a t u r e . N e w P h y t o l o g i s t 2 1 . 
H Ö I X , K . , 1 9 2 8 : ö k o l o g i e d e r P e r i d i n e e n . P f l a n z e n f o r s c h u n g 1 1 . 
H O M F E I . D T , H . , 1 9 2 9 : B e i t r a g z u r K e n n t n i s d e r D e s m i d i a c e e n N o r d w e s t d e u t s c h -
l a n d s . P f l a n z e n f o r s c h u n g 1 2 . 
J O H N S O N , L . N . , 1 8 9 4 : S o m e N e w a n d R a r e D e s m i d s o f t h e U n i t e d S t a t e s . B u l l . 
T o r r e y B o t . C l u b 2 1 . 
K I . I N G S T E D T , F . W . , 1 9 0 7 : B e i t r ä g e z u r K e n n t n i s d e r O s c i l l a t o r i a c e e n F i n n l a n d s . 
M e d d . S o c . F a u n a e t F l , F e n n . 3 3 . 
K R I E G E R , W . , 1 9 3 0 : A l g e n a s s o z i a t i o n e n v o n d e n A z o r e n u n d a n s K a m e r u n . 
H e d w i g i a 7 0 . 
— » — 1 9 3 2 : D i e D e s m i d i a c e e n d e r D e u t s c h e n L i m n o l o g i s c h e n S u n d a - E x p e d i -
t i o n . A r c h . f. H y d r o b i o l . S u p p l . 1 1 . T r o p . B i n n e n g e w . 3. 
LYICMAIRE, A . , 1 8 8 2 : L i s t e d e s D e s m i d i é e s o b s e r v é e s d a n s l e s V o s g e s . B u l l . S o c . 
S e . N a n c y , S e r . 2, T o m e 6. 
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L E V A N D E R , K . M . , 1 9 0 0 : Z u r K e n n t n i s d e s L e b e n s i n d e n s t e h e n d e n K l e i n g e -
w ä s s e r n a u f d e n S k ä r e n i n s e l n . A c t a S o c . F a u n a e t P l . F e n n . 1 8 . 
I j N K O i v A , K . , 1 9 3 3 : R e g i o n a l e A r t e n s t a t i s t i k d e r S û s s w a s s e r f l o r a F i n n l a n d s . 
A n n a l . S o c . Z o o l . - B o t . F e n n . V a n a m o . 3. 
LOT K K M U I V I VER , J . , 1 9 0 0 : D e s m i d i a c e e n a u s d e r U m g e b u n g d e s M i l l s t ä t t e r s e e s i n 
K ä r n t e n . V e r h . k . k . z o o l . - b o t . G e s . W i e n 5 0 . 
— » — 1 9 1 0 : Z u r K e n n t n i s d e r D e s m i d i a c e e n B ö h m e n s . I b i d . 6 0 . 
M A G D E B U R G , P . , 1 9 2 5 : N e u e B e i t r ä g e z u r K e n n t n i s d e r Ö k o l o g i e u n d G e o g r a p h i c 
d e r A l g e n d e r S c h w a r z w a l d h o c h m o o r e . B e r . N a t u r f . G e s . F r e i b u r g , i. 
B r . 2 4 . 
— » — 1 9 2 6 : V e r g l e i c h e n d e U n t e r s u c l i u n g e n d e r H o c l m i o o r a l g e n f l o r a z w e i e r 
d e u t s c h e r M i t t e l g e b i r g e . H e d w i g i a 6 6 . 
M E S S I K O M M E R , E . , 1 9 2 7 — 1 9 2 9 : B e i t r ä g e z u r K e n n t n i s d e r A l g e n f l o r a d e s K a n -
t o n s Z i i r i c h . V i e r t e l j a h r s c h r . N a t u r f . G e s . Z i i r i c h 7 2 — 7 4 . 
MIGUIVA, W , , 1 9 0 7 : K r y p t o g a m e n f l o r a v o n D e u t s c h l a n d , Ö s t e r r e i c h u n d d e r 
S c h w e i z . B d . 2 . 
N A U M A N N , E . , 1 9 3 2 : G r u n d z u g e d e r r e g i o n a l e n L i m n o l o g i e . D i e B i n n e n g e -
w ä s s e r 1 1 . 
N O R D S T E D T , O . , 1 8 8 0 : D e A l g i s e t C h a r a c e i s . A c t a U n i v e r s . L u n d . 16. 
— » — 1 8 8 8 : A l g a e c o l l e c t e d b y D r S . B e r g g r e n i n N e w Z e a l a n d a n d A u s t r a l i a . 
K g l . S v . V e t . - A k a d . H a n d l . 2 2 . 
PAIVMGREN, A . , 1 9 1 2 : H i p p o p h a ë s r h a m n o i d e s a u f A l a n d . A c t a S o c . F a u n a e t 
P l . F e n n . 3 6 . 
— » — 1 9 2 2 : Z u r K e n n t n i s d e s F l o r e n c h a r a k t e r s d e s N a d e l w a l d e s . E i n e 
p f l a n z e n g e o g r a p h i s c h e S t u d i e a u s d e m G e b i e t e Å l a n d s . A c t a F o r e s t a l i a 
F e n n i c a 2 2 . 
1 9 2 5 : D i e A r t e n z a h l a l s i ) f l a n z e n g e o g r a p h i s c h e r C h a r a k t e r s o w i e d e r 
Z u f a l l u n d d i e s ä k u l a r e L a n d h e b u n g a l s p f l a n z e n g e o g r a p h i s c h e F a k t o r e n . 
E i n p f l a n z e n g e o g r a p h i s c h e r E n t w u r f , b a s i e r t a u f M a t e r i a l a u s d e m 
å l ä n d i s c h e n S c h ä r e n a r c h i p e l . A c t a B o t . F e n n . 1. 
R A I . F S , J . , 1 8 4 8 : T h e B r i t i . s h D e s m i d i e a e . L o n d o n . 
R E I N S C H , P . , 1 8 6 6 : D i e A l g e n f l o r a d e s m i t t l e r e n T h e i l e s v o n F r a n k e n . A b h . 
N a t u r f . G e s . N i i r n b e r g 3. 
— » — 1 8 6 7 : D e s p e c i e b u s g e n e r i b u s q u e n o n n u l l i s n o v i s e x a l g a r i m i e t F u n g o r u m 
c l a s s e . A c t a S o c . S e n c k e n b . 6 . 
R o y , J . , u n d B I S S E T , J . P . , 1 8 8 6 : N o t e s o n J a p a n e s e D e s m i d s . J o u r n . o f B o -
t a n y 24. 
SAMUEI^SSON, G . , 1 9 2 5 : U n t e r s u c l i u n g e n ù b e r d i e h ö h e r e W a s s e r f l o r a v o n 
D a l a r n e . S v . V ä x t s o c . S ä l l s k . H a n d l . 9 . 
S c i i M l D L K , W . , 1 8 9 4 : A u s d e r C h l o r o p h y c e e n - F l o r a d e r T o r f s t i c h e z u V i r n h e i m . 
F l o r a 7 8 . 
— » — 1 8 9 5 : W e i t e r e B e i t r ä g e z u r A l g e n f l o r a d e r R h e i n e b e n e u n d d e s S c h w a r z -
w a l d e s . H e d w i g i a 3 4 . 
S C H R Ö D E R , B r . , 1 9 1 9 : B e i t r ä g e z u r K e n n t n i s d e r A l g e n v e g e t a t i o n d e s M o o r e s 
v o n G r o s s - I s e r . B e r . D . B o t . G e s . 3 7 . 
S i i ^ F V E N i u s , J . , 1 9 0 2 : Z u r K e n n t n i s d e r V e r b r e i t u n g f i n n i s c h e r C h l o r o p h y c e e n 
u n d C y a n o p h y c e e n . M e d d . S o c . F a u n a e t F l . F e n n . 2 9 . 
S K U J A , H . , 1 9 2 8 : V o r a r b e i t e n z u e i n e r A l g e n f l o r a v o n L e t t l a n d I V . A c t a H o r t i 
B o t . U n i v e r s . L a t v . 3, 
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S K U J A , H . , 1 9 3 3 : D i e B a t r a c h o s p e r m a c e e n u i i d L e m a n e a c e e i i F i n n l a n d s . 
M e m o r a n d a S o c . P a u n a e t F l . F e n n . •). 
S M I T H , G . M . , 1 9 2 0 i m d 1 9 2 4 : P l i y t o p l a n k t o n o f t h e I n l a n d L a k e s o f W i s c o n s i n . 
B u l l . W i s c o n s . G e o l . a n d N a t . H i s t . S u n - . 5 7 , 1 a n d 2. 
S T E I N E C K E , F R . , 1 9 1 6 : D i e A l g e n d e s Z e h l a u b r u c h e s i n s y s t e m a t i s c h e r u n d b i o -
l o g i s c l i e r H i n s i c l i t . vSchr. P h y s . o k . G e s . K ö n i g s b e r g . 5 6 . 
S T R 0 M , K . M . , 1 9 1 9 : F r e s h w a t e r A l g a e f r o m T u d d a l i n T e l e m a r k . N y t . M a g . 
f. N a t u r \ ^ 5 7 . 
— » — 1 9 2 1 : T h e P l i y t o p l a n k t o n o f s o m e N o r v e g i a n L a k e s . V i d e n s k . vSe l sk . 
S k r i f t . I . M a t . - n a t . K l . 1 9 2 1 , 1. 
— » — 1 9 2 6 : N o r w e g i a n M o u n t a i n A l g a e . S k r . N o r s k . V i d e n s k . A k a d . I . M a t . -
n a t . K l . 1 9 2 6 , 2 . 
T E I I J N G , K . , 1 9 1 6 : E n k a l e d o n i s k f y t o p l a n k t o n f o r m a t i o n . S v . B o t . T i d s k r . 1 0 . 
T R A N S E A U , K . N . , 1 9 1 6 : T h e P e r i o d i c i t y o f P ' r e s h w a t e r A l g a e . A m e r . J o u n i . 
B o t . 3. 
U i . E H I ^ A , v . , 1 9 2 3 : Û b e r C O ^ — p H - R e g u l a t i o n d e s W a s s e r s d u r c h e i n i g e S û s s -
w a s s e r a l g e n . B e r . D . B o t . G e s . 4 1 . 
W E I I R I V E , B . , 1 9 2 7 : S t u d i e n û b e r d i e W a s s e r s t o f f i o n e n k o n z e n t r a t i o n s v e r h ä l t n i s s e 
u n d B e s i e d e l u n g a n A l g e n s t a n d o r t e n i n d e r U m g e b u n g v o n F r e i b u r g i m 
B r e i s g a u . Z e i t s c h r . f. B o t . 1 9 . 
W E S T , W . & G . S . , 1 8 9 5 : S o m e r e c e n t l y p u b l i s h e d D e s m i d i e a e . J o u r n . B o t . 3 3 . 
— » — 1 8 9 6 : O n s o m e N o r t h A m e r i c a n D e s m i d s . T r a n s . L i n n . S o c . S e r . 2, 
B o t a n y , V o l . 5 . 
— » — A M o n o g r a p h o f t h e B r i t i s h D e s m i d i a c e a e . P r i n t e d f o r t h e R a y S o c i e t y . 
V o l . 1, 1 9 0 4 . V o l . 2 , 1 9 0 5 . V o l . 3, 1 9 0 8 . V o l . 4, 1 9 1 2 . V o l . 5, 1 9 2 3 . 
L o n d o n . 
W l t l ^ E , N . , 1 8 8 0 : B i d r a g t i l l K u n d s k a b e n o m N o r g e s F e r s k v a n d s a l g e r . V i d e n s k . 
S e l s k . F ö r h a n d l . 
W I T T I N G , R . , 1 9 1 8 : H a f s y t a n , g e o i d y t a n o c h l a n d h ö j n i n g e n u t m e d B a l t i s k a 
h a f v e t o c h v i d N o r d s j ö n . R e f e r a t : D i e M e e r e s f l ä c h e , d i e G e o i d f l ä c h e u n d 
d i e L a n d h e b u n g d e r a B a l t i s c h e n M e e r e e n t l a n g u n d a n d e r N o r d s e e . 
P e n n i a 3 9 . 
Verzeichnis der auf Karte 2 mit Ziffern bezeichneten Seen. 
E c k e r ö : 1. V ä s t r a - I n s j ö n , 2. Ö s t r a - I n s j ö n , 3. Ö r f j ä r d e n , 4 . H o l r a t r ä s k , 
5. S t o r - F l a d a n , 6. L i l l - F l a d a n , 7. B ö l e - t r ä s k , 8. Ö v e r b y I n s j ö n , 9 . M a r b y I n r e -
T r ä s k e t , 1 0 . M a r b y T r ä s k e t . H a m m a r l a n d : 1 1 . L e r v i k , 1 2 . V ä s t e r b y -
t r ä s k , 13. F a s j ö - t r ä s k , 1 4 . L i l l f j ä r d e n , 1 5 . T r u t v i k t r ä s k , 1 6 . P e r s ä n g s t r ä s k , 
17. V ä s t m y r a - t r ä s k , 1 8 . D j ä k e n b ö l e - t r ä s k , 1 9 . L å n g t r ä s k . F i n s t r ö m : 2 0 . 
S k a b b ö H o l m t r ä s k , 2 1 . B j ä r s t r ö m s t r ä s k , 2 2 . B r i n k t r ä s k , 2 3 . V ä s t e r t r ä s k , 2 4 . 
K o t r ä s k , 2 5 . S t o r t r ä s k , 2 6 . V ä s t e r f j ä r d e n , 2 7 . V a n d ö Ö r t r ä s k , 2 8 . B r a n d s b ö l e -
t r ä s k , 2 9 . P r ä s t t r ä s k , 3 0 . L å n g s j ö , 3 1 . F i n b a c k a - t r ä s k , 3 2 . B r ä n n e r i t r ä s k , 3 3 . 
S l u s s f j ä r d e n . 3 4 . N ä s ä n g s t r ä s k , 3 5 . S t a l l h a g s t r ä s k , 3 6 . G o d b y - t r ä s k , 3 7 . S t å l s l j y 
S v a r t t r ä s k , 3 8 . P e t t b ö l e L i l l t r ä s k , 3 9 . M ö t r ä s k , 4 0 . K v a r n t r ä s k , 4 1 . N o r r t r ä s k , 
4 2 . T j u d ö S v a r t t r ä s k , 4 3 . T j u d ö S t o r t r ä s k . G e t a : 4 4 . D å n ö - t r ä s k , 4 5 . I s a k s ö -
t r ä s k , 4 6 . H ä n g s t r ä s k , 4 7 . B r å k t r ä s k , 4 8 . I l a g e s ö r t r ä s k , 4 9 . L ö k n ä s p o t t e n , 5 0 . 
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V ä s t e r g e t a S v a r t t r ä s k , 5 0 a . S å g k v a r n t r ä s k , 5 1 . V ä s t e r g e t a L å n g t r ä s k , 5 2 . 
F a g e r n ä s t r ä s k , 5 3 . R i i d d a n i m e n , 5 4 . G r ö n d a l s t r ä s k , 5 5 . T i r n m e i t r ä s k , 5 6 . L i l l -
t r ä s k , 5 7 . O l o f s n ä s t r ä s k , 5 8 . M e d d a l e n , 5 9 . Ö s t e r g e t a B y t r ä s k , 6 0 . G r ä g g n ä s - t r ä s k , 
6 1 . N o r s t r ä s k , 6 2 . Ö s t e r g e t a L å n g t r ä s k , 6 3 . H ä g g v i k e n , 6 4 . N o r r a - F i n v i k e n , 
6 5 . S ö d r a - F i n v i k e n , 6 6 . B o l s t a l i o l m s t r ä s k , 6 7 . H ö c k b ö l e - t r ä s k , 6 8 . M u n t r ä s k . 
J o m a l a : 6 9 . D a l k a r b y - t r ä s k , 7 0 . D e g e r b e r g s f j ä r d e n , 7 1 . K u n g s ö - f j ä r d e n , 
7 2 . K a t t h a v e t . S a l t v i k : 7 3 . N o r r t r ä s k , 7 4 . D a l s t r ä s k , 7 5 . G l o s l i o l m s t r ä s k , 
7 6 . H a m n s i m d - t r ä s k , 7 7 . T o b ö l e - t r ä s k , 7 8 . S t r ö n n n a - t r ä s k , 7 9 . S t r ö m i n a - T j ä -
n a n , 8 0 . Ä s g å r d a - T j ä n a n , 8 1 . Ä s g å r d a - t r ä s k , 8 2 . B e r t b y - T j ä n a n , 8 3 . L å n g b e r g s -
ö d a - T j ä n a n , 8 4 . L å n g s j ö , 8 5 . L a v s b ö l e - t r ä s k , 8 6 . K v a r n b o - t r ä s k , 8 7 . B a s t - T j ä -
n a n , 8 8 . K v a r n s j ö , 8 9 . M o r a - t r ä s k , 9 0 . K o l m i l a - t r ä s k , 9 1 . S y l l ö d a - t r ä s k , 9 2 . 
A s k a r - t r ä s k , 9 3 . M ö s j ö , 9 4 . S o n r ö d a - t r ä s k , 9 5 . B o r g b o d a - t r ä s k . S u n d : 9 6 . 
G ä s t e r b y - T j ä n a n , 9 7 . B j ö r b y - t r ä s k , 9 8 . K v ä r s j ö , 9 9 . B o r g s j ö , 1 0 0 . S i b b y S t o r -
t r ä s k , 1 0 1 . S i b b y L i l l t r ä s k , 1 0 2 . P o t t i n . 1 0 3 . V ä s t r a - K y r k s u n d e t , 1 0 4 . Ö s t r a -
K y r k s m i d e t , 1 0 5 . T r ä s k e t , 1 0 6 . V i v a s t e b y - t r ä s k , 1 0 7 . Ö v r e - v i k e n , 1 0 8 . T j u r n ä s -
t r ä s k , 1 0 9 . H ö g b o l s t a d - t r ä s k , 1 1 0 . T r a n v i k t r ä s k . L e m 1 a n d : 1 1 1 . L e m b ö t e 
B y t r ä s k , 1 1 2 . S t o r v i k t r ä s k , 1 1 3 . G r u n d f j ä r d e n , 1 1 4 . S t o r t r ä s k , 1 1 5 . G l o e t , 
1 1 6 . M a r s ö - t r ä s k , 1 1 7 . N ä t s k ä r s t r ä s k , 1 1 8 . N å t ö H e n i v i k e n , 1 1 9 . A r t r o n k l o b b e n . 
L u m p a r l a n d : 1 2 0 . V ä s t e r t r ä s k . V å r d ö : 1 2 1 . V a r g a t a - t r ä s k . 
ACTA BOTANICA FKNNICA 15 TAFivr, I 
A b b . 1. X å t ö I l e n i v i k e n . <.». 7. 32. 
A b b . 2. Ä s g å r d a - T j ä n a i i . 10. 8. :}2. 
TAFKI, I I ACTA BOT ANI CA FENNICA 15 
A b b . ;{. T o b ö l e - t r ä s k , D i e See-e i i ge z w i s c h e n I < i i i d h o l m e u u i i d d e m 
K - U f c r . ' 3 1 . 7 . 3 ; } . 
A b b . T o b ö l e - t r ä s k . 12. 8. 33. P h o t o G . Abert, ' . 
A C T A B O T A N I C A F E X X I C A 15 TAI<KL IRI 
Ahl), f). Iviiskärsträsk. 23. 7. Photo G. Åberg. 
Al)b. (i. Kvarusjö. 2. 8. Thoto (i. Abcrg. 
Abb, 7. Östcrgeta IJyträsk. Watten von Cladopliora frarta an 1 )re]ianocla(Uis 
fliiitans. K). 8. .'Î.T IMioto C,. Åberg. 
TAFKI. I V ACTA BOTANICA FENNICA 15 
Abb. 8. Aiissicht iilier (iästcr))y-Tjänan 
von dcin hoheii Felsen ain Iv-TTfcr. 
14. 8. 33. Photo G. Åberjj. 
Abb. It. Bråkträsk, cin l)y-See. U. 8. 33. 
Photo (Î. Åberg. 
Abb. 10. Der Tiinipel auf Ärtronklobben. 
22. 7. 33. Photo C, Åberg. 
Abb. I 1. Kvarn.sjö. 2. 8. 33. 
Photo (i. Åberg. 
A C T A B O T A N I C A F E N N I C A 15 TAFEI, 
Abb. 12. Fiiibacka-träsk. f). 8. XL 
I'hoto CT. Åberg. 
Abb. 13. I'inbacka-trask. 5. 8. X]. 
Photo G. Åberg. 
Al)b. I 'l. Höckböle-lräsk. 8. 8. 193;{. 
I'hoto C.. Åberg. 
Abb. 15. Kvanibo-iräsk. l,'). 8. I'.KJ.'t. 
Photo G. Åberg. 
Abb. 16. (Todby-träsk. 17. 7. 25. (iiosse Algeiiwatteii am 






Abb. 17. Bcrtby-Tjänan. 11». 8. 32. 
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B B R I C H T I G U N G E N 
S e i t e 2 1 Z e i l e 10 v o n o b e n u n t e r d e n i A r t e n v e r z e i c h n i s s t e h t S . 4 9 l i e s : S . 1 8 . 
» 2 4 » 1 0 v o n o b e n s t e h t ( S . 4 8 ) l i e s : ( S . 4 7 ) . 
» 3 0 i n d e r F i g u r e n e r k l ä r u n g s t e h t B r a u n m o o r - R e i s e r n i o o r l i e s : B r a u n -
m o o r - B r u c h n i o o r . 
S e i t e 6 1 Z e i l e 2 8 v o n o b e n s t e h t 1 0 5 l i e s : 1 0 4 . 
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